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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Achtung! Benzin ist sehr leicht entzündlich. Vermeiden Sie das Rauchen, offenes Feuer oder Fun-
kenflug in der Nähe von Kraftstoff. 

Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des Werkzeugs 
möglich

Achtung Verletzungsgefahr!
Hände und Füße nicht bei laufendem Motor mit dem Messer in Berührung bringen.

Halten Sie Kinder, Zuschauer und Helfer 15 m vom Freischneider entfernt!

Festes Schuhwerk tragen!

Schutzhelm, Gehörschutz und Schutzbrille verwenden!

Arbeitshandschuhe tragen!

Achtung! Der Auspuff und andere Teile des Motors wird im Betrieb sehr heiß, nicht berühren!

40:1 Symbol für das einzufüllende „Mischverhältnis Benzin/Öl“ auf dem Tankdeckel.

Achtung! Verletzungsgefahr durch wegschleudernde Gegenstände

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

Achtung vor Rückschlag!

B Achtung vor Elektroleitungen! Halten sie mind. 10 m Abstand

Grastrimmer

Heckenschere

Freischneider

Hochentaster

Garantierter Schallleistungspegel

Tankinhalt
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1. Einleitung

HERSTELLER:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
89335 Ichenhausen / Germany

VEREHRTER KUNDE,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

HINWEIS:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, 
die an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entste-
hen bei:
• unsachgemäßer Behandlung,
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach­

kräfte,
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz­

teilen,
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
• Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE­Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den ge samten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Werkzeug kennenzulernen und dessen bestim-
mungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Werkzeug sicher, fachgerecht und 
wirt schaft lich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermei-
den, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verrin-
gern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des 
Werkzeugs erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Be trieb des Werkzeugs geltenden Vorschriften 
Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plas tik hülle geschützt vor Schmutz und Feuchtig-
keit, bei dem Werkzeug auf. Sie muss von jeder Be-
dienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen 
und sorgfältig beachtet wer den. An dem Werkzeug 
dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch des 
Werkzeugs unterwiesen und über die damit verbun-
denen Gefahren unterrichtet sind. Das ge for der te 
Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Si cherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ih res Landes sind die für den Betrieb von 
Holzbearbeitungs maschinen allgemein anerkannten 
technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Gerätebeschreibung (Fig. 1)

Lieferumfang
1. Motor­Antriebseinheit
2. Hochentaster
3. Heckenschere
4. Motorsense
5. Rasentrimmer
6. vorderer Handgriff
7. Stop Schalter 
8. „Arretierung“ Gashebel
9. Startseilzug
10. Benzintank
11. Gashebel
12. automatische Ölpumpe
13. Sägekette
14. Kettensägeblatt
15. Schneideeinheit
16. Justierhebel
17. Schneidmesser
18. Schutzschild (Motorsense + Rasentrimmer)

3. Lieferumfang

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig aus der Verpackung.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs­/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

• Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 
auf Transportschäden. Bei Beanstandungen muss 
so fort der Zubringer verständigt werden. Spätere 
Reklamationen werden nicht anerkannt.

• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit 
bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

• Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be­
die nungs anweisung mit dem Gerät vertraut.

• Danach entsorgen Sie diese bitte umweltgerecht.
• Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß­ und 

Er satzteilen nur Original­Teile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem -Fachhändler.

• Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnum-
mern so wie Typ und Baujahr des Gerätes an.

m Achtung!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kinder-
spielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, 
Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht Verschlu-
ckungs­ und Erstickungsgefahr!

Fig. 1 + 2
• Motor­Antriebseinheit
• Hochentaster
• Heckenschere
• Motorsense
• Rasentrimmer
• Zündkerzenschlüssel (19)
• Gabelschlüssel (20)
• Inbusschlüssel Gr. 4 (21)
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• Inbusschlüssel Gr. 6 (22)
• Kabelbinder (23)
• Öl­ Benzinmischflasche (24)
• Tragegurt (25)
• vorderer Handgriff (Fig. 2)
• 4 Schrauben M5 x 35 (Fig. 2)
• Abdeckung (Fig. 2)
• 4 Muttern M5 (Fig. 2)

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Motorsense (Verwendung des Schneidmessers) 
eignet sich zum Schneiden von leichten Gehölz, star-
kem Unkraut und Unterholz.
Der Rasentrimmer (Verwendung der Fadenspule mit 
Schnittfaden) eignet sich zum Schneiden von Rasen, 
Grasflächen und leichten Unkraut.
Die Heckenschere ist zum Schneiden von Hecken, 
Büschen und Sträuchern geeignet.
Der Hochentaster ist für Entastungsarbeiten an Bäu-
men vorgesehen. Sie ist nicht geeignet für umfang-
reiche Sägearbeiten und Baumfällungen sowie zum 
Sägen von anderen Materialien als Holz.
Die Einhaltung der vom Hersteller beigefügten Ge-
brauchsanweisung ist Vorraussetzung für den ord-
nungsgemäßen Gebrauch des Gerätes. Jede andere 
Verwendung, die in dieser Anleitung nicht ausdrück-
lich zugelassen wird, kann zu Schäden am Gerät 
führen und eine ernsthafte Gefahr für den Benutzer 
darstellen. Beachten Sie unbedingt die Einschrän-
kungen in den Sicherheitshinweisen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe­, Handwerks­ oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

Achtung! Wegen körperlicher Gefährdung des Be-
nutzers darf das Benzin Multifunktionsgerät nicht zu 
folgenden Arbeiten eingesetzt werden: zum Reinigen 
von Gehwegen und als Häcksler zum Zerkleinern 
von Baum­ und Heckenabschnitten. Ferner darf das 
Benzin Multifunktionsgerät nicht zum Einebnen von 
Bodenerhebungen, wie z.B. Maulwurfshügel verwen-
det werden. Aus Sicherheitsgründen darf das Ben-
zin Multifunktionsgerät nicht als Antriebsaggregat für 
andere Arbeitswerkzeuge und Werkzeugsätze jegli-
cher Art verwendet werden.

Das Benzin Multifunktionsgerät darf nur nach ihrer 
Bestimmung verwendet werden. Jede weitere dar-
über hinausgehende Verwendung ist nicht bestim-
mungsgemäß. Für daraus hervorgerufene Schäden 
oder Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Be-
diener und nicht der Hersteller.

Wer das Gerät nicht benutzen darf:
Personen, die nicht mit der Bedienungsanleitung ver-
traut sind, Kinder unter 16 Jahren sowie Personen, 
die unter Alkohol­, Drogen­, Medikamenteneinfluss 
stehen, müde oder krank sind.

5. Wichtige Hinweise

Sicherheitsanweisungen
Beim Gerätetransport
• Stellen Sie beim Transport immer den Motor ab.
• Niemals das Motorgerät mit laufendem Schneide-

werkzeug tragen oder transportieren.
• Motorgerät nur in Arbeitshaltung tragen:
• Motorgerät auf dem Rücken, linke Hand am vor-

deren Griff und rechte Hand am Bedienungsgriff 
(auch bei Linkshändern) Schneidwerkzeug auf Bo-
dennähe abgesenkt.

• Um das Auslaufen von Kraftstoff, Beschädigun-
gen und Verletzungen zu verhindern, ist das Gerät 
beim Transport in Fahrzeugen gegen Umkippen 
zu sichern. Der Tank ist auf Dichtheit zu prüfen. 
Es ist zu empfehlen den Tank vor dem Transport 
zu entleeren.

• Beim Versand ist in jedem Fall der Tank vorher zu 
entleeren.

• Bei Nichtgebrauch und Transport bei allen Geräten 
immer Messerschutz montieren.

• Achten Sie darauf, dass sich keine Personen oder 
Tiere in der Nähe des Arbeitsbereiches befinden 
(Mindestabstand von 15 m). Im geschnittenen und 
aufgewirbelten Gras können sich Fremdkörper wie 
Steine befinden. Sie tragen die Verantwortung für 
die Sicherheit in Ihrem Arbeitsbereich und sind 
haftungspflichtig für Schäden an Personen oder 
Gegenständen.

• Das Benzin Multifunktionsgerät darf in der Nähe 
von Personen oder Tieren weder gestartet noch 
benutzt werden.

• Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn Sie müde 
oder unkonzentriert sind, unter Alkohol­ oder Dro-
geneinfluss stehen. Unaufmerksamkeit kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

• Verwenden Sie eine zugelassene Schutzbrille. 
Verwenden Sie einen zugelassenen Gehörschutz.

• Verwenden Sie gute Schutzhandschuhe.
• Verwenden Sie gute rutschfeste Arbeitsschuhe mit 

Sicherheitsstahlkappen. Arbeiten Sie mit dem Ge-
rät niemals mit Sandalen oder gar barfuß.

• Tragen Sie bei Ausforstungsarbeiten unbedingt ei-
nen zugelassenen Schutzhelm.

• Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Tragen Sie lange Hosen zum Schutz Ihrer Beine. 
Verwenden Sie bei langen Haaren eine Kopfbe-
deckung. Lockere Kleidung, Schmuck und lange 
Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden. Tragen Sie geeignete feste, eng anliegen-
de Arbeitskleidung.

• Halten Sie Körperteile und Kleidungsstücke fern 
vom Schneidwerkzeug, wenn Sie den Motor an-
lassen oder laufen lassen.
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• Achten Sie beim Arbeiten auf einen festen und si-
cheren Stand. Vermeiden Sie es wegen der Stol-
pergefahr, mit dem Gerät rückwärts zu gehen.

• Vermeiden Sie anormale Körperhaltungen.
• Bei längerer Anwendung des Benzin Multifunkti-

onsgeräts kann es zu einer vibrationsbedingten 
Durchblutungsstörung kommen (Weißfingerkrank-
heit). Angaben über die Dauer der Anwendung 
können in diesem Fall nicht gemacht werden, da 
dies von Person zu Person unterschiedlich sein 
kann. Folgende Faktoren können diese Erschei-
nung beeinflussen:
Durchblutungsstörungen der Hände des Bedie-
ners, niedrige Außentemperaturen, lange An-
wendungszeiten. Deshalb wird empfohlen warme 
Arbeitshandschuhe zu tragen und regelmäßige Ar-
beitspausen einzulegen.

• Verwenden Sie immer eine stabile und sichere Ar-
beitshaltung mit sicherem Stand.

• Verändern Sie die Arbeitsposition in regelmäßigen 
Abständen um Ermüdungen vorzubeugen.

• Die Abgase von Verbrennungsmotoren sind giftig 
und können unter anderem zur Erstickung führen.

• Das Gerät darf nur im Freien in Betrieb genom-
men werden.

• Befüllen Sie den Kraftstofftank nur im Freien oder 
in ausreichend belüfteten Bereichen.

• Benzin und Benzindämpfe sind leicht entzünd-
bar. Halten Sie das Gerät fern von entflammbaren 
Materialien und Zündquellen wie z.B. Öfen oder 
Herde.Rauchen Sie nicht, während Sie das Gerät 
auftanken oder betätigen. Trocknen Sie eventuell 
verschüttetes Benzin sofort auf.

• Starten Sie das Benzin Multifunktionsgerät nur an 
einem von der Auftankstelle entfernten Ort.

• Achten Sie darauf, dass der Deckel des Tankbe-
hälters stets gut verschlossen ist. Achten Sie auf 
eventuelle Leckstellen.

• Während der Motor läuft oder bei heißer Maschine 
darf der Tankverschluss nicht geöffnet oder Kraft-
stoff nachgefüllt werden.

• Tankverschluss langsam öffnen damit Benzin-
dämpfe entweichen können.

• Achten Sie darauf, dass die Griffe trocken, sauber 
und frei von Benzingemisch sind.

• Benutzen Sie das Gerät nicht ohne Auspuff und 
richtig installiertem Auspuffschutz.

• Berühren Sie den Auspuff nicht. Gefahr von Ver-
brennungen.

• Verwenden Sie nur den in der Anleitung empfoh-
lenen Kraftstoff.

• Bewahren Sie Benzin nur in dafür vorgesehenen 
Behältern an einem sicheren Ort auf.

• Stehen Sie beim Schneiden am Abhang immer un-
terhalb des Schneidwerkzeugs.

• Achten Sie immer darauf, dass sich im Fadenkopf, 
in der Schutzhaube oder im Motor keine Gegen-
stände o. Ä. ansammeln.

• Verwenden Sie keinen Draht oder Ähnliches in der 
Fadenspule.

• Arbeiten Sie nur bei Tageslicht oder guter künstli-
cher Beleuchtung.

• Führen Sie vor jeder Benutzung eine Sichtprüfung 
des Gerätes durch.

• Prüfen Sie, ob alle Schrauben und Verbindungs-
teile fest angezogen sind.

• Halten Sie das Gerät stets mit beiden Händen fest.
• Überprüfen Sie vor jedem Einsatz das Gerät und 

seine Komponenten und Schutzvorrichtungen auf 
Beschädigungen oder Verschleiß und lassen ge-
gebenenfalls die notwendigen Reparaturen durch-
führen. Setzen Sie Schutz­ und Sicherheitsvorrich-
tungen niemals außer Kraft. Benutzen Sie das 
Gerät nicht, wenn Beschädigungen oder Abnut-
zungserscheinungen zu Tage treten sollten.

• Halten Sie die Werkzeuge sauber und funktions-
tüchtig, um besser und sicherer arbeiten zu kön-
nen.

• Halten Sie das Gerät beim Arbeiten immer in aus-
reichendem Abstand zum Körper.

• Bei Arbeitsunterbrechungen und Standortwechsel 
Gerät immer ausschalten, Stillstand des Schneid-
werkzeugs abwarten und Motor abstellen.

• Gerät nie unbeaufsichtigt am Arbeitsplatz liegen 
lassen. Lagern Sie das Gerät bei Arbeitsunterbre-
chungen an einem sicheren Ort.

• Lassen Sie sich während der Arbeit mit diesem 
Gerät nicht ablenken. Sie können dadurch die Kon-
trolle über das Werkzeug verlieren. Verwenden Sie 
das Gerät niemals bei Regen, in feuchter oder nas-
ser Umgebung und lagern Sie es nicht im Freien.

• Sollte das Gerät nass werden, warten Sie, bis es 
vollständig getrocknet ist, bevor Sie es wieder be-
nutzen.

• Vermeiden Sie den Kontakt mit Metallkörpern, 
Steinen usw.

• Suchen Sie den Arbeitsbereich vor dem Arbeiten 
mit diesem Gerät auf Fremdkörper ab und entfer-
nen Sie diese. Wenn Sie beim Schneiden trotzdem 
auf einen Fremdkörper treffen sollten, schalten Sie 
das Gerät aus und entfernen Sie diesen.

• Sollte der Grastrimmer, Freischneider oder Hoch-
entaster durch Fremdkörper (Steine, Grasan-
sammlung, Äste o.ä.) blockiert werden, so ent-
fernen Sie die Fremdkörper mit einem stumpfen 
Gegenstand. Entfernen Sie Fremdkörper niemals 
mit den Fingern. Dies kann zu schweren Verlet-
zungen führen. Verwenden Sie geeignete Schutz-
handschuhe.

• Laufendes Gerät unbedingt vom Körper fernhalten.
• Überlasten Sie die Maschine nicht und führen Sie 

keine Arbeiten aus, für die das Gerät nicht vorge-
sehen ist.

• Achten Sie darauf, dass die Belüftungsöffnungen 
immer frei von Verschmutzungen sind.

• Bewahren Sie das Gerät außerhalb der Reichweite 
von Kindern auf.

• Bewahren Sie das Gerät an einem sicheren und 
trockenen Ort auf.

• Nach Aufprall oder sonstigen Beschädigungen, 
prüfen Sie die Maschine auf Beschädigungen.
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• Halten Sie Körperteile und Kleidungsstücke fern 
vom Fadenkopf, wenn Sie den Motor anlassen 
oder laufen lassen.

• Achten Sie besonders beim Trimmen von Rasen-
kanten, Kieseinfassungen und dergleichen darauf, 
dass Steine und Erde von dem Schneidfaden weg-
geschleudert werden können. 

• Mit eingeschaltetem Gerät niemals Straßen oder 
Wege überqueren.

• Schneiden Sie niemals gegen harte Gegenstände 
wie Steine usw. So vermeiden Sie Verletzungen 
und Beschädigungen des Gerätes.

• Beim Einsatz von Metallschneidewerkzeugen be-
steht grundsätzlich die Gefahr eines Rückschlags, 
wenn das Werkzeug auf ein festes Hindernis (Stei-
ne, Bäume, Aste usw.) trifft. Dabei wird das Gerät 
gegen die Drehrichtung zurückgeschleudert.

• Gerät niemals ohne Schutzvorrichtung verwenden.
• Die Schneidvorrichtung niemals mit den Händen 

anhalten. Immer abwarten bis diese von alleine 
anhält.

• Führen Sie den Fadenkopf so nah wie möglich am 
Boden.

• Schneiden Sie nur Gras, das am Boden wächst. 
Gras in Mauerritzen oder auf Steinen darf nicht 
geschnitten werden.

• Achten Sie immer darauf, dass sich im Fadenkopf, 
in der Schutzhaube oder im Motor keine Gegen-
stände o. Ä. ansammeln.

• Benutzen Sie das Gerät nur mit Schutzvorrichtung.
• Schalten Sie das Gerät immer ab bevor Sie es 

abstellen.
• Achten Sie auf Verletzungsgefahr im Bereich der 

Schneidvorrichtung, die dem Abschneiden des Fa-
dens dient.

• ACHTUNG: Das Schneidwerkzeug rotiert nach Ab-
stellen der Maschine einige Sekunden nach.

• Legen Sie das Gerät erst ab nachdem das 
Schneidwerkzeug zum Stillstand gekommen ist 
und der Motor abgestellt wurde.

• Tauschen Sie ein beschädigtes Schneidwerkzeug 
umgehend gegen ein Neues aus.

• Verwenden Sie immer nur den Originalfaden. Ver-
wenden Sie anstelle des Nylonfadens niemals ei-
nen Metalldraht.

• Das Gerät und die Schneidwerkzeuge müssen re-
gelmäßig und sachgemäß überprüft und gewartet 
werden. Beschädigungen müssen von einer Fach-
werkstatt instand gesetzt werden.

• Benutzen Sie nur vom Hersteller empfohlenes Zu-
behör. Siehe Wartung / Zubehör.

• Verwenden Sie auf keinen Fall mehrteilige me-
tallische Schneidmesser, Schneidwerkzeuge mit 
Schwenkketten oder Schlegelmesser.

• Lassen Sie Ihr Gerät nur von qualifiziertem Fach-
personal und nur mit Original­Ersatzteilen reparie-
ren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit 
des Geräts erhalten bleibt.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Gerät vorschriftsmäßig bedie-
nen, bleiben immer Restrisiken bestehen. Folgende 
Gefahren können im Zusammenhang mit der Bau-
weise und Ausführung dieses Geräts auftreten:
• Gesundheitsschäden, die aus Hand­Arm­Schwin-

gungen resultieren, falls das Gerät über einen län-
geren Zeitraum benutzt, nicht ordnungsgemäß ge-
führt und gewartet wird.

• Verletzungen und Sachschäden, verursacht durch 
herumschleudernde Werkzeugaufsätze, die auf-
grund von plötzlicher Beschädigung, Verschleiß 
oder nicht ordnungsgemäßer Anbringung uner-
wartet aus/von dem Gerät geschleudert werden.

• Warnung! Dieses Gerät erzeugt während des Be-
triebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld 
kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen 
mit medizinischen Implantaten ihren Arzt und den 
Hersteller vom medizinischen Implantat zu konsul-
tieren, bevor das Gerät bedient wird.

• Immer mit laufender Sägekette den Schnitt begin-
nen. Führen Sie den Schnitt so, dass die Säge 
nicht im Holz stecken bleibt.

• Achten Sie besonders auf unter Spannung stehen-
de Äste.

• Gerät nur mit laufender Sägekette aus dem Holz 
ziehen.

• Nie über Schulterhöhe oder einhändig mit dem Ge-
rät arbeiten.

• Stehen Sie stets außerhalb der Fallrichtung. Hal-
ten Sie sich an Hängen oberhalb des zu fällenden 
Baumes auf.

• Führen Sie Sägearbeiten an einem Baum, der am 
Hang steht, immer seitlich, niemals von ober­ oder 
unterhalb aus.

• Achten Sie immer auf die Fallrichtung der abzu-
trennenden Teile.

• Setzen Sie nie mit der Schienenspitze zum Schnitt 
an und sägen Sie nie mit der Schienenspitze

• Rückschlaggefahr! Rückschlaggefahr besteht im-
mer, wenn die Schienenspitze Holz oder andere 
Gegenstände berührt. Die Kettensäge wird da-
durch unkontrollierbar und kann mit großer Wucht 
in Richtung Bediener gestoßen werden.

• Das Gerät nicht als Hebel zum Bewegen von Ge-
genständen benutzen.

• Beim Transport und bei Aufbewahrung immer den 
Kettenschutz verwenden.

• Sichern Sie das Gerät während des Transportes, 
um Kraftstoffverlust, Beschädigung oder Verlet-
zung zu vermeiden.

• Warnung!
Halten Sie Passanten von dem laufenden Gerät 
fern, arbeiten Sie jedoch niemals allein.

• Halten Sie sich in Hörweite von anderen auf, falls 
Sie Hilfe brauchen.

• Halten Sie den Motor unverzüglich an, wenn sich 
Ihnen jemand nähert.
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• Stellen Sie sicher, dass die Sägekette nicht in 
Kontakt mit Fremdkörpern wie Steinen, Zäunen, 
Nägeln o. ä. kommt. Diese Objekte könnten weg-
geschleudert werden und den Benutzer oder Pas-
santen verletzen oder die Sägekette beschädigen.

• Nationale Vorschriften können den Einsatz des 
Hochentasters beschränken.

• Verwenden Sie den Hochentaster und die Hecken-
schere in keiner Position, aus der sie in einen Um-
kreis von 10 m zu Hochspannungsleitungen kom-
men kann.

Ziehen Sie vor allen Arbeiten an dem Gerät 
selbst (z.B. Transport, Aufbau, Umrüst-, Reini-
gungs- und Wartungsarbeiten) den Zündkerzen-
stecker ab!
Montieren Sie immer sofort den Transportschutz.

6. Technische Daten

RPMT330

Technische Daten

Schnittdaten Grastrimmer

Schnittdurchmesser mm 430
Fadenstärke mm 2 x 2,4
Fadenlänge m 4
Drehzahl Grastrimmer max. min-1 5900

Schnittdaten Freischneider

Schnittdurchmesser mm 255
Schneideblattstärke mm 1,4
Zähnezahl 3
Drehzahl Freischneider max. min-1 7200

Schnittdaten Heckenschere

Schnittdurchmesser mm 24
Schwert Winkelverstellung ° +90°/0°/­75° (165°) 
Schnittlänge mm 400
Schnittgeschwindigkeit max. min-1 1550

Schnittdaten Hochentaster

Länge Führungsschiene mm 305
Schnittlänge mm 254
Führungsschiene Typ Oregon 100SDEA318
Sägekettenteilung 3/8"

Sägekettentyp 91PJ040X

Stärke Treibglieder " 1,27
Volumen des Öltanks cm3 125

Antrieb

Hubraum cm3 32,6
Motornennleistung kW 0,9
Leerlaufdrehzahl min-1 3000 ±200

Volumen des Benzintanks cm3 900

Motortyp 2­Takt Motor, luftge-
kühlt

Gewicht Grastrimmer kg 7,2
Gewicht Freischneider kg 7,2
Gewicht Hochentaster kg 7,1
Gewicht Hechenschere kg 7,7

Technische Änderungen vorbehalten!

Information zur Geräuschentwicklung nach den ein-
schlägigen Normen gemessen:
Schalldruck L

pA
 = 94 dB(A)

Schallleistung L
WA

 = 114 dB(A)
Messunsicherheit K

PA
 = 3 dB(A)

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

Grastrimmer: Vibration A
hv

 = 4,8 m/s2

Freischneider: Vibration A
hv

 = 4,12 m/s2

Heckenschere: Vibration A
hv

 = 4,77 m/s2

Hochentaster: Vibration A
hv

 = 4,32 m/s2

Messunsicherheit K
PA

 = 1,5 m/s2

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und Vib-
ration auf ein Minimum!
• Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
• Warten und reinigen Sie das Gerät regelmäßig.
• Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
• Überlasten Sie das Gerät nicht.
• Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls überprüfen.
• Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht benutzt 

wird.
• Tragen Sie Handschuhe.

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stel-
len, die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem Zei-
chen versehen: m

7. Vor Inbetriebnahme

Prüfen Sie das Gerät vor jeder Inbetriebnahme auf: 
• Dichtheit des Treibstoffsystems.
• Einwandfreien Zustand und Vollständigkeit der 

Schutzeinrichtungen und der Schnittvorrichtung.
• Festen Sitz sämtlicher Verschraubungen.
• Leichtgängigkeit aller beweglichen Teile.

Treibstoff und Öl
Empfohlene Treibstoffe
Benutzen Sie nur ein Gemisch aus bleifreiem Benzin 
und speziellem 2­Takt­Motoröl.
Mischen Sie das Treibstoffgemisch nach der Treib-
stoff ­Mischtabelle an.

Achtung: Verwenden Sie kein Treibstoffgemisch, 
das mehr als 90 Tage lang gelagert wurde.

Achtung: Verwenden Sie kein 2­Takt­Öl das ein 
Mischverhältnis von 100:1 empfiehlt. Bei Motoren-
schäden auf Grund ungenügender Schmierung ent-
fällt die Motorgarantie des Herstellers.

Achtung: Verwenden Sie zum Transport und zur 
Lagerung von Kraftstoff nur dafür vorgesehene und 
zugelassene Behälter.
Geben Sie jeweils die richtige Menge Benzin und 
2­Takt­Öl in die beiliegende Mischflasche. Schütteln 
Sie anschließend den Behälter gut durch.
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Verwenden Sie niemals Öl für 4­Takt­Motoren oder 
wassergekühlte 2­Takt­Motoren. Dadurch können die 
Zündkerze verschmutzt, das Abluftteil blockiert oder 
der Kolbenring verklebt werden.
Treibstoffgemische, die einen Monat oder länger 
nicht genutzt wurden, können den Vergaser verstop-
fen oder den Motorbetrieb beeinträchtigen. Geben 
Sie nicht benötigten Treibstoff in einen luftdichten 
Behälter und bewahren Sie diesen in einem dunklen, 
kühlen Raum auf.

Treibstoff -Misch-Tabelle
Mischverfahren: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl
Beispiel:
1 l Benzin   :   0,025 l 2­Takt­Öl
5 l Benzin   :   0,125 l 2­Takt­Öl

Warnung! Achten Sie auf die Abgase.
Schalten Sie den Motor vor dem Betanken im-
mer aus. Geben Sie niemals Benzin in das Ge-
rät, während der Motor läuft oder es heiß ist. Es 
besteht Brandgefahr!
Tanken Sie nur im Freien oder in gut belüfteten 
Räumen. Darauf achten, dass kein Kraftstoff 
oder Kettenöl ins Erdreich gelangt (Umwelt-
schutz). Geeignete Unterlage verwenden.

8. Aufbau und Bedienung

MONTAGE
Beim Zusammenbau dieser Maschine befolgen Sie 
bitte die angegebenen Montageanweisungen.

1.  Montieren Sie den Griff an die Maschine  
Fig. 2-3

• Installieren Sie den vorderen Handgriff wie auf 
dem Bild 2 gezeigt.

• Achten Sie darauf, dass Sie den Stift auf das Loch 
richten. Befestigen Sie die Schrauben nur locker, 
bevor Sie die angenehmste Arbeitsstellung mit den 
Tragegurten eingestellt haben. Der vordere Hand-
griff sollte wie auf den Bildern 2+3 gezeigt ausge-
richtet werden, dann die Schrauben festsziehen.

2. Schaft montieren Fig. 4
• Ziehen Sie den Arretierbolzen (a) heraus und drü-

cken den unteren Teil des Schafts (b) nach unten, 
bis der Arretierbolzen einrastet. Der Bolzen (a) ist 
an der richtigen Position, wenn er vollständig in 
der Bohrung sitzt.

• Ziehen Sie dann den Knopf (d) sicher fest.

3. Montieren Sie den Schutz Fig. 5-7
• Befestigen Sie den Schutz mit dem als Standard-

zubehör mitgelieferten Schlüssel; ziehen sie die 
Schrauben fest.

m  Warnung! Verwenden Sie die Maschine nie-
mals ohne Schutz!

4.  Montieren und demontieren der Schneidein-
richtungen
Grastrimmer / Fadenspule Fig. 8-9

• Lösen Sie die Mutter.
Richten Sie die beiden Bohrungen von Flansch 
und Abdeckung aus. Halten Sie den Flansch mit 
einem Schraubendreher und drehen den Steck-
schlüssel im Uhrzeigersinn; die Mutter löst sich. 
Entfernen Sie die Abdeckung durch Lösen der 
Mutter.

• Befestigen Sie den Nylon­Schneidkopf.
Halten Sie den Flansch weiter fest, bringen Sie 
den Nylon­Schneidkopf am Schaft an und drehen 
ihn gegen den Uhrzeigersinn; der Nylon­Schneid-
kopf wird befestigt. Fig. 9

• Lösen Sie den Nylon­Schneidkopf.
Halten Sie den Flansch mit einem Schraubendre-
her und drehen dann den Nylon­Schneidkopf im 
Uhrzeigersinn; nun kann er ersetzt werden.

Freischneider / Schnittmesser
• Befestigen Sie die Klinge. Fig. 10­12

Nehmen Sie den äußeren Flansch nach Lösen der 
Mutter ab. Richten Sie dann die Klinge (17), den 
äußeren Flansch (17a), die Abdeckung (17b) und 
die Mutter aus. Beachten Sie, dass die Drehrich-
tung der Klinge mit der Pfeilrichtung auf der Klin-
ge übereinstimmen muss. Halten Sie den Flansch 
mit einem Schraubendreher und ziehen die Mutter 
gegen den Uhrzeigersinn fest; achten Sie darauf, 
dass die Mutter sicher befestigt ist.

• Lösen Sie die Klinge. Halten Sie den Flansch mit 
einem Schraubendreher und lösen die Mutter; 
dann können Sie die Klinge abnehmen.

฀	
m Warnung!
Bitte stellen Sie vor der Benutzung sicher, dass der 
Schneidkopf richtig montiert ist!

BETRIEB
Beim Arbeiten mit dem Gerät als Rasentrimmer und 
Freischneider muss die Kunststoffschutzhaube für 
Messer­ bzw. Fadenbetrieb montiert sein, um das 
Wegschleudern von Gegenständen zu verhindern.
Das integrierte Messer (A) in der Schnittfaden­
Schutzhaube schneidet den Faden automatisch auf 
die optimale Länge ab. Fig. 18 (A)

5. Bringen Sie den Gurt an. Fig. 13-17
• Das Gerät muss mit dem Tragegurt verwendet 

werden.
• Balancieren Sie die Maschine zuerst bei ausge-

schaltetem Zustand aus.
• Legen Sie den Tragegurt an.
• Stellen Sie die Gurtlänge so ein, dass sich der Ka-

rabinerhaken (k) ca. eine Handbreit unterhalb der 
rechten Hüfte befindet. Hängen Sie das Benzin 
Multifunktionsgerät am Karabinerhaken ein. Hän-
gen Sie das Benzin Multifunktionsgerät am Kara-
binerhaken ein.

• Maschine auspendeln lassen.
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• Das Schneidwerkzeug darf bei normaler Arbeits-
haltung gerade noch den Boden berühren.

• Hängen Sie das Gerät mit laufendem Motor an den 
Karabinerhaken (k) des Tragegurts.

• Sicherheitslasche am Tragegurt
ACHTUNG! Im Notfall kann die Sicherheitslasche 
(l) am Tragegurt gezogen werden. Die Maschine 
löst sich dann sofort vom Tragegurt und fällt zu 
Boden.

6. Montage der Heckenschere (Fig. 40-42)
• Entfernen Sie Schraube (d), bringen sie die Boh-

rungen (c) in Flucht und schrauben sie Schraube 
(d) wieder ein.

• Setzen Sie die Heckenschere (15) passgenau auf 
die Verbindungsstange (3) wie in Abbildung 40 
dargestellt.

• Mit Schraube (a) klemmen.
• Einstellung der Neigung durch Entriegelung der 

Sperre (Abb. 41)
• Die Heckenschere kann von 0° bis 90° (Abb. 42) 

geneigt werden.

7.  Montage von Schwert und Sägekette  
(Fig. 43-45)

• Entfernen Sie die Kettenradabdeckung (Abb.45/ 
Pos. J) durch Lösen der Befestigungsmutter (Pos. 
I). Die Sägekette (Pos. F) wird, wie abgebildet, in 
die umlaufende Nut des Schwertes (Pos. E) ein-
gelegt.

• Beachten Sie die Ausrichtung der Kettenzähne 
(Abb. 44). Führen Sie die Sägekette um das Ket-
tenrad (Pos. H). Achten Sie dabei darauf, dass die 
Zähne der Sägkette sicher in das Kettenrad grei-
fen.

• Legen Sie das Schwert, wie in Abbildung 44, 
gezeigt in die Aufnahme am Getriebe ein. Das 
Schwert muss in den Kettenspannbolzen (Pos. G) 
eingehängt werden.

• Bringen Sie die Kettenradabdeckung an.

Achtung! Befestigungsschraube erst nach dem Ein-
stellen der Kettenspannung (Siehe Punkt 7.1) end-
gültig festschrauben.

Spannen der Sägekette (Fig. 45-48)
Achtung! Vor Überprüfung und Einstellarbeiten im-
mer den Zündkerzenstecker ziehen.
• Befestigungsschraube (Pos. I) für Kettenradabde-

ckung einige Umdrehungen lösen (Fig. 45).
• Kettenspannung mit der Kettenspannschraube ein-

stellen (Fig. 47/ Pos. K). Rechtsdrehen erhöht die 
Kettenspannung, Linksdrehen verringert die Ket-
tenspannung. Die Sägekette ist richtig gespannt, 
wenn sie in der Mitte des Schwertes um ca. 2 mm 
angehoben werden kann (Fig. 46).

• Befestigungsschraube für Kettenradabdeckung 
festschrauben (Fig. 48).

• Achtung! Alle Kettenglieder müssen ordnungs-
gemäß in der Führungsnut des Schwertes liegen.

Hinweise zum Spannen der Kette:
Die Sägekette muss richtig gespannt sein, um einen 
sicheren Betrieb zu gewährleisten. Sie erkennen die 
optimale Spannung, wenn die Sägekette in der Mitte 
des Schwertes um 2 mm abgehoben werden kann. 
Da sich die Sägekette durch das Sägen erhitzt und 
dadurch ihre Länge verändert, überprüfen Sie spä-
testens alle 10 min die Kettenspannung und regulie-
ren Sie diese bei Bedarf. 
Das gilt besonders für neue Sägeketten. Ent-
spannen Sie nach abgeschlossener Arbeit die  
Sägekette, weil sich diese beim Abkühlen verkürzt. 
Damit verhindern Sie, dass die Kette Schaden nimmt

8. Benzin auffüllen

m Verletzungsgefahr! Benzin ist explosiv!

Motor ausschalten und abkühlen lassen! 
Schutzhandschuhe tragen! 
Haut­ und Augenkontakt vermeiden! 
Unbedingt Abschnitt „Sicherheitsanweisung“ beach-
ten. 
• Betanken Sie das Gerät nur im Freien oder in aus-

reichend belüfteten Räumen. 
• Säubern Sie die Umgebung des Einfüllbereiches. 

Verunreinigungen im Tank verursachen Betriebs-
störungen. 

• Schütteln Sie den Behälter mit dem Kraftstoffge-
misch vor dem Einfüllen in den Tank noch einmal. 

• Öffnen Sie den Tankverschluss (B) vorsichtig, da-
mit evtl. vorhandener Überdruck abgebaut werden 
kann. Fig. 19

• Füllen Sie das Kraftstoffgemisch vorsichtig bis zur 
Unterkante des Einfüllstutzens ein.

• Verschließen Sie den Tankverschluss (B) wieder. 
Stellen Sie sicher, dass der Tankverschluss dicht 
schließt. 

• Säubern Sie den Tankverschluss und die Umge-
bung. 

• Überprüfen Sie den Tank und die Kraftstoffleitun-
gen auf Undichtigkeiten. 

Entfernen Sie sich vor dem Starten des Motors min-
destens drei Meter vom Tankplatz. 

Benzin ablassen Fig. 36
Entleeren Sie den Tank nur im Freien oder in gut 
belüfteten Räumen. Darauf achten, dass kein 
Kraftstoff oder Kettenöl ins Erdreich gelangt 
(Umweltschutz). Geeignete Unterlage verwen-
den.
• Halten Sie einen Auffangbehälter unter die Ben-

zinablassschraube.
• Schrauben Sie die Tankkappe auf und entfernen 

Sie diese. 
• Lassen Sie das Benzin/Ölgemisch vollständig ab.
• Schrauben Sie die Tankkappe von Hand wieder 

fest.



18 D

9. Gerät starten
Starten Sie das Gerät nicht, bevor Sie es vollständig 
montiert haben. 

m Verletzungsgefahr!
Nur das Benzin Kombigerät starten, wenn ein 
Anbaugerät angeschlossen ist! Nehmen Sie 
den entsprechenden Transportschutz ab und 
inspizieren Sie das Gerät auf guten Betriebszu-
stand. Verwenden Sie niemals ein beschädig-
tes, schlecht eingestelltes oder gewartetes bzw. 
nicht vollständig und sicher montiertes Gerät.

Vor Gebrauch prüfen!
• Prüfen Sie, ob sich das Gerät in einem sicheren 

Zustand befindet:
• Prüfen Sie das Gerät auf Lecks.
• Prüfen Sie das Gerät auf sichtbare Schäden.
• Prüfen Sie, ob alle Teile des Gerätes sicher ange-

bracht sind.
• Prüfen Sie, ob sich alle Sicherheitsvorrichtungen 

in einem guten Zustand befinden.

Starten Fig. 17, 19-23
Sobald das Gerät ordnungsgemäß montiert ist, star-
ten Sie den Motor wie folgt:
1. Drücken Sie den Motorschalter auf die Ein­Posi-

tion. Fig. 20
2. Stellen Sie den Choke­Hebel auf die         Positi-

on. Fig. 20
3. Drücken Sie die Benzinpumpe mehr als 5­mal.    

Fig. 19
4. Ziehen Sie den Griff des Starterseilzuges (9) zum 

Starten des Motors 3 bis 5 mal. Fig. 21
ACHTUNG! Niemals Fuß auf den Schaft stellen 
oder darauf knien.

5. Wenn der Motor läuft warten Sie kurz und stel-
len Sie dann den Choke­ Hebel auf die Position. 

Fig. 22
6. Zum Starten der Schneideinrichtung betätigen 

Sie mit der Handfläche den Freigabehebel (8) 
und mit den Fingern den Gashebel (11). Je wei-
ter Sie den Gashebel drücken umso höher wird 
die Motordrehzahl. Beim loslassen des Gasgriffs 
geht der Motor wieder in den Leerlauf und das 
Schneidwerkzeug stoppt. Fig. 23. Das Schneid-
werkzeug darf im Leerlauf sich nicht mitdrehen 
oder bewegen!

7. Falls Probleme auftreten, schalten Sie den Motor-
schalter (7) sofort auf „0“, damit der Motor stoppt. 
Achtung, die Schneideinrichtung kann sich noch 
einige Sekunden weiterdrehen. Fig. 23

8. Falls ein Problem auftritt, ziehen Sie den Pin des 
Sicherheitsgurtes und lösen Sie sofort das Gerät. 
Fig. 17

9. Zum Start bei warmen Motor, können Sie den 
Choke­Hebel auf Position „Warmstart und Arbei-
ten“ lassen. 

Hinweis: Springt der Motor auch nach mehreren 
Versuchen nicht an, lesen Sie den Abschnitt „Fehler-
behebung am Motor“.

Hinweis: Ziehen Sie den Startseilzug stets gerade 
heraus. Wird er in einem Winkel herausgezogen, ent-
steht Reibung an der Öse. Durch diese Reibung wird 
die Schnur durchgescheuert und nutzt sich schneller 
ab. Halten Sie stets den Anlassergriff, wenn sich die 
Schnur wieder einzieht.
Lassen Sie die Schnur nie aus dem ausgezogenen 
Zustand zurückschnellen.

Hinweis: Starten Sie den Motor nicht in hohem Gras.

m Achtung: Wenn der Motor abgeschaltet wurde, 
läuft die Schneidevorrichtung noch einige Sekunden 
weiter; halten Sie sich daher von der Schneidevor-
richtung fern, bis sie zu einem vollständigen Still-
stand gekommen ist!

9. Arbeitshinweise

Arbeiten mit Benzin-Motorsense/Trimmer
• Machen Sie sich bei ausgeschaltetem Gerät zu-

nächst mit Bedienung und Führung vertraut, wenn 
Sie das erste Mal mit einer Benzin­Motorsense ar-
beiten.

• Die Benzin­Motorsense ist so konzipiert, dass sie 
vom Bediener ausschließlich auf der rechten Kör-
perseite geführt wird.

• Halten Sie die Benzin­Motorsense immer mit bei-
den Händen an den Griffen fest.

• Halten Sie mit der rechten Hand den Bediengriff 
und mit der linken Hand den Handgriff der Hand-
stange.

• Achten Sie immer darauf, dass sich das Schneid-
werkzeug noch kurze Zeit weiterdreht, nachdem 
der Gashebel losgelassen wurde.

• Achten Sie immer auf einen einwandfreien Motor-
leerlauf, so dass sich das Schneidwerkzeug bei 
nicht gedrücktem Gashebel nicht mehr dreht. (sie-
he Wartung)

• Arbeiten Sie immer mit hoher Drehzahl, so haben 
Sie das beste Schnittergebnis.

• Führen Sie das Gerät mit gleichmäßig bogenför-
miger Bewegung von links nach rechts und wieder 
zurück. Schneiden Sie dann die nächste Bahn. 
Fig. 39
Achtung: Führen Sie das Gerät immer erst wie-
der zurück in die Ausgangsposition, bevor Sie die 
nächste Bahn schneiden.

• Stoßen Sie beim Arbeiten an einen Stein oder ei-
nen Baum, stellen Sie den Motor ab und ziehen 
den Zündkerzenstecker ab dann untersuchen Sie 
die Benzin­Motorsense auf Beschädigungen.

• Achtung: Beim Arbeiten in schwierigem Gelände 
und an Hängen immer besonders vorsichtig sein.  
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• Kürzen Sie deshalb sehr dicke Zweige vor dem 
Schneiden der Hecke mit einer Astschere auf die 
entsprechende Länge.

• Die Heckenschere kann durch ihre doppelseitigen 
Messer vorwärts und rückwärts oder durch Pen-
delbewegungen von einer zur anderen Seite ge-
führt werden.

• Schneiden Sie zuerst die Seiten der Hecken und 
erst dann die Oberkante.

• Die Hecke von unten nach oben schneiden.
• Schneiden Sie die Hecke trapezförmig. Das ver-

hindert ein Verkahlen des unteren Heckenberei-
ches wegen Lichtmangels.

• Spannen Sie eine Richtschnur über die Länge der 
Hecke, wenn Sie die Oberkante der Hecke gleich-
mäßig stutzen wollen.

• Schneiden Sie in mehreren Durchgängen, wenn 
starkes Zurückschneiden nötig ist.

• Entfernen Sie unbedingt Fremdteile aus der Hecke 
(z.B. Draht), da diese die Messer der Heckensche-
re beschädigen können.

• Achtung! Die Messer laufen nach! Bremsen Sie die 
Messer nicht mit der Hand ab.

Der richtige Zeitpunkt zum schneiden:
• Laubhecke: Juni und Oktober
• Nadelhecke: April und August
• schnell wachsende Hecke: ab Mai ca. alle 6 Wo-

chen

Achten Sie auf brütende Vögel in der Hecke. Ver-
schieben Sie dann das Schneiden der Hecke oder 
nehmen Sie diesen Bereich aus.

Winkelverstellung
Die Heckenschere kann durch schwenken des Mes-
serkopfes von +90° bis ­75° an die Arbeitsverhältnis-
se angepasst werden. Fig. 42.
• Achtung! Nur bei abgestelltem Motor verstellen!
• Drücken Sie beide Hebel und Verstellen Sie den 

Messerkopf in die gewünschte Position. Fig. 41
• Lassen Sie beide Hebel los bis Sie in die Verzah-

nung einrasten.
• Kontrollieren Sie vor Inbetriebnahme, das die Ver-

stellhebel richtig eingerastet sind. Fig. 42

Ölen Sie die Messer und Winkelverstellung vor jedem 
Arbeitsbeginn mit umweltverträglichem Schmieröl.
Auch während der Arbeitszeit die Messer regelmä-
ßig ölen.
Achtung! Nur bei abgestelltem Motor ölen!

ACHTUNG: Falsche Anwendung und Missbrauch 
kann die Heckenschere beschädigen und schwere 
Verletzungen durch weggeschleuderte Teile verursa-
chen.

Um die Unfallgefahr durch die Heckenschere zu min-
dern, beachten Sie folgende Punkte:
• Niemals Sträucher oder Hölzer mit mehr als 2 cm 

Durchmesser schneiden.

Schneiden Sie bei hohem Gras stufenweise, um 
das Gerät nicht zu überlasten. Schneiden Sie zu-
nächst die Spitzen, arbeiten Sie sich dann stufen-
weise vor.

• Tragen Sie immer eine Schutzbrille und einen 
Gehörschutz und bei Ausforstungsarbeiten einen 
Schutzhelm.

• Gestrüpp, Wildwuchs, junge Baumbestände (maxi-
mal 2 cm Stammdurchmesser) und hohes Gras zu 
durchforsten.

• Beim Einsatz von Metallschneidewerkzeugen be-
steht grundsätzlich die Gefahr eines Rückschlags, 
wenn das Werkzeug auf ein festes Hindernis (Stei-
ne, Bäume, Aste usw.) trifft. Dabei wird das Gerät 
gegen die Drehrichtung zurückgeschleudert.

• Bei Wildwuchs und Gestrüpp „tauchen“ Sie die 
Heckenschere von oben ein. Dadurch wird das 
Schneidgut gehäckselt

• Achtung! Das Messer läuft nach! Bremsen Sie 
das Messer nicht mit der Hand ab.

• Halten Sie das Messer/ die Schneideinheit der Mo-
torsense von den Füssen fern.

ACHTUNG: Verfahren Sie bei dieser Arbeitstechnik 
mit besonderer Vorsicht, denn je größer der Abstand 
des Schneidwerkzeugs zum Boden ist, desto größer 
ist die Gefahr, dass Schneidgut und Fremdobjekte 
zur Seite geschleudert werden.

Mähen mit Grastrimmer
• Verwenden Sie die Fadenkassette um einen sau-

beren Schnitt auch an unebenen Rändern, Zaun-
pfählen und Bäumen zu erhalten.

• Führen Sie den Trimmfaden vorsichtig an ein 
Hindernis heran und schneiden Sie mit der Fa-
denspitze um das Hindernis. Beim Kontakt des 
Trimmfadens mit Steinen, Bäumen und Mauern 
franst der Faden vorzeitig aus oder bricht.

• Ersetzen Sie den Kunststofffaden niemals durch 
einen Metalldraht ­ Verletzungsgefahr!

Trimmfaden-Automatik (Fig. 36)
Der Grastrimmer wird mit einer gefüllten Fadenkas-
sette geliefert. Der Faden nutzt sich während der Ar-
beit ab.
Damit neuer Faden nachgefüttert wird, drücken Sie 
den Auslöser an der Fadenkassette bei laufendem 
Motor kräftig auf den Boden.
Der Faden wird automatisch durch die Fliehkraft frei-
gegeben. Durch das Messer am Schneidschutz wird 
der Trimmfaden auf die richtige Länge gekürzt.

Arbeiten mit der Heckenschere
• Die Heckenschere ist zum Schneiden von Hecken, 

Büschen und Sträuchern geeignet.
• Die Heckenschere mit beiden Händen auf sicheren 

Abstand vom Körper halten.
• Der maximale Schnittdurchmesser ist abhängig 

von der Holzart, dem Alter, dem Feuchtigkeitsge-
halt und der Härte des Holzes.
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Halten Sie das Gerät während des Schnittvorgan-
ges gut mit beiden Händen fest und achten Sie stets 
auf eine Gleichgewichtsposition sowie einen guten 
Stand.
• Versuchen Sie niemals, Ihr Werkzeug einhändig 

zu bedienen. Der Verlust der Kontrolle über Ihr 
Werkzeug kann zu ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen führen. Arbeiten Sie niemals auf einer 
Leiter, einem Baumast oder anderen unsicheren 
Untergründen.

• Sägen Sie starke Äste nicht in einem Schnitt, son-
dern stets in mehreren Schritten.

• Legen Sie zum Schneiden die Sägekette an den 
Ast an.

• Üben Sie zum Führen des Gerätes leichten Druck 
aus, überlasten Sie den Motor aber nicht.

Befreien Sie den Arbeitsbereich vor dem Schnei-
den von störendem Geäst und Unterholz. Schaffen 
Sie anschließend einen Rückzugsbereich, fern der 
Stelle, auf die abgeschnittene Äste fallen können, 
und entfernen dort alle Hindernisse. Halten Sie den 
Arbeitsbereich frei, entfernen Sie die abgeschnitte-
nen Äste sofort. Achten Sie auf Ihren Standort, die 
Windrichtung und die mögliche Fallrichtung der Äste. 
Seien Sie darauf vorbereitet, dass heruntergefallene 
Äste zurückschlagen können. Platzieren Sie alle an-
deren Werkzeuge und Geräte in sicherem Abstand 
von den zu schneidenden Ästen, aber nicht im Rück-
zugsbereich.

Beobachten Sie stets den Zustand des Baumes.
Suchen Sie nach Fäulnis und Verwesung in den 
Wurzeln und Ästen. Wenn diese innen verfault sind, 
können sie während des Schneidens unerwartet 
wegbrechen und herunterfallen.
Halten Sie auch nach angebrochenen und toten Äs-
ten Ausschau, die sich durch die Erschütterung lö-
sen und auf Sie herabfallen könnten. Bei sehr dicken 
oder schweren Ästen machen Sie zunächst einen 
kleinen Einschnitt unterhalb des Astes, bevor Sie von 
oben nach unten arbeiten, um ein Abbrechen zu ver-
hindern.

Grundlegende Schnitttechnik
Schwere Äste brechen beim Absägen leicht ab und 
reisen dabei lange Rindenstreifen vom Stamm weg, 
was den Baum nachhaltig schädigt. Mit der folgen-
den Schnitttechnik können Sie dieses Risiko wesent-
lich verringern:
• Sägen Sie den Ast zunächst etwa 10 cm vom 

Stamm entfernt, an der Astunterseite an
• Setzen Sie in etwa 15 cm Entfernung zum Stamm 

von oben einen weiteren Schnitt an.
• Sägen Sie so lange, bis der Ast abbricht. Die Ge-

fahr einer Rindenverletzung am Stamm besteht 
jetzt nicht mehr.

• Zum Schluss entfernen Sie mit einem sauberen 
Schnitt von oben entlang des Stamms den verblie-
benen Aststumpf.

• Vermeiden Sie den Kontakt mit Metallkörpern, 
Steinen usw.

• Kontrollieren Sie die Heckenschere regelmäßig auf 
Beschädigungen. Beschädigte Heckenschere nie-
mals weiter benutzen.

• Bei merklicher Abstumpfung der Heckenschere 
muss es nach Vorschrift von einer qualifizierten 
Fachkraft geschärft werden. Bei merklicher Un-
wucht muss die Heckenschere ausgetauscht wer-
den.

Arbeiten mit dem Hochentaster

Ölen von Sägekette und Führungsschiene
Es wird empfohlen hierzu handelsübliches Sägeket-
tenöl zu verwenden.
• Entfernen Sie den ÖlTankdeckel. (Fig. 47 /L))
• Füllen Sie den Kettensägenöltank (Fig. 47/M) zu 

80% mit Sägekettenöl.
• Verschliessen Sie den Deckel

Kontrolle der Ölversorgung
Vergewissern Sie sich stets, dass das automatische 
Ölsystem richtig funktioniert. Achten Sie auf einen 
stets gefüllten Öltank. 
Während der Sägearbeiten müssen die Schiene und 
die Kette stets ausreichend geölt sein, um Reibung 
mit dem Kettenschwert zu verringern. 
Das Kettenschwert und die Kette darf nie ohne Öl 
sein. Betreiben Sie die Säge trocken oder mit zu we-
nig Öl, nimmt die Schnittleistung ab, die Lebenszeit 
des Kettenschwert wird kürzer, die Kette wird schnell 
stumpf und die Schiene nutzt sich auf Grund von 
Überhitzung sehr stark ab. Zu wenig Öl erkennt man 
an Rauchentwicklung oder Verfärbung der Schiene.
Zum Überprüfen der Sägekettenschmierung die Ket-
tensäge mit der Sägekette über ein Blatt Papier hal-
ten und ein paar Sekunden Vollgas geben. 
Auf dem Papier kann die jeweils eingestellte Ölmen-
ge überprüft werden.
Die Sägekette muss immer eine geringe Menge Öl 
abschleudern. Nach ein paar Sekunden muss eine 
leichte Ölspur sichtbar sein. Achten Sie immer dar-
auf, dass sich genügend Öl im Öltank für die Säge-
kettenschmierung befindet.

Automatische Sägekettenschmierung - Feinjus-
tierung Fig 49.
Mit der Schraube (S) können Sie die Ölmenge redu-
zieren oder erhöhen. 
Im Uhrzeigersinn ­ Ölmenge reduziert sich (­)
Gegen Uhrzeigersinn ­ Ölmenge erhöt sich (+)

Vorsichtsmaßnahmen bei der Sägeprozedur
Stellen Sie sich nie direkt unter den Ast, welchen Sie 
absägen möchten. Die Gefahr, dass der Ast uner-
wartet auf Sie nieder fällt ist sehr groß. Im Allgemei-
nen empfiehlt es sich, die Astsäge in einem Winkel 
von 60° zum Ast anzusetzen.
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Rückzug vermeiden
Seien Sie sich der Kräfte und Situationen bewusst, 
die zum Einklemmen der Kette an der Schienenun-
terseite führen können. 
Fangen Sie stets mit auf volle Geschwindigkeit lau-
fender Kette an zu schneiden.

Rückstoß
Der Rückstoß entsteht, wenn die Kette auf der Schie-
nenoberseite plötzlich festsitzt, da sie eingeklemmt 
wird oder auf einen Fremdkörper im Holz trifft. Die 
Kette kann die Säge dann ruckartig gegen den Ope-
rator drücken. Rückstöße passieren oftmals, wenn 
die Schienenoberseite zum Schneiden benutzt wird.

Rückstoß vermeiden
Seien Sie sich der Kräfte und Situationen bewusst, 
die zum Einklemmen der Kette an der Schienenober-
seite führen können. Schneiden Sie nicht mehr als 
einen Ast auf einmal. Neigen Sie die Schiene nicht 
zur Seite, wenn Sie sie aus einem Schneidespalt zie-
hen, da die Kette sonst eingeklemmt werden könnte.

10. Wartung

ACHTUNG: Bei allen Arbeiten an und um Schneid-
werkzeuge immer Schutzhandschuhe tragen.
Bei Nichtgegrauch, Transport oder Lagerung immer 
Transportschutz an alle Scheidwerkzeuge montie-
ren.
Fig. 1 (14a, 15a, 17c)
Schalten Sie vor der Durchführung von Wartungs­ 
oder Reinigungsarbeiten immer den Motor ab und 
ziehen Sie den Zündkerzenstecker.
1. Besprühen Sie das Gerät nicht mit Wasser. Dies 

beschädigt den Motor.
2. Reinigen Sie das Gerät mit einem Tuch, einer 

Handbürste etc.
3. Benutzen Sie zur Reinigung der Kunststoffteile 

einen feuchten Lappen. Keine Reinigungsmittel, 
Lösungsmittel oder spitze Gegenstände verwen-
den.

4. Technisch bedingt wickelt sich im Laufe der Ar-
beit nasses Gras und Unkraut um die Antriebs-
achse unter dem Schneidschutz. Entfernen Sie 
dies, da sonst der Motor durch zu hohe Reibung 
überhitzt wird. Fig. 37

Regelmäßige Kontrollen
Beachten Sie, dass sich die folgenden Angaben auf 
einen normalen Einsatz beziehen. 
Unter Umständen (längere tägliche Arbeit, starke 
Staubbelastung, usw.) verkürzen sich die angegebe-
nen Intervalle dementsprechend. 
• Vor Arbeitsbeginn,nach Tankfüllung, nach einer 

Stoßeinwirkung oder fallen lassen: Schneidwerk-
zeuge auf festen Sitz prüfen, allgemeine Sicht-
prüfung auf Risse und Schäden.Schadhafte oder 
stumpfe Schneidwerkzeuge sofort wechseln, auch 
bei geringfügigen Haarrissen.

• Schneidewekzeuge schärfen (auch nach Bedarf). 

• Damit die Schäden für den Baum so gering wie 
möglich gehalten werden, empfehlen wir die 
Schnittstelle zusätzlich noch mit Baumwachs zu 
versiegeln.

Gefahren durch reaktive Kräfte
Reaktive Kräfte kommen während des Betriebs der 
Sägekette vor. Dabei wirken die Kräfte, die auf das 
Holz angewendet werden sollen, gegen den Opera-
tor. Sie treten ein, wenn die laufende Kette in Kontakt 
mit einem festen Objekt wie ein Ast kommt oder ein-
geklemmt wird. 
Diese Kräfte können zu einem Kontrollverlust und 
Verletzungen daraus führen.
Das Verständnis der Entstehung dieser Kräfte kann 
Ihnen dabei helfen, die Schrecksekunde und den 
Kontrollverlust zu vermeiden.
Diese Säge ist so gestaltet, dass sich die Rückschla-
geffekte nicht so stark bemerkbar machen wie bei 
herkömmlichen Kettensägen.
Behalten Sie trotzdem stets einen festen Griff und 
einen guten Stand, um im Zweifelsfall die Kontrolle 
über das Werkzeug zu behalten.

Die häufigsten Effekte sind:
• Rückschlag
• Rückstoß
• Rückzug

Rückschlag
Der Rückschlag kann eintreten, wenn die laufende 
Sägekette an dem oberen Viertel der Führungsschie-
ne auf ein festes Objekt trifft oder eingeklemmt wird.
Die schneidende Kraft der Kette übt auf die Säge 
eine Rotationskraft in entgegengesetzter Richtung 
zu der Kettenbewegung aus. Das führt zu einer Auf-
wärtsbewegung der Führungsschiene.

Rückschlag vermeiden
Der beste Schutz besteht darin, Situationen, die zu 
Rückschlägen führen, zu vermeiden.
1. Behalten Sie die Position der oberen Führungs-

schiene stets im Auge.
2. Lassen Sie diese Stelle niemals in Kontakt mit 

einem Objekt kommen. Schneiden Sie nichts da-
mit. Seien Sie besonders vorsichtig in der Nähe 
von Drahtzäunen und beim Schneiden kleiner, 
harter Äste, in die sich die Kette leicht einklem-
men kann.

3. Schneiden Sie nur einen Ast auf einmal.

Rückzug
Der Rückzug entsteht, wenn die Kette an der Schie-
nenunterseite plötzlich festsitzt, da sie eingeklemmt 
wird oder auf einen Fremdkörper im Holz trifft. 
Die Kette zieht dann die Säge vorwärts. Der Rück-
zug passiert oftmals, wenn die Kette beim Kontakt 
mit dem Holz nicht in voller Geschwindigkeit läuft.



22 D

Winkelgetriebe schmieren, Freischneider  
Fig.8 (O)
Mit lithiumbasiertem Fett behandeln. Entfernen Sie 
die Schraube und geben Sie das Fett hinein, drehen 
Sie den Schaft manuell, bis das Fett austritt; und 
bringen Sie die Schraube dann wieder an.
Achtung! Nur wenig Fett auffüllen. Keinesfalls über-
füllen

Zündkerze auswechseln und reinigen. Fig. 30-31
Überprüfen Sie mindestens einmal im Jahr oder bei 
regelmäßig schlechtem Starten den Elektrodenab-
stand der Zündkerze. 
Der korrekte Abstand zwischen Zündfahne und 
Zündkontakt ist 0,63 mm/0,25“.
• Warten Sie, bis der Motor vollständig ausgekühlt 

ist.
• Ziehen Sie die Zündkerzenkappe von der Zündker-

ze und drehen Sie die Zündkerze mit dem mitgelie-
ferten Zündkerzenschlüssel heraus.

• Bei übermäßigem Verschleiß der Elektrode oder 
bei sehr starker Verkrustung muss die Zündkerze 
mit einer vom gleichen Typ ersetzt werden.

• Starke Verkrustung an der Zündkerze kann bedingt 
sein durch: Zu hohem Ölanteil im Benzingemisch, 
schlechte Ölqualität, überaltertes Benzingemisch 
oder verstopftem Luftfilter.

• Drehen Sie die Zündkerze mit der Hand komplett 
ins Gewinde. Vermeiden Sie dabei ein Verkanten 
der Zündkerze.

• Ziehen Sie die Zündkerze mit dem mitgelieferten 
Zündkerzenschlüssel fest.

• Bei Verwendung eines Drehmomentschlüssels be-
trägt der Anzugsdrehmoment 12­15 Nm.

• Stecken Sie den Zündkerzenstecker korrekt auf 
die Zündkerze auf.

Luftfilter reinigen. Fig. 32 - 35
Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleistung 
durch zu geringe Luftzufuhr zum Vergaser. Staub 
und Pollen verstopfen die Poren des Schaumstoff-
filters. Regelmäßige Kontrolle ist daher unerlässlich.
• Lösen Sie die Abdeckung des Luftfilters und ent-

fernen das Schwammfilterelement.
• Bringen Sie die Luftfilterabdeckung wieder an, da-

mit nichts in den Luftkanal fällt.
• Waschen Sie das Filterelement in warmem Seifen-

wasser, spülen Sie es ab und lassen Sie es an der 
Luft trocknen.
Achtung: Luftfilter nie mit Benzin oder brennbaren 
Lösungsmitteln reinigen.

Um die Lebensdauer des Motors nicht zu verkürzen, 
muss ein beschädigter Luftfilter sofort ersetzt wer-
den.

m Warnung!
Lassen Sie den Motor niemals laufen, wenn das 
Luftfilterelement nicht eingesetzt ist.

• Wöchentliche Prüfung: 
Getriebeschmierung (auch nach Bedarf). 

• Bei Bedarf: 
Zugängliche Befestigungsschrauben und Muttern 
nachziehen. Sie vermeiden übermäßigen Ver-
schleiß und Schäden am Gerät, wenn Sie sich an 
die Vorgaben dieser Gebrauchsanleitung halten.

Ersetzen von Fadenspule/Schnittfaden  
(Fig. 24-29)
1. Ziehen Sie die Spulenabdeckung durch kräftiges 

Drücken der Haltelaschen von der Fadenspule 
(5) ab

2. Entnehmen Sie die Spule mit den Fadenresten 
und die Druckfeder.

3. Entfernen Sie die verbrauchte Spule.
4. Nehmen Sie die neue Fadenspule und ziehen je-

weils 10 cm von beiden Fäden heraus.
5. Legen Sie nun die Fadenspule (5) auf die konisch 

zulaufende Feder und führen beide Fäden jeweils 
durch die Ösen an dem Fadenspulengehäuse.

6. Setzen Sie nun die Spulenabdeckung auf die 
neue Fadenspule. Drehen Sie diese so, dass die 
Aussparungen der Spulenabdeckung mit den 
Ösen im Fadenspulengehäuse übereinstimmen.

7. Drucken Sie nun die Spulenabdeckung zusam-
men mit der Fadenspule bis zum Einrasten in das 
Fadengehäuse.

8. Durch das Messer (A) im Schneidschutz (18) wird 
der Trimmfaden auf die richtige Lange gekürzt, 
wenn die Maschine wieder anläuft.

Schleifen des Begrenzungsmessers Fig. 18 (A)
Das Schnittmesser kann mit der Zeit stumpf werden
• Sollten Sie dies feststellen, lösen Sie die Schrau-

ben mit denen das Schnittmesser an der Schutz-
haube befestigt ist.

• Befestigen Sie das Messer in einem Schraubstock.
• Schleifen Sie die Schneide des Messers mit einer 

Flachfeile und achten Sie darauf, den Winkel der 
Schnittkante beizubehalten.

• Wichtig! Montieren Sie das Schnittmesser wieder.

Ersetzen oder schärfen Sie die Klinge am Ende jeder 
Mähsaison bzw. nach Bedarf.

Schleifen des Schnittmessers (17)
Bei einer geringen Abstumpfung können Sie die 
Schneiden selbst nachschärfen.
• Befestigen Sie das Messer in einem Schraubstock.
• Schleifen Sie alle 3 Klingen des Messers mit einer 

Flachfeile und achten Sie darauf, den Winkel der 
Schnittkante beizubehalten. (~25°) Feilen Sie nur 
in eine Richtung.

• Spätestens nach fünfmal nachschärfen die Klinge 
ersetzten.

Bei stärkerem Verschleiß oder ausgebrochenen 
Schneiden das Messer erneuern. Nicht ausbalan-
cierte Klingen lassen die Motorsense stark vibrieren; 
dadurch besteht Verletzungsgefahr!
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A = Feilwinkel
B = Winkel der Seitenplatte
Der Winkel muss außerdem für alle Messer beibe-
halten werden.
Bei ungleichmäßigen Winkeln wird die Kette unre-
gelmäßig laufen, sich schnell abnutzen und vorzeitig 
kaputtgehen.

Da diese Anforderungen nur mit ausreichender und 
regelmäßiger Übung erfüllt werden können:
• Benutzen Sie einen Feilenhalter

Ein Feilenhalter muss beim Schärfen der Sägeket-
te per Hand eingesetzt werden. Die richtigen Feil-
winkel sind darauf markiert.

• Halten Sie die Feile waagerecht (im richtigen Win-
kel zu der Führungsschiene) und feilen Sie gemäß 
der Winkelmarkierung auf dem Feilenhalter. Stüt-
zen Sie den Feilenhalter auf der obere Platte und 
dem Tiefenmaß ab.

• Feilen Sie das Messer stets von innen nach außen.
• Die Feile schärft nur in der Vorwärtsbewegung. 

Heben Sie sie bei der Rückwärtsbewegung ab.
• Berühren Sie die Befestigungsbänder und die dy-

namischen Glieder nicht mit der Feile.
• Drehen Sie die Feile regelmäßig weiter, um eine 

einseitige Abnutzung zu vermeiden.
• Nehmen Sie ein Stück hartes Holz, um den Grat 

von Schnittkanten zu entfernen.

Alle Messer müssen die gleiche Länge haben, da sie 
sonst auch unterschiedlich hoch sind.
Dadurch läuft die Kette unregelmäßig und es erhöht 
die Gefahr, kaputtzugehen.

Getriebe schmieren, Hochentaster
Schmieren Sie das Getriebe alle 10 bis 20 Be-
triebsstunden. 
1. Setzten Sie die Fettpresse an den Schmiernippel 

Fig. 47 (Q) an. 
2. Drücken Sie etwas Fett hinein.
Achtung! Nur wenig Fett auffüllen. Keinesfalls über-
füllen.

Überprüfen Sie die Heckenschere auf offensicht-
liche Mängel wie: 
• lose Befestigungen 
• verschlissene oder beschädigte Bauteile 
• verbogene, gebrochene oder beschädigte Schnei-

deeinrichtung
• richtig montierte und intakte Abdeckungen oder 

Schutzeinrichtungen. 
• Verschleiß, insbesondere Gleitspiel der Schneide-

einrichtung. 

Schadhafte oder stumpfe Schneidwerkzeuge so-
fort wechseln, auch bei geringfügigen Beschädi-
gungen.

Pflege der Führungsschiene
Drehen Sie die Schiene jedes Mal um, wenn Sie die 
Kette geschärft oder ersetzt haben. Dadurch vermei-
den Sie eine einseitige Abnutzung der Schiene, be-
sonders an der Spitze und Unterseite.
Säubern Sie regelmäßig
1 = die Öffnung für die Ölzufuhr
2 = den Ölkanal
3 = die Laufrille der Schiene

Wartung und Schärfung der Sägekette

Die richtig geschärfte Kette
Eine richtig geschärfte Kette geht mühelos durch das 
Holz und benötigt dabei sehr wenig Druck. Arbei-
ten Sie nicht mit einer stumpfen oder beschädigten 
Sägekette. Es erhöht die körperliche Anstrengung, 
vergrößert die Erschütterungen und führt zu unbe-
friedigenden Ergebnissen sowie höherer Abnutzung.

• Reinigen Sie die Kette.
• Überprüfen Sie sie auf Brüche in den Gliedern und 

auf beschädigte Nieten.
• Ersetzen Sie beschädigte und abgenutzte Ketten-

teile mit passenden Ersatzteilen, die sie bei Bedarf 
in die Form und Größe der Originalteile zurecht fei-
len.

• Das Schärfen einer Kette sollte nur von erfahrenen 
Benutzern durchgeführt werden!

• Beachten Sie die unten angegebenen Winkel und 
Maße. Wenn die Sägekette nicht richtig geschärft 
oder das Tiefenmaß zu klein ist, besteht ein höhe-
res Risiko von Rückschlageffekten und daraus re-
sultierenden Verletzungen! 

• Die Sägekette kann nicht auf der Führungsschie-
ne festgesetzt werden. Es ist daher am Besten, 
die Kette von der Schiene zu nehmen und dann zu 
schärfen.

• Wählen Sie ein für die Kettenteilung geeignetes 
Schärfwerkzeug aus. 

 
Die Kettenteilung (z.B. 3/8") ist im Tiefenmaß jedes 
Messers markiert.
Benutzen Sie nur spezielle Feilen für Sägeketten!
Andere Feilen haben die falsche Form und den fal-
schen Schliff.
Wählen Sie den Durchmesser der Feile gemäß Ih-
rer Kettenteilung. Beachten Sie unbedingt auch die 
folgenden Winkel beim Schärfen der Kettenmesser.

3

2

1
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Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Anga-
ben gemacht werden;
• Typ des Gerätes
• Artikelnummer des Gerätes

Ersatzteile / Zubehör 
Für die hier Aufgelisteten Schneidgarnituren können 
sie immer die mit der Maschine gelieferten Schutz-
einrichtung verwenden

Gras Trimmer / Freischneider:
Fadenspule Ø 430 7910700701
3 Zahn Messer Ø 255 x 1,4 7910700702
Transportschutz 3 Zahn Messer 3904801065
4 Zahn Messer Ø 255 x 1,4 7910700705
Transportschutz 4 Zahn Messer 3904801066
8 Zahn Messer Ø 255 x 1,4 7910700711
Transportschutz 8 Zahn Messer 3904801066
Schutzschild Gras Trimmer 3904801023
Hochentaster:
Sägekette Oregon 91PJ040X 7910700704
Führungsschiene Oregon 100SDEA318 3904801037
Transportschutz Kette 3904801039
Verlängerung für Hochentaster 7910700710
Heckenschere:
Messer Heckenschere 400 mm 7910700703
Transportschutz Messer 400 mm 3904801043

11. Lagerung

Reinigung
• Halten Sie die Griffe ölfrei, damit Sie immer siche-

ren Halt haben.
• Reinigen Sie das Gerät bei Bedarf mit einem 

feuchten Tuch und gegebenenfalls mit einem mil-
den Spülmittel.

m Achtung!
• Vor jeder Reinigung Zündkerzenstecker ziehen.
• Tauchen Sie das Gerät zur Reinigung keinesfalls in 

Wasser oder andere Flüssigkeiten.
• Bewahren Sie das Gerät an einem sicheren und 

trockenen Platz und außerhalb der Reichweite von 
Kindern auf.

Lagerung
Vorsicht: Verstauen Sie das Gerät nie länger als 30 
Tage, ohne folgende Schritte zu durchlaufen:

Verstauen des Gerätes
Wenn Sie das Gerät länger als 30 Tage verstauen, 
muss es hierfür hergerichtet werden. Andernfalls 
verdunstet der im Vergaser befindliche, restliche 
Treibstoff und lässt einen gummiartigen Bodensatz 
zurück. Dies könnte den Start erschweren und teure 
Reparaturarbeiten zur Folge haben.
1 Nehmen Sie die Treibstofftankkappe lang-

sam ab, um eventuellen Druck im Tank ab-
zulassen. Entleeren Sie vorsichtig den Tank.  
 

Getriebe schmieren, Heckenschere
Schmieren Sie das Getriebe alle 10 bis 20 Be-
triebsstunden. 
1. Setzten Sie die Fettpresse an den Schmiernippel 

Fig. 41 (P) an. 
2. Drücken Sie etwas Fett hinein. 
Achtung! Nur wenig Fett auffüllen. Keinesfalls über-
füllen.

Ölen Sie die Schneideinrichtung und die Winkelver-
stellung mit umweltverträglichem Schmieröl.

Einstellen der Leerlaufdrehzahl Fig. 50
Wenn die Schneideinrichtung im Leerlauf weiterläuft, 
müssen Sie die Leerlaufdrehzahl korrigieren.
1. Lassen Sie den Motor 3­5 Minuten warmlaufen

(keine hohen Drehzahlen!).
2. Drehen Sie die Einstellschraube (S): 

im Uhrzeigersinn
­­ Leerlaufdrehzahl erhöht sich (+)
gegen Uhrzeigersinn
­­ Leerlaufdrehzahl verringert sich (–)

Die Leerlaufdrehzahl beträgt 3000 min-1

Wenden Sie sich an den Hersteller, falls die Schneid-
einrichtung trotzdem im Leerlauf weiterläuft.
Arbeiten Sie mit dem Gerät auf keinen Fall weiter!

Für alle Schäden, die durch Nicht beachten 
der in dieser Gebrauchsanleitung gegebenen 
Hinweise entstehen, ist der Nutzer selbst ver-
antwortlich. Dies gilt auch für nicht autorisier-
te Veränderungen am Gerät, Verwendung von 
nicht autorisierten Ersatzteilen, Anbauteilen, Ar-
beitswerkzeugen, artfremder und nicht bestim-
mungsgemäßer Einsatz, Folgeschäden durch 
Benutzung von defekten Bauteilen.

Verschleißteile
Auch bei bestimmungsgemäßen Gebrauch unterlie-
gen manche Bauteile normalem Verschleiß.
Diese müssen je nach Art und Dauer der Nutzung 
regelmäßig ersetzt werden. Zu diesen Teilen gehö-
ren unter anderem das Schneidwerkzeug und der 
Halteteller.

m Warnung!
Verwenden Sie nur originale Ersatz­ und Zubehörtei-
le des Herstellers. Bei Nichtbeachtung können sich 
die Leistung verringern, Verletzungen auftreten und 
Ihre Garantie erlöschen. 

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:
Bei Rücklieferung des Gerätes zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerät aus Sicherheitsgründen 
öl­ und benzinfrei an die Servicestation gesendet 
werden müssen.
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13. Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und 
beschreibt wie Sie Abhilfe schaffen können, wenn Ihre 
Maschine einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie damit 
das Problem nicht lokalisieren und beseitigen können, 
wenden Sie sich an Ihre Service­Werkstatt.

Entleeren Sie den Tank nur im Freien oder in 
gut belüfteten Räumen. Darauf achten, dass 
kein Kraftstoff oder Kettenöl ins Erdreich ge-
langt (Umweltschutz). Geeignete Unterlage 
verwenden.

2 Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn laufen, 
bis dieser anhält, um den Treibstoff aus dem Ver-
gaser zu entfernen.

3 Lassen Sie den Motor abkühlen (ca. 5 Minuten).
4 Entfernen Sie die Zündkerze
5 Geben Sie 1 Teelöffel sauberes 2­Takt­Öl in die 

Verbrennungskammer. Ziehen Sie mehrere Male 
langsam an der Starterleine, um die internen 
Komponenten zu beschichten. Setzen Sie die 
Zündkerze wieder ein.

Hinweis: Verstauen Sie das Gerät an einem trocke-
nen Ort, weit entfernt von möglichen Entzündungs-
quellen, z.B. Ofen, Heißwasserboiler mit Gas, Gast-
rockner, etc.

Transport
Wenn Sie das Gerät transportieren möchten ent-
leeren Sie den Benzintank wie im Kapitel 8 erklärt. 
Reinigen Sie das Gerät mit einer Bürste oder einem 
Handfeger von grobem Schmutz.
Immer Transportschutz an alle Scheidwerkzeuge 
montieren. Fig. 1 (14a, 15a, 17a)
Um Beschädigungen und Verletzungen zu verhin-
dern, ist das Gerät beim Transport in Fahrzeugen ge-
gen Umkippen und verrutschen zu sichern.

Erneutes Inbetriebnehmen
1 Entfernen Sie die Zündkerze.
2 Ziehen Sie rasch an der Starterleine, um über-

schüssiges Öl aus der Verbrennungskammer zu 
entfernen.

3 Reinigen Sie die Zündkerze und achten Sie auf 
den richtigen Elektrodenabstand an der Zünd-
kerze; oder setzen Sie eine neue Zündkerze mit 
richtigem Elektrodenabstand ein.

4 Bereiten Sie das Gerät für den Betrieb vor

12. Entsorgung und Wiederverwertung 

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermül-
lentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in 
der Gemeindeverwaltung nach!
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Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Das Gerät springt nicht 
an.

• Luftfilter verschmutzt
• Kraftstofffilter verstopft
• Fehlende Kraftstoffversorgung
• Fehler in der Kraftstoffleitung

• Startvorrichtung ist defekt
• Motor abgesoffen

• Zündkerzenstecker nicht aufgesteckt

• Kein Zündfunke
• Motor defekt
• Vergaser defekt

• Luftfilter reinigen/ersetzen
• Kraftstofffilter reinigen oder erneuern
• Tanken
• Kraftstoffleitung auf Knicke oder Beschädi-

gungen überprüfen
• Servicestelle kontaktieren.
• Zündkerze entfernen, reinigen und trock-

nen; anschließend das Starterseil mehr-
mals ziehen; Zündkerze wieder montieren

• Zündkerzenstecker auf richtigen Sitz über-
prüfen

• Zündkerze reinigen bzw. ersetzen
• Zündkabel auf Beschädigungen prüfen
• Servicestelle kontaktieren

Das Gerät läuft an und 
stirbt ab

• Falsche Vergasereinstellung (Leerlauf-
drehzahl)

•  Servicestelle kontaktieren

Motor läuft an, Schneid-
werkzeug bleibt jedoch 
stehen

• Schneidwerkzeug blockiert

• Interner Fehler (Antriebswelle, Getriebe)
• Kupplung defekt

• Motor ausschalten und den Gegenstand 
entfernen

• Servicestelle kontaktieren
• Servicestelle kontaktieren

Gerät arbeitet mit Unter-
brechungen (stottert)

• Vergaser ist falsch eingestellt
• Zündkerze ist verrußt
• Ein­/Ausschalter defekt

• Servicestelle kontaktieren
• Zündkerze reinigen oder ersetzen
• Servicestelle kontaktieren

Rauchentwicklung • Falsche Kraftstoffmischung

• Vergaser ist falsch eingestellt

• Zweitakt­Gemisch im Machtverhältnis 40:1 
verwenden

• Servicestelle kontaktieren

Gerät arbeitet nicht mit 
voller Leistung

• Maschine ist überlastet

• Luftfilter ist verschmutzt
• Vergaser ist falsch eingestellt
• Schalldämpfer verstopft

• Während des Mähens/Trimmens nicht mit 
Kraft drücken.

• Luftfilter reinigen oder ersetzen
• Servicestelle kontaktieren
• Auspuff überprüfen

Der Freischneider 
arbeitet nicht mit voller 
Leistung

• Schneidmesser stumpf oder beschädigt
• Schnittgut zu hoch (Geräteüberlastung)

• Schneidmesser schärfen oder ersetzen
• Gras stufenweise schneiden

Der Grastrimmer arbeitet 
nicht mit voller Leistung

• Schneidfaden zu kurz oder beschädigt
• Gerat ist überlastet, da Gras zu hoch

• Schneidfaden nachführen oder ersetzen
• Gras stufenweise schneiden

Schneidfaden wird nicht 
nach geführt

• Fadenspule leer • Fadenspule auswechseln

Der Hochentaster sägt 
nicht, rupft oder vibriert

• Kettenspannung zu hoch
• Kette stumpf

• Kette falsch montiert
• Kette abgenutzt

• Kettenspannung überprüfen und einstellen
• Kette nachschleifen lassen oder austau-

schen
• Kette neu montieren
• Kette erneuern

Sägekette wird heiß oder 
Sägekettenschmierung 
funktioniert nicht

• Kein Öl im Tank
• Ölzuleitung verstopft
• Kettenspannung zu hoch
• Kette stumpf

• Öl nachfüllen
• Ölzuleitung reinigen
• Kettenspannung einstellen
• Kette nachschleifen lassen oder austau-

schen
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Explanation of the symbols on the equipment

28D

Read the instruction manual.

Warning! Gasoline is very flammable. Avoid smoking or bringing any flame or sparks near fuel.

Warning! Denotes risk of personal injury, loss of life, or damage to the tool in case of non­obser-
vance.

Warning! Risk of injury! Do not let your hands or feet come in contact with the blades when the motor 
is running.

Warning! Keep all children, bystanders and helpers 15 meters away from the brush cutter!

Wear robust footwear when using the device!

Wear protective helmet, ear and eye protection.

Wear protective gloves when using the device!

Warning! The exhaust and other parts of the engine will get very hot during use, do not touch!

40:1 Symbol for refuelling the “MIX GASOLINE” on fuel tank cap.

Warning! Beware of thrown objects hit by cutting attachments. Never use without properly mounted 
blade guard.

The product complies with the applicable European directives and an evaluation method of conformity 
for this directives was done.

Caution kickback! 

B Electric shock can cause fatal injury. Keep a distance of at least 10 m from power cables.

Grass trimmer

Hedge trimmer

Brush cutter

Pole saw

Guaranteed sound power

Fuel tank capacity
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1. Introduction

MANUFACTURER:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
89335 Ichenhausen / Germany

DEAR CUSTOMER,
We hope your new tool brings you much enjoyment 
and success.

NOTE:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by 
the product that occurs due to:
• Improper handling,
• Non­compliance of the operating instructions,
• Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
• Installation and replacement of non-original spare 

parts,
• Application other than specified,
• A breakdown of the electrical system that occurs 

due to the non-compliance of the electric regu-
lations and VDE regulations 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. The operating instructions are intended to 
help the user to become familiar with the machine 
and take advantage of its application possibilities in 
accordance with the recommendations. The operat-
ing instructions contain important information on how 
to operate the machine safely, professionally and 
economically, how to avoid danger, costly repairs, re-
duce downtimes and how to increase reliability and 
service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in 
your country. Keep the operating instructions pack-
age with the machine at all times and store it in a 
plastic cover to protect it from dirt and moisture. 
Read the instruction manual each time before op-
erating the machine and carefully follow its informa-
tion. The machine can only be operated by persons 
who were instructed concerning the operation of the 
machine and who are informed about the associated 
dangers. The minimum age requirement must be 
complied with.
In addition to the safety instructions in this operating 
manual and the separate regulations of your country, 
the generally recognised technical rules for operat-
ing woodworking machines must also be observed.
We accept no liability for accidents or damage that 
occur due to a failure to observe this manual and the 
safety instructions.

2. Layout (Fig. 1)

1. Motor drive unit
2. Pole saw
3. Hedge trimmer
4. Power scythe
5. Grastrimmer
6. Front handle
7. Stop Switch 
8. Throttle lever “lock”
9. Starter cable
10. Tank
11. Throttle lever
12. Automatic oil pump
13. Saw chain
14. Chain saw blade
15. Cutting unit
16. Adjustment lever
17. Cutting blade
18. Protection shield (power scythe + grasstrimmer)

3. Scope of delivery

• Open the packaging and take out the equipment 
with care.

• Remove the packaging material and any packaging 
and/or transportation braces (if available).

• Check to see if all items are present.
• Inspect the equipment and accessories for trans-

port damage. In case of complaints the supplier is 
to be informed immediately. Complaints received 
at a later date will not be acknow ledged.

• If possible, keep the packaging until the end of the 
guarantee period.

• Read the operating instructions to make yourself 
familiar with the device prior to using it.

• After that, please dispose of it in an environmen-
tally friendly way.

• Only use original parts for accessories as well as 
for wearing and spare parts. Spare parts are avail-
able from your specialized dealer.

• Specify our part numbers as well as the type and 
year of construction of the device in your orders.

m Important!
The equipment and packaging material are not toys. 
Do not let children play with plastic bags, foils or 
small parts. There is a danger of swallowing or suff 
ocating!

Fig. 1 + 2
• Motor drive unit
• Pole saw
• Hedge trimmer
• Power scythe
• Grastrimmer
• Spark plug wrench (19)
• Open­ended spanner (8 mm / 10 mm) (20)
• Allen key (size 4) (21)
• Allen key (size 6) (22)
• 2 x cable ties (23)



30 GB

• Combined oil/petrol cylinder (24)
• Belt (25)
• Front handle
• 4 screws M5 x 35
• Cover
• 4 nuts M5

4. Intended use

The brush cutter (using the cutting blade) is designed 
for cutting young trees, strong weeds and under-
growth.
The power trimmer (using the line spool with cutting 
line) is designed for cutting lawns, grassed areas 
and small weeds.
The hedge trimmer is suitable for cutting hedges, 
bushes and shrubs.
The pole-mounted petrol-powered pruner is de-
signed for lopping off tree branches. It is not suit-
able for extensive sawing work, felling trees or saw-
ing any materials other than wood.
The operating instructions as supplied by the manu-
facturer must be obeyed to ensure that the equip-
ment is used properly. Any use which is not express-
ly permitted in the manual may result in damage to 
the equipment and place the user in serious danger. 
Be sure to observe the restrictions in the safety in-
structions.

Please note that our equipment has not been de-
signed for use in commercial, trade or industri-
al applications. Our warranty will be voided if the 
equipment is used in commercial, trade or industrial 
businesses or for equivalent purposes.

Important! Due to the high risk of bodily injury to 
the user, the petrol power scythe must not be used 
to carry out the following work: to clean dirt and de-
bris off walkways, or to chop up tree or hedge clip-
pings. Similarly, the petrol power scythe must not be 
used to level out high areas such as molehills. For 
safety reasons, the petrol power scythe must not be 
used as a drive unit for other work tools or toolkits 
of any kind.

The equipment is allowed to be used only for its pre-
scribed purpose. Any other use is deemed to be a 
case of misuse. The user/operator and not the man-
ufacturer will be liable for any damage or injuries of 
any kind resulting from such misuse.

Non-permitted users:
People who are not familiar with the operating man-
ual, children under the age of 16 and people under 
the influence of alcohol, drugs and medication, as 
well as those who are tired or ill.

5. Important information

Safety instructions
During transport of equipment
• During transport, always turn off the motor.
• Never carry or transport the power tool with run-

ning cutting tools.
• Only ever carry the power tool in work posture:
• Power tool on your back, left hand on the front 

handle and right hand on the operating lever (also 
applies to left­handed people), with the cutting 
tools lowered towards the ground.

• In order to prevent damage and injury, or fuel from 
leaking, secure the tool against tipping over when 
transporting it in vehicles. Check the fuel tank for 
tightness. We recommend emptying the fuel tank 
before transport.

• The fuel tank must be emptied before shipment.
• Make sure that no persons or animals are close 

to the working area (minimum distance of 15 m).
Grass being cut and thrown up may contain foreign 
objects such as stones. You are responsible for the 
safety in your working area, and you are liable for 
damages to persons or property.

• It is not permitted to either start or use the petrol 
brush cutter in the vicinity of persons or animals.

• Do not use the tool when you are tired or distracted, 
or your ability to react is impaired when you are 
under the influence of alcohol or medication. Inat-
tentiveness may cause serious injuries.

• Use approved safety goggles. Use approved ear 
protection. Use high­quality safety gloves.

• Use high­quality skid­proof protective shoes with 
safety steel caps. Never operate the tool wearing 
sandals, or when barefoot.

• Always wear an approved safety helmet for work-
ing in a forest.

• Do not wear wide clothing or jewelry. Wear long 
trousers to protect your legs. Wear safety helmet 
for long hair. Loose clothing, jewelry, and long hair 
can get caught in the moving parts. Wear suitable 
and durable tight working clothes.

• Keep body parts and clothing away from the cutting 
tool when you start the engine, or keep it running.

• Make sure you are standing in a stable and secure 
position during work. Avoid moving backwards with 
the tool due to risk of stumbling.

• Avoid any unnatural posture.
• When the petrol cutting blade has been operate 

for long hours, it may cause a circulatory disorder 
due to vibration (Raynaud‘s disease). In this case, 
it is impossible to specify any length of operation, 
because it may differ from person to person. The 
following factors can have an influence on this 
phenomenon: Circulatory disorders in the hands 
of the operator, low outdoor temperatures, long 
hours of operation. Therefore, it is recommended 
to wear warm protective gloves, and to take breaks 
at regular intervals.

• Always adopt a stable and safe working posture 
with secure footing.
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• Regularly change your working position to prevent 
getting tired.

• The exhaust of internal combustion engines is poi-
sonous and can lead to suffocation, among others. 
It is not allowed to operate the petrol cutting blade 
in closed or poorly ventilated rooms.

• Refill the gasoline tank only outdoors, or in well-
ventilated areas.

• Gasoline and gasoline vapors are highly flam-
mable. Keep away from flammable materials and 
sources of ignition, such as ovens or stoves.

• Do not smoke while refueling or operating the tool.
• Immediately wipe away spilled gasoline.
• Start the petrol cutting blade only at a location far 

away from the place of refueling.
• Always make sure that the cover of the fuel tank is 

well closed. Look out for possible leakage.
• When the engine is running or the engine is hot, it 

is not allowed to open the cap of the fuel tank or 
refill gasoline.

• Open the cap of the fuel tank slowly so that gaso-
line vapor can escape.

• Make sure the handles are dry, clean, and free of 
gasoline mixed with oil.

• Do not use the tool without exhaust pipe and when 
the exhaust pipe guard is not properly installed.

• Do not touch the exhaust pipe, there is a risk of 
burns.

• Only use the fuel recommended in the manual. 
Keep gasoline only in containers designed for it, 
and store it at a safe location.

• While cutting on a slope, always stand below the 
cutting tool.

• Always make sure no objects or other debris is 
collecting in the trimmer head, in the protective 
hood, or in the engine.

• Always switch off the tool before you put it down.
• Do not use any wire, or anything similar in the line 

spool.
• Only work during daylight, or when the area is il-

luminated well using lighting.
• Subject the tool to a visual inspection before each 

use.
• Check, if all screws and connecting parts are tight-

ened.
• Always use both hands to hold the tool.
• Check the tool, and its components and guards 

for damages, or wear and tear before each use, 
and have it repaired, if necessary. Never make the 
devices for protection and safety inoperable. Do 
not use the tool, when damages or signs of wear 
become apparent.

• Keep the tools clean and fully functional to ensure 
better and safer work.

• Always maintain a safe distance between the tool 
and your body during work.

• Always switch off the tool when work will be inter-
rupted or the location will be changed; wait until 
the cutting tools have completely stopped, and turn 
off the engine.

• Never leave the tool without supervision at the 
place of work. Store the tool at a safe place when 
work will be interrupted.

• Persons operating the machine must not be dis-
tracted, or one may lose control over the tool.

• Never use the tool during rain, in a humid or wet 
environment, and do not store it outdoors.

• Should the tool become wet, wait until it is com-
pletely dry before you use it again.

• Avoid contact with metal objects, stones etc.
• Before starting work, it is recommended to check 

the objects to be cut for possible foreign objects 
and to remove them. When despite of this you en-
counter a foreign object during cutting, switch off 
the tool and remove this object.

• If the tool is jammed by a foreign object (stones, 
piles of grass), switch it off, and remove the object 
using a blunt item. Never use your fingers to re-
move jammed foreign objects, because this may 
cause serious injuries.

• Always keep the running tool away from your body.
• Attention: the cutting tool still runs for some time 

after the tool is switched off!
• Do not overload the engine, and do not use it for 

work the tool is not designed for.
• Always make sure the ventilation openings are free 

of dirt.
• Store the tool out of the reach of children.
• Store the tool at a safe and dry location.
• Check the engine for damages after impact, or 

other damages.
• Keep body parts and pieces of clothing away from 

the trimmer head when you start the engine, or 
keep it running.

• Always keep in mind that especially during trim-
ming of lawn edges, gravel enclosures, and similar 
locations stone and dirt can be hurled away from 
the cutting line.

• Never cross roads or paths when the tool is 
switched on.

• Never cut against hard objects such as stone, etc. 
This way you avoid injuries, and damages to the 
tool.

• When using metal cutting tools, there is a basic 
risk of kickback if the tool meets a fixed obstruc-
tion (stones, trees, branches etc.). In this event, 
the tool is whipped back in the opposite direction 
of rotation.

• Never use the tool without the guards attached.
• Never use your hands to stop the cutting device.
• Always wait until it stops on its own.
• Hold and guide the trimmer head as close to the 

ground as possible.
• Only cut grass growing on the ground. Do not cut 

grass in cracks in walls, growing or on rocks, etc.
• Always make sure no objects, or other debris is 

collecting in the trimmer head, in the protective 
hood, or in the engine.

• Only use the tool, when the guard is attached.
• Always switch off the tool, before you put it down.
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• Keep in mind that there is risk of injuries in the area 
of the cutting device intended to cut off the line.

• CAUTION: The cutting tool continues rotating for a 
few seconds after the engine is turned off.

• Put the tool down only after the cutting tool has 
completely stopped and the motor is turned off.

• When the cutting tool is damaged, it must be re-
placed at once.

• Always use the original line only. Never use a metal 
wire instead of the nylon line.

• Tool and cutting tools must be properly inspected 
and serviced periodically. Damages must be re-
paired by a service center.

• Only use accessories recommended by the manu-
facturer. See Maintenance/Accessories

• Never use metal multi­piece cutting blades, cutting 
tools with spinning chains or flail blades.

• Have your tool serviced only by qualified person-
nel and by use of original spare parts only. This 
ensures that the tool will work safely in the future.

Residual risks
There will always be residual risks, even if you use 
this equipment according to instructions. The follow-
ing hazards can occur in connection with the con-
struction and design of this tool:
• Health hazards resulting from swinging of hand 

and arm if the equipment is used for an extend-
ed period and if it is not operated or maintained 
properly.

• Injuries and material damage caused by ejection 
of tool attachments which are unexpectedly thrown 
from the equipment because of sudden damage, 
wear and tear or improper attachment.

• Warning! This tool generates an electromagnetic 
field during operation. Under certain circumstanc-
es, this field can affect active or passive medi-
cal implants. In order to reduce the risk of severe 
or fatal injuries, we recommend that people with 
medical implants consult their doctor and the man-
ufacturer of the medical implant before operating 
the machine.

• Always start the cut with the saw chain running. 
Make the cut in such a way that the saw does not 
get jammed in the wood.

• Use the gripping spikes for every cut as the start-
ing point and always start the cut with the saw 
chain running. Make the cut in such a way that the 
saw does not get jammed in the wood.

• Pay particular attention to branches under tension.
• Always pull the tool out of the wood when the saw 

chain is running.
• Never work with the tool above shoulder height or 

with only one hand.
• Always stand away from the falling direction. Posi-

tion yourself on a slope above the tree to be felled.
• Always stand sideways when carrying out sawing 

work on a tree which is located on a slope, never 
work from above or below.

• Always look out for the falling direction of the parts 
which are cut off.

• Never start the cut with the bar tip and never cut 
with the bar tip.

• Risk of kickback! There is always a risk of kickback 
when the bar tip touches the wood or other objects. 
This makes the chainsaw uncontrollable and it may 
be thrown towards the operator with great force.

• Do not use the tool as a lever to move objects.
• Always use the chain guard during transport and 

storage.
• Secure the tool during transport in order to prevent 

loss of fuel, damage or injury.
• Warning!

Keep passers­by away from running equipment but 
never work by yourself.

• Keep within earshot of others in case you need 
help.

• Stop the engine immediately when someone ap-
proaches you.

• Make sure that the saw chain does not come in 
contact with foreign objects such as stones, fenc-
es, nails and similar. These objects could be eject-
ed and injure the operator or passers­by or dam-
age the saw chain.

• National specifications may restrict the use of the 
pole saw.

• Do not use the machine within 10 metres of a posi-
tion from which it can reach high-voltage cables.

Before working on the tool itself (e.g. transport, 
set-up, retooling, cleaning and maintenance), 
disconnect the spark plug cap!
Always attach the transport guard straight away.

6. Technical data

RPMT330

Technical data

Cutting data grass trimmer

Cutting circle diameter of line mm 430
Cutting line diameter mm 2 x 2.4
Cutting line length m 4
Maximum speed grass trimmer 
min-1 5900

Cutting data brush cutter

Cutting circle diameter of blade mm 255

Cutter balde thickness mm 1.4

Teeth quantity 3

Maximum speed brush cutter min-1 7200
Cutting data hedge trimmer

Cutting circle diameter mm 24

Angle adjustment ° +90°/0°/­75° (165°)
Cutting length mm 400

Max. cutting speed max. min-1 1550
Cutting data pole saw

Guide bar length mm 305

Cutting length mm 254

Guide bar type Oregon 100SDEA318

Chain pitch " 3/8"

Saw chain type 91PJ040X

Chain link thickness mm 1.27

Oil tank capicity cm3 125
Power unit
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Displacement cm3 32.6

Max. engine output kW 0,9
Idle speed min-1 3000 ±200

Fuel tank capicity cm3 900

Engine type
2­stroke engine, air­

cooled

Weight grass trimmer kg 7.2

Weight brush cutterr kg 7.2

Weight pole saw kg 7.1

Weight hedge trimmer kg 7.7

Subject to technical changes!

Information concerning noise emission measured ac-
cording to relevant standards:
Sound pressure L

pA
 = 94 dB(A)

Sound power L
WA

 = 114 dB(A)
Uncertainty K

PA
 = 3 dB(A)

Wear ear-muffs.
The impact of noise can cause damage to hearing.

Grass trimmer: vibration A
hv

 = 4,8 m/s2

Brush cutter: vibration A
hv

 = 4,12 m/s2

Hedge trimmer: vibration A
hv

 = 4,77 m/s2

Pole saw: vibration A
hv

 = 4,32 m/s2

Uncertainty K
PA

 = 1,5 m/s2

Reduce noise generation and vibration to a minimum!
• Use only equipment that is in perfect condition.
• Maintain and clean the equipment regularly.
• Adopt your way of working to the equipment.
• Do not overload the equipment.
• Have the equipment checked if necessary.
• Switch off the equipment when not in use.
• Wear gloves.

In these operating instructions we have marked 
the places that have to do with your safety with 
this sign: m

7. Before starting the equipment

Each time before use, check the following: 
• That there are no leaks in the fuel system.
• That the equipment is in perfect condition and that 

the safety devices and cutting devices are com-
plete.

• That all screws are securely fastened.
• That all moving parts move smoothly.

Fuel and oil
Recommended fuels
Use only a mixture of unleaded petrol and special 
2­stroke engine oil. Mix the fuel mixture as indicated 
in the fuel mixing table.

Important: Do not use a fuel mixture which has 
been stored for longer than 90 days.

Important: Never use 2­stroke oil with a recom-
mended mixing ratio of 100:1. The manufacturer’s 
warranty will be voided in case of engine damage 
due to inadequate lubrication.

Important: Only use containers designed and ap-
proved for the purpose to transport and store fuel.
Pour the correct quantities of petrol and 2­stroke oil 
into the mixing bottle (see scale printed on the bot-
tle). Then shake the bottle well.

Never use oil for 4-cycle engine or use water cooled 
2­cycle engine. It can cause spark plug fouling ex-
haust part blocking or piston ring sticking.
Mixed fuels, which have been left unused for a pe-
riod of one month or more, may clog the carburetor 
or result in the engine foiling to operate property. Put 
remained fuel into an airtight container and keep it in 
the dark and cool room.

Fuel mixing table
Mixing procedure: 40 parts petrol to 1 part oil
Example:
1 l Petrol   :   0,025 l 2­stroke oil
5 l Petrol   :   0,125 l 2­stroke oil

Warning!
Take care of the emission of exhaust gases.
Always shut off engine before fueling. Never add 
fuel to a machine with a running or hot engine. 
Take care of fire!
Only fuel the unit outdoors or in well-ventilated 
rooms. Make sure that no fuel or chain oil is re-
leased into the soil (environmental protection). 
Use a suitable surface.

8. Attachment and operation

ASSEMBLY
When assembling this machine, please follow the 
instructions for assembly printed.

1 Assemble the handle on the machine. Fig. 2-3
• Install the front handle as shown on the image 2.
• Make sure that you align the pin with the hole. 

Tighten the screws only loosely before you have 
the most comfortable working position set to the 
risers. The front handle should be aligned as in 
pictures 2+3 shown, then tighten the screws.

2. Mounting the shaft. Fig. 4
• Pull out the locking pin (a) and press the lower part 

of the shaft (b) downward until the locking pin en-
gages. The bolt (a) is in the right position when it 
is fully seated in the bore.

• Lastly, tighten the knob (d) securely.

3. Assemble the safe guard. Fig. 5-7
• Fix the safe guard with hex key and wrench en-

closed as stardard accessories for tighting the nuts 
enough. Please see the below pictures showing.
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m Warning! Never use the machine without the 
guard assembled!

4. Assemble and disassemble the cutting head
grass trimmer / nylon cutting head. Fig. 8-9

• Release the nut.
Line up the two holes of flange and shield, use 
one screw driver to hold the flange as below and 
turn the socket wrench clockwise, the nut will be 
released.

• Fit the Nylon cutting head. 
Remove another shield after release the nut. Still 
hold the flange, take the Nylon cutting head on the 
shaft and rotate counter­clockwise, the Nylon cut-
ting head is fitted. Fig. 19

• Release the Nylon cutting head.
Use screw driver to hold flange and then rotate the 
Nylon cutting head clockwise, it will be replaced.

Brush cutter / Cutter blade
• Fit the blade. Fig. 10­12

Take the outer flange off after release the nut, then 
put the blade (17), outer flange (17b), shield (17a) 
and nut according to priority as below picture. Note 
the blade rotation direction needs be same as be-
low picture. Use screw driver to hold flange and 
tighten nut counter­clockwise, ensure the nut is 
tightened enough.

• Release blade. Use screw driver to hold flange and 
release nut, the blade can be took off.

฀	
m Warning!
Please make sure the cutting head has been assem-
bled correctly before use!

OPERATION
When working with the equipment as grass trimmer 
and brush cutter, the appropriate plastic guard hood 
for cutting blade mode or cutting line mode must 
be fitted to prevent objects being thrown out by the 
equipment.
The integrated blade (A) in the cutting line guard 
hood automatically cuts the line to the optimum 
length. Fig. 18

5. Fit the belt. Fig. 13-17
• The Combined gasoline grass trimmer, pole saw, 

brush cutter must be used with the strap.
• Balance the machine when the tool is switched off.
• Wear the shoulder strap.
• Adjust the strap length so that the snap hook (k) is 

about a hand‘s breadth below the right hip. Hang 
the petrol multi­function tool on the karabiner

• Hang the petrol brush cutter on a hook.
• Hang the machine.
• When standing in a normal working posture, the 

blade should touch the ground during normal work-
ing position.

• Thereby, it is important that the petrol brush cutter 
is always well balanced.

• For operation, hook the petrol brush cutter into 
the snap hook (k) of the carrying strap while the 
engine is running.
ATTENTION! In an emergency, the safety latch (l) 
can be pulled from the harness. The machine then 
detaches immediately from the carrying strap (9) 
and falls to the ground.

6. Mounting the hedge trimmer Fig. 40-42
• Remove the screw (d), align the holes (c) so that 

they are flush and screw the screw (d) back in.
• Place the hedge trimmer (15) precisely as shown in 

Figure 40 on the connecting rod (3).
• Tighten with screw (a).
• Adjust the slope by unlocking the lock (Fig. 41)
• The hedge trimmer can be tilted from 0° to 90° 

(Fig. 42).

7.  Fitting the cutter bar and the chain  
(Fig. 43-45)

• Remove the chain wheel cover (Fig. 45/ Item J) by 
undoing the fastening nut (Item I). Lay the chain 
(Item F) as shown into the groove which runs 
around the cutter bar (Item E).

• Note the alignment of the chain teeth (Fig. 44). 
Insert the cutter bar as shown in Fig. 44 into the 
mount at the gear unit.

• Place the chain round the chain wheel (Item H). 
Make sure that the teeth of the chain engage se-
curely in the chain wheel. The cutter bar must be 
hooked into the chain tensioning bolt (Item G). 

• Fit the chain wheel cover

Important! Do not fully tighten the fastening screw 
until after you have adjusted the chain tension (see 
section 7.1).

Tensioning the chain (Fig. 45-48)
Important! Always pull out the spark boot plug be-
fore performing any checks or adjustments.
• Undo the fastening screw (Item I) of the chain 

wheel cover by a few turns (Fig. 45).
• Adjust the chain tension with the chain tensioning 

screw (Fig. 47/ Item K). Turning the screw clock-
wise increases the chain tension, turning it coun-
terclockwise decreases the chain tension. The 
chain is correctly tensioned if it can be raised by 
around 2 mm in the middle of the cutter bar (Fig. 
46).

• Tighten the fixing screw of the chain wheel cover 
(Fig. 48).

• Important! All the chain links must lie properly in 
the guide groove of the cutter bar.

Notes on tensioning the chain:
The chain must be properly tensioned to ensure 
safe operation. When the saw chain can be raised 
by around 2 mm in the middle of the cutter bar, you 
know that the chain tension is ideal. 
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During cutting, the temperature of the chain rises 
and its length changes. It is important therefore to 
check the chain tension at least every 10 minutes 
and to adjust it again as required. This applies in par-
ticular to new saw chains. When you have finished 
working, slacken the chain again as it will shorten 
when it cools down. This will help to prevent dam-
age to the chain.

8. Filling with fuel

m Danger of injury! Fuel is explosive!

Turn the motor off and let the machine cool down. 
Wear safety gloves. 
Avoid contact with skin and eyes. 
Make sure you observe the “Safety Instructions” par-
agraph. 
• Only ever refuel the tool outdoors or in sufficiently 

ventilated rooms. 
• Clean around the filling area. Contaminants in the 

tank will cause operating problems. 
• Before refuelling, shake the container with the fuel 

mixture.
• Carefully open the fuel filler cap (B) so that poten-

tial pressure can be release. Fig. 19 
• Carefully pour in the fuel mixture to the lower edge 

of the filler.
• Close the fuel filler cap (B). Ensure the fuel filler 

cap closes tightly. 
• Clean the fuel filler cap and the area around it. 
• Check the tank and the fuel line for leaks. 
Before starting the motor, remove yourself from the 
fuelling place by at least three metres. 

Draining fuel. Fig. 36
Only ever empty the tank outdoors or in well-
ventilated rooms. Make sure not to spill fuel or 
chain oil into the soil (environmental protection). 
Use a proper base.
• Hold a collection container beneath the fuel drain 

bolt.
• Unscrew the tank cap and remove it.
• Allow the fuel to run out completely.
• Screw the tank cap on firmly by hand.

9. Start on the unit
Do not start the unit until it has been completely as-
sembled.

m Danger of injury!
Only start the petrol multi garden tool if an at-
tachment is connected! Remove the appropriate 
transportation protection and inspect the unit in 
good working condition. Never use a damaged, 
poorly adjusted or serviced or not completely 
and securely assembled device.

Check before use!
• Check the safe condition of the device:
• Check the device for leaks.

• Check the device for visual defects.
• Check that all parts of the device have been se-

curely fitted.
• Check that all safety devices are in proper condi-

tion.

Start Fig. 17, 19-23
Once the machine has been set up properly, start the 
engine as follow:
1. Turn the engine switch to the ON position. Fig. 20
2. Put the choke lever on the          position. Fig. 20 
3. Press the fuel pump more than 5 times. Fig. 19
4. Pull the recoil starter handle (9) 3­5 times to start 

the engine. Fig. 21
Never place feet on the shaft or kneel on it.

5. Once the motor is running, briefly wait, then put 
the choke lever into position.   Fig. 22

6. To start the cutting tools, operate the release le-
ver (8) with the palm of your hand, and the throttle 
lever (11) with your fingers. The further you push 
the throttle lever, the higher the motor speed. 
When releasing the throttle lever, the motor be-
comes idle and the cutting tools stop. Fig. 23. 
The cutting tools should not continue turning and 
should not move when the motor is idle.

7. If there are problems, immediately turn the mo-
tor switch (7) to “0” so the motor stops. Caution: 
The cutting tools may continue turning for a few 
seconds. Fig. 23

8. If any problem occurs, pull the pin of safety belt, 
then release the brush cutter immediately. Fig. 17

9. If the motor is warm, you can leave the choke le-
ver in the “warm start and work” position. 

Note: If the engine does not start up even after sev-
eral attempts, read the section „Engine troubleshoot-
ing“.

Note: Always pull the starter cord out in a straight 
line. If it is pulled out at an angle, then friction will oc-
cur on the eyelet. As a result of this friction, the cable 
will become frayed and will wear away faster. 
Always hold the starter handle when the cable re-
tracts.
Never allow the cable to snap back when it has been 
pulled out.

Note: Do not start the motor in tall grass.

m Attention: When the engine has been switched 
off, the cutting unit continues running for several sec-
onds therefore do not touch the cutting unit until it 
has come to a standstill!
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• Never replace the nylon line with a metal wire.
Risk of injuries

Automatic thread trimming (Fig. 36)
The petrol cutting blade is delivered with a filled line 
cassette. This line will wear out during work. To feed 
new line, forcefully press the head of the line cas-
sette onto the ground while the engine is running at 
working speed.
The line is automatically fed due to centrifugal force.
The knife at the line guard will shorten the trimming 
line to the correct length. Run the trim line approach 
cautiously to an obstacle and cut with the tip of the 
line around the obstacle.

Mowing with hedge trimmer
• Use the hedge trimmer to comb through brush-

wood, rank growth and young tree populations
• Hold the string trimmer at a safe distance away 

from your body with two hands.
• The maximal diameter to cut depends on the wood’s 

type, age, moisture and hardness.
• Therefore cut very thick branches using branch shears 

to your desired length before trimming the hedge.
• Thanks to the its double­sided cutting unit, the string 

trimmer can be moved forward and backward or from 
one side to the other swinging it back and forth.

• Cut the sides of the hedges first and then the top 
edge.

• Cut the hedges from bottom to the top.
• Cut the hedge in trapezium shape. This prevents the 

lower hedge area from becoming bare due to insuf-
ficient light.

• Stretch a guide over the complete length of the hedge 
when you want to shorten the upper edge of the 
hedge evenly.

• Trim in several passes if you have to cut down a large 
portion of the hedge.

• Make sure to remove any foreign objects from the 
hedges (e.g. wire), since it may damage the cutting 
unit of the hedge cutters.

• Attention! The blades are still running! Do not stop 
the blades with your hand.

Best time for hedge trimming:
• Leaved hedge: June and October
• Conifer hedge: April and August
• Quickly growing hedge: from May and then every 6 

weeks

Pay attention to breeding birds in the hedge. If so, put off 
hedge trimming or leave this area out.

Angle adjustment
By swivelling the cutter head, the hedge trimmer can 
be adjusted to the working conditions from +90° to 
­75°. Fig. 42.
• Warning! Adjust the angle only when the motor has 

been turned off.
• Push both levers down and put the cutter head in 

the required position. Fig. 41

9. Working instructions

Working with brush cutter / grass trimmer
• When you work with the petrol brush cutter for the 

first time, familiarize yourself with the operation 
and control of the petrol cutting blade without run-
ning engine.

• The design of the petrol brush cutter allows for op-
eration only at the right side of the user's body.

• Keep the petrol brush cutter firmly with both hands 
on the handles.

• Hold the operating handle with your right hand and 
the handle on the shaft with your left hand.

• Always make sure that the cutting tool continues to 
rotate briefly after the throttle has been released.

• Always so that the cutting tool no longer turns in a 
proper engine idle not press down the throttle.

• Always work with high speed so you have the best 
cutting results.

• Move the device with a uniform curved movement 
from left to right and back again. Then cut the next 
section. Fig. 39
Attention: Always move the device back into the 
original position before cutting the next path.

• Poke when working on a stone or a tree, turn off 
the engine and remove the spark plug then exam-
ine the petrol brush cutter for damage.

• Caution: Always be extra careful when working in 
difficult terrain and slopes. Cut tall grass gradually 
so as not to overload the unit.

• Always wear safety glasses and hearing protection 
and a safety helmet.

• Use the cutting blade to comb through brushwood, 
rank growth, young tree populations (trunk diameter 
of maximum 2 cm), and high grass.

• While using metal cutting tools, there is generally 
a risk of recoil, when the tool hits a solid obstacle 
(stones, trees, branches, etc.). Thereby, the tool is 
hurled backwards against the rotating direction.

• To cut rank growth and brushwood, you “immerse” 
the cutting blade from the top. This chops the ma-
terial to be cut

• Attention! The cutting unit is still running! Do not 
stop the cutting unit with your hand.

• Keep the cutting unit of the string trimmer away 
from feet.

CAUTION: Be especially careful, when using this 
working technique, because the further away the cut-
ting tool is from the ground, the higher is the risk that 
objects to be cut and particles will be hurled side-
ways.

Mowing with grass trimmer
• Use the plastic line cassette for a clean cut also at 

uneven edges, fencing posts, and trees.
• Carefully advance the trimming line to an obstacle, 

and use the tip of the line to cut around the ob-
stacle. When the trimming line comes into contact 
with stones, trees, and walls, the line wears out or 
breaks off ahead of time.



37GB

Automatic chain lubrication - Settings possible!
Fine adjustment, Fig. 49
You can reduce or increase the quantity of oil using 
the screw (S). 
Clockwise ­ oil quantity is reduced (­)
Anti­clockwise ­ oil quantity is increased (+)

Precautions for Saw procedure
Never stand under the branch you want to saw. Use 
special caution when working with branches under 
tension and splintering wood. Possible risk of injury 
caused by falling branches and catapulting pieces of 
wood. In general, it is recommended to set the prun-
ing saw at an angle of 60° to the road.

Keep both hands well with the device during the cut-
ting process and pay you up to an equilibrium posi-
tion and a good level.
• Never try to use your tool with one hand. The loss 

of control of your tool can cause serious injury or 
death. Never work on a ladder, a tree branch or 
other unstable surfaces.

• Never cut with the upper edge or the tip of the cut-
ter bar.

• Make sure that the chain tension is always cor-
rectly adjusted.

• Practice for guiding the device slight pressure, but 
you do not overload the motor.

Clear the work area before cutting interfering branch-
es and undergrowth. Then you create a retreat area, 
far from the spot where the cut branches fall on, and 
remove any obstacles there. Keep the work area 
clean, remove the cut branches immediately. Pay at-
tention to your point, wind direction and the possible 
direction of fall of the branches. Be prepared that 
fallen branches can strike back. Place all other tools 
and equipment at a safe distance from the branches 
to be cut, but not in the retreat area.

Always observe the condition of the tree.
Look for rot and decay in the roots and branches. 
If they are rotten inside, they can break off and fall 
down unexpectedly during cutting.
You could also attend by fractured and dead branch-
es out, which is solved by the shake and fall on you. 
For very thick or heavy branches you first make a 
small incision below the branch before you work from 
the top down to avoid chipping.

Basic cutting technique
Heavy branches break off easily when sawing. They 
tear long strips of bark away from the trunk, which 
damages the tree sustainably. The following section 
technique can significantly reduce this risk:
• Saw the first branch about 10 cm from the trunk.
• Put in about 15 cm from the base of the top of a 

further section.
• Saw until the branch breaks. The risk of injury on 

the trunk is no.
• Finally, remove with a clean cut from the top of the 

trunk along the remaining.

• Release both levers until they click into place in 
the notch.

• Before use, check that the adjustment levers have 
clicked into place properly. Fig. 42

Oil the blades and the angle adjustment each time 
before starting work, with environmentally friendly lu-
bricant.
Regularly oil the blades during working hours as well.
Warning! Oil the tool only when the motor has been 
turned off.

CAUTION: Incorrect use and misuse can damage 
the bush cutter and cause severe injuries because of 
pieces hurled away.

To minimize the risk of accidents by use of the cutting 
blade, take note of following points:
• Never cut shrubbery or wood whose diameter is 

larger than 2 cm.
• Avoid contact with metal bodies, stones, etc.
• Periodically check the cutting blade for damages. 

Never continue to use a damaged cutting blade.
• When the cutting blade becomes apparently blunt, 

it must be sharpened according to instructions. 
When the cutting blade is apparently out of bal-
ance, it must be replaced.

Working with pole saw

Oiling of the chain and bar
It is recommended to use commercial chain oil.
• Remove the oil tank cap. (Fig. 47 / L)
• Fill the chain oil tank (Fig. 47 / M) to 80% with chain 

oil.
• Close Oil tank cap (Fig. 47 / L)

Oil Supply Control
Always make sure that the automatic oil system is 
working properly. Always ensure the oil tank is full. 
During sawing work, the guide and the chain must 
always be sufficiently oiled to reduce friction with the 
chain bar. 
The chain bar and the chain must never be without 
oil. If you operate the chain dry or with too little oil, 
the cutting performance will decrease, the service 
life of the chain bar will reduce, the chain will become 
blunt quickly and the guide will wear rapidly owing to 
overheating. You can detect a lack of oil from smoke 
development or the guide changing colour.
To check the chain lubrication keep the chain on a 
piece of paper and give full throttle for a few seconds.
On the paper the quantity of oil can be checked. The 
saw chain must always throw off a little oil. After a 
few seconds, a slight oil trace must be visible.
Make sure that there is always enough oil in the tank 
because chain lubrication is always on.
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Recoil
The recoil occurs when the chain on top of rail sud-
denly stuck because it is jammed or encounters a 
foreign object in the wood. The chain can jerkily hold 
the saw against the operator. Rebounds happen of-
ten if the top rail is used for cutting.

Avoid recoil
Be aware of the forces and situations that can lead to 
jamming of the chain on top of rail.
Do not cut more than one branch at a time.
Do not tilt the rail to the side when you pull them out 
of a cutting gap, since the chain could get caught 
otherwise.

10. Maintenance

WARNING: Always wear protective gloves when 
working on or around cutting tools.
For non­use, transport or storage always attach the 
transport guard to all cutting tools. Fig. 1 (14a, 15a, 
17c)

Before performing any maintenance or cleaning 
work, always turn off the engine and pull out the 
spark boot plug.
1. Do not spray the unit with water. It damages the 

engine.
2. Clean the unit with a cloth, hand brush, etc.
3. Use a moist piece of cloth to clean the plastic 

parts. Do not use any cleaning agents, solvents, 
or sharp objects.

4. During the course of work, wet grass and weed 
wraps around the drive shaft below the cutting 
guard for technical reasons. Remove this, oth-
erwise the engine will overheat because of too 
much friction.

Regular checks
Keep in mind that following specifications relate to 
normal usage. Owing to circumstances (longer pe-
riods of daily work, severe dust exposure, etc.), the 
specified intervals will become correspondingly 
shorter.
• Before starting work, after tank filling, after impact 

or dropping: 
Check the cutting tools for secure seating, general 
visual check for cracks and damage.

• Immediately replace damaged or blunt cutting 
tools, even in the event of minor hairline cracks.

• Sharpen cutting tools (also when required). 
• Weekly inspection:

Lubrication of gear (also, if necessary).
• If necessary:

Retighten accessible fastening screws and nuts. 
You will avoid excessive wear and tear and dam-
ages of the tool, when you follow the instructions 
in this manual.

• Thus, the damage to the tree are kept as low as 
possible, we recommend the interface additionally 
to seal with grafting wax.

Hazards by reactive forces
Reactive forces occur during operation of the saw 
chain. The forces which are applied to the wood are 
against the operator. They occur when the moving 
chain comes into contact with a fixed object such as 
a branch or is pinched. These forces can lead to a 
loss of control and injury.
Understanding the origin of these forces can help 
you to avoid the scare and the loss of control. This 
saw is designed to make the return effects are not as 
noticeable as with traditional chain saws.
Always still keep a firm grip and a good level to main-
tain control of the tool in doubt.

The most common effects are:
• setback
• recoil,
• retreat

Kickback
The setback can occur when the moving saw chain 
meets at the upper quarter of the guide rail on a solid 
object or is pinched.
The cutting force exerted on the chain from the saw, 
a rotational force in the opposite direction to the 
chain travel. This leads to an upward movement of 
the guide rail.

Avoid kickback
The best protection is to avoid situations that lead to 
setbacks.
1. Keep the position of the upper guide rail always 

in mind.
2. Leave this place never come into contact with an 

object. Cut anything with it. Be especially careful 
near wire fences and cutting small, hard knots, in 
which the chain can easily pinch.

3. Cut only one branch at a time.

Withdrawal
The withdrawal occurs when the chain on the under-
side of the bar suddenly stuck because it is jammed 
or encounters a foreign object in the wood. The chain 
then pulls the saw forward. The withdrawal often 
happens when the chain is not running at full speed 
when in contact with the wood.

Avoid withdrawal
Be aware of the forces and situations that can lead 
to jamming of the chain on the underside of the bar.
Always start with running at full speed chain to cut.
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• Pull the spark plug cap off the spark plug, and 
use the supplied spark plug wrench to remove the 
spark plug by turning.

• When the electrode is severely worn out or reveals 
a strong incrustation, the spark plug must be re-
placed with an equivalent plug.

• A strong incrustation of the spark plug can be 
caused by: Amount of oil is too high in the gasoline 
mix, poor oil quality, old gasoline mix, or plugged 
up air filter.

• Screw the spark plug by hand completely into the 
thread. (Avoid jamming it)

• Use the supplied spark plug wrench to tighten the 
spark plug.

• When using a torque wrench, the tightening torque 
is 12-15 Nm.

• Plug the spark plug socket correctly on the plug.

Clean the air filter Fig. 32-35
Soiled air filters reduce the engine power by sup-
plying too little air to the carburetor. Dust and pollen 
plug up the pores of the filter made of foamed plastic. 
Regular checks are therefore essential.
• Unclip the air filter cover and remove the sponge 

filter element.
• To avoid objects falling into the air tank, replace 

the air filter cover.
• Wash the filter element in warm soap water, rinse 

and allow drying naturally.
Important: Never clean the air filter with petrol or 
inflammable solvents.

In order not to shorten the service life of the engine, 
a damaged air filter must be replaced at once.

m Warning!
Never run the engine without the air filter ele-
ment installed.

Care of the guide rail
Turn the rail around every time you have the chain 
sharpened or replaced. This will avoid a one-sided 
wear of the rail, especially at the top and bottom.
Regularly clean

1 = the opening for the oil supply
2 = the oil passage
3 = the raceway groove of the rai

Servicing and sharpening of saw chain
The correct sharpened chain
Working effectively with the chainsaw is only pos-
sible if the chain is in good condition and sharp. 
This also reduces the risk of kickback. The chain 
can be re-sharpened by any dealer. Do not at-
tempt to sharpen the chain yourself unless you 
have the necessary special tools and experience.  

3

2

1

Replacing the line spool/cutting line Fig. 24-29
1. Pull off the line guard cap from the line spool 

(5) by forcefully pressing between the retaining 
plates.

2. Remove the spool with line remaining and the 
compression spring.

3. Remove the used up spool.
4. Take the new line spool and pull out 10 cm at both 

lines each.
5. Now, place the line spool (5) on the tapered 

spring, and guide both lines each through the 
round metal lugs at the line spool housing.

6. Then place the spool cover on the new line spool 
(5). Turn it so that the plates of the spool cover are 
pushed with the springs in the line spool housing.

7. Now, press the spool cover together with the line 
spool, until it engages in the line spool housing.

8. The knife (A) in the protective hood (18) shortens 
the trimming line to the correct length, when the 
engine starts again.

Grinding the safety hood blade Fig. 18 (A) 
The safety hood blade can become blunt over time.
• When you notice this, undo the screw holding the 

safety hood blade on the safety hood.
• Clamp the blade in a vise.
• Sharpen the blade with a flat file and make sure 

that the angle of the cutting edge is not altered in 
the process (~25°). File in one direction only.

• Important! Install the cutting knife again

Grinding the cutting blade (17)
If the blades become slightly dull, you can sharpen them 
yourself.

• Fasten the blade in a vice.
• Grind all 3 cutting unit blades using a flat file and 

make sure to maintain the angle of the cutting edge. 
(~25°) Only file in one direction.

• Replace the blades after sharpening them five times 
at the latest.

Replacing and resharpening the cutting blade at the 
end of the mowing season always resharpen the cut-
ting blade or, if required, replace the cutting blade 
with a new one. Unbalanced blades will cause the 
brush cutter to vibrate violently­risk of accident!

Lubricate angle transmission, Brush cutter 
Fig. 8 (o)
Lubricate with lithium-based grease. Remove the 
screw and put in the grease, turning the shaft manu-
ally until grease emerges, then replace the screw.
Attention! Fill only a small amount of grease. Do not 
overfill.

Change and clean the spark plug Fig. 30-31
Check the spark plug air gap at least once a year or 
when the engine starts poorly. The correct gap be-
tween ignition flag and ignition contact is 0.25"/0.63 
mm.
• Wait until the engine has cooled down completely.
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A properly sharpened chain goes way through the 
wood and it requires very little pressure. Do not work 
with a dull or damaged chain. It increases physical 
exertion, increase the vibrations and leads to unsat-
isfactory results and higher wear.
• Clean the chain.
• Check it.
• Replace damaged or worn parts with matching 

spare parts they are in the shape and size of the 
original parts as necessary.

• Sharpening a chain should be performed only by 
experienced users!

• Notice. Below the angle and dimensions If the 
chain is not properly sharpened or the depth is too 
small, there is a higher risk of reversion effects and 
resulting injuries! 

• The chain cannot be fixed on the guide rail. It is 
therefore best to remove the chain from the rail 
and then sharpen.

• Select the appropriate tools for the chain pitch 
sharpening tool. See "Specifications" for the al-
lowed chain pitches.

The chain pitch (for example 3/8 ") is highlighted in 
the depth of each blade. Use only special files for 
chain saws! Other files have the wrong shape and 
the wrong cut. Select the file according to the diam-
eter of your chain pitch. Make sure to observe the 
following angle when sharpening the chain diameter.

A = filing angle
B = the angle of the side plate

The angle must also be maintained for all knives.
For irregular angles, the chain is run irregularly, wear 
quickly and break down prematurely.
Since these requirements can only be met with suf-
ficient and regular exercise:
• A File Holder must be used when sharpening the 

saw chain by hand. The correct filing angle marked 
on it.

• Hold the file horizontally (at a right angle to the 
guide rail) and file according to the angle mark on 
the file holder. Support the file holder on the top 
plate and depth gauge.

• File down. The knife is always from the inside to 
the outside

• The file sharpens only in forward motion. Lift it off 
in the backward motion.

• Do not touch the dynamic links with the file.
• Turn the file regularly continue to avoid a onesided 

wear.
• Remove to remove a piece of hard wood, bones 

raw edges.

All knives must have the same length, otherwise they 
will also vary. As a result, the chain is irregular and it 
increases the risk of going broke.

Lubricate the drive, pole prunner

Lubricate the drive every 10 to 20 operating hours. 
1. Apply the grease gun to the grease nipple fig .47 

(Q). 
2. Squeeze some grease into it.
Attention! Fill only a small amount of grease. Do not 
overfill.

Check the hedge trimmer for obvious faults such 
as: 
• loose attachments 
• worn or damaged components 
• bent, broken or damaged cutting tools
• correctly attached and working covers and safety 

devices 
• wear, in particular, cutting tool play

Immediately replace damaged or blunt cutting 
tools, even in the event of minor damage.

Oiling the gears 
Oil the gears every 10 to 20 operating hours. 
1 Position the grease gun at the lubricating nip-

ples (10). 
2 Insert some grease. 
Attention! Fill only a small amount of grease. Do not 
overfill.

Oil the cutting tools and the angle adjustment with 
environmentally friendly lubricant.

Setting the idle speed Fig. 50
If the cutting tool is still moving when the device is in 
idle, change the idle speed.
1. Let the motor warm up for 3-5 minutes

(not at high speed!).
2. Turn the adjusting screw (S): 

clockwise
­­ The idle speed will increase (+)
anti­clockwise
­­ The idle speed will decrease (­)

The idle speed is 3000 rpm.
Contact the manufacturer if the cutting tool still con-
tinues to move in idle.
Do not continue working with the tool!

The user is responsible for all damages caused 
by non-compliance with instructions in this 
manual. This also applies to non-authorized 
modifications of the tool, use of non-authorized 
spare parts, accessories, working tools, unre-
lated and not intended use, secondary damages 
due to use of faulty components.
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Storage
Important: Never put the equipment into storage for 
longer than 30 days without carrying out the follow-
ing steps.

Storing the equipment
If you intend to store the equipment for longer than 30 
days, the equipment must be prepared accordingly. 
Otherwise the fuel still remaining in the carburetor will 
evaporate and leave a rubbery sediment. This can 
cause problems when starting up the equipment and 
may require expensive repairs.
1 Slowly remove the fuel tank cap to release any 

pressure that may have formed in the tank. Care-
fully empty the tank. Only empty the tank out-

doors or in well-ventilated rooms. Make sure that 
no fuel or chain oil is released into the soil (en-

vironmental protection). Use a suitable surface.
2 To remove the fuel from the carburetor, start the 

engine and let it run until the equipment stops.
3 Leave the engine to cool (approx. 5 minutes).
4 Remove the spark plug
5 Add one teaspoon of 2­stroke engine oil into the 

combustion chamber. Slowly pull the starter cord 
several times to apply a layer of oil to all internal 
components. Fit the spark plug again.

Note: Store the equipment in a dry place and far 
away from possible ignition sources such as an oven, 
a gas­fired hot water boiler, a gas­fired dryer, etc.

Transport
If you want to transport the tool, empty the petrol tank 
as described in Chapter 8. Remove major dirt from 
the unit with a brush.
Always attach the transport guard to all cutting tools. 
Fig. 1 (14a, 15a, 17a)
In order to prevent damage and injury, secure the tool 
against tipping over and sliding when transporting it 
in vehicles.

Putting the equipment back into operation
1 Remove the spark plug (see section 10 Change 

and clean the spark plug).
2 Quickly tug on the starter cord to remove excess 

oil from the combustion chamber.
3 Clean the spark plug and check that the electrode 

gap is correct, or insert a new spark plug with the 
correct electrode gap.

4 Prepare the equipment for operation.

12. Disposal and recycling 

The equipment is supplied in packaging to prevent it 
from being damaged in transit. The raw materials in 
this packaging can be reused or recycled. The equip-
ment and its accessories are made of various types 
of material, such as metal and plastic. Defective 
components must be disposed of as special waste. 
Ask your dealer or your local council.

Wear Parts
Even when used in the intended way, some compo-
nents are subject to normal wear. They have to be 
replaced depending on the kind of duration of usage. 
These parts include, among others, the cutting tool 
and the retaining disk.

m Warning!
Use only original manufacturer‘s replacement parts, 
accessories and attachments. Failure to do so can 
cause poor performance, possible injury and may 
void your warranty. 

Important hint in case of sending the equipment 
to a service station:
Due to security reasons please see to it that the 
equipment is sent back free of oil and gas!

Ordering replacement parts
Please quote the following data when ordering re-
placement parts:
• Type of machine
• Article number of the machine

Replacement parts / accesories:
For the cutting equipment listed here, you can always 
use the safety guards provided with the unit.

Grass trimmer/brush cutter:
Spool with Ø 450 7910700701
Blade with 3 teeth Ø 255 x 1.4 7910700702
Transport guard for blade 3 teeth 3904801065
Blade with 4 teeth Ø 255 x 1.4 7910700705
Transport guard for blade 4 teeth 3904801066
Blade with 8 teeth Ø 255 x 1.4 7910700711
Transport guard for blade 8 teeth 3904801066
Safety shield for grass trimmer 3904801023
Pole pruner:
Saw chain Oregon 91PJ040X 7910700704
Guide rail Oregon 100SDEA318 3904801037
Transport guard for chain 3904801039
Extension for pole pruner 7910700710
Hedge trimmer:
Blade for hedge trimmer 400 mm 7910700703
Transport guard for blade 3904801043

11. Storage

Cleaning
• Keep handles free of oil, so you always have a se-

cure hold.
• Clean the equipment as required with a damp cloth 

and, if necessary, mild washing up liquid.

m Important!
• Always pull out the spark boot plug each time be-

fore carrying out any cleaning.
• Never immerse the equipment in water or other liq-

uids in order to clean it.
• Store the petrol multi garden tool in a safe and dry 

place out of the reach of children.
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13. Troubleshooting

The table below contains a list of fault symptoms and 
explains what you can do to remedy the problem if 
your equipment fails to work properly. If the problem 
still persists after working through the list, please 
contact your nearest service workshop.

Fault Possible cause Remedy

Machine does not 
start.

• Air filter is contaminated.
• Fuel filter is blocked.
• Lack of fuel supply.
• Fault in the fuel line.
• Starting device is faulty.
• Engine stalled.

• Spark plug cap not attached.

• No spark.
• Engine faulty.
• Carburetor faulty

• Clean/replace the air filter.
• Clean or renew the fuel filter.
• Re-fuel.
• Check the fuel line for kinks or damage.
• Contact the service centre.
• Remove the spark plug, clean and dry it; then 

pull the starter rope several times; re­fix the 
spark plug.

• Check the correct position of the spark plug 
cap.

• Clean the spark plug or replace it, if applicable.
• Check the ignition cable for damage.
• Contact the service centre.

Machine starts but 
stops again.

• Wrong carburetor setting (idle speed). • Contact the service centre.

Engine starts but the 
cutting tool stops.

• Cutting tool blocked.
• Internal fault (drive shaft, gearbox).
• Clutch faulty.

• Turn off engine and remove object.
• Contact the service centre.
• Contact the service centre.

Machine works 
with interruptions 
(sputtering).

• Carburetor set up incorrectly.
• Spark plug is sooty.
• On/off switch faulty.

• Contact the service centre.
• Clean the spark plug or replace it.
• Contact the service centre.

Smoke is generated. • Wrong fuel mix.
• Carburetor set up incorrectly.

• Use two­stroke mixture at a ratio of 40:1.
• Contact the service centre.

Machine does not 
work at full power.

• Machine is overloaded.
• Air filter is contaminated.
• Carburetor set up incorrectly.
• Silencer is blocked.

• Do not use force during mowing/trimming.
• Clean the air filter or replace it.
• Contact the service centre.
• Check the exhaust.

Brush cutter does not 
work at full power.

• Blades are blunt or damaged.
• Cut material is too high (machine 

overload).

• Sharpen or replace blades.
• Cut the grass in phases.

Grass trimmer does 
not work at full power.

• Cutting line too short or damaged.
• Machine is overloaded because the grass 

is too high.

• Feed more cutting line through or replace it.
• Cut the grass in phases.

Cutting line cannot be 
fed through.

• Spool empty. • Replace spool.

Pole saw does not 
saw, it plucks or 
vibrates.

• Chain tension too high.
• Chain blunt.
• Chain attached incorrectly.
• Chain worn.

• Check and reset chain tension.
• Have the chain sharpened or replace it.
• Re-attach the chain.
• Replace the chain.

Saw chain becomes 
hot or saw chain 
lubrication does not 
work.

• No oil in the tank.
• Oil line blocked.
• Chain tension too high.
• Chain blunt.

• Refill oil.
• Clean the oil line.
• Set the chain tension.
• Have the chain sharpened or replace it.
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Légende des symboles figurant sur l’appareil

44D

44D

Avertissement ­ pour réduire le risque de blessure, lisez le mode d’emploi!

Attention! L‘essence est très inflammable. Évitez de fumer ou d‘approcher une flamme ou une étin-
celle près du carburant.

Attention! Le défaut de se conformer à un danger mortel et le risque de blessures et de dommages à 
la machine!

Attention! Risque de blessure! Ne pas mettre les mains et les pieds au contact de la lame lorsque le 
moteur tourne

Tenez les enfants, les spectateurs et les personnes qui aident à 15 mètres de la débroussailleuse!

Portez des chaussures robustes pour utiliser l‘appareil!

Portez un casque de protection et une protection auditive! Portez des lunettes de protection!

Portez des gants de protection pour utiliser l‘appareil!

Les gaz d‘échappement et autres pièces du moteur deviennent très chauds pendant l‘utilisation, ne 
les touchez pas.

40:1 Symbole de remplissage de « MÉLANGE ESSENCE » sur le bouchon du réservoir.

Faites attention aux objets projetés heurtés par les outils de coupe. N‘utilisez jamais sans le protège­
lame monté correctement.

Ce produit est conforme aux directives européennes en vigueur.

Attention rebond

B Attention ! Conduites électriques Gardez une distance minimale de 10 m

Coupe-bordures

Taille-haie

Débrousailleuse

Elagueuse

Niveau de puissance acoustique garanti

Capacité du résevoir d‘essence
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1. Introduction

FABRICANT :
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
89335 Ichenhausen / Germany

CHER CLIENT,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

REMARQUE: 
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant n’est pas tenu pour respon-
sable de tous les dommages subis par cet appareil et 
pour tous les dommages résultant de son utilisation, 
dans les cas suivants :
• Mauvaise manipulation,
• Non­respect des instructions d‘utilisation,
• Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non agréés,
• Remplacement et montage de pièces de rechange 

qui ne sont pas d‘origine. 
• Utilisation non conforme,
• Lors d’une défaillance du système électrique en 

cas de non-respect des réglementations élec-
triques et des normes VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Nous vous recommandons: 
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. Les ins-
tructions importantes qu’il contient vous apprendront 
comment travailler avec la machine de manière sûre, 
rationnelle et économique ; comment éviter les dan-
gers, réduire les coûts de réparation et réduire les 
périodes d’indisponibilité ; comment enfin augmenter 
la fiabilité et la durée de vie de la machine. En plus 
des consignes de sécurité continues dans ce manuel 
d‘utilisation, vous devez respecter scrupuleusement 
les réglementations et les lois applicables lors de 
l‘utilisation de la machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger de la saleté et de l‘humi-
dité, auprès de la machine. Avant de commencer à 
travailler avec la machine, chaque utilisateur doit lire 
le manuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. 
Seules les personnes formées à l‘utilisation de la 
machine et conscientes des risques associés sont 
autorisées à travailler avec la machine. L‘âge mini-
mum requis doit être respecté.
Outre les consignes de sécurité contenues dans le 
présent mode d’emploi et les prescriptions particu-
lières en vigueur dans votre pays, respecter éga-
lement les règles techniques générales concernant 
l’utilisation des machines de traitement du bois.

Nous déclinons toute responsabilité concernant les 
accidents ou dommages qui surviendraient en raison 
d’un non-respect de cette notice et des consignes 
de sécurité.

2. Description de l’appareil (Fig. 1)

1. Moteur
2. Elagueuse
3. Taille-haie
4. Débroussailleuse
5. Coupe-bordures
6. Poignée avant
7. Bouton d‘arrêt 
8. Blocage de l‘accélérateur
9. Lanceur
10. Réservoir à essence
11. Accélérateur
12. Pompe à huile automatique
13. Chaîne de l‘élagueuse
14. Guide-chaîne
15. Lame du taille haie
16. Levier de positionnement
17. Lame de débrousailleuse
18. Pare­éclats (Débroussailleuse et coupe­bor-

dures)

3. Ensemble de livraison

• Ouvrez l‘emballage et sortez l‘appareil de l‘embal-
lage avec précaution.

• Retirez le matériel d‘emballage tout comme les 
sécurités d‘emballage et de transport (s‘il y en a).

• Vérifiez si la livraison est bien complète.
• Contrôlez si l‘appareil et ses accessoires ne sont 

pas endommagés par le transport. En cas de ré-
clamation, informer aussitôt le livreur. Les récla-
mations ultérieures ne seront pas acceptées.

• Conservez l‘emballage autant que possible jusqu‘à 
la fin de la période de garantie.

• Familiarisez­vous avec I’appareil avant son utilisa-
tion en lisant le guide d’utilisation.

• Ensuite, éliminez­le en respectant l’environnement.
• Pour les accessoires et les pièces standard, n’uti-

lisez que des pièces d’origine. Vous trouverez les 
pièces de rechange chez votre revendeur.

• Lors de commandes, donnez nos numéros d’ar-
ticle, ainsi que le type et I’année de fabrication de 
I’appareil.

m Attention!
L‘appareil et les matériaux d‘emballage ne sont pas 
des jouets ! Il est interdit de laisser des enfants jouer 
avec des sacs et des fi lms en plastique et avec des 
pièces de petite taille ! Ils risquent de les avaler et 
de s‘étouff er !
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Fig. 1 + 2
• Moteur
• Elagueuse
• Taille-haie
• Débroussailleuse
• Coupe-bordures
• Clé à bougie (19)
• Clé à fourche SN 8/SN 10 (20)
• Clé Allen t. 4 (21)
• Clé Allen t. 6 (22)
• 2 colliers (23)
• Flacon de mélange essence/huile (24)
• Baudrier (25)
• Poignée avant
• 4 vis M5 x 35
• Couvercle 
• 4 écrous M5

4. Utilisation conforme

La débroussailleuse (utilisation de la lame) convient 
à la coupe de branchages de faible section, de mau-
vaises herbes résistantes et de broussailles.
Le coupe­bordures (utilisation de la bobine de fil de 
coupe) convient à la coupe de gazon, de surfaces 
d‘herbe et de mauvaises herbes de faible section.
Le taille­haie est conçu pour la taille des haies, des 
buissons et des arbustes.
L’élagueuse est conçue pour l’élagage des arbres, 
mais ne convient pas pour les travaux de tronçon-
nage importants et pour l’abattage des arbres ou 
pour couper d’autres matériaux que du bois.
Le respect du mode d‘emploi joint par le fabricant 
est la condition primordiale préalable à une utilisa-
tion conforme de l‘appareil. Toute autre utilisation 
non explicitement autorisée dans ce mode d‘emploi 
peut entraîner des dommages sur l‘appareil et re-
présenter un grave danger pour l‘utilisateur. Veuillez 
absolument respecter les limites indiquées dans les 
consignes de sécurité.

Veillez au fait que nos appareils, conformément au 
règlement, n‘ont pas été conçus pour être utilisés 
dans un environnement professionnel, industriel ou 
artisanal. Nous déclinons toute responsabilité si l‘ap-
pareil venait à être utilisé professionnellement, arti-
sanalement ou par des sociétés industrielles, tout 
comme pour toute activité équivalente.

Attention ! En raison des risques pour l‘intégrité cor-
porelle de l‘utilisateur, la débroussailleuse à essence 
ne peut pas être utilisée pour les travaux suivants : 
pour nettoyer les trottoirs et comme broyeur pour 
réduire en petits morceaux des petites branches 
d‘arbres ou de haies. De plus, la débroussailleuse 
ne doit pas être utilisée pour aplanir des irrégularités 
du sol, comme par ex. les taupinières. Pour des rai-
sons de sécurité, la débroussailleuse à essence ne 
doit pas être utilisée comme groupe d’entraînement 
pour d’autres outils ou jeux d‘outils de toute sorte.

La machine doit exclusivement être employée 
conformément à sa destination. Toute utilisation dif-
férente est considérée comme non conforme. Pour 
les dommages en résultant ou les blessures de tout 
genre, le fabricant décline toute responsabilité et 
l‘utilisateur est le seul responsable.

Utilisateurs non-autorisés:
Les personnes qui ne sont pas familières avec le 
manuel d‘utilisation, les enfants, les jeunes de moins 
de 16 ans ainsi que les personnes sous l‘influence 
d‘alcool, de drogues ou de médicaments ne doivent 
pas utiliser l‘appareil.

5. Notes importantes

Consignes de sécurité
Lors du transport de l‘appareil
• Arrêtez toujours le moteur pour transporter l’ap-

pareil
• Ne transportez et ne portez jamais l’appareil 

lorsque les outils de coupe sont en marche.
• Ne portez le moteur de l’appareil qu’en position 

de travail.
• Le moteur est porté sur le dos, la main gauche 

tient la poignée antérieure et la main droite la poi-
gnée de travail ( ceci est également valable pour 
les gauchers), l’outil de coupe est abaissé à proxi-
mité du sol.

• Afin d’éviter que du carburant s’échappe et pour 
éviter d’endommager l’appareil ou de se blesser, 
arrimez l’appareil lors du transport dans un vé-
hicule. Vérifiez que le réservoir de carburant est 
étanche. Il est recommandé de vider le réservoir 
de carburant avant le transport.

• Lors de l’expédition de l’appareil, il est impératif de 
vider le réservoir.

• Lors du transport et de la non-utilisation de tous 
les appareils, les proctections des éléments cou-
pants doivent toujours être en place.

• Veillez a ce qu‘aucune personne ni aucun animal 
ne se trouve à proximité de la zone de travail (dis-
tance minimale de 15 m). Des corps étrangers tels 
que des pierres peuvent se trouver dans l’herbe 
coupée et éjectée. Vous assumez la responsabi-
lité pour la sécurité dans votre zone de travail et 
vous êtes responsable des dommages causés aux 
personnes ou aux objets.

• La débroussailleuse à essence ne doit ni être de-
marrée, ni être utilisée à proximité de personnes 
ou animaux.

• N’utilisez pas l’appareil lorsque vous êtes fatigué 
ou déconcentré ou si vous êtes sous l’emprise d’al-
cool ou de stupéfiants. Toute inattention peut cau-
ser de graves blessures.

• Utilisez des lunettes de protection homologuées.
Utilisez des protections auditives homologuées. 
Utiliser de bons gants de protection.

• Utilisez de bonnes chaussures de sécurité antidé-
rapantes équipées de coques d’acier.
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• Utilisez de bonnes chaussures de travail antidera-
pantes avec embouts d’acier de securite.

• Ne travaillez jamais avec l’appareil en sandales 
ou pieds nus.

• Portez imperativement un casque de securite au-
torise lors des travaux de coupe d’amelioration.

• Ne portez pas de vêtements flottants ou de bi-
joux. Portez des pantalons longs pour protéger vos 
jambes. Si vous avez des cheveux longs, mainte-
nez­les attachés et portez un filet. Les vêtements 
flottants, les bijoux et les cheveux longs risquent 
d’être happés par les pièces en mouvement.

• Portez des vêtements de travail résistants et près 
du corps, appropriés.

• Maintenez les parties du corps et les vêtements à 
l‘écart de l‘outil de coupe lorsque vous démarrez 
ou laissez tourner le moteur.

• Lors des travaux, veillez à avoir une position stable 
et sûre afin de ne pas trébucher, évitez de reculer 
avec l’appareil en mains.

• Evitez les postures anormales. Une utilisation pro-
longée de la débroussailleuse à essence peut en-
traîner des troubles de la circulation du sang dûs 
aux vibrations (cyanose, maladie de Raynaud).

• Il n‘est pas possible de fournir d’informations sur 
la durée d’utilisation recommandée, cela pouvant 
varier d’une personne à l’autre. Les facteurs sui-
vants peuvent influencer ce phénomène : troubles 
de circulation du sang au niveau des mains de l’uti-
lisateur, faibles températures extérieures, longues 
durées d’utilisation. Pour cette raison, nous recom-
mandons de porter des gants de travail chauds et 
de faire des pauses de travail régulières.

• Les gaz d’échappement des moteurs à combustion 
sont toxiques et peuvent entre autres provoquer 
une asphyxie.

• L’appareil ne doit être utilisé qu’à l’extérieur.
• Ne remplissez le réservoir à carburant qu’à l’ex-

térieur ou dans des zones suffisamment aérées.
• L’essence et les vapeurs d’essence sont facilement 

inflammables. Tenez l’appareil à l’écart des maté-
riaux inflammables et sources de chaleur pouvant 
provoqer un einflammation telles que les fours ou 
foyers.

• Ne fumez pas pendant que vous remplissez le ré-
servoir ou que vous utilisez l’appareil.

• Essuyez immédiatement l’essence éventuellement 
renversée.

• Ne démarrez l’appareil qu’à un endroit éloigné de 
l’emplacement où se trouve l’essence.

• Veillez à ce que le bouchon du réservoir soit tou-
jours bien fermé. Vérifiez qu’il n’y a pas de fuites.

• Pendant que le moteur tourne ou lorsque la ma-
chine est chaude, le bouchon du réservoir ne doit 
pas être ouvert et le plein de carburant ne doit 
pas être fait. 

• Ouvrez lentement le bouchon du réservoir pour 
que les vapeurs d’essence puissent s’échapper.

• Veillez a ce que les poignées soient sèches, 
propres et ne soient pas recouvertes de mélange 
de carburant.

• N’utilisez l’appareil jamais sans pot d’échappement 
et sans que la protection du pot d’échappement 
soit correctement installée.

• Ne touchez pas le pot d’échappement. Risque de 
brûlures.

• N’utilisez que le carburant recommandé dans la 
notice d’utilisation.

• Ne conservez l’essence que dans des recipients 
prévus à cet effet et à un endroit sûr.

• Lors des travaux de fauchage sur une pente, posi-
tionnez­vous toujours en contrebas de l’appareil.

• Veillez toujours à ce qu’il n’y ait pas une accumu-
laton de matière dans la tête de coupe, dans le 
capot de protection ou dans le moteur.

• N’utilisez pas de fil de fer ou objet similaire dans 
la bobine de fil.

• Ne travaillez qu‘à la lumière du jour ou avec un bon 
éclairage artificiel.

• Effectuez un contrôle visuel de l’appareil avant 
toute utilisation.

• Contrôlez si toutes les vis et pièces de connexion 
sont bien serrées.

• Tenez toujours l’appareil à deux mains.
• Avant toute utilisation, contrôlez l‘appareil, ses 

composants et dispositifs de protection pour véri-
fier s‘ils sont endommagés ou usés et faites effec-
tuer le cas échéant les réparations nécessaires. 
Ne mettez jamais les dispositifs de protection et 
de sécurité hors fonction. N‘utilisez pas l‘appareil 
lorsque vous constatez des endommagements ou 
traces d‘usure.

• Assurez­vous que les outils sont propres et fonc-
tionnels pour pouvoir mieux travailler et de ma-
nière plus sûre.

• Au travail, tenez l’appareil toujours à une distance 
suffisante de votre corps.

• En cas d’interruption du travail et changement 
d’emplacement, arrêtez toujours l’appareil.

• Attendez jusqu’à ce que l’outil de coupe ne soit 
plus en mouvement et arrêtez le moteur.

• Ne laissez jamais l’appareil sans surveillance sur 
le lieu de travail. Lors des interruptions de travail, 
stockez l‘appareil dans un endroit sûr.

• Ne vous laissez pas distraire pendant le travail 
avec cet appareil. Vous risquerez de perdre le 
controle de l’outil.

• N’utilisez jamais l’appareil sous la pluie, dans un 
environnement humide ou mouillé et ne l’entrepo-
sez pas à l’extérieur.

• Si l’appareil est humide, attendez jusqu’à ce qu’il 
soit complètement sec avant de l’utiliser.

• Avant de travailler avec cet appareil, vérifiez s’il y 
a des corps étrangers dans la zone de travail et 
enlevez­les. Si vous trouvez quand même un corps 
étranger pendant le travail de fauchage, éteignez 
l’appareil et enlevez­le.

• En cas de blocage par un corps étranger (pierre, 
accumulation d’herbe), éteignez l’appareil et enle-
vez le bourrage à l’aide d’un objet contondant.

• N’enlevez jamais les corps étrangers à l’aide des 
doigts, vous risquez de vous blesser gravement.
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• Tenez toujours l‘appareil en marche écarté de 
votre corps.

• Ne surchargez pas la machine et n’effectuez pas 
de travaux qui ne sont pas prévus pour l’appareil.

• Veillez à ce que les orifices d’aération soient tou-
jours libres et non encrassés.

• Conservez l’appareil hors de portée des enfants.
• Conservez l’appareil dans un endroit sûr et sec.
• Après un choc ou endommagement similaire, 

contrôlez si la machine est endommagée.
• Tenez les parties du corps et les vêtements à 

l’écart de la tête de coupe lorsque vous démarrez 
ou laissez tourner le moteur.

• Lors de la coupe des bordures de gazon, bor-
dures de gravier etc., tenez compte du fait que 
des pierres et de la terre peuvent être projetés par 
le fil de coupe.

• Ne traversez jamais les rues ou chemins lorsque 
l’appareil est en marche.

• Ne coupez jamais contre des objets durs tels que 
des pierres etc. Ainsi vous éviterez des blessures 
et endommagements de l’appareil.

• N’utilisez l’appareil jamais sans dispositif de pro-
tection.

• N’arrêtez jamais le dispositif de coupe avec les 
mains. Attendez toujours jusqu’à ce qu’il s’arrête 
de lui même.

• Guidez la tête de coupe le plus proche possible 
du sol.

• Ne coupez que les herbes poussant sur le sol. 
Les herbes situées dans les fissures de mur ou 
sur des pierres ne doivent pas être coupées avec 
cet appareil.

• Veillez toujours à ce que de la matière etc. ne s’ac-
cumule pas dans la tête de coupe, sous le capot 
de protection ou dans le moteur.

• N’utilisez l’appareil que lorsqu’il est équipé de ses 
dispositifs de protection.

• Eteignez toujours l’appareil avant de le poser.
• Tenez compte du risque de blessure dans la zone 

du couteau servant à couper le fil.
• ATTENTION: L’outil de coupe continue à tourner 

pendant quelques secondes après l’arrêt de la 
machine.

• Ne déposez l’appareil que si l’outil de coupe n’est 
plus en mouvement et qu’après l’arrêt du moteur.

• Remplacez immédiatement un outil de coupe en-
dommagé par un outil neuf.

• N’utilisez que du fil d’origine. N’utilisez jamais un 
fil métallique à la place du fil nylon.

• L’appareil et l’outil de coupe doivent etre contrôlés 
et maintenus régulièrement et dans les règles de 
l’art. Tout dommage doit être réparé dansun ate-
lier spécialisé.

• Utilisez uniquement les accessoires qui ont été re-
commandés par le fabricant. L’utilisation d’acces-
soires, notamment des garnitures de coupe et des 
dispositifs de protection, qui ne sont pas recom-
mandés par le fabricant peut causer des blessures 
graves et des dégats matériels.

• Ne faites réparer votre appareil que par du per-
sonnel spécialisé, qualifié et uniquement avec des 
pièces de rechange d’origine. Cela permet d‘as-
surer que la sécurité de l‘appareil est maintenue.

Risques résiduels
Même si vous utilisez cet appareil selon les instruc-
tions, il subsiste toujours des risques résiduels. Les 
risques suivants subsistent du fait de la construction 
et de la fabrication de cet appareil :
• Risques pour la santé résultant des vibrations ap-

pliquées aux mains et aux bras, si l’appareil est 
utilisé pendant une durée prolongée et s’il n’est 
pas manipulé et entretenu correctement.

• Blessures et dégats matériels, causés par des élé-
ments de la machine projetant qui sont projetés de 
maniere inattendue à la suite d’un choc brutal, du 
fait de l‘usure ou d‘une utilisation et d’un entretien 
incorrects.

• L’élagueuse ne doit ni être demarrée, ni être utili-
sée à proximité de personnes ou d‘animaux.

• Attention ! Cette machine provoque un champ 
magnétique pendant son fonctionnement.  
Ce champ magnétique peut selon les circons-
tances avoir une influence sur les implants corpo-
rels actifs ou passifs.Afin d’éviter des accidents 
corporels sérieux ou mortels, nous recommandons 
aux personnes de consulter leur médecin -traitant 
ou le fabricant de l’implant médical avant d’utiliser 
l’appareil.

• Certains outils/garnitures de coupe présentent des 
arêtes et pointes aigües. Soyez particulierement 
vigilant lors de la manipulation de ces outils et por-
tez des gants de protection pour vous protéger 
d’éventuelles blessures !

• Utilisez toujours la griffe comme point d’appui lors 
de chaque coupe, commencez toujours la coupe 
lorsque la chaîne est en marche.

• Faites particulièrement attention en présence de 
branches sous contrainte.

• Ne manipulez jamais l’appareil au­dessus de la 
hauteur de vos épaules ou d’une main.

• Positionnez­vous toujours en dehors de la direc-
tion de chute. En pente, mettez­vous au­dessus 
de l‘arbre à abattre. Sciez toujours un arbre qui se 
trouve en pente de côté et jamais par le dessus ou 
par le dessous.

• Faites toujours attention à la direction de chute des 
éléments à scier.

• N’attaquez jamais la coupe avec la pointe du guide 
chaîne et ne sciez jamais en utilisant la pointe du 
guide-chaîne. 

• Risque de rebond ! Il y a toujours un risque de re-
bond lorsque la pointe du guide­chaîne touche le 
bois ou d’autres objets. La tronçonneuse devient 
incontrôlable et peut être repoussée en direction 
de l’utilisateur avec une force importante.

• Ne sciez jamais plus d’une branche à la fois.
• Pendant les coupes de mise à longueur, veillez 

aux troncs se trouvant à côté.
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• N’utilisez pas l’appareil comme levier pour dépla-
cer des objets.

• Lors du transport et du rangement, utilisez toujours 
la protection de chaine.

• Assurez­vous que l’appareil ne perde pas de car-
burant pendant le transport et faites en sorte que 
les parties coupantes soient protégées pour éviter 
les dommages et les blessures.

• Avertissement !
Tenez les passants à l’écart de l’appareil en 
marche, mais ne travaillez jamais tout seul.

• Restez à portée de voix des autres personnes au 
cas où vous auriez besoin d‘aide.

• Arrêtez le moteur immédiatement lorsque 
quelqu’un s’approche de vous.

• Assurez que la chaîne n’entre pas en contact avec 
des corps étrangers, tels que des pierres, des clô-
tures, des clous etc. Ces objets risquent d’etre pro-
jetés et de blesser l’utilisateur, un passant ou d’en-
dommager la chaîne.

• Les réglementations nationales peuvent imposer 
des limites d’utilisation des élagueurs.

• N’utilisez pas la machine à un emplacement au-
quel vous pouvez entrer en contact avec des lignes 
à haute tension dans un rayon de 10 m.

Retirez le connecteur de bougie avant toute in-
tervention sur l‘appareil (par exemple pour le 
transport, le montage, le changement d‘équipe-
ment, le nettoyage, la maintenance) !
Montez toujours immédiatement la protection de 
transport.

6. Caractéristiques techniques

RPMT330

Caractéristiques techniques

Caractéristiques de coupe du coupe-bordures

Diamètre de coupe mm 430
Diamètre du fil mm 2 x 2,4
Longueur du fil m 4
Régime maxi de la coupe-bordures 
max. min-1 5900

Caractéristiques de coupe de la débrousailleuse

Diamètre de coupe mm 255
Epaisseur de la lame mm 1,4
Nombre de dents 3
Régime maxi de la 
débroussailleuse min-1 7800

Caractéristiques de coupe du taille-haie 

Diamètre de coupe mm 24
Longueur de la lame mm 406
Longueur de coupe mm 400
Vitesse de coupe max. min-1 1550

Caractéristiques de coupe de l’élagueuse 
Longueur du guide- lame mm 305
Longueur de coupe mm 254
Type de lame Oregon 100SDEA318
Pas de la chaîne 3/8"
Type de chaîne 91PJ040X
Largeur des dents mm 1,27
Capacité du réservoir d’huile de 
coupe cm³ 0,125

Entraînement

Cylindrée cm³ 32,6
Puissance du moteur kW 900
Régime de ralenti min-1 3000 ±200
Capacité du résevoir d‘essence 
cm³ 0,9

Type de moteur
Moteur 2 temps, refroidi 

par air
Poids du coupe­bordures kg 7,2
Poids débroussailleuse kg 7,2
Poids du taille-haie kg 7,1
Poids de l‘élagueuse kg 7,7

Sous réserve de modifications techniques !

Informations sur la bruyance mesurée selon les 
normes correspondantes:
Niveau de pression acoustique L

pA
 = 94 dB(A)

Niveau de puissance acoustique L
WA

 = 114 dB(A)
Imprécision de mesure K

PA
 = 3 dB(A)

L‘exposition au bruit peut entraîner une perte d’audi-
tion.
Vibrations occasionnées par les différents éléments:

Coupe-bordures: Vibrations A
hv

 = 4,8 m/s2

Débrousailleuse: Vibrations A
hv

 = 4,12 m/s2

Taille-haie: Vibrations A
hv

 = 4,77 m/s2

Elagueuse: Vibrations A
hv

 = 4,32 m/s2

Imprécision de mesure K = 1,5 m/s2

Limitez le niveau sonore et les vibrations à un mini-
mum !
• N‘utilisez que des appareils en bon état.
• Effectuez une maintenance et un nettoyage régu-

liers de l‘appareil.
• Adaptez votre manière de travailler à l‘appareil.
• Ne surchargez pas l‘appareil.
• Faites contrôler l‘appareil le cas échéant.
• Mettez l‘appareil hors circuit lorsque vous ne l‘uti-

lisez pas.
• Portez des gants.

m Dans les présentes instructions de service, 
les passages concernant la sécurité sont signa-
lés par ce symbole.

7. Avant la mise en service

Vérifi ez l‘appareil avant chaque mise en service: 
• Étanchéité du système de carburant.
• État impeccable et dispositifs de protection et de 

coupe au complet.
• Bonne fixation de toutes les vis.
• Mobilité de toutes les pièces mobiles.

Carburant et huile
Carburants recommandés
Utilisez uniquement un mélange à base d‘essence 
sans plomb et d‘huile moteur 2 temps. Mélangez le 
carburant en respectant le tableau des mélanges 
de carburants.
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Attention : n‘utilisez pas de mélange de carburant 
qui a été stocké pendant plus de 90 jours.

Attention : n‘utilisez pas d‘huile moteur 2 temps qui 
nécessite un rapport de mélange de 100:1. En cas 
de dommages du moteur du fait d‘un graissage in-
suffi sant, la garantie moteur du fabricant n‘est plus 
valable.

Attention : utilisez uniquement des réservoirs pré-
vus et homologués pour le transport et le stockage 
de carburant.
Versez respectivement la bonne quantité d‘essence 
et d‘huile moteur 2 temps dans le flacon de mélange 
joint à la livraison. Secouez bien le récipient.

N‘utilisez jamais d‘huile pour moteur à 4 temps ou 
pour moteur à 2 temps refroidi par eau. Cela peut 
provoquer l‘encrassement des bougies, le blocage 
de l‘échappement ou le grippage des segments.
Les mélanges d‘essence, qui ont été laissés au re-
pos pendant une période d‘un mois ou plus, peuvent 
obstruer le carburateur ou entraîner un dysfonction-
nement du moteur. Mettez le reste de l‘essence dans 
un récipient hermétique et conservez­le dans une 
pièce sombre et fraîche

Tableau des mélanges de carburant
Procédure de mélange : 40 parts d‘essence pour
1 part d‘huile
1 l Essence  :  0,025 l Huile pour moteur 2 temps
5 l Essence  :  0,125 l Huile pour moteur 2 temps

Attention ! Faites attention à l‘émission des gaz 
d‘échappement.
Arrêtez toujours le moteur avant de remplir le 
réservoir. N‘ajoutez jamais d‘essence dans une 
machine dont le moteur est chaud ou en marche. 
Faites attention au risque d’incendie !
Faites le plein uniquement en extérieur ou dans 
des locaux biens ventilés. Veillez à ce que ni 
du carburant, ni de l‘huile de chaîne ne pénètre 
dans le sol (protection de l‘environnement). Utili-
sez un support adéquat.

8. Montage et utilisation

ASSEMBLAGE
Pour effectuer le montage de cette machine, veuillez 
suivre les instructions de montage suivantes.

1 Montage de la poignée sur la machine Fig. 2 - 3
• Positionnez la poignée comme indiqué à la figure 2
• Veillez à placer la broche en face du trou. Ne ser-

rez pas les vis à fond avant d’avoir obtenu le posi-
tionnement ergonomique le plus confortable pour 
vous après avoir réglé le baudrier. La poignée 
avant doit être positionnée comme indiqué par les 
figures 2+3, ensuite serrez les vis à fond.

2. Montage du manche Fig. 4
• Extrayez le boulon d’arrêt (a) et tirez la partie infé-

rieure du manche (b) vers le bas jusqu’à ce que 
le boulon d’arrêt s’enclenche. Le boulon (a) est en 
position correcte lorsqu’il est complètement entré 
dans l’orifice correspondant.

• Enfin, serrez le bouton (d) fermement.

3. Montez le pare-éclats. Fig. 5-7
• Fixez le pare­éclats avec la clé fournie avec les 

accessoires et serrez fermement les écrous.
m Attention! N‘utilisez jamais la machine sans 
pare-éclats !

4. Montage et démontage des deux dispositifs 
de coupe
Coupe-bordures / Bobine de fil. Fig. 8-9

• Pour desserrer l‘écrou
Alignez les deux trous du flasque et de la protec-
tion, utilisez un tournevis pour maintenir la bride 
comme indiqué ci­dessous et tournez la clé Allen 
dans le sens des aiguilles d’une montre pour des-
serrer l‘écrou.Enlevez la protection en desserrant 
l’écrou

• Pour monter la tête de coupe. 
Continuez à à maintenir le flasque et placez la tête 
de coupe sur l’axe en la tournant dasn le sens in-
verse des aiguilles d’une montre, la tête de coupe 
est en place Fig .9

• Pour libérer la tête de coupe.
Utilisez un tournevis pour maintenir le flasque, 
puis faites tourner la tête de coupe en nylon dans 
le sens des aiguilles d’une montre, elle peut être 
remplacée.

Débroussailleuse / Lame à 3 branches
• Pour monter la lame Fig. 10-12

Retirez la bride extérieure après avoir libéré 
l‘écrou, puis mettez la lame (17), la bride exté-
rieure (17a), la protection (17b) et l‘écrou en en 
place. Notez que le sens de rotation de la lame doit 
correspondre à celui de la flèche apposée sur la 
lame. Utilisez un tournevis pour maintenir la bride 
et serrez l‘écrou dans le sens inverse des aiguilles 
d’une montre, en vous assurant qu‘il est suffisam-
ment serré.

• Pour libérer la lame. Utilisez un tournevis pour 
maintenir la bride et libérer l‘écrou, la lame peut 
être retirée.

฀	
m Attention !
Veuillez vous assurer que la tête de coupe a été 
montée correctement avant de l‘utiliser !

Utilisation
Lors de l’utilisation de l’appareil en tant que coupe­
bordures et débroussailleuse, le pare­éclats de la 
lame ou du fil doit être mis en place afin d’éviter la 
projection de débris et corps étrangers.
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La lame intégrée (A) dans, le pare­éclats du fil de 
coupe sectionne le fil automatiquement à la longueur 
optimale. Fig. 18 (A)

5. Pour assembler le baudrier Fig. 13-15
• L’appareil doit etre utilisé avec le baudrier.
• Commencez par équilibrer la machine lorsqu’elle 

est arrêtée.
• Mettez le baudrier.
• Réglez la longueur de la sangle de manière à ce 

que le mousqueton (k) se trouve à environ une 
main au­dessous de la hanche droite. Accrochez 
la machine au mousqueton.

• Laissez osciller la machine jusqu’à ce qu’elle se 
stabilise.

• L’outil de coupe doit lorsqu’il est en bonne position 
à peine toucher le sol

• Accrochez l’appareil sur le mousqueton (k) du bau-
drier avec le moteur en marche.

• Languette de sécurité du baudrier.
ATTENTION ! En cas d’urgence, il est possible 
de tirer sur la languette de sécurité (l) du baudrier. 
Dans ce cas, la machine se détache immédiate-
ment du baudrier et tombe au sol.

6. Montage du taille haie Fig 40-42
• Dévissez la vis (d) et positionnez les deux par-

çages (c) et (d) l’un en face de l’autre. Remmettez 
ensuite la vis (d). De nouveau en place et serrez­
la. Fixez le tube en serrant la vis (d).

• Emmanchez le tube du taille haie (3) sur la fixation 
de la lame du taille haie (15) (Fig 40)

• Serrer avec la vis (a).
• Il est possible d’incliner l’outil du taille haie en ac-

tionnant sur la commande manuelle de la poignet 
(Fig 41)

• Le taille haie peut être incliné de 0° à 90° (Fig 42)

7. Montage de la lame et de la chaîne de tronçon-
neuse (Fig. 43-45)
• Retirez le recouvrement de la roue de la chaîne 

(fig. 45/ pos. J) en desserrant la écrou de fixation 
(pos. I). La chaîne de tronçonneuse (pos. F) se 
place, comme indiqué, dans le sillon de la lame 
(pos. E).

• Veillez au sens des dents de la chaîne (fig. 44). 
Placez la lame dans le logement de l‘engrenage, 
comme indiqué sur la figure 44.

• Faites passer la chaîne de tronçonneuse autour de 
la roue de la chaîne (pos. H). Veillez ce faisant à ce 
que les dents de la chaîne de tronçonneuse s‘ac-
crochent bien dans la roue de la chaîne. La lame 
doit être insérée dans les boulons de serrage de la 
chaîne (pos. G).

• Montez le recouvrement de la roue de la chaîne.

Attention ! Serrez complètement la vis de fi xation 
seulement après avoir réglé la tension de la chaîne 
(voir point 7.1).

Réglage de la tension de la chaîne (Fig. 45-48)
Attention ! Retirez toujours la cosse de bougie 
d‘allumage avant toute vérifi cation ou travaux de 
réglage.
• Desserrez de quelques tours la vis de fixation 

(pos. I) pour le recouvrement de chaîne (fig. 45).
• Réglez la tension de la chaîne à l‘aide de vis de 

serrage de la chaîne (fig. 47/pos. K). Lorsque vous 
tournez vers la droite, vous augmentez la tension 
de la chaîne, lorsque vous tournez vers la gauche, 
vous diminuez la tension de la chaîne. La chaîne 
de tronçonneuse est bien tendue lorsqu‘on peut la 
soulever d‘env. 2 mm au milieu de la lame (fig. 46).

• Serrez la vis de fi xation pour le recouvrement de 
la roue de la chaîne de tronçonneuse (Abb. 48).

• Attention ! Tous les maillons de la chaîne doivent 
reposer correctement dans le guide de la lame.

Remarques relatives au réglage de la tension de 
la chaîne:
La chaîne de tronçonneuse doit être tendue correc-
tement afi n de garantir un bon fonctionnement. La 
tension de la chaîne est optimale lorsqu‘on peut la 
soulever d‘env. 2 mm au milieu de la lame. Comme 
la chaîne de tronçonneuse chauff e pendant qu‘elle 
fonctionne et que sa longueur change en fonction, 
vérifi ez la tension de la chaîne au plus tard toutes 
les 10 min et ajustez­là au besoin. 
Cela est surtout valable pour les nouvelles chaînes 
de tronçonneuse. Détendez la chaîne de tronçon-
neuse une fois le travail terminé car elle se raccourcit 
quand elle refroidit. Ainsi vous évitez que la chaîne 
de tronçonneuse ne s‘abîme.

8. Pour faire le plein d’essence

m Risque de blessure ! L‘essence est explosive !

Arrêtez le moteur et laissez­le refroidir
Portez des gants de protection !
Evitez le contact avec la peau et les yeux !
Respectez impérativement les indications du cha-
pitre « Consignes de sécurité 
• Ne faites le plein de carburant qu’en plein air ou 

dans un local suffisamment ventilé
• Nettoyez l’emplacement situé autour de l’orifice de 

remplissage. Les impuretés qui pénètrent dans le 
réservoir de carburant provoquent des dysfonc-
tionnements.

• Secouez convenablement encore une fois le réci-
pient contenant le mélange de carburant avant de 
faire le plein.

• Ouvrez le bouchon du réservoir de carburant (B) 
avec précaution afin qu’une éventuelle surpression 
se dissipe Fig. 19.

• Versez le mélange de carburant avec précaution 
jusqu’à atteindre l’arête inférieure de l’ajutage de 
remplissage.

• Refermez le bouchon du réservoir (B). Assurez­
vous que le bouchon ferme de façon étanche.

• Nettoyez le bouchon et la zone qui l’entoure.
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• Vérifiez que le réservoir et les conduites de carbu-
rant sont bien étanches.

Eloignez vous à au moins 3 mètres de la zone où 
vous avez fait le plein avant de lancer le moteur. 

Vidange de l‘essence Fig. 36
Videz le réservoir à l’extérieur ou dans un local 
bien ventilé. Veillez à ce que ni du carburant, ni 
de l‘huile de chaîne ne pénètre dans le sol (pro-
tection de l‘environnement). Utilisez un support 
adéquat.
• Tenez un récipient de récupération sous la vis de 

vidange d'essence.
• Dévissez le bouchon du réservoir et retirez­le.
• Laissez échapper l'essence complètement.
• Revissez fermement le bouchon du réservoir à la 

main.

9. Démarrage de l'appareil
Ne démarrez pas l'appareil avnt de l’avoir complète-
ment assemblé.

m Risque de blessure !
Ne démarrez la machine combinée que si un des 
appareil est en place ! Retirez la protection de 
transport correspondante et inspectez l’appareil 
pour vérifier s’il est en bon état de fonctionne-
ment. N’utilisez jamais un appareil endommagé, 
incorrectement réglé ou mal entretenu et/ou non 
assemblé complètement et conformément aux 
instructions.

A vérifier avant l’utilisation !
• Vérifiez que l'appareil est en bon état
• Vérifiez l'absence de fuite au niveau de l'appareil.
• Vérifiez l'absence de défaut visuel au niveau de 

l'appareil.
• Vérifiez que toutes les pièces de l'appareil ont été 

solidement fixées.
• Vérifiez que tous les dispositifs de sécurité sont en 

bon état.
• 
Démarrage Fig. 17, 19-23
Une fois que la machine a été correctement assem-
blée, démarrez le moteur comme suit :
1. Mettez l'interrupteur du moteur sur la position 

ON. Fig. 20
2. Mettez la manette de starter sur la position         .  

Fig. 20
3. Appuyez sur la pompe à carburant plus de 5 fois. 

Fig. 19
4. Tirez la poignée du lanceur (9) 3 à 5 fois pour 

démarrer le moteur. Fig. 21
ATTENTION : Ne jamais poser le pied sur le 
manche ou s’agenouiller dessus.

5. Lorsque le moteur est lancé, attendez brièvement 
et placez le levier du starter à la position indiquée 
en Fig. 22

6. Pour mettre l’outil en marche, actionnez le levier 
de mise en route (8) avec la paume de la main 
et le levier d’accélérateur(11) avec les doigts.  

Plus vous appuyez sur le levier d’accélérateur 
plus le régime augmente. Lorsque vous lâchez le 
levier d’accélérateur, le moteur se met au ralenti 
et l’outil de coupe s’arrête Fig. 23. L’outil de coupe 
ne doit pas tourner ou se déplacer au ralenti !

7. Si des problèmes se produisent, placez immé-
diatement l’interrupteur (7) du moteur sur « 0 » 
afin que le moteur s’arrête. Attention ! L’outil de 
coupe peut se mouvoir pendant encore quelques 
secondes Fig. 23

8. Si un problème survient, tirez sur la languette de 
sécurité du baudrier et puis lâchez la machine 
immédiatement. Fig. 17

9. Pour lancer le moteur lorsqu’il est chaud, vous 
pouvez placer le starter en position « démarrage 
à chaud et fonctionnement normal »

Remarque: si le moteur ne démarre toujours pas au 
bout de plusieurs essais, veuillez lire le paragraphe « 
dépannage ».

Remarque : tirez toujours le câble du lanceur per-
pendiculairement. Si vous le tirez en lui faisant faire 
un angle, une friction aura lieu au niveau de l’oeil-
let. Ce frottement endommage le câble qui s‘use 
plus vite. Maintenez toujours la poignée de lanceur 
lorsque le câble se remet en position initiale.
Ne laissez jamais le lanceur se remettre en place 
brusquement.

Remarque : Ne démarrez pas le moteur dans des 
herbes hautes

m Attention! Après arrêt du moteur, le système 
de coupe continue à tourner pendant quelques 
secondes, restez donc à distance jusqu’à l’arrêt 
complet !

9. Les instructions de travail

Travaux avec débroussailleuse/ coupe-herbe à 
essence
• Familiarisez­vous tout d’abord avec l’utilisation et 

la manipulation de l’appareil lorsqu’il est arrêté, si 
vous travaillez pour la première fois avec ce type 
de machine.

• La débroussailleuse a été conçue pour être utilisée 
du côté droit du corps.

• Utilisez toujours la débroussailleuse en la tenant à 
deux mains par les poignées.

• Tenez la poignée de commande avec la main droite 
et la poignée du manche avec la main gauche.

• N’oubliez pas que l’outil de coupe continue à tour-
ner pendant un laps de temps après avoir lâché le 
levier des gaz.

• Veillez toujours à bien régler le ralenti du moteur 
de façon à ce que l’outil de coupe ne tourne plus 
lorsque le levier de gaz est relâché.

• Travaillez toujours à un régime élevé pour assurer 
un meilleur résultat de coupe.
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Pour activer l’alimentation en fil, pressez le déclen-
cheur de la cassette de fil sur le sol pendant que le 
moteur est en marche.
Le fil se libère automatiquement par la force centrifu-
geet se coupe à la bonne longueur au contact de la 
lame de mise à longueur placée dans le pare-éclats.

Utilisation du taille-haie
• Attention! Le taille-haie est conçu pour la taille des 

haies, des buissons et des arbustes.
• Maintenez le taille­haie à deux et à bonne distance 

dd votre corps.
• Le diamètre de coupe maximum dépend de l’es-

sence, de l’âge, de l’humidité et de la dureté du 
bois.

• Couper les branches épaisses à l’aide de ciseaux 
à branches avant de tailler la haie.

• Grâce à sa double lame, le taille­haie peut être 
utilise d’avant en arrière et de côté en effectuant 
des mouvements alternatifs de droite à gauche et 
inversement.

• Commencez par tailler les côtés de la haie et tail-
lez le dessus ensuite.

• Taillez la haie de bas en haut.
• Taillez votre haie de façon trapézoïdale. Ceci per-

met d’éviter un dénudement de la partie inférieure 
de la haie en raison du manque de lumière.

• Tendre une corde à tracer le long de la haie si le 
bord supérieur de la haie doit être taillé de façon 
régulière.

• Tailler en plusieurs fois lorsqu’une taille forte est 
nécessaire.

• Taillez votre haie de façon trapézoïdale.
• Veillez absolument à enlever les corps étrangers 

(par exemple les fils de fer, afin de ne pas endom-
mager les lames du taille-haie.

• Attention! Les lames continuent à cisailler après 
l’arrêt du moteur ! N’essayez pas de les arrêter 
avec les mains !

Le meilleur moment pour la taille :
• haie de feuillus : juin et octobre
• haie de résineux : avril et août
• haie à croissance rapide : à partir du mois de mai 

env. toutes les 6 semaines

Veiller aux oiseaux en couvaison dans la haie. Ajour-
ner la taille ou ne pas traiter cette zone.
Modification de l’angle de travail
La lame du taille­haie peut être orientée de +90° à – 
75° pour s’adapter aux conditions de travail Fig. 42.
• Attention ! ne modifiez l’angle que lorsque le mo-

teur est arrêté !
• Appuyez sur les deux leviers et placez la lame à 

la position souhaitée Fig. 41.
• Lâchez les deux leviers jusqu’à ce qu’ils s’en-

clenchent dans les crans.
• Vérifiez avant de démarrer que les leviers sont 

bien en place et verrouillés Fig. 42.

• Manipulez l’appareil avec un mouvement régulier 
en forme d’arc de cercle de gauche à droite puis 
de droite à gauche. Répétez ce geste en passant à 
l’étape suivante. Fig. 39
Attention : Replacez toujours l’appareil en position 
de départ avant d’entamer l’étape suivante.

• Si la débroussailleuse heurte une pierre ou un 
arbre, arrêtez le moteur et retirez le connecteur 
de bougie, puis vérifiez si la débroussailleuse est 
endommagée.

• Attention : Lors des travaux sur un terrain diffi-
cile et en pente, soyez toujours particulièrement 
vigilant. Coupez l’herbe haute graduellement afin 
d’éviter de surcharger l’appareil. Pour ce faire, cou-
pez d’abord la partie haute et ensuite procédez par 
étapes.

• Portez toujours des lunettes de protection et une 
protection auditive et lors des travaux d’élaguage, 
un casque de sécurité.

• Utilisez la lame de taillis pour eclaircir les fourres, 
la vegetation sauvage, les peuplements de jeunes 
arbres (diametre de tronc max. de 2 cm) et l’herbe 
haute.

• En cas d’utilisation d’outils de coupe metalliques, il 
y a essentiellement le risqué d’un rebond lorsque 
l’outil se heurte contre un obstacle dur (pierres, 
arbres, branches etc.).

• Dans ce cas, l’appareil est repousse dans le sens 
inverse de rotation.

• En cas de végétation sauvage et de fourrées, 
«plongez » la lame de taillis d’en haut. Cela permet 
de hacher les éléments à couper.

• Maintenez la lame et la tête de coupe de la dé-
broussailleuse loin de vos pieds.

• Attention ! La lame continue à tourner après l’arrêt 
du moteur ! N’esayez jamais de freiner la lame à 
la main !

ATTENTION : Effectuez cette technique de travail 
avec une precaution particuliere, car plus la distance 
entre l’outil et le sol est grande, plus le risque que 
les elements a couper et les objets etrangers sont 
projetes est eleve

Fauchage avec le coupe-bordures
• Utilisez coupe­bordures pour obtenir une coupe 

nette même sur des surfaces inégales, autour des 
poteaux de cloture et des arbres.

• Approchez le fil de coupe avec précaution jusqu’à 
l’obstacle et coupez autour de l’obstacle avec la 
pointe du fil. Si le fil de coupe entre en contact 
avec des pierres, des arbres et des murs, le fil s’ef-
filoche ou se rompt prématurément.

• Ne remplacez jamais le fil plastique par un fil mé-
tallique ­ risque de blessure !

Coupe automatique du fil (Fig. 36)
Le coupe-bordures est fourni avec une cassette de 
fil pleine.
Le fil s’use pendant le travail.
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Graissage de chaîne automatique - Réglage de 
précision possible!
Ajustement - fig. 49.
Au moyen de la vis (S), vous pouvez réduire ou aug-
menter la quantité d’huile. 
Dans le sens des aiguilles d’une montre : la quantité 
d’huile diminue (­)
Dans le sens inverse des aiguilles d’une montre : la 
quantité d’huile augmente (+)

Mesures de précaution lors du tronçonnage
Ne vous positionnez jamais directement au­dessous 
de la branche que vous souhaitez scier.
Le risque que la branche vous tombe soudainement 
dessus est très elevé. Il est recommandé de posi-
tionner l’élagueuse à un angle de 60° par rapport à 
la branche.

Tenez l’appareil fermement à deux mains pendant la 
coupe et veillez à toujours avoir une position stable 
et à être en équilibre.
• N’essayez jamais d’utiliser votre outil avec une 

seule main. La perte du contrôle sur votre outil 
peut causer de blessures grâves ou mortelles. Ne 
travaillez jamais monté sur une échelle, sur une 
branche ou sur d’autres éléments qui ne sont pas 
sûrs.

• Ne sciez pas les grosses branches épaisses 
en une seule coupe, mais toujours en plusieurs 
étapes.

• Pour effectuer la coupe, placez la chaîne sur la 
branche.

• Exercez une pression légère sur l’appareil, mais 
évitez de surcharger le moteur.

Éliminez les branches et le bois mort qui encombrent 
la zone de travail avant de commencer la coupe. 
Puis créez une zone de repli éloignée de l’endroit 
auquel les branches coupées peuvent tomber et éli-
minez tous les obstacles. Dégagez la zone de travail, 
éliminez tout de suite les branches coupées. Veillez 
à votre position, à la direction du vent et à la direction 
de chute possible des branches. Préparez­vous à ce 
que les branches tombées puissent rebondir. Placez 
tous les autres outils et appareils à une distance sûre 
des branches à couper, mais pas dans la zone de 
repli.

Vérifiez toujours l’état de l’arbre.
Verifiez si les racines et les branches sont vermou-
lues ou pourries. Lorsqu’elles sont vermoulues à 
l’intérieur, elles risquent de se rompre et de tomber 
soudainement pendant la coupe. 
Vérifiez également s’il y a des branches déjà cas-
sées ou des branches mortes qui pourraient se déta-
cher du fait des secousses et vous tomber dessus. 
Lorsque les branches sont tres épaisses et lourdes, 
faites d’abord une entaille au-dessous de la branche 
avant de travailler de haut en bas pour éviter que la 
branche se casse de façon irrégulière pendant la 
coupe.

Huilez les lames et le système de réglage de l’angle 
de travail avant chaque utilisation avec de l’huile 
compatible avec l’environnement.
Attention ! Ne graissez que lorsque le moteur est 
arrêté

ATTENTION : Toute utilisation incorrecte et abuse 
peut endommager la lame de taillis et causer de 
graves blessures par des pieces projetees.

Pour reduire le risque d’accident lie a la lame de tail-
lis, respectez les points suivants :
• Ne coupez jamais des buissons ou bois avec un 

diametre de plus de 2 cm.
• Evitez le contact avec des corps metalliques, 

pierres etc.
• Controlez regulierement la lame de taillis pour veri-

fier si elle est endommagee. N’utilisez jamais une 
lame de taillis endommagee.

• Si vous constatez que la lame de taillis est em-
oussee, elle doit etre affutee conformement aux 
prescriptions par une personne specialisee quali-
fiee. En cas de desequilibre, la lame de taillis doit 
etre remplacee.

Utilisation de la perche élagueuse

Huilage/lubrification de la chaîne et du guide-
chaîne
Pour ce faire, nous vous recommandons d‘utiliser de 
l‘huile de chaîne du commerce.
• Retirez le bouchon du réservoir à huile (Fig. 47/L)
• Remplissez le réservoir d‘huile de chaîne  

(Fig. 47/M) à 80 % avec de l‘huile de chaîne.
• Refermez le bouchon du réservoir d’huile 

Contrôle de l‘alimentation en huile.
Veillez toujours à ce que le système automatique 
d'huile fonctionne correctement. Veillez toujours à 
ce que le réservoir d’huile soit plein. Pendant les tra-
vaux de sciage, les rails et chaînes doivent être suf-
fisamment huilés pour réduire le frottement avec le 
tranchant de la chaîne. Le tranchant de la chaîne et 
la chaîne doivent toujours être huilés. Lorsque la scie 
est utilisée à sec ou avec une quantité insuffisante 
d’huile, la capacité de coupe diminue, la durée de 
vie du tranchant de la chaîne est réduite, la chaîne 
s’émousse rapidement et le rail s’use énormément 
en raison de la surchauffe. Une quantité insuffisante 
d’huile se repère à un dégagement de fumée ou à 
une coloration du rail.
Pour vérifier la lubrification de la chaîne, maintenez 
la tronçonneuse avec la chaîne sur une feuille de 
papier et faites-la fonctionner à plein régime pendant 
quelques secondes Vous pouvez vérifier la quantité 
d‘huile réglée sur le papier. La chaîne de sciage doit 
toujours éjecter un peu d'huile. Au bout de quelques 
secondes, une légère trace d’huile doit être visible. 
Assurez­vous toujours qu‘il y ait suffisamment d‘huile 
dans le réservoir pour lubrifier la chaîne.
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2. Assurez que cette partie n’entre jamais en 
contact avec un objet. Ne coupez rien avec cette 
partie. Soyez particulierement vigilant a proxi-
mité des grillages et lors de la coupe de petites 
branches dures dans lesquelles la chaîne peut 
facilement se coincer.

3. Ne coupez jamais plus d’une branche à la fois.

Recul
Il y a un recul lorsque la chaîne se bloque soudai-
nement à la face inférieure du guide-chaîne parce 
qu’elle est coincée ou se heurte contre un corps 
étranger inclus dans le bois. 
Dans ce cas, la chaîne fait avancer la chaîne et re-
culer la machine. Le recul apparaît souvent lorsque 
la chaîne entre en contact avec le bois sans qu’elle 
tourne à plein régime.

Pour éviter le recul
Soyez conscient des forces et situations pouvant 
provoquer le blocage de la chaîne à la face inférieure 
du guide­chaîne. Commencez toujours à tronçonner 
avec une chaîne tournant à plein régime.

Contrecoup
Le contrecoup se produit lorsque la chaîne se bloque 
soudainement à la partie supérieure du guide-chaîne 
parce qu’elle est coinéee ou heurte un corps étran-
ger inclus dans le bois. La chaîne peut repousser la 
tronçonneuse par à-coups contre l’opérateur. 
Les contrecoups se produisent souvent lorsque la 
partie supérieure du guide-chaîne est utilisé pour la 
tronçonner.

Pour éviter un contrecoup
Soyez conscient des forces et des situations pouvant 
provoquer le blocage de la chaîne à la partie supé-
rieure du guide­chaîne. Ne coupez jamais plus d’une 
branche à la fois. N’inclinez pas guide­lame de côté 
lorsque vous le retirez d’un trait de coupe, la chaîne 
pourrait se bloquer.

10. Maintenance

ATTENTION : Portez toujours des gants de protec-
tion pour toutes les interventions sur les outils de 
coupe.
En cas d’inutilisation, de transport ou de stockage, 
toujours installer une protection de transport sur tous 
les outils de coupe. Fig. 1 (14a, 15a, 17c)
Arrêtez toujours l‘appareil avant tout travail d‘entre-
tien et retirez la fiche de la bougie d‘allumage.
1. Ne pulvérisez pas d'eau sur l'appareil. Cela en-

dommage le moteur.
2. Nettoyez l'appareil avec un chiffon, une brosse 

etc.
3. Pour nettoyer les pièces en plastique, utilisez tou-

jours un chiffon humide. N’utilisez pas de produits 
de nettoyage, de solvants ou d’objets pointus.

Technique de coupe générale
Les branches lourdes risquent de se rompre lors 
du tronçonnage et d’arracher de larges morceaux 
d’écorce du tronc, ce qui endommage l’arbre dura-
blement. 
Grâce à la technique de coupe suivante, vous pou-
vez réduire ce risque considérablement :
• Entaillez d’abord la branche à une distance d’envi-

ron 10 cm du tronc par le dessous.
• Faites une autre coupe par le haut à une distance 

d’environ 15 cm du tronc. Sciez jusqu’à la chute de 
la branche.

• Ainsi l’écorce du tronc ne sera pas endommagée.
• Sciez ensuite le reste de la branche en effectuant 

une coupe nette de haut en bas au ras du tronc.
• Afin que l’arbre ne soit pas endommagé, nous re-

commandons de recouvrir la zone de coupe avec 
du mastic.

Risques liés à des forces de réaction
Des forces de réaction peuvent survenir pendant le 
tronçonnage. Dans ce cas, les forces exercées sur le 
bois se retournent contre l’opérateur. 
Elles se produisent lorsque la chaîne en marche 
entre en contact avec un objet solide tel qu’une 
branche ou lorsqu’elle est coincée.
Ces forces peuvent causer une perte de contrôle de 
la machine et provoquer des blessures. Le fait de 
avoir comment ses forces se mettent en œuvre peut 
vous aider à éviter un moment de frayeur et la perte 
de contrôle.
Cette scie a été conçue de manière à ce que les 
effets de rebond ne soient pas fortement ressentis 
comme c’est le cas avec les tronçonneuses tradi-
tionnelles. Maintenez néanmoins toujours l’appareil 
fermement et veillez à avoir une psoture stable pour 
garder le contrôle sur l’outil en cas de rebond.

Les effets les plus fréquents sont les suivants :
• Rebond,
• Contrecoup,
• Recul.

Rebond
Le rebond peut survenir lorsque la chaîne en marche 
heurte avec le quart supérieur du guide­chaîne un 
objet solide ou lorsqu’elle est coincée.
La force de coupe de la chaîne exerce une force de 
rotation sur la scie dans le sens opposé au mouve-
ment de la chaîne. Cela entraîne un mouvement as-
cendant du guide-chaîne.

Pour éviter le rebond
La meilleure protection consiste à éviter les situa-
tions provoquant les rebonds.
1. Observez toujours la position de la partie supé-

rieure du guide-chaîne.
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À la fin de la saison de tonte, réaffûtez toujours la 
lame de coupe ou, si nécessaire, remplacez­la par 
une neuve. 

Affûtage de la lame de coupe (17)
En cas d'émoussage léger, vous pouvez affûter 
vous­même les tranchants.
• Fixez la lame dans un étau.
• Affûtez les 3 tranchants de la lame avec une lime 

plate et veillez à conserver l'angle de l'arête de 
coupe. (~25°) Limez dans un seul sens.

• Remplacer la lame au plus tard après cinq affû-
tages.

En cas d’usure importante ou de lames cassées, 
remplacez la lame. Les lames déséquilibrées pro-
voquent des vibrations violentes de la débroussail-
leuse ­ risque d’accident !

Renvoi d’angle, Débrousailleuse Fig. 8 (O)
Graissez le renvoi d’angle avec de la graisse à base 
de lithium. Retirez la vis et mettez de la graisse, 
faites tourner l'arbre à la main jusqu'à ce que la 
graisse ressorte, puis remettez la vis.
Attention! Remplissez seulement peu de graisse. Ne 
remplissez jamais trop.

Pour remplacer et nettoyer la bougie d'allumage
Fig. 30 - 31
Controlez au moins une fois par an ou en cas de 
mauvais demarrage regulier la distance entre les 
electrodes de la bougie d’allumage.
La distance correcte entre les électrodes est de 0,63 
mm.
• Attendez jusqu’à ce que le moteur soit complète-

ment froid.
• Retirez le capuchon de la bougie d’allumage et 

dévissez la bougie d’allumage à l’aide de la clé à 
bougie faisant partie de l’ensemble de livraison.

• En cas d’usure excessive des électrodes ou d’en-
crassement important, la bougie d’allumage doit 
être remplacée par une bougie du même type.

• Un fort encrassement de la bougie d’allumage peut 
être du à : une teneur d’huile trop élevée du mélange 
d’essence, à une mauvaise qualité d’huile, à un mé-
lange d’essence trop ancien ou un filtre à air bouché.

• Vissez la bougie d’allumage à fond à la main dans 
le filetage,vous évitez ainsi que la bougie se place 
de biais.

• Serrez la bougie d’allumage avec la clé à bougie.
• En cas d’utilisation d’une clé dynamométrique, le 

couple de serrage est de 12 à 15 Nm.
• Replacez le capuchon de bougie correctement sur 

la bougie.

Pour nettoyer le filtre à air Fig. 32-35
Les filtres à air encrassés réduisent la puissance 
motrice en raison d‘une admission d‘air trop réduite 
au niveau du carburateur. De la poussière et des 
pollens bouchent les pores du filtre en mousse. Des 
contrôles réguliers sont par conséquent indispen-
sables.

4. Du fait de la rotation, de l’herbe mouillée et de la 
mauvaise herbe s’enroulent autour de l’axe d’en-
traînement au-dessous du pare-éclats pendant le 
travail. Éliminez­les, sinon le moteur surchauffe 
du fait de la friction élevée. Fig. 37

Contrôles réguliers
Veuillez noter que les informations suivantes tiennent 
compte d’une utilisation normale. Dans certaines 
circonstances (travail journalier prolongé, forte ex-
position à la poussiere etc.), les intervalles stipulés 
doivent être réduits en conséquence.
• Avant de commencer à travailler, après avoir fait 

le plein de carburant, après un choc ou lorsque 
l’appareil est tombé : vérifiez que l’outil de coupe 
est bien fixé, faites un contrôle visuel pour détecter 
d’éventuelles fissures ou dommages. Remplacez 
immédiatement les outils de coupe émoussés ou 
endommagés, même s’il s’agit de microfissures. 
Affûter les outils régulièrement ( ou à la demande

• Contrôle hebdomadaire : Graissage de l’engre-
nage (systématiquement en cas de besoin).

• En cas de besoin :
Resserrer les vis de fixation et écrous accessibles.

Remplacement de la bobine de fil de coupe
(Fig. 24-29)
1. Retirez le couvercle de la bobine de fil (5) en 

pressant fortement sur les languettes de retenue.
2. Enlevez la bobine avec les résidus de fil et le res-

sort de pression.
3. Retirez la bobine usagée.
4. Prenez la nouvelle bobine de fil et tirez 10 cm de 

chacun des deux fils.
5. Posez la bobine de fil (5) sur le ressort conique et 

introduisez les deux fils dans les oeillets du boî-
tier de bobine de fil.

6. Mettez le couvercle de bobine sur la nouvelle 
bobine de fil. Tournez la bobine de manière à ce 
que les évidements du couvercle de bobine cor-
respondent aux oeillets du boîtier de bobine de 
fil.

7. Maintenant pressez le couvercle du boîtier 
lorsque la bobine de fil est en place jusqu’à ce 
qu’il s’enclenche.

8. Le fil de coupe est raccourci à la longueur cor-
recte par la lame (A) du pare­éclats (18) lors du 
redémarrage de la machine.

Affûtage de la lame du pare-éclats Fig. 18 (A)
La lame du pare­éclats peut s‘émousser dans le 
temps.
• Si vous vous en rendez compte, desserrez les vis 

avec lesquelles la lame du capot est fixée au pare­
éclats. 

• Bloquez la lame dans un étau.
• Affûtez la lame avec une lime plate et veillez à gar-

der l‘angle de l‘arête de coupe (~25°). Limez dans 
une seule direction.

• Important! Montez le couteau de coupe à nouveau.
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• Respectez l’angle et les dimensions mentionnés 
ci­après. Si la chaîne n’est pas correctement affû-
tée ou que la jauge de profondeur est trop petite, le 
risque de rebond et de blessures en résultant est 
plus élevé !

• La chaîne ne peut pas être fixée sur le guide­
chaîne. Pour cette raison, il vaut mieux enlever la 
chaîne du guide –chaîne pour l’affûter.

• Choisissez un outil d’affûtage approprié pour le 
pas de la chaîne. Voir "Caractéristiques tech-
niques" pour les pas de chaîne autorisés.

Le pas de chaîne (par exemple 3/8") est marqué 
dans la jauge de profondeur de chaque dent.
N’utilisez que des limes spéciales pour chaînes de 
tronçonneuse!
Toutes les autres limes ont une mauvaise forme et 
leur qualité d’affûtage ne correspond pas.
Choisissez le diamètre de la lime en fonction du pas 
de la chaîne. Respectez impérativement les angles 
suivants lors de l’affûtage des dents de la chaine.

A = Angle d’affûtage
B = Angle de la jauge
De plus, l’angle doit être identique pour toutes les 
dents.
Si l’angle est irrégulier, la chaîne tournera irréguliè-
rement, s’usera rapidement et se cassera prématu-
rément.

Étant donné que ces exigences ne peuvent être rem-
plies que si l’on s’exerce de manière suffisante et 
régulière :
• Utilisez un support de lime.

Un support de lime doit être utilisé lors de l’affû-
tage manuel de la chaîne. L’angle d’affûtage cor-
rect est indiqué dessus.

• Tenez la lime à l’horizontale (au bon angle par rap-
port au guide­chaîne) et limez conformément au 
marquage d’angle indiqué sur le support de lime. 
Appuyez le support de lime sur la plaque supé-
rieure et la jauge de profondeur.

• Affûtez toujours la lame de l’intérieur à l’extérieur.
• La lime n’affûte que lorsque l’on pousse. Relevez­

la lors du retour en arrière.
• Ne touchez pas les éléments de fixation et les 

maillons avec la lime.
• Tournez la lime régulièrement pour éviter une 

usure unilatérale.
• Prenez un morceau de bois dur pour enlever les 

bavures des arêtes de coupe.

• Détachez le capot du filtre à air et retirez l'élément 
de filtre en mousse.

• Pour éviter la chute d'objets dans le canal d’admis-
sion d'air, remettez le capot du filtre à air en place.

• Lavez l'élément filtrant dans de l'eau savonneuse 
chaude, rincez et laissez sécher à l’air libre.
Attention: ne nettoyez jamais le filtre avec de l‘es-
sence ni avec des solvants inflammables.

Pour ne pas réduire la durée de vie du moteur, un 
filtre à air endommagé doit immédiatement être rem-
placé.

m Attention!
Ne faites jamais tourner le moteur sans que le 
filtre à air soit en place.

Entretien du guide-chaîne
Retournez le guide­chaîne à chaque fois que vous 
avez affûté ou remplacé la chaîne. Cela vous permet 
d’éviter une usure unilatérale de la du guide­chaîne, 
notamment au niveau de la pointe et de la face infé-
rieure.
Nettoyez régulièrement :
1 = l’ouverture d’alimentation en huile
2 = le canal d’huile
3 = le chemin de roulement du guide-chaîne

Maintenance et affûtage de la chaîne de l’éla-
gueuse
Une chaîne doit être correctement affûtée
Une chaine correctement affûtée pénètre le bois 
sans problème et dans ce cas peu de pression est 
nécessaire. Ne travaillez pas avec une chaîne em-
oussée ou endommagée. 
Cela augmente l’effort physique, augmente les se-
cousses et donne des résultats insuffisants tout en 
causant une usure élevée.

• Nettoyage de la chaîne.
• Contrôlez régulièrement la chaîne pour vérifier si 

elle présente des ruptures de maillons ou des ri-
vets endommagés.

• Remplacez les éléments de chaîne endommagés 
et usés par des pièces de rechange appropriées 
que vous pouvez limer en cas de besoin conforme-
ment à la forme et à la taille des pièces d’origine.

• L’affûtage d’une chaîne ne devrait être effectué 
que par des utilisateurs expérimentés !

3

2

1
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Toutes les dents doivent avoir la même longueur, 
parce que sinon elles auront également une hauteur 
différente. Dans ce cas, la chaine tourne irrégulière-
ment et le risque de rupture augmente.

Lubrifier la transmission, perche élagueuse
Lubrifiez la transmission toutes les 10 à 20 
heures de service. 
1. Appliquez la pompe à graisse au niveau du rac-

cord de graissage (Q) Fig.47. 
2. Introduisez de la graisse en petite quantité.
Attention! Remplissez seulement peu de graisse. 
Ne remplissez jamais trop.

Effectuez un contrôle visuel du taille-haie pour 
détecter d’éventuelles avaries telles que :
• fixations non serrées
• pièces usées ou endommagées
• outils de coupe tordus, cassés ou endommagés
• capots et protections intacts et correctement mon-

tés
• usure et particulièrement le bon mouvement de 

va-et-vient des lames.

Les outils défectueux ou émoussés doivent être 
immédiatement remplacés, même si les dom-
mages sont faibles.

Graissage de la transmission
Graissez la transmission toutes les 10 à 20 heures 
de fonctionnement.
1. Placez la presse à graisse sur le graisseur  

(Fig. 41).
2. Faites entrer un peu de graisse dans le graisseur.
Attention! Remplissez seulement peu de graisse. 
Ne remplissez jamais trop.

Huilez les outils de coupe et le cardan avec de l’huile 
respectant l’environnement.

Réglage de la vitesse de rotation à vide - fig. 50
Si le dispositif de coupe continue de fonctionner en 
marche à vide, vous devez corriger la vitesse de ro-
tation à vide.
1. Laissez le moteur tourner à chaud pendant 3­5 

minutes (pas de vitesse de rotation élevée !).
2. Faites tourner la vis de réglage (S) 

dans le sens des aiguilles d’une montre
­­ La vitesse de rotation à vide augmente (+)
dans le sens inverse des aiguilles d’une montre
­­ La vitesse de rotation à vide diminue (–)

La vitesse de rotation à vide s’élève à 3 000 min­1
Adressez­vous au fabricant si le dispositif de coupe 
continue néanmoins de fonctionner en marche à 
vide.
Vous ne devez en aucun cas continuer à utiliser l’ap-
pareil !

L’utilisateur est personnellement responsable de 
tous les dommages causés par le non-respect 
des informations fournies dans la présente no-
tice d’utilisation.
Cela s’applique également aux modifications non 
autorisées apportées à l’appareil, lors de l’utili-
sation de pièces de rechange non conformes, si 
des piècesont été ajoutées, lors de l’utilisation 
d’outils non adaptés, lors d’une utilisation non 
conforme et différente de celle préconisée pour 
l’appareil, si des dommages collatéraux sont 
causés par l’utilisation de pièces défectueuses.

Pièces d’usure
Même en cas d’utilisation conforme, quelques pièces 
sont soumises à une usure normale.
Celles­ci doivent être remplacées régulièrement en 
fonction du type et de la durée de l’utilisation. L’outil 
de coupe et le flasque de maintien font , entre autres, 
partie de ces pièces.

m Attention! N‘utilisez que les pièces de rechange, 
les accessoires et les outils d‘origine. A défaut, cela 
pourrait entraîner des problèmes de performances, 
des blessures potentielles et invalider votre garantie. 

Remarque importante en cas de réparation:
Lors du renvoi de l‘appareil pour réparation, veuillez 
noter que celles­ci doivent être envoyées au poste 
de service exemptes d’huile et d’essence pour des 
raisons de sécurité.

Commande de pièces de rechange
Pour les commandes de pièces de rechange, veuil-
lez indiquer les références suivantes:
• Type de lʼappareil
• Référence de lʼappareil.

Accessoire / Pièce d‘usure
Les outils de coupe suivants peuvent être utilisés 
avec les équipements de protection livrés avec la 
machine

Coupe-bordure / Débroussailleuse:
Bocine de fil Ø 450  7910700701
Lame à 3 dents Ø 255 x 1,4 7910700702
Protection de transport de lame à 3 dents 
3904801065
Lame à 4 dents Ø 255 x 1,4 7910700705
Protection de transport de lame à 4 dents 
3904801066
Lame à 8 dents Ø 255x1,4 7910700711
Protection de transport de lame à 8 dents 
3904801066
Protecteur de coupe-bordure / Débroussailleuse 
3904801023
Elagueuse:
Chaîne Oregon 91PJ040X 7910700704
Guide-chaîne Oregon 100SDEA318 3904801037
Protecteur de chaîne 3904801039
Rallonge d‘élagueuse 7910700710
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Montez toujours la protection de transport sur l‘en-
semble des outils de coupe. Fig. 1 (14a, 15a, 17a)
Pour éviter les dommages et les blessures, l‘appareil 
doit être arrimé lors de son transport à bord de véhi-
cules afin d‘éviter qu‘il ne bascule et ne glisse.

Remise en service
1 Enlevez la bougie d‘allumage.
2 Tirez rapidement sur le cordon du lanceur afin 

d‘enlever l‘huile superflue contenue le cylindre.
3 Nettoyez la bougie d‘allumage et veillez à ce que 

les électrodes aient un écart correct ou montez une 
nouvelle bougie d‘allumage avec un écart d‘élec-
trodes correct.

4 Remplissez le réservoir avec le mélange essence/
huile correct. Voir paragraphe Carburant et huile.

12. Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage permettant 
d’éviter les dommages dus au transport. Cet embal-
lage est une matière première et peut donc être réu-
tilisé ultérieurement ou être réintroduit dans le circuit 
de recyclage des matières premières. L’appareil et 
ses accessoires sont composés matériaux divers, 
comme par ex. des métaux et matières plastiques. 
Éliminez les composants défectueux en utilisant les 
filiaires d’élimination des déchets spéciaux. Rensei-
gnez­vous auprès d’un revendeur spécialisé ou au-
près de l’administration de votre commune !

13. Dépannage

Le tableau suivant indique des pannes communes et 
décrit comment vous pouvez y remédier, s‘il arrive 
que votre machine ne fonctionne pas. Si malgré cela, 
vous n‘arrivez pas à localiser le problème et à l‘élimi-
ner, adressez­vous au service après­vente.

Taille -haie:
Lame de taille-haie 400 mm 7910700703
Protecteur de lame de taille-haie 3904801043

11. Stockage

Nettoyage
• Nettoyez l‘appareil au besoin avec un chiffon hu-

mide et, le cas échéant, avec un produit de net-
toyage non agressif.

m Attention!
• Avant chaque nettoyage, retirez la cosse de bou-

gie d‘allumage.
• Ne plongez surtout pas l‘appareil dans de l‘eau ou 

autres liquides pour le nettoyer.
• Conservez l'appareil dans un lieu sec et sûr, hors 

de portée des enfants.

Stockage
Attention : ne rangez jamais l‘appareil pendant une 
durée qui dépasse 30 jours sans faire ce qui suit.

Rangement de l‘appareil
Si vous rangez l‘appareil pendant une durée qui dé-
passe 30 jours, il faut le préparer, sinon, le reste du 
carburant se trouvant dans le carburateur s‘évapore 
et laisse un dépôt ressemblant à du caoutchouc.
Cela pourrait rendre le démarrage difficile et entraî-
ner des coûts de réparation importants.
1 Retirez le bouchon du réservoir de carburant 

lentement afin de laisser s‘échapper la pression 
contenue éventuellement dans le réservoir. Videz 
le réservoir avec précaution. Videz le réservoir 

uniquement en extérieur ou dans des locaux 

biens ventilés. Veillez à ce que ni du carburant, 
ni de l‘huile de chaîne ne pénètre dans le sol 

(protection de l‘environnement). Utilisez un sup-

port adéquat.
2 Démarrez le moteur et laissez le tourner jusqu‘à 

ce que le moteur s‘arrête, afin d‘éliminer le car-
burant du carburateur.

3 Laissez refroidir le moteur (env. 5 minutes).
4 Enlevez la bougie d‘allumage.
5 Versez une cuillère à café d‘huile moteur à 2 

temps propre dans la chambre de combustion. 
Tirez plusieurs fois de suite lentement sur le 
cordon du lanceur, afin de recouvrir les organes 
internes d‘une couche d’huile. Révissez la bougie 
d‘allumage.

Remarque : rangez l‘appareil à un endroit sec et éloi-
gné de sources d‘incendie, par ex. poêles, chaudière 
à gaz, séchoir à gaz, etc.

Transport
Si vous souhaitez transporter l‘appareil, vidangez le 
réservoir d’essence comme décrit au chapitre 8. Dé-
barrassez l‘appareil des grosses salissures à l‘aide 
d‘une brosse ou d‘une balayette.
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Panne Cause possible Remède

L‘appareil ne démarre 
pas.

• Filtre à air encrassé
• Filtre à carburant bouché
• Pas d’alimentation en carburant
• Défaut au niveau de la conduite de 

carburant
• Lanceur défectueux
• Moteur noyé

• Cosse de bougie non branchée

• Pas d’étincelle d’allumage
• Moteur défectueux
• Carburateur défectueux

• Nettoyer ou remplacer le filtre à air
• Nettoyer ou remplacer le filtre à carburant
• Faire le plein
• Vérifier si la conduite fait des plis ou si elle est 

endommagée
• Contacter le service après­vente
• Enlever la bougie, la nettoyer et la sécher 

: ensuite tirer plusieurs fois sur le lanceur, 
remonter la bougie

• Vérifier que la cosse de bougie est bien en 
place

• Nettoyer la bougie ou la remplacer
• Vérifier si le câble d’allumage est endommagé
• Contacter le service après­vente

Le moteur démarre et 
s‘étouffe

• Mauvais réglage du carburateur (Régime 
de ralenti)

• Contacter le service après­vente

Le moteur démarre , 
l’outil ne tourne pas

• Outil de coupe bloqué
• Défaut interne (Arbre d’entraînement, 

moteur)
• Embrayage défectueux

• Arrêter le moteur et enlever le corps étranger
• Contacter le service après­vente

• Contacter le service après­vente

L’appareil fonctionne 
avec res „ratés“ 

• Mauvais réglage du carburateur
• Bougie encrassée
• Commande Marche/arrêt défectueuse

• Contacter le service après­vente
• Nettoyer la bougie ou la remplacer
• Contacter le service après­vente

De la fumée se 
dégage

• Mauvais mélange de carburant
• Mauvais réglage du carburateur

• Utiliser un mélange 2 temps à 40 :1
• Contacter le service après­vente

La machine ne fonc-
tionne pas à pleine 
puissance

• Machine surchargée
• Filtre à air bouché
• Mauvais réglage du carburateur
• Pot d’échappement bouché

• Ne pas exercer de force lors de la coupe.
• Nettoyer ou remplacer le filtre à air
• Contacter le service après­vente
• Vérifier l’échappement

La débroussailleuse 
ne travaille pas à 
pleine puissance

• Lame émoussée ou endommagée
• Herbe trop haute , la machine est sur-

chargée

• Affûter ou remplacer la lame
• Couper l’herbe par étapes successives

Le coupe-bordures ne 
travaille pas à plien 
régime

• Fil de coupe trop court ou endommagé
• Machine surchargée, l’herbe est trop 

haute

• Allonger le fil ou le remplacer
• Couper l’herbe par étapes successives

Le fil ne se déroule 
pas automatiquement

• Bobine vide • Remplacer la bobine

L’élagueuse ne coupe 
, vibre ou dérape

• Chaîne trop tendue
• Chaîne émousssée
• Chaîne mal montée
• Chaîne usée

• Vérifier et régler la tension de la chaîne
• Affûter ou remplacer la chaîne
• Remonter correctement la chaîne
• Remplacer la chaîne

La chaîne s’échauffe 
ou la lubrification de la 
chaîne ne fonctionne 
pas

• Pas d’huile dans le réservoir
• Conduite d’huile bouchée
• Chaîne trop tendue
• Chaîne émousssée

• Faire le plein d‘huile
• Nettoyer la conduite d’huile
• Régler la tension de la chaîne
• Affûter ou remplacer la chaîne
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Přečtěte si návod k obsluze

Varování! Benzin je velmi hořlavý. Při manipulaci s palivem nekuřte a nepoužívejte otevřený oheň, 
zamezte vzniku jisker.

Varování! Upozorňuje na riziko zranění osob, ztráty života nebo poškození nářadí v případě nedodr-
žení.

Varování! Nebezpečí poranění!
Nedovolte, aby se vaše ruce nebo nohy dostaly do kontaktu s noži za chodu motoru.

Varování! Udržujte všechny děti, okolo stojící osoby a pomocníky ve vzdálenosti 15 m od křovinořezu!

Při používání zařízení noste robustní obuv!

Používejte ochrannou helmu, ochranu sluchu a očí.

Při používání zařízení používejte ochranné rukavice!

Varování! Výfuk a další části motoru se mohou během používání velice zahřát, nedotýkejte se jich!

40:1 Symbol pro doplňování paliva na víku palivové nádrže „MIX GASOLINE (směs benzínu s olejem)”.

Varování! Dávejte pozor na předměty odmrštěné sekacím příslušenstvím. Nikdy nepoužívejte bez 
řádně namontovaného krytu nože.

Tento výrobek splňuje požadavky platných evropských směrnic, a u tohoto výrobku bylo provedeno 
vyhodnocení dle platné směrnice pro získání platného prohlášení o shodě.

Pozor na zpětný ráz!

B

Úraz elektrickým proudem může mít za následek smrtelné zranění. Udržujte vzdálenost nejméně 10 
m od napájecích kabelů.

Strunové sekačky trávy

Nůžek na živý plot:

Křovinořezu

Pily na tyči

Zaručená hladina akustického výkonu

Objem palivové nádrže

62 CZ

Vysvětlení symbolů na přístroji
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1. Úvod

VÝROBCE:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
89335 Ichenhausen / Germany

VÁŽENÝ ZÁKAZNÍKU,
doufáme, že vám váš nový nástroj hodně potěšení a 
úspěchů.

POZNÁMKA:
V souladu s platnými zákony, které se týkají odpo-
vědnosti za výrobek, výrobce zařízení nepřebírá 
odpovědnost za poškození výrobku nebo za škody 
způsobené výrobkem, ke kterým dojde z následují-
cích důvodů:
• nesprávné manipulace,
• nedodržení pokynů pro obsluhu,
• opravy prováděné třetí stranou, opravy neprová-

děné v autorizovaném servisu,
• instalace nebo výměny neoriginálních náhradních 

dílů,
• jiného než stanoveného způsobu použití,
• poruchy elektrického systému, která byla způsobe-

na nedodržením elektrických předpisů a předpisů 
VDE 0100, DIN 57113, VDE0113.

Doporučujeme:
Před montáží a obsluhou tohoto zařízení si přečtěte 
kompletní text návodu k obsluze. 
Návod k obsluze je určen k tomu, aby se uživatel 
seznámil s tímto zařízením a aby při jeho používání 
využil všech jeho možností v souladu s uvedenými 
doporučeními. 
Tento návod k obsluze obsahuje důležité informa-
ce o tom, jak provádět bezpečnou, profesionální a 
hospodárnou obsluhu stroje, jak zamezit rizikům, jak 
ušetřit náklady na opravy, jak zkrátit doby prostojů a 
jak zvýšit spolehlivost a prodloužit životnost stroje.
Mimo bezpečnostních předpisů uvedených v návo-
du k obsluze musíte dodržovat také platné předpisy, 
které se týkají provozu stroje ve vaší zemi. 
Uchovávejte návod k obsluze stále v blízkosti stroje a 
uložte jej do plastového obalu, aby byl chráněn před 
nečistotami a vlhkostí. Přečtěte si návod k obslu-
ze před každým použitím stroje a pečlivě dodržujte 
v něm uvedené informace. Stroj mohou obsluhovat 
pouze osoby, které byly řádně proškoleny v jeho ob-
sluze a které byly řádně informovány o rizicích spo-
jených s jeho obsluhou. Při obsluze stroje musí být 
splněn stanovený minimální věk.
Kromě bezpečnostních pokynů, které jsou obsaženy 
v návodu k obsluze, a zvláštních předpisů vaší ze-
mě, je při provozu dřevoobráběcích strojů zapotřebí 
dodržovat všeobecně uznávaná technická pravidla.
Nepřebíráme žádnou záruku za nehody nebo škody 
způsobené nedodržením tohoto návodu a bezpeč-
nostních pokynů.

2. Uspořádání (obr. 1)

1. Motor ­ hnací jednotka
2. Prořezávací pila
3. Nůžky na živé ploty
4. Motorová kosa
5. Sekačka na trávu
6. Přední rukojeť
7. Spínač Stop 
8. „Pojistka“ páčky škrticí klapky
9. Spouštěcí kabel
10. Zásobník
11. Páčka škrticí klapky
12. Automatické olejové čerpadlo
13. Řetěz pily
14. Nůž řetězové pily
15. Sekací jednotka
16. Seřizovací páka
17. Sekací nůž
18. Ochranný štít (motorová kosa + strunová sekač-

ka trávy)

3. Rozsah dodávky

• Otevřete obal a vyjměte opatrně zařízení.
• Odstraňte obalový materiál a veškeré balicí a/nebo 

transportní svorky (jsou­li nějaké).
• Zkontrolujte, zda byly dodány všechny položky.
• Prohlédněte zařízení a příslušenství na transportní 

poškození. Případnou stížnost okamžitě uplatně-
te u dodavatele. Později přijaté stížnosti nebudou 
uznány.

• Je­li to možné, uschovejte obal do konce záruční 
lhůty.

• Před použitím zařízení si přečtěte návod k obsluze 
a řádně se s ním seznamte.

• Pak jej zlikvidujte je ekologickým způsobem.
• Používejte pouze originální spotřební a náhradní 

díly a příslušenství. Náhradní díly lze objednat u 
specializovaného prodejce.

• Při objednání uvádějte naše katalogová čísla dílů a 
také typ a rok výroby zařízení.

m Důležité!
Zařízení a obalový materiál nejsou hračky. Nene-
chávejte děti, aby si hrály s plastikovými vaky, fóli-
emi nebo malými díly. Existuje nebezpečí polknutí 
nebo udušení!

Obr. 1 + 2
• Motor ­ hnací jednotka
• Prořezávací pila
• Nůžky na živé ploty
• Motorová kosa
• Sekačka na trávu
• Klíč na zapalovací svíčku (19)
• Rozevřený klíč (8 mm / 10 mm) (20)
• Imbusový klíč (velikost 4) (21)
• Imbusový klíč (velikost 6) (22)
• 2 x kabelová příchytka (23)
• Kombinovaný válec na olej/benzín (24)
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• Řemen (25)
• Přední rukojeť
• 4 šrouby M5 × 35
• Kryt
• 4 matice M5

4. Stanovený způsob použití

Křovinořez (používající sekací nůž) je navržen k se-
kání mladých stromků, silných plevelů a porostu.
Strunová sekačka (používající cívku se sekací stru-
nou) je navržena k sekání trávy, travnatých ploch a 
nízkých plevelů.
Nůžky na živý plot jsou vhodné pro stříhání živých 
plotů, keřů a křovin.
Prořezávač stromů poháněný benzínovým motorem 
a namontovaný na tyči je navržen pro prořezávání 
větví stromů. Není vhodný pro rozsáhlé řezání, ká-
cení stromů nebo řezání jakýchkoliv jiných materiálů 
než dřeva.
Návod k obsluze dodaný výrobcem musí být dodržo-
ván, aby bylo zajištěno správné používání zařízení. 
Jakékoliv použití, které není v tomto návodu výslovně 
povoleno, může mít za následek poškození zařízení 
a uvést uživatele do vážného nebezpečí. Určitě dodr-
žujte omezení uvedená v bezpečnostních pokynech.

Uvědomte si prosím, že toto zařízení není určeno pro 
použití v komerční, obchodní nebo průmyslové sféře. 
Je­li toto zařízení používáno v komerční, obchodní 
nebo průmyslové sféře nebo pro jiné podobné účely, 
naše záruka pozbývá platnost.

Důležité. V důsledku vysokého rizika poranění uži-
vatele nesmí být motorová kosa používána k prová-
dění následujících prací: čištění nečistot a úlomků 
z chodníků nebo k sekání odřezků stromů nebo ži-
vých plotů. Obdobně benzínová motorová kosa ne-
smí být používána k zarovnávání zvýšených oblastí, 
jako jsou krtince. Z bezpečnostních důvodů nesmí 
být benzínová motorová kosa používána jako pohon-
ná jednotka pro jiné pracovní nástroje nebo sady ná-
strojů jakéhokoliv druhu.

Toto zařízení může být používáno pouze pro urče-
ný účel. Jakékoli jiné použití je považováno za ne-
správné použití. Uživatel/obsluha, a nikoliv výrob-
ce, je zodpovědný za jakékoli škody nebo zranění 
jakéhokoliv druhu způsobené takovým nesprávným 
použitím.

Nedovolené použití:
Osoby, které se neseznámili s návodem k obsluze, 
děti, mladí lidé ve věku do 16 roků věku a dále oso-
by, které jsou pod vlivem alkoholu, drog nebo léků, 
nesmí jednotku obsluhovat.

5. Důležité informace

Bezpečnostní pokyny
Při přepravě přístroje
• Vypněte vždy při přepravě motor.
• Nikdy nenoste ani nepřepravujte motorový přístroj 

s běžícím řezným nástrojem.
• Noste motorový přístroj pouze v pracovním postoji:
• Motorový přístroj na zádech, levá ruka na přední 

rukojeti a pravá ruka na ovládací rukojeti (i u levá-
ků), řezný nástroj spuštěný k zemi.

• Pro zabránění vytečení paliva, poškozením a zra-
něním je třeba přístroj při přepravě ve vozidlech 
zajistit proti převržení. Je třeba zkontrolovat těs-
nost nádrže. Doporučuje se nádrž před přepravou 
vyprázdnit.

• Při zasílání je v každém případě třeba předtím vy-
prázdnit nádrž.

• V případě nepoužívání a přepravy u všech přístro-
jů vždy namontujte ochranu nožů.

• Přesvědčte se, že žádné osoby nebo zvířata se 
nenacházejí v blízkosti pracovní oblasti (minimální 
vzdálenost 15 m). Sekaná a odlétající tráva může 
obsahovat cizí předměty, jako jsou kameny. Jste 
zodpovědni za bezpečnost ve vašem pracovním 
prostoru, a jste zodpovědni za zranění osob nebo 
věcné škody.

• Není dovoleno spouštět ani používat benzínový 
křovinořez v blízkosti osob nebo zvířat.

• Nepoužívejte nástroj, když jste unaveni nebo roz-
rušeni, nebo vaše reakční schopnost je snížena, 
když jste pod vlivem alkoholu nebo léků. Nepozor-
nost může mít za následek těžká zranění.

• Používejte schválené ochranné brýle. Používejte 
schválenou ochranu sluchu. Používejte ochranné 
rukavice vysoké kvality.

• Používejte neklouzavou bezpečnostní obuv vysoké 
kvality s bezpečnostní ocelovou špicí. Nikdy ne-
obsluhujte nástroj obutý v sandálech nebo bosky.

• Při práci v lese používejte vždy schválenou bez-
pečnostní helmu.

• Nenoste volný oděv nebo šperky. Pro ochranu 
vašich nohou si oblékněte dlouhé kalhoty. Noste 
bezpečnostní helmu pro dlouhé vlasy. Volný oděv, 
šperky nebo dlouhé vlasy mohou být pohybující-
mi se částmi zachyceny. Noste vhodný a trvanlivý 
těsný pracovní oděv.

• Udržujte části těla a oděv v dostatečné vzdálenosti 
od sekacího nástroje, když spouštíte motor nebo 
jej udržujete v chodu.

• Zajistěte, abyste během práce zaujali stabilní a 
bezpečnou polohu. Nepohybujte se s nástrojem 
dozadu z důvodu nebezpečí zakopnutí.

• Nezaujímejte nepřirozený postoj.
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• Jestliže se benzínový sekací nůž provozuje po 
dlouhé hodiny, může toto mít za následek v důsled-
ku vibrací potíže s krevním oběhem ( Raynaudova 
nemoc). V tomto případě je nemožné specifikovat 
jakoukoliv délku provozu, protože tato se může li-
šit od osoby k osobě. Tento úkaz mohou ovlivňo-
vat následující faktory: Potíže s krevním oběhem 
v rukách obsluhy, nízké venkovní teploty, dlouhé 
hodiny provozu. Proto se doporučuje používat tep-
lé ochranné rukavice a dělat v pravidelných inter-
valech přestávky.

• Výfukové plyny použitých spalovacích motorů jsou 
jedovaté a mohou mít, kromě jiného, za následek 
udušení. Není dovoleno provozovat benzínový ře-
zací a sekací nástroj v uzavřených nebo špatně 
větraných místnostech.

• Doplňujte benzínovou nádrž pouze ve vnějším pro-
středí nebo v dobře větraných prostorách.

• Benzín a benzínové výpary jsou vysoce hořlavé. 
Udržujte odstup od hořlavých materiálů nebo od 
strojů zapálení, jako jsou sporáky nebo kamna.

• Při doplňování paliva a při obsluze nástroje ne-
kuřte.

• Rozlitý benzín ihned utřete.
• Spouštějte benzínový sekací nástroj pouze na mís-

tě, které je vzdálené od místa doplňování paliva.
• Vždy se přesvědčte, že je uzávěr palivové nádrže 

dobře uzavřen. Zkontrolujte na možné netěsnosti.
• Není dovoleno otevřít uzávěr nádrže nebo doplňo-

vat benzín, jestliže je motor v chodu nebo je horký.
• Otevírejte uzávěr palivové nádrže pomalu, tak aby 

mohly benzínové výpary uniknout.
• Zajistěte, aby byly rukojeti suché, čisté a bez ben-

zínu smíšeného s olejem.
• Nepoužívejte nástroj bez výfukové trubky a když 

není kryt výfukové trubky řádně instalován.
• Nedotýkejte se výfukového potrubí, existuje ne-

bezpečí popálení.
• Používejte pouze palivo doporučené v návodu. 

Uchovávejte benzín pouze v nádobách, které jsou 
pro toto navrženy, a skladujte jej na bezpečném 
místě.

• Při sekání ve svahu stůjte vždy pod sekacím ná-
strojem.

• Vždy se přesvědčte, že se na strunové hlavě, na 
ochranném krytu nebo na motoru nenahromadily 
žádné předměty nebo jiné úlomky.

• Dříve než nástroj položíte, tak jej vypněte.
• Nepoužívejte drát nebo jiný podobný předmět do 

strunové cívky.
• Vždy pracujte při denním osvětlení nebo když je 

plocha řádně osvětlena použitím osvětlení.
• Před každým použitím podrobte nástroj vizuální 

kontrole.
• Zkontrolujte, zda jsou všechny šrouby a spojovací 

díly řádně utaženy.
• Držte nástroj vždy oběma rukama.
• Před každým použitím zkontrolujte nástroj a jeho 

prvky a kryty na poškození nebo opotřebení, a v 
případě potřeby jej nechejte opravit. Nikdy nevyřa-
zujte bezpečnostní a ochranná zařízení z funkce. 

Nepoužívejte nástroj, když jsou vidět poškození 
nebo stopy opotřebení.

• Udržujte nástroje čisté a plně funkční, aby byla 
zajištěna lepší a bezpečnější práce.

• Během práce vždy zachovejte bezpečnou vzdále-
nost mezi nástrojem a vaším tělem.

• V případě přerušení práce nebo změně místa vždy 
nástroj vypněte; počkejte, dokud se sekací nástro-
je úplně nezastaví a vypněte motor.

• Nikdy nenechávejte nástroj v místě práce bez do-
hledu. V případě přerušení práce uložte nástroj na 
bezpečném místě.

• Osoby pracující se zařízením nesmí být rozptylo-
vány, neboť mohou ztratit kontrolu nad nástrojem.

• Nikdy nepoužívejte nástroj v dešti, ve vlhkém nebo 
mokrém prostředí, a neskladujte jej venku.

• Pokud nástroj zvlhnul, počkejte před opětovným 
použitím, dokud úplně nevyschne.

• Před zahájením práce se doporučuje zkontrolovat 
předměty, které mají být řezány, na možné cizí 
předměty a odstraňte je. Jestliže navzdory tomu 
narazíte během řezání na cizí předmět, vypněte 
nástroj a tento předmět odstraňte.

• Jestliže je nástroj zablokován cizím předmětem 
(kameny, nahromaděnou trávou), vypněte jej a 
odstraňte předmět pomocí tupého nástroje. Ni-
kdy nepoužívejte prsty k odstranění uvízlých ci-
zích předmětů, protože toto může mít za následek 
vážná zranění.

• Vždy udržujte běžící nástroj od vašeho těla.
• Pozor: sekací nástroj se stále otáčí nějakou dobu 

po vypnutí nástroje!
• Nepřetěžujte motor a nepoužívejte nástroj pro prá-

ce, pro které není navržen.
• Vždy se přesvědčte, že ventilační otvory nejsou 

zaneseny nečistotami.
• Uložte nástroj na místě, na které nemají přístup 

děti.
• Uložte nástroj na bezpečném a suchém místě.
• Zkontrolujte motor po nárazu na poškození, nebo 

jiná poškození.
• Udržujte části těla a části oděvu v dostatečné 

vzdálenosti od hlavy strunové sekačky, když spou-
štíte motor nebo jej udržujete v chodu.

• Vždy mějte na paměti, že zejména při sečení okra-
jů trávníku, mohou odlétávat od sekací struny ukry-
tý štěrk, kameny a nečistoty.

• Nikdy nepřecházejte silnice nebo cesty se zapnu-
tým nástrojem.

• Nikdy nesekejte proti tvrdým předmětům, jako jsou 
kameny atd. Tím můžete předejít zraněním a po-
škození nástroje.

• Nikdy nepoužívejte nástroj bez namontovaného 
krytu.

• Nikdy nepoužívejte ruce k zastavení sekacího za-
řízení.

• Vždy počkejte, dokud se samo nezastaví.
• Držte a veďte hlavu strunové sekačky co možná 

blízko u země.
• Sekejte pouze trávu rostoucí na zemi. Nesekejte 

trávu v prasklinách stěn, rostoucí na skalách, atd.
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• Vždy se přesvědčte, že se na strunové hlavě, na 
ochranném krytu nebo na motoru nenahromadily 
žádné předměty nebo jiné úlomky.

• Používejte nástroj pouze s namontovaným krytem.
• Vždy vypněte nástroj dříve, než jej položíte.
• Mějte vždy na paměti, že v oblasti sekacího zaří-

zení určené k odříznutí struny, existuje nebezpečí 
zranění.

• UPOZORNĚNÍ: Po vypnutí motoru pokračuje se-
kací nástroj ještě několik sekund v otáčení.

• Položte nástroj pouze tehdy, když se sekací nástroj 
úplně zastavil a motor je vypnutý.

• Jestliže je sekací nástroj poškozen, musí být ihned 
vyměněn.

• Vždy používejte pouze originální strunu. Nikdy ne-
používejte kovový drát místo nylonové struny.

• Zařízení a sekací nástroje je nutné řádně kontro-
lovat a pravidelně servisovat. Poškození musí být 
opravena v servisním středisku.

• Používejte pouze příslušenství doporučené výrob-
cem.

• Nechávejte váš nástroj servisovat pouze kvalifiko-
vanými pracovníky a pouze při použití originálních 
náhradních dílů. Tímto se zajistí, aby nástroj i v 
budoucnosti pracoval bezpečně.

Zbytková rizika
• Vždy budou existovat zbytková rizika, i když pou-

žíváte toto zařízení podle pokynů. Následující ne-
bezpečí se mohou objevit v závislosti na konstrukci 
a designu tohoto výrobku.

• Nebezpečí ohrožení zdraví následkem kývání ru-
kou a paží, jestliže je zařízení používáno dlouhou 
dobu nebo když není zařízení správně provozová-
no nebo udržováno.

• Zranění a poškození materiálu způsobené vy-
mrštěním příslušenství nástroje, které je neoče-
kávaně odmrštěno od zařízení v důsledku náhlého 
poškození, opotřebení nebo nesprávného upev-
nění.

• Varování! Tento nástroj vytváří během provozu 
elektromagnetické pole. Za určitých okolností mů-
že toto pole působit na aktivní nebo pasivní lékař-
ské implantáty. Před použitím tohoto zařízení do-
poručujeme, z důvodu snížení nebezpečí vážných 
nebo smrtelných úrazů, osobám s lékařskými im-
plantáty provést konzultaci s lékařem a výrobcem 
lékařského implantátu.

• Používejte nasazovací hroty při každém řezu jako 
počáteční bod a vždy začněte řezat při běžícím ře-
tězu pily. Provádějte řez takovým způsobem, aby 
nedošlo k sevření pily ve dřevě.

• Věnujte obzvláštní pozornost větvím pod pnutím.
• Vždy vytahujte nástroj ze dřeva za chodu řetězu 

pily.
• Nikdy nepracujte s nástrojem nad úrovní ramen 

nebo pouze jednou rukou.
• Vždy stůjte na opačné straně, než je směr padá-

ní. Ve svahu stůjte nad stromem, který má být po-
kácen.

• Při prováděním řezacích prací na stromě, který je 
umístěn ve svahu, vždy stůjte bokem, nikdy nepra-
cujte shora nebo zespodu.

• Vždy dávejte pozor na směr padání částí, které 
jsou odřezávány.

• Nikdy nezačínejte řezat špičkou lišty a nikdy ne-
řežte špičkou lišty.

• Nebezpečí zpětného rázu! Vždy existuje riziko 
zpětného rázu, když se špička lišty dostane do 
kontaktu se dřevem nebo jinými předměty. Toto 
má za následek nekontrolovatelný pohyb řetězové 
pily, a tato může být vržena velkou silou směrem 
k obsluze.

• Nepoužívejte nástroj jako páku k posouvání před-
mětů.

• Při transportu a skladování vždy používejte kryt 
řetězu.

• Zajistěte nástroj během transportu, aby nemoh-
lo dojít ke ztrátě paliva, poškození nebo zranění 
osob.

• Varování!
• Udržujte kolemjdoucí v dostatečné vzdálenosti od 

běžícího zařízení, ale nikdy nepracujte sami.
• Pracujte na doslech od jiných osob pro případ, že 

budete potřebovat pomoc.
• Zastavte motor ihned, když se k vám někdo blíží.
• Zajistěte, aby se řetěz pily nedostal do kontaktu s 

cizími předměty, jako jsou kameny, oplocení, hře-
bíky apod. Tyto předměty mohou být vymrštěny 
a zranit obsluhu nebo kolemjdoucí nebo poškodit 
řetězovou pilu.

• Národní specifika mohou omezit používání proře-
závací pily.

• Nepoužívejte zařízení v dosahu 10 m od polohy, 
ze které lze dosáhnout na kabely vysokého napětí.

Před prací na vlastní nástroji (např. transport, 
nastavení, změna příslušenství, čištění a údržba) 
odpojte klobouček zapalovací svíčky!
Vždy ihned namontujte ochranné přepravní kryty.

6. Technické údaje

RPMT330

Technické údaje

Sekací údaje strunové sekačky trávy
Záběr struny mm 430
Průměr struny mm 2 x 2,4
Délka sekací struny m 4
Počet otáček strunové sekačky 
trávy max. min-1 5900

Sekací údaje křovinořezu
Záběr nože mm 255

Tloušťka nože mm 1,4
Počet zubů 3
Počet otáček křovinořezu max. 
min-1 7200

Řezací údaje nůžek na živý plot
Šíře střihu mm 24

Délka vodicí lišty mm 406

Pracovní délka mm 400

Max řezné otáčky min-1 1550



67CZ

Řezací údaje prořezávací pily 
Délka vodicí lišty mm 305
Pracovní délka mm 254
Vodicí kolejnice typ Oregon 100SDEA318
Divize řetězová pila 3/8"
Řetěz typ 91PJ040X
Tloušťka článku řetězu 1,27
Objem olejové nádržky l 0,125

Hnací jednotka

Zdvihový objem cm3 32,6
Max. výkon motoru W 900
Otáčky naprázdno min-1 3000 ±200
Objem palivové nádrže l 0,9

Typ motoru
Dvoudobý motor chlazený 

vzduchem

Hmotnost strunové sekačky 
trávy kg 7,2

Hmotnost křovinořezu kg 7,2
Hmotnost prořezávací pily kg 7,1
Hmotnost nůžek na živý plot kg 7,7

Technické změny vyhrazeny!

Informace týkající se emise hluku naměřená podle 
příslušných norem:
Akustický tlak L

pA
 = 94 dB(A)

Akustický výkon L
WA

 = 114 dB(A)
Nejistota měření K

PA
 = 3 dB(A)

Používejte ucpávky uší.
Působení hluku může mít za následek poškození slu-
chu.

Strunové sekačky trávy: Vibrace A
hv

 = 4,8 m/s2

Křovinořezu: Vibrace A
hv

 = 4,12 m/s2

Nůžek na živý plot: Vibrace A
hv

 = 4,77 m/s2

Pily na tyči: Vibrace A
hv

 = 4,32 m/s2

Nejistota měření K
PA

 = 1,5 m/s2

Redukujte vytváření hluku a vibrací na minimum!
• Používejte pouze zařízení, které je v perfektním 

stavu.
• Provádějte údržbu a čištění zařízení pravidelně.
• Přizpůsobte způsob práce zařízení.
• Nepřetěžujte zařízení.
• Nechejte zařízení zkontrolovat, je­li to zapotřebí.
• Vypněte zařízení, jestliže je nepoužíváte.
• Používejte rukavice.

V těchto pokynech pro obsluhu jsou místa sou-
visející s vaší bezpečností označena tímto sym-
bolem: m

7. Před spuštěním zařízení

Pokaždé před použitím zkontrolujte následující:
• Že v palivovém systému nejsou netěsnosti.
• Že je zařízení v perfektním stavu a že bezpečnost-

ní zařízení a sekací (řezací) zařízení jsou kom-
pletní.

• Že všechny šrouby jsou řádně upevněné.
• Že se všechny pohyblivé díly pohybují plynule.

Palivo a olej
Doporučená paliva
Používejte pouze směs bezolovnatého benzínu a 
speciálního motorového oleje pro dvoudobé moto-
ry. Namíchejte palivovou směs, jak je uvedeno v ta-
bulce směšování paliva.

Důležité: Nepoužívejte palivovou směs, která byla 
uložena déle než 90 dnů.

Důležité: Nikdy nepoužívejte olej pro dvoudobé mo-
tory s doporučeným směšovacím poměrem 100:1. 
Záruka výrobce se stane neplatnou v případě po-
škození motoru v důsledku neadekvátního mazání.

Důležité: Používejte pouze nádoby navržené a 
schválené pro účel transportu a skladování paliva.
Nalijte správná množství benzínu a oleje pro dvou-
dobé motory do směšovací láhve (viz stupnici natiš-
těnou na láhvi). Pak láhev řádně protřepejte.

Nikdy nepoužívejte olej pro čtyřdobé motory nebo 
vodou chlazené dvoudobé motory. Může to způsobit 
zanesení zapalovací svíčky, blokování výfukového 
otvoru nebo váznutí pístního kroužku.
Palivová směs, která se nepoužívala po dobu 1 mě-
síce nebo déle, může zanést karburátor a znemož-
nit správnou funkci motoru. Nalijte zbylé palivo to 
vzduchotěsné nádoby a uložte je do tmavé a chlad-
né místnosti.
Tabulka směšování paliva
Směšovací postup: 40 dílů benzínu na 1 díl oleje
Příklad:
1 l benzínu   :   0,025 l oleje pro dvoudobé motory
5 l benzínu   :   0,125 l oleje pro dvoudobé motory

Varování!
Dávejte pozor na emise výfukových plynů.
Před doléváním paliva vždy vypněte motor. Nikdy 
nedoplňujte palivo do nástroje s běžícím nebo 
příliš horkým motorem. Dávejte pozor na požár!
Tankujte pouze venku nebo v dobře větraných 
prostorách. Dbejte na to, aby se palivo nebo olej 
na řetěz nedostal do půdy (ochrana životního 
prostředí). Použijte vhodné podložky.

8. Připojení a ovládání

SESTAVENÍ
Při sestavování tohoto zařízení postupujte podle vy-
tištěných pokynů pro sestavování.
1 Montáž rukojeti na zařízení. Obr. 2-3
• Namontujte přední rukojeť dle zobrazení na obr. 2.
• Zajistěte, aby byl kolík vyrovnán s otvorem. Utáh-

něte šrouby pouze volně, až dosáhnete nastavení 
nejpohodlnější pracovní polohy. Přední rukojeť by 
měla být vyrovnána dle zobrazení na obr. 2+3, pak 
šrouby utáhněte.
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2. Montáž hřídele. Obr. 4
• Vytáhněte aretační kolík (a) a stiskněte spodní část 

hřídele (b) dolů, až aretační kolík zapadne. Čep 
(a) je ve správné poloze, když je úplně usazen v 
otvoru.

• Nakonec řádně utáhněte ovladač (d).

3. Montáž bezpečnostního krytu. Obr. 5-7
• Upevněte bezpečnostní kryt pomocí klíče na 

šestihrany, který je přiložen jako standardní pří-
slušenství pro řádné dotažení matic. Viz vyobra-
zení na následujících obrázcích.

m Varování Nikdy nepoužívejte zařízení bez na-
montovaného krytu!

4. Montáž a demontáž sekací hlavy sekačky tráva 
/ nylonové strunové hlavy. Obr. 8-9

• Povolte matici.
Vyrovnejte dva otvory příruby a štítu, použijte je-
den šroubovák pro zajištění příruby dle obrázku 
dole a otáčejte nástrčkovým klíčem ve směru po-
hybu hod. ručiček. Matice se uvolní.

• Namontujte nylonovou strunovou hlavu. 
Po uvolnění matice odstraňte druhý štít. Stále drž-
te přírubu, nasaďte nylonovou sekací hlavu na hří-
del a otáčejte jí proti směru pohybu hodinových ru-
čiček. Nylonová sekací hlava je upevněna. Obr. 9

• Uvolnění nylonové sekací hlavy.
Pomocí šroubováku podržte přírubu a pak otáčejte 
nylonovou sekací hlavou ve směru pohybu hodino-
vých ručiček; bude vyměněna.

Křovinořez / sekací nůž
• Montáž nože. Obr. 10­12

Po uvolnění matice sejměte vnější přírubu, pak 
nasaďte nůž (17), vnější přírubu (17b), štít (17a) a 
matici v pořadí podle obrázku dole. Dejte pozor, 
aby směr otáčení nože byl být stejný jako na ob-
rázku dole. Pomocí šroubováku podržte přírubu a 
utáhněte matici proti směru pohybu hodinových 
ručiček. Přesvědčte se, že je matice dostatečně 
utažená.

• Uvolnění nože. Podržte přírubu pomocí šroubo-
váku a povolte matici. Pak je možné nůž sejmout.

฀	
m Varování!
Před použitím se přesvědčte, že sekací nůž byl na-
montován správně!

OBSLUHA
Při práci se zařízením, jako je strunová sekačka trá-
vy nebo křovinořez, musí se instalovat pro režim 
sekacího nože nebo režim sekací struny vhodný 
plastový ochranný kryt, aby se zamezilo odlétávání 
předmětů od zařízení.
Integrovaný nůž (A) v ochranném rytu sekací struny 
automaticky uřízne strunu na optimální délku. 
Obr. 18 (A)

5. Upevnění popruhu. Obr. 13-15
• Kombinovaná benzínová sekačka trávy, prořezá-

vací pila, křovinořez musí být používána s popru-
hem.

• Proveďte vyvážení zařízení při vypnutém nástroji.
• Navlékněte si ramenní popruh.
• Upravte délku popruhu tak, aby se karabina (k) na-

cházela na šířku dlaně pod pravou kyčlí. Zavěste 
benzínový křovinořez na hák.

• Zavěste zařízení.
• Jestliže zaujmete normální pracovní postoj, nůž by 

se měl dotýkat země v normální pracovní poloze.
• Za účelem provozu zavěste benzínový křovinořez 

do karabiny (k) závěsného popruhu za chodu mo-
toru.
POZOR! V případě nouze může být bezpečnostní 
západka (l) vytažena z popruhů. Zařízení se pak 
ihned odpojí ze závěsného popruhu (9) a spadne 
na zem.

6. Montáž nůžek na živý plot (Obr. 40 - 42)
• Odstraňte šroub (d), zarovnejte otvory (c) tak, aby 

byly v jedné rovině a šroub šroub (D) zpět.
• Položte nůžky na živý plot (15) na spojovací tyč (3) 

přesně podle obrázku 40.
• Utáhnout šroub (a).
• Upravte sklon uvolněním aretace (obr. 41)
• Nůžky na živý plot mohou být nakloněny v úhlu 

0°až 90°(obr. 42).

7. Namontování řezací lišty a řetězu (obr. 43-45)
• Sejměte kryt řetězového kolečka (obr. 45 / polož-

ka J) po odstranění upevňovací matice (položka l). 
Nasaďte řetěz (položka F) dle obrázku do drážky, 
která probíhá kolem řezací lišty (položka E).

• Dávejte pozor na vyrovnání zubů řetězu (obr. 44). 
Vložte řezací lištu dle vyobrazení na obr. 44 do dr-
žáku převodovky.

• Položte řetěz kolem řetězového kola (položka H). 
Přesvědčte se, že zuby řetězu zaskočily bezpečně 
do řetězového kola. Řezací lišta musí být zavěše-
na na napínacím čepu řetězu (položka G). 

• Nasaďte kryt řetězového kola.

Důležité! Neutahujte úplně upevňovací šroub, dokud 
jste neseřídili napnutí řetězu (viz kapitolu 7.1).

Napnutí řetězu (obr. 45-48)
Důležité! Před prováděním jakýchkoliv kontrol nebo 
seřízení vždy vytáhněte zapalovací svíčku.
• Uvolněte upevňovací šroub (položka l) řetězového 

kola o několik otáček (obr. 45).
• Upravte napnutí řetězu pomocí napínacího šrou-

bu řetězu (obr. 47/ položka K). Otáčením šroubu 
ve směru pohybu hodinových ručiček se napnutí 
řetězu zvyšuje, otáčením proti pohybu hodinových 
ručiček se napnutí řetězu snižuje. Řetěz je napnut 
správně, jestliže může být zvednut přibližně 2 mm 
uprostřed řezací lišty (obr. 46).

• Utáhněte upevňovací šroub krytu řetězového kola 
(obr. 48).
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• Důležité! Všechny články řetězu musí ležet řádně 
ve vodicí drážce řezací lišty.

Poznámky ohledně napínání řetězu:
Aby byl zajištěn bezpečný provoz, musí být řetěz 
správně napnut. Jestliže je možné řetěz zvednou při-
bližně 2 mm uprostřed řezací lišty, je řetěz napnut 
ideálně. Během řezání se teplota řetězu zvyšuje a 
jeho délka se mění. Proto je důležité kontrolovat 
napnutí řetězu nejméně každých 10 minut, a dle po-
třeby jej opět seřídit. Toto platí zejména pro nové 
řetězy pily. Když jste práci ukončili, povolte opět ře-
těz, protože se tento po ochlazení zkrátí. Tímto se 
předejte poškození řetězu.

8. Plnění benzínem

m Nebezpečí zranění! Benzín je výbušný!

Vypněte motor a nechte jej vychladnout! 
Noste ochranné rukavice! 
Vyhýbejte se kontaktu paliva s pokožkou a očima! 
Postupujte bezpodmínečně podle oddílu „Bezpeč-
nostní pokyny“. 
• Tankujte přístroj pouze venku nebo v dostatečně 

větraných prostorách. 
• Očistěte okolí oblasti plnění. Nečistoty v nádrži 

způsobují provozní poruchy. 
• Před naplněním nádrže ještě jednou zatřepejte s 

nádobou palivové směsi. 
• Opatrně otevřete uzávěr nádrže (B), aby mohl 

uniknout příp. přítomný přetlak. Obr. 19
• Opatrně naplňte palivovou směs až ke spodnímu 

okraji plnicího hrdla.
• Zavřete znovu uzávěr nádrže (B). Ujistěte se, že 

je uzávěr nádrže těsně uzavřený. 
• Očistěte uzávěr nádrže a okolí. 
• Zkontrolujte nádrž a palivová vedení, zda nevyka-

zují netěsnosti. 

Vzdalte se před spouštěním motoru nejméně tři me-
try od místa tankování. 

Vypuštění paliva. Obr. 36
Nádrž vyprazdňujte pouze venku nebo v dobře 
větraných prostorách. Dbejte na to, aby se pali-
vo nebo olej na řetěz nedostal do půdy (ochrana 
životního prostředí). Použijte vhodné podložky.
• Podržte sběrnou nádobu pod vypouštěcí zátkou 

paliva.
• Odšroubujte uzávěr nádrže a sejměte jej.
• Nechejte palivo úplně vytéci.
• Zašroubujte uzávěr nádrže pevně rukou.

9. Spusťte jednotku
Nespouštějte jednotku, dokud nebyla kompletně 
smontována.

m Nebezpečí poranění!
Spouštějte benzínový zahradní multifunkční ná-
stroj pouze tehdy, když bylo připojeno příslušen-
ství! Odstraňte příslušné transportní ochrany 
a zkontrolujte jednotku na řádný provozní stav. 
Nikdy nepoužívejte poškozené, špatně seřízené 
nebo špatně servisované nebo nekompletní a ne 
zcela bezpečně smontované zařízení.

Kontrola před použitím!
• Zkontrolujte bezpečný stav zařízení:
• Zkontrolujte zařízení na netěsnosti.
• Zkontrolujte zařízení na viditelné závady.
• Zkontrolujte, že všechny části zařízení byly bez-

pečně namontovány.
• Zkontrolujte, že všechna bezpečnostní zařízení 

jsou v řádném stavu.

Spouštění Obr. 17, 19-23
Jestliže bylo zařízení správně nastaveno, spusťte 
motor následovně:
1. Nastavte spínač motoru do polohy ZAPNUTO 

(ON). Obr. 20
2. Přesuňte páčku sytiče do polohy          Obr. 20
3. Stiskněte palivové čerpadlo více než 5 krát. Obr. 

19
4. Zatáhněte za rukojeť lanka startéru (9) 3 ­5 krát 

za účelem nastartování motoru. Obr. 21
Nikdy nepokládejte nohu na hřídel ani na ní ne-
klečte.

5. Počkejte chvíli, nastavte páčku sytiče do polohy    
Obr. 22   

6. Jestliže motor běží ve volnoběhu. Napřed stisk-
něte odjišťovací páčku (8) a pak zapněte páč-
ku škrticí klapky (11), zařízení začne pracovat.  
Obr. 23

7. Jestliže vzniknout jakékoliv problémy, přepněte 
spínač motoru do polohy pro vypnutí, zařízení 
se zastaví. Jestliže je nutné zastavit práci sekací 
hlavy, uvolněte páčku škrticí klapky (11). Obr. 23

8. Jestliže nastanou jakékoliv problémy, vytáhněte 
kolík bezpečnostního pásu, pak ihned uvolněte 
křovinořez. Obr. 17

9. Jestliže je motor horký, páčka škrticí klapky může 
být nastavena do polohy ON (ZAP) přímo po opě-
tovném spuštění stroje.

Poznámka: Jestliže se motor nenastartuje ani po 
několika pokusech, přečtěte si kapitolu „Diagnostika 
a řešení problémů motoru".

Poznámka: Vždy tahejte za lanko startéru přímo. 
Jestliže je vytahováno pod úhlem, pak na kroužek 
bude působit tření. Výsledkem tohoto tření je, že se 
lanko roztřepí a rychleji se opotřebí. Vždy rukojeť 
startéru přidržujte při navíjení lanka zpět.
Po vytažení nenechávejte nikdy lanko skočit zpět.

Poznámka: Nestartujte motor ve vysoké trávě.



70 CZ

m Pozor: Jestliže byl motor vypnut, sekací jednotka 
pokračuje v chodu po několik sekund. Proto se ne-
dotýkejte sekací jednotky, dokud se úplně nezastaví!

9. Pracovní pokyny

Práce s křovinořezem / strunovou sekačkou trá-
vy
• Když pracujete s benzínovým křovinořezem popr-

vé, obeznamte se s obsluhou a ovládáním benzí-
nového sekacího nože bez provozu motoru.

• Konstrukce benzínového křovinořezu umožňuje 
práci pouze na pravé straně těla uživatele.

• Držte benzínový křovinořez pevně oběma rukama 
za rukojeti.

• Pravou rukou držte ovládací držadlo a levou madlo 
ruční tyče.

• Vždy se přesvědčte, že sekací nástroj pokračuje 
po uvolnění plynu v otáčení pouze krátce.

• Vždy tak, aby sekací nástroj se neotáčel dál při 
normálních volnoběžných otáčkách motoru a nes-
tisknuté páčce škrticí klapky.

• Vždy pracujte při vysokých otáčkách, tak docílíte 
nejlepších výsledků sekání.
Přístroj veďte rovnoměrným obloukovým pohybem 
zleva doprava a opět zpátky. Posekejte následující 
pás. Obr. 39
Pozor: Než začnete sekat následující pás, vždy 
nejprve přiveďte přístroj zpět do výchozí polohy.

• Zastavte, když narazíte na kámen nebo strom. Vy-
pněte motor a odstraňte zapalovací svíčku. Pak 
prohlédněte benzínový křovinořez na poškození.

• Pozor: Při práci v obtížném terénu nebo ve svahu 
buďte vždy mimořádně opatrní. Sekejte vysokou 
trávu postupně, abyste jednotku nepřetěžovali.

• Vždy noste bezpečnostní brýle, používejte ochra-
nu sluchu a bezpečnostní helmu.

• Probírka křoví, divokého porostu, mladých stromo-
vých porostů (maximální průměr kmínků 2 cm) a 
vysoké trávy.

• Při použití kovových řezných nástrojů hrozí princi-
piálně nebezpečí zpětného rázu, když nástroj na-
razí na pevnou překážku (kameny, stromy, větve 
atd.). Přístroj je pak vymrštěn proti směru otáčení.

• U divokého porostu a křoví „zanořujte“ nůžky na 
živý plot shora. Tím se posekaný materiál odpojí

• Pozor! Nůž má doběh! Nůž nebrzděte rukou.
• Nůž/řezací jednotku motorové kosy mějte vždy da-

leko od nohou.

UPOZORNĚNÍ: Při používání této pracovní techniky 
buďte obzvláště opatrní, protože čím dále je sekací 
nástroj vzdálen od země, tím vyšší je riziko, že seka-
né předměty a části budou vrženy bokem.

Práce se strunovou sekačkou trávy
• Používejte kazetu s plastovou strunou pro čisté se-

kání rovněž u nerovných okrajů, plotových sloupků 
a stromů.

• Opatrně posouvejte strunovou sekačku k překáž-
ce, a k sekání kolem překážky používejte konec 
struny. Jestliže sekací struna přijde do kontaktu s 
kameny, stromy a stěnou, struna se opotřebí nebo 
se předčasně oddělí.

• Nikdy nevyměňujte nylonovou strunu za kovový 
drát. NEBEZPEČÍ ZRANĚNÍ

Automatické odvinutí struny (obr. 36)
Benzínová strunová sekačka je dodávána s naplně-
nou strunovou kazetou.
Tato struna se během práce opotřebovává. Pro od-
vinutí struny silně zatlačte hlavou strunové kazety o 
zem za chodu motoru pracovními otáčkami.
V důsledku odstředivé síly se struna automaticky od-
vine.
Nůž na krytu struny zkrátí sekací strunu na správnou 
délku.

Pohyb s křovinořezem a nůžkami na živý plot
• Stříhací stroj je vhodný pro řezání živých plotů, ke-

řů a keřů.
• Udržujte plotostřih v bezpečné vzdálenosti od těla 

oběma rukama.
• Maximální průměr řezu závisí na druhu dřeva, stá-

ří, obsahu vlhkosti a tvrdosti dřeva.
• Velmi silné větve proto před řezáním živého plotu 

zkraťte nůžkami na větve na odpovídající délku.
• Střihač živých plotů může být veden dvojitými noži 

dopředu a dozadu nebo kyvadlovými pohyby z jed-
né strany na druhou.

• Nejprve seřízněte strany živých plotů a potom hor-
ní část.

• Řezte živý plot ze shora dolů.
• Větve řezejte lichoběžníkově. Zabrání to řídnutí 

spodních partií živého plotu kvůli nedostatku svět-
la.

• Pokud chcete horní hranu živého plotu přistřihnout 
rovnoměrně, napněte si vodicí šňůru přes celou 
délku živého plotu.

• Když je zapotřebí odříznout velké množství materi-
álu, provádějte řezání v několika záběrech.

• Ujistěte se, že cizí součásti odstraňte z živého plo-
tu (například vodiče), protože by mohlo dojít k po-
škození nožů stříhání živých plotů.

• Pozor! Nože běží! Nebrzděte nože rukama.

Správný okamžik pro stříhání:
• Listnaté živé ploty: červen a říjen
• Jehličnaté živé ploty: duben a srpen
• Rychle rostoucí živé ploty: od května cca každých 

6 týdnů

Dávejte pozor na ptáky hnízdící v živých plotech. V 
takovém případě stříhání živého plotu odložte nebo 
tento úsek nestříhejte.

Nastavení úhlu
Střihač živých plotů lze nastavit nakloněním hlavy ře-
začky od + 90 ° do ­75 ° do pracovních podmínek. 
Obrázek 42.
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• Pozor! Nastavte pouze tehdy, když je motor vypnu-
tý!

• Stiskněte obě páčky a nastavte hlavu řezačky do 
požadované polohy. Obrázek 41

• Uvolněte obě páčky, dokud se nezaklapnou do 
ozubení.

• Před uvedením do provozu zkontrolujte, zda jsou 
páčky správně zapojeny. Obrázek 42

Naolejujte nože a úhlové přestavení před každým za-
hájením práce ekologickým mazacím olejem.
I během doby práce nože pravidelně olejujte.
Pozor! Olejujte pouze při vypnutém motoru!

UPOZORNĚNÍ: Při nesprávném použití nebo při 
zneužití může dojít k poškození křovinořezu a těž-
kým zraněním z důvodu odmrštění kusů.

Aby bylo nebezpečí úrazů minimalizováno při použití 
sekacího nože, vezměte na vědomí následující body:
• Nikdy nesekejte křoviny nebo dřevo o větším prů-

měru než 2 cm.
• Zamezte kontaktu s kovovými předměty, kameny, 

atd.
• Pravidelně kontrolujte sekací nůž na poškození. 

Nikdy nepokračujte v práci s poškozeným sekacím 
nožem.

• Jestliže je sekací nůž očividně tupý, je třeba jej 
nabrousit podle pokynů. Jestliže je sekací nástroj 
očividně nevyvážený, je třeba jej vyměnit.

Práce s prořezávací pilou 

Mazání pilového řetězu a vodicí lišty olejem
Doporučuje se používat běžně dostupný olej na pilo-
vé řetězy.
• Sejměte víko olejové nádrže. (Obr.54 /L))
• Naplňte nádrž oleje na pilové řetězy (obr.54/M) do 

80 % olejem na pilové řetězy.
• Zavřete víko

Kontrola zásobování olejem
Neustále se ujišťujte o tom, zda automatický olejo-
vý systém správně funguje. Dbejte na to, aby olejová 
nádrž byla neustále plná. 
Lišta a řetěz musí být během řezacích prací neustá-
le dostatečně naolejovány, aby se snížilo tření řetě-
zovým kotoučem. Řetězový kotouč a řetěz musí být 
vždy namazány olejem. Pokud používáte pilu suchou 
nebo velmi málo naolejovanou, sníží se tak její řez-
ný výkon, zkrátí se životnost řetězového kotouče a 
dojde k velmi rychlému opotřebení lišty v důsledku 
přehřívání. Nedostatečné množství oleje se pozná 
tak, že se vytváří kouř a lišta má jiné zbarvení. Pro 
kontrolu mazání pilového řetězu přidržte řetězovou 
pilu s řetězem nad listem papíru a zapněte na několik 
sekund plný plyn.
Na papíru je možné zkontrolovat aktuální nastave-
né množství oleje. Z pilového řetězu musí neustále 
odstřikovat malé množství oleje. Po pár sekundách 
musí být viditelná malá olejová skvrnka.

Dbejte vždy na to, aby v olejové nádrži byl dostatek 
oleje pro mazání olejového řetězu.

Automatické mazání pilového řetězu - jemné se-
řízení je možné!
Jemné seřízení obr. 49.
Pomocí šroubu (S) zredukujte nebo zvyšte množství 
oleje. 
Po směru hodinových ručiček ­ množství oleje se re-
dukuje (­)
Proti směru hodinových ručiček ­ množství oleje se 
zvyšuje (+)

Opatření při práci s pilou
Nikdy nestůjte pod větví, kterou chcete uříznout. 
Dávejte obzvláštní pozor při práci s větvemi pod na-
pětím a štípajícím se dřevem. Možné nebezpečí zra-
nění způsobované padajícími větvemi a vymrštěním 
kusů dřeva. Všeobecně se doporučuje nastavit pro-
řezávací pilu pod úhlem 60° ke směru.

Držte pilu během řezání pevně oběma rukama a udr-
žujte rovnoběžnou polohu a dobrou úroveň.
• Nikdy se nepokoušejte používat nástroj jednou 

rukou. Ztráta kontroly nad vašim nástrojem může 
způsobit vážné nebo smrtelné zranění. Nikdy ne-
pracujte na žebříku, větvi stromu nebo jiných ne-
stabilních površích.

• Nikdy neřežte horní stranou nebo špičkou řezací 
lišty.

• Zajistěte, aby napnutí řetězu bylo vždy korektně 
seřízeno.

• Používejte při vedení zařízení mírný tlak, ale ne-
přetěžujte motor.

Vyčistěte pracovní prostor před řezáním překáže-
jících větví a porostu. Pak vytvořte oblast ústupu, 
daleko od místa, kam bude padat uříznutá větev, a 
odstraňte zde všechny překážky. Udržujte pracovní 
prostor čistý, odstraňte ihned uříznuté větve. Věnujte 
pozornost vašemu stanovišti, směru větru a možné-
mu směru pádu větví. Buďte připraveni, že padající 
větve mohou udeřit dozadu. Umístěte všechny ostat-
ní nástroje a zařízení do bezpečné vzdálenosti od ře-
zaných větví, ale ne do ústupového prostoru.

Vždy sledujte stav stromu.
Prohledejte na shnilá a rozpadající se místa na koře-
nech a větvích. Jestliže jsou vevnitř shnilá, mohou se 
zlomit a spadnout nečekaně během řezání.
Můžete být rovněž zasaženi zlomenými a uschlými 
větvemi, které se mohou uvolnit třepáním a spadnout 
na vás. U velice silných nebo těžkých větví napřed 
proveďte malý zářez pod větví, dříve než začnete ře-
zat shora, aby se zamezilo vylamování.

Základní technika řezání
Těžké větve se snadno při řezání lámou. Tyto vytr-
hávají dlouhé pruhy kůry z kmene, což značně po-
škozuje strom. Následující technika řezání může 
podstatně snížit toto nebezpečí:
• Uřízněte napřed větev zhruba 10 cm od kmene.
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• Nasaďte zhruba 15 cm od horní základny dalšího 
průřezu.

• Řežte, dokud se větev neulomí. Neexistuje žádné 
nebezpečí poranění kmene.

• Nakonec odstraňte zbytek čistým řezem pahýlu 
shora.

• Takto je zajištěno, aby poškození stromu bylo co 
nejmenší. Doporučujeme dále zamazat styčnou 
plochu štěpařským voskem.

Nebezpečí z důvodů zpětných sil
Při provozu řetězu pily vznikají zpětné síly. Síly, které 
jsou aplikovány na dřevo, působí proti obsluze. Tyto 
vznikají, když se pohybující řetěz dostane do kontak-
tu s pevným předmětem, jako je větev, nebo dojde k 
sevření řetězu. Tyto síly mohou způsobit ztrátu kont-
roly a zranění.
Pochopení vzniku těchto sil může přispět k zameze-
ní leknutí a ztrátě kontroly. Tato pila je konstruována 
tak, aby zpětné rázy nebyly tak znatelné jako u tra-
dičních řetězových pil.
Vždy udržujte pevný úchop a řádnou rovnováhu, aby 
byl udržován nástroj pod kontrolou.

Nejobvyklejšími efekty jsou:
• zpětný ráz
• potažení,
• ústup

Zpětný ráz
Ke zpětnému rázu dochází, když pohybující se řetěz 
pily narazí horní čtvrtinou vodicí lišty na pevný před-
mět nebo dojde k sevření řetězu.
Řezná síla vyvíjena pilou na řetěz způsobí rotační 
sílu opačným směrem ke dráze řetězu. Toto má za 
následek pohyb vodicí lišty nahoru.

Zamezení zpětnému rázu
Nejlepší ochranou je zamezení situacím, které zpět-
ný ráz způsobují.
1. Mějte vždy na paměti polohu horní vodicí lišty.
2. Zajistěte, aby se toto místo nikdy nedostalo do 

kontaktu s předmětem. Řežte takto cokoliv. Buď-
te zejména opatrní v blízkosti drátěných plotů a 
malých, tvrdých suků, do kterých se může řetěz 
snadno zakousnout.

3. Řežte současně pouze jednu větev.

Potažení
K potažení dochází, jestliže řetěz spodní stranou ná-
hle uvízne, protože je zaseknutý nebo narazil na cizí 
předmět ve dřevě. Řetěz pak zatáhne pilu dopředu. 
K potažení ovšem dochází tehdy, když řetěz neběží 
plnou rychlostí při kontaktu s dřevem.

Zamezení potažení
Buďte si vědomi sil a situací, které mohou vést k za-
blokování řetězu na spodní straně lišty.
Vždy začněte řezat při plné rychlosti řetězu.

Zpětný skok
Ke zpětnému skoku dochází, jestliže řetěz na horní 
straně lišty náhle uvízne, protože je sevřený nebo 
narazí na cizí předmět ve dřevě. Řetěz může prudce 
posunout pilu proti obsluze. Ke zpětnému skoku čas-
to dochází, jestliže se k řezání používá horní lišta.

Zamezení zpětnému skoku
Buďte si vědomi sil a situací, které mohou vést k za-
blokování řetězu na horní straně lišty.
Neřežte více než jednu větev současně.
Nenaklánějte lištu na stranu, když ji vytahujete z řez-
né mezery. V opačném případě může dojít k zachy-
cení řetězu.

10. Údržba

POZOR NA ZRANĚNÍ: Při práci na nebo kolem se-
kacích/řezných nástrojů používejte vždy ochranné 
rukavice.
Při nepoužívání, přepravě nebo skladování vždy na 
všechny řezné nástroje namontujte ochranné pře-
pravní kryty. Obr. 1 (14a, 15a, 17c)
Před prováděním údržby nebo čištění vždy vypněte 
motor a vytáhněte zapalovací svíčku.
1. Nestříkejte na jednotku vodu. Poškozuje motor.
2. Čistěte jednotku pomocí hadru, ručního kartáče, 

atd.
3. K čištění plastových dílů použijte vlhkou hadru. 

Nepoužívejte čistící prostředky, rozpouštědla ne-
bo ostré předměty.

4. Během práce se ovíjí mokrá tráva a plevel pod 
sekacím krytem kolem hnací hřídele. Odstraňte 
ji, v opačném případě se motor přehřeje, protože 
dochází k příliš velkému tření. Obr. 37

Pravidelné kontroly
Mějte na mysli, že následující technické údaje se 
vztahují k normálnímu používání. Vzhledem k okol-
nostem (delší intervaly každodenní práce, vystavení 
značnému prachu, atd.) mohou být specifikované in-
tervaly příslušně zkráceny.
• Před zahájením práce a po doplňování paliva

Zkontrolujte, zda sekací nástroje jsou bezpečně 
usazeny, proveďte všeobecnou vizuální kontrolu, 
naostřete sekací nůž (rovněž, je­li to nutné).

• Týdenní kontrola: 
Mazání převodu (rovněž, je­li to nutné).

• Je-li to nutné: 
Dotáhněte přístupné upevňovací šrouby a matice. 
Zamezíte nadměrnému opotřebení a poškození 
nástroje, jestliže dodržíte pokyny v tomto návodu.

Výměna strunové cívky / sekací struny  
(Obr. 24-29)
1. Stáhněte ochranné víko ze strunové cívky (5) sil-

ným zatlačením mezi přidržovací kotouče.
2. Vyjměte cívku společně se zbytkem struny a tlač-

nou pružinou.
3. Vyjměte spotřebovanou cívku.
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4. Vezměte novou strunovou cívku a vytáhněte 10 
cm u obou strun.

5. Nyní položte strunovou cívku (5) na kuželovou 
pružinu a protáhněte obě struny skrz kruhová ko-
vová oka tělesa strunové cívky.

6. Pak položte kryt cívky na novou strunovou cívku 
(5). Otočte jej tak, aby desky krytu cívky byly za-
tlačeny pružinami do tělesa strunové cívky.

7. Nyní zatlačte na kryt cívky se strunovou cívkou, 
dokud nezapadne do tělesa strunové cívky.

8. Nůž (A) na ochranném krytu (18) zkrátí sekací 
strunu na správnou délku, když se motor opět 
spustí.

Broušení nože bezpečnostního krytu Fig. 18 (A)
V průběhu doby může dojít k otupení nože bezpeč-
nostního krytu.
• Když toto zpozorujete, odšroubujte šroub upevňu-

jící nůž bezpečnostního krytu k bezpečnostnímu 
krytu.

• Upněte nůž do svěráku.
• Naostřete nůž plochým pilníkem a zajistěte, aby 

se přitom nezměnil úhel řezné hrany. Pilujte pouze 
jedním směrem.

• Důležité! Namontujte zpět řezný nůž.

Na konci sezóny sekání trávy vždy provádějte na-
ostření řezacího nože, nebo, je­li to nutné, vyměňte 
řezací nůž za nový. 

Broušení řezného nože (17)
Při malém ztupení můžete ostří naostřit sami.
• Připevněte nůž do svěráku.
• Obruste každé 3 čepele nože plochým pilníkem a 

dbejte na to, aby byl zachován úhel řezné hrany. 
(~25°) Pilujte pouze jedním směrem.

• Nejpozději po pátém naostření čepel vyměňte.
Při silném opotřebení nebo vylomeném ostří nůž vy-
měňte. Nevyvážené nože způsobují vibraci křovino-
řezu, prudce zvyšují nebezpečí úrazu!

Mazání úhlové převodovky, křovinořez obr. 8 (O)
Ošetřete tukem na bázi lithia. Vyšroubujte šroub a 
vložte tuk, otáčejte stopkou ručně, až tuk vystupuje, 
a pak šroub opět zašroubujte.
Pozor! Doplňte jen málo tuku. V žádném případě ne-
přeplňovat

Výměna a čistění zapalovací svíčky Obr. 30-31
Zkontrolujte vzduchovou mezeru zapalovací svíčky 
nejméně jednou ročně, nebo když motor špatně star-
tuje. Správná mezera mezi kontakty zapalovací svíč-
ky je 0,25"/0,63 mm.
• Počkejte, dokud nedojde k úplnému vychladnutí 

motoru.
• Sejměte klobouček zapalovací svíčky a pomocí 

dodaného klíče na zapalovací svíčku demontujte 
otáčením zapalovací svíčku.

• Když je elektroda značně opotřebovaná nebo má 
silný povlak, je nutné zapalovací svíčku vyměnit za 
ekvivalentní svíčku.

• Silný povlak zapalovací svíčky může být způso-
ben: Množství oleje ve směsi benzínu je příliš veli-
ké, olej je špatné kvality, stará směs benzínu nebo 
odpojený vzduchový filtr.

• Zašroubujte zapalovací svíčku rukou do závitu. 
(Zamezte vzpříčení)

• Použijte dodaný klíč na zapalovací svíčku pro uta-
žení zapalovací svíčky.

• Jestliže použijte momentový klíč, utahovací mo-
ment činí 12­15 Nm.

• Nasaďte konektor zapalovací svíčky správně na 
svíčku.

Čištění vzduchového filtru Obr. 32 - 35
Znečištěné vzduchové filtry snižují výkon motoru 
tím, že dodávají příliš málo vzduchu do karburáto-
ru. Prach a pyl zanášení póry filtru tvořené pěnovou 
plastickou hmotou. Proto jsou nezbytné pravidelné 
kontroly.
• Uvolněte kryt vzduchového filtru a vyjměte molita-

novou vložku filtru.
• Aby se zamezilo spadnutí předmětů do vzdušníku, 

nasaďte zpět kryt vzduchového filtru.
• Umyjte vložku filtru teplou mýdlovou vodou, 

opláchněte ji a umožněte přirozené uschnutí.
Důležité: Nikdy nečistěte vzduchový filtr benzínem 
nebo hořlavými rozpouštědly.

Aby nedocházelo ke zkrácení životnosti motoru, mu-
sí být poškozený vzduchový filtr vyměněn ihned.

m Varování!
Nikdy neprovozujte motor bez namontované 
vložky vzduchového filtru.

Péče o vodicí lištu
Otočte lištu pokaždé při broušení nebo výměně ře-
tězu. Tímto se zamezí jednostrannému opotřebení 
lišty, zejména její horní a spodní části.
Pravidelně čistěte
1 = otvory pro zásobování olejem
2 = průchody oleje
3 ­ drážku lišty

Provádění servisu a ostření řetězu pily

Správně naostřený řetěz
Efektivní práce s řetězovou pilou je možná pou-
ze tehdy, jestliže je řetěz v dobrém stavu a ostrý. 
Tímto se rovněž snižuje nebezpečí zpětného rázu.  
 

3

2

1
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• Nedotýkejte se pilníkem dynamických článků.
• Otáčejte pravidelně pilník, aby se zamezilo jed-

nostrannému opotřebení.
• Odstraňte kus tvrdého dřeva, ošetřete syrové hra-

ny.

Všechny nože musí mít stejnou délku, v opačném 
případě budou rovněž kolísat. Výsledkem je nepra-
videlný řezět, a zvyšuje se nebezpečí jeho přetržení.

Mazání převodovky, odvětvovač
Mažte převodovku po každých 10 až 20 hodinách 
provozu. 
1. Nasaďte mazací lis na maznici obr. 47 (Q). 
2. Vtlačte do ní trochu tuku.
Pozor! Doplňte jen málo tuku. V žádném případě ne-
přeplňovat.

Zkontrolujte nůžky na živý plot, zda nevykazují 
zjevné nedostatky jako: 
• volná upevnění 
• opotřebené nebo poškozené součásti 
• ohnuté, prasklé nebo poškozené řezací zařízení
• správně namontované a nedotčené kryty nebo 

ochranná zařízení. 
• opotřebení, zejména vůle klouzání řezacího zaří-

zení. 

Poškozené nebo tupé řezné nástroje ihned vy-
měňte, a to i při nepatrných poškozeních.

Mazání převodovky, nůžky na živý plot
Mažte převodovku po každých 10 až 20 hodinách 
provozu. 
1. Nasaďte mazací lis na maznici obr. 41 (P). 
2. Vtlačte do ní trochu tuku. 
Pozor! Doplňte jen málo tuku. V žádném případě ne-
přeplňovat.

Namažte řezací zařízení a úhlové přestavení ekolo-
gickým mazacím olejem.

Nastavení otáček volnoběhu obr. 50
Pokud řezné zařízení běží dál na volnoběh, musíte 
otáčky volnoběhu upravit.
1. Nechejte motor zahřát během chodu po dobu 3­5 

minut
(ne při vysokých otáčkách!).

2. Otočte stavěcí šroub (S): 
ve směru hodinových ručiček
­­ Otáčky volnoběhu se zvýší (+)
proti směru hodinových ručiček
­­ Otáčky volnoběhu se sníží (­)

Otáčky volnoběhu činí 3000 min-1

Obraťte se na výrobce, pokud řezné zařízení běží 
přesto dál na volnoběh.
V žádném případě s přístrojem dál nepracujte!

Řetěz může být naostřen kterýmkoliv prodejcem. 
Nepokoušejte se ostřit řetěz sami, pokud nemáte 
potřebné speciální nástroje a zkušenosti. Správně 
naostřený nůž prochází dřevem lehce a vyžadu-
je pouze velice malý tlak. Nepracujte s tupým nebo 
poškozeným řetězem. Zvyšuje fyzickou námahu, 
zvětšuje vibrace a má za následek neuspokojivé vý-
sledky a vyšší opotřebení.

• Čistěte řetěz.
• Kontrolujte jej.
• Je­li to nutné, vyměňte poškozené nebo opotře-

bené díly za náhradní díly, které tvarem a velikostí 
odpovídají originálním dílům.

• Ostření řetězu by mělo být prováděno pouze zku-
šenými uživateli!

• Upozornění. Níže jsou uvedeny úhel a rozměry. 
Jestliže není řetěz správně naostřen nebo hloub-
ka je příliš malá, existuje větší nebezpečí zpětného 
efektu s následným zraněním! 

• Řetěz nemůže být upevněn na vodicí lištu. Proto je 
nejlepší řetěz sejmout z lišty a pak jej naostřit.

• Pro broušení rozteče řetězu zvolte vhodné ostřící 
nástroje. Viz „technické údaje" ohledně dovolených 
roztečí řetězů.

 
Rozteč řetězu (například 3/8") je zvýrazněna v za-
hloubení každého nože.
Pro řetězové pily používejte pouze speciální pilníky! 
Jiné pilníky mají nevhodný tvar a špatný úběr.
Zvolte pilník podle průměru rozteče vašeho řetězu. 
Zajistěte, aby byl dodržen při broušení průměru řetě-
zu následující úhel.

A = úhel pilování
B = úhel boční destičky

Úhel musí být rovněž dodržen u všech nožů.
V případě nepravidelných úhlů řetěz rovněž běží ne-
pravidelně, rychle se opotřebí a předčasně se pře-
trhne.

Poněvadž tyto požadavky mohou být splněny v pří-
padě dostatečného a pravidelného cviku:
• Držák pilníku musí být používán v případě ostření 

řetězu pily ručně. Správný úhel pilování je na něm 
vyznačený.

• Držte pilník vodorovně (ve správném úhlu k vodi-
cí liště) a pilujte podle úhlové značky na držáku 
pilníku. Podepřete držák pilníku na horní desce a 
hloubkové měrce.

• Proveďte pilování. Nůž se piluje vždy z vnitřní stra-
ny směrem k vnější straně

• Pilník provádí ostření pouze při pohybu dopředu. 
Při pohybu zpět jej zvedněte.
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11. Skladování

Čištění
• Udržujte rukojeti bez oleje, aby bylo zajištěno bez-

pečné držení.
• Čistěte zařízení dle potřeby mokrým hadrem a, je-

­li to nutné, slabou mycí kapalinou.

m Důležité!
• Před prováděním jakéhokoliv čištění pokaždé vždy 

vytáhněte zapalovací svíčku.
• Nikdy nenořte zařízení do vody nebo jiných kapalin 

za účelem vyčistění.
• Uložte benzínový zahradní víceúčelový nástroj na 

bezpečném a suchém místě mimo dosah dětí.

Skladování
Důležité: Nikdy neukládejte zařízení do skladu na 
delší dobu než 30 dnů bez provedení následujících 
kroků.

Skladování zařízení
Jestliže zamýšlíte skladovat zařízení na dobu delší 
než 30 dnů, zařízení musí být připraveno následovně. 
V opačném případě se palivo ponechané v karburá-
toru odpaří a zanechá pryžový sediment. Toto může 
způsobit problémy při startování zařízení a může vy-
žadovat nákladnou opravu.
1 Pomalu otevřete uzávěr palivové nádrže, aby se 

uvolnil tlak, který se mohl vytvořit v nádrži. Opatr-
ně vyprázdněte nádrž. Nádrž vyprazdňujte pou-
ze venku nebo v dobře větraných prostorách. 
Dbejte na to, aby se palivo nebo olej na řetěz 
nedostal do půdy (ochrana životního prostře-
dí). Použijte vhodné podložky.

2 Odstraňte palivo z karburátoru, nastartujte motor 
a nechejte jej běžet, dokud se sám nezastaví.

3 Nechejte motor zchladnout (přibližně 5 minut).
4 Odstraňte zapalovací svíčku (viz kapitolu 10 Vý-

měna a čištění zapalovací svíčky).
5 Nalijte jednu čajovou lžičku motorového oleje pro 

dvoudobé motory do spalovací komory. Pomalu 
zatáhněte několikrát za startovací lanko a apli-
kujte vrstvu oleje na všechny vnitřní komponenty. 
Opět namontujte zapalovací svíčku.

Poznámka: Uložte zařízení na suché místo daleko 
od možných zdrojů zapálení, jako jsou např. kamna, 
plynový bojler na vodu, plynová sušička, atd.

Přeprava
Pokud chcete přístroj přepravovat, vyprázdněte nej-
prve benzínovou nádrž, jak je vysvětleno v kapitole 8. 
Vyčistěte přístroj pomocí kartáče nebo smetáčku od 
hrubé nečistoty.
Na všechny řezné nástroje vždy namontujte ochran-
né přepravní kryty. Obr. 1 (14a, 15a, 17a)
Aby se zabránilo poškozením a zraněním, je třeba 
přístroj při přepravě ve vozidlech zajistit proti převr-
žení a sklouzávání.

Uživatel je zodpovědný za veškerá poškození 
způsobená nedodržením pokynů v tomto návo-
du. Toto rovněž platí pro neautorizované úpravy 
nástroje, použití neautorizovaných náhradních 
dílů, příslušenství, pracovních nástrojů, nesou-
visející a nestanovené použití, druhotná poško-
zení v důsledku použití vadných komponent.

Díly podléhající opotřebení
I při používání stanoveným způsobem podléhají ně-
které prvky normálnímu opotřebení. Tyto musí být 
vyměněny v závislosti na době používání. Tyto díly 
sestávají, kromě jiného, ze sekacího nástroje a přidr-
žovacích kotoučů.

m Výstraha!
Používejte je originální náhradní díly a díly příslu-
šenství výrobce. Při nedodržení tohoto pokynu mů-
že dojít ke snížení výkonu, výskytu zranění a zániku 
vaší záruky.

Důležité pokyny v případě zaslání zařízení do 
servisního střediska:
Z bezpečnostních důvodů dohlédněte na to, aby za-
řízení bylo zasláno zpět bez oleje a benzínu!

Objednávání náhradních dílů
Při objednávání náhradních dílů uvádějte, prosím, 
následující údaje:
• Typ stroje
• Výrobní číslo zařízen

Náhradní díly/příslušenství 
Pro zde vypsané řezací soupravy můžete vždy pou-
žít se strojem dodané ochranné zařízení

Trávníkový stroj / Křovinořez:
Závitová cívka Ø430  7910700701
3 zubové nože Ø 255x1,4  7910700702
Ochrana proti poškrábání 3 zubový nůž 3904801065
4 zubové nože Ø 255x1,4  7910700705
Transportní ochrana 4 zubový nůž  3904801066
8 nožů Ø 255x1,4  7910700711
Ochrana proti zranění 8 zubový nůž 3904801066
Stříhací trávník štítu  3904801023
Nůžky:
Pily řetězu Oregon 91PJ040X  7910700704
Vodicí lišta Oregon 100SDEA318 3904801037
Ochranný řetěz 3904801039
Prodloužení pro řezáky 7910700710
Plotostřih:
Žací nůž na živý plot 400mm 7910700703
Transportní nůž 400mm 3904801043
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Opětovné uvedení zařízení do provozu
1 Odstraňte zapalovací svíčku (viz kapitolu 10 Vý-

měna a čištění zapalovací svíčky).
2 Prudce zatáhněte za lanko startéru, aby byl ze 

spalovací komory odstraněn nadbytečný olej.
3 Očistěte zapalovací svíčku a zkontrolujte, že 

mezera elektrod je správná nebo nasaďte novou 
zapalovací svíčku se správnou mezerou elektrod.

4 Připravte zařízení k provozu.

12. Likvidace a recyklace

Zařízení je dodáváno v přepravním obalu, aby by-
lo zamezeno jeho poškození během transportu. Su-
roviny v tomto obalu mohou být opět použity nebo 
recyklovány. Toto zařízení a jeho příslušenství jsou 
vyrobeny z různých typů materiálů, jako jsou kov a 
plasty. Poškozené součásti musí být likvidovány jako 
speciální odpad. Požádejte
o potřebné informace autorizovaného prodejce nebo 
místní úřady.

13. Diagnostika a řešení problémů

Tabulka níže obsahuje seznam závad a vysvětluje, 
co můžete udělat pro odstranění tohoto problému, 
jestliže vaše zařízení přestane řádně pracovat. Jest-
liže problém stále přetrvává po provedení úkonů dle 
seznamu, kontaktujte, prosím, naše nejbližší servisní 
středisko.
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Závada Možná příčina Odstranění závady

Zařízení nelze nastarto-
vat.

• Vzduchový filtr je znečištěný.
• Palivový filtr je ucpaný.
• Nedostatečný přívod paliva.
• Závada v palivovém vedení.

• Spouštěcí zařízení je vadné.
• Zablokovaný motor.

• Klobouček zapalovací svíčky není 
nasazen.

• Nevzniká jiskra.

• Motor vadný.
• Karburátor vadný

• Vyčistěte/vyměňte vzduchový filtr.
• Vyčistěte nebo obnovte palivový filtr.
• Doplňte palivo.
• Zkontrolujte palivové vedení na zlomení nebo 

poškození.
• Kontaktujte servisní středisko.
• Demontujte zapalovací svíčku, vyčistěte a 

vysušte ji; pak zatáhněte několikrát za starto-
vací lanko opět; instalujte zapalovací svíčku.

• Zkontrolujte správnou polohu kloboučku 
zapalovací svíčky.

• Očistěte zapalovací svíčku nebo ji vyměňte, 
je­li to nutné.

• Zkontrolujte zapalovací kabel na poškození.
• Kontaktujte servisní středisko.

Zařízení se spustí, ale 
opět se zastaví.

• Špatné nastavení karburátoru (volno-
běžné otáčky).

• Kontaktujte servisní středisko.

Motor se spustí, ale seka-
cí nástroj se zastaví.

• Sekací nástroj je zablokovaný.
• Vnitřní závada (náhonová hřídel, převo-

dovka).
• Vadná spojka.

• Vypněte motor a odstraňte předmět.
• Kontaktujte servisní středisko.

• Kontaktujte servisní středisko.

Zařízení pracuje přerušo-
vaně.

• Karburátor je seřízen nesprávně.
• Zapalovací svíčka je plná sazí.
• Vadný spínač zapnutí/vypnutí.

• Kontaktujte servisní středisko.
• Očistěte zapalovací svíčku nebo ji vyměňte.
• Kontaktujte servisní středisko.

Dochází k tvorbě kouře. • Špatná palivová směs.

• Karburátor je seřízen nesprávně.

• Použijte směs benzínu a oleje pro dvoudobé 
motory v poměru 40:1.

• Kontaktujte servisní středisko.

Zařízení nepracuje na 
plný výkon.

• Zařízení je přetíženo.
• Vzduchový filtr je znečištěný.
• Karburátor je seřízen nesprávně.
• Tlumič je zablokován.

• Nepoužívejte sílu během sekání/řezání.
• Vyčistěte vzduchový filtr nebo jej vyměňte.
• Kontaktujte servisní středisko.
• Zkontrolujte výfuk.

Křovinořez nepracuje na 
plný výkon.

• Nože jsou tupé nebo poškozené.
• Sekaný materiál je příliš vysoký (přetí-

žení zařízení).

• Naostřete nebo vyměňte nože.
• Sekejte trávu postupně.

Strunová sekačka trávy 
nepracuje na plný výkon.

• Sekací struna je příliš krátká nebo 
poškozená.

• Zařízení je přetíženo, protože tráva je 
příliš vysoká.

• Vytáhněte dál sekací strunu nebo ji vyměňte.

• Sekejte trávu postupně.

Sekací strunu není mož-
né vytáhnout.

• Cívka prázdná. • Vyměňte cívku.

Prořezávací pila neřeže, 
dochází k trhavému pohy-
bu nebo vibracím.

• Napnutí řetězu je příliš velké.
• Řetěz je tupý.
• Řetěz je upevněn nesprávně.
• Řetěz je opotřebený.

• Zkontrolujte a resetujte napnutí řetězu.
• Nechejte řetěz naostřit nebo jej vyměňte.
• Opět upevněte řetěz.
• Vyměňte řetěz.

Řetěz pily se zahřívá 
nebo mazání řetězu 
nefunguje.

• V nádrži není olej.
• Vedení oleje je ucpané.
• Napnutí řetězu je příliš velké.
• Řetěz je tupý.

• Doplňte olej.
• Vyčistěte olejové vedení.
• Nastavte napnutí řetězu.
• Nechejte řetěz naostřit nebo jej vyměňte.
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Záznamy o servisních prohlídkách

Servisní prohlídka se provádí pouze v autorizovaném servisním stĜedisku a je provádČna na náklady zákazníka. 

Datum
servisní 

prohlídky 

Datum pĜíští
servisní 

prohlídky 

Razítko servisu Provedené práce 

   

   

   

   

   

   

Záznamy o záruþních opravách

Datum pĜijetí Datum
opravy 

Razítko servisu Popis závady a provedené práce 

Seznam autorizovaných servisních stĜedisek najdete na www.garland.cz. 
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Vysvetlenie symbolov na prístroji

Prečítajte si návod na obsluhu.

Varovanie! Benzín je veľmi horľavý. Pri manipulácii s palivom nefajčite a nepoužívajte otvorený oheň, 
zamedzte vzniku iskier.

Varovanie! Upozorňuje na riziko zranenia osôb, straty života alebo poškodenia náradia v prípade 
nedodržania.

Varovanie! Nebezpečenstvo poranenia!
Nedovoľte, aby sa vaše ruky alebo nohy dostali do kontaktu s nožmi za chodu motora.

Varovanie! Udržiavajte všetky deti, okolostojace osoby a pomocníkov vo vzdialenosti 15 m od krovi-
norezu!

Pri používaní zariadenia noste robustnú obuv! 

Používajte ochrannú helmu, ochranu sluchu a očí.

Pri používaní zariadenia používajte ochranné rukavice!

Varovanie! Výfuk a ďalšie časti motora sa môžu počas používania veľmi zahriať, nedotýkajte sa ich!

40:1 Symbol pre doplňovanie paliva na veku palivovej nádrže „MIX GASOLINE (zmes benzínu s olejom)”.

Varovanie! Dávajte pozor na predmety vymrštené sekacím príslušenstvom. 

Tento výrobok spĺňa požiadavky platných európskych smerníc a vyhodnotil sa podľa platnej smerni-
ce na získanie platného vyhlásenia o zhode.

Pozor na spätný ráz!  

B

Úraz elektrickým prúdom môže mať za následok smrteľné zranenie. Udržiavajte vzdialenosť najme-
nej 10 m od napájacích káblov.

Vyžínač na trávu

Nožnice na živý plot

Jemná rezačka

Odvetvovacia píla

Zaručená hladina akustického tlaku

Objem nádrže
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1. Úvod

VÝROBCA:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VÁŽENÝ ZÁKAZNÍK,
dúfame, že vám váš nový nástroj prinesie veľa pote-
šení a úspechov.

POZNÁMKA:
V súlade s platnými zákonmi, ktoré sa týkajú zodpo-
vednosti za výrobok, výrobca zariadenia nepreberá 
zodpovednosť za poškodenie výrobku alebo za škody 
spôsobené výrobkom, ku ktorým dôjde z nasledujú-
cich dôvodov:
• nesprávnej manipulácie,
• nedodržania pokynov pre obsluhu,
• opravy vykonávanej treťou stranou, opravy nevy-

konávanej v autorizovanom servise,
• inštalácie alebo výmeny neoriginálnych náhrad-

ných dielov,
• iného než stanoveného spôsobu použitia,
• poruchy elektrického systému, ktorá bola spôsobe-

ná nedodržaním elektrických predpisov a predpisov 
VDE 0100, DIN 57113, VDE0113.

ODPORÚČAME:
Pred montážou a obsluhou tohto zariadenia si pre-
čítajte kompletný text návodu na obsluhu. Návod na 
obsluhu je určený na to, aby sa používateľ oboz-
námil s týmto zariadením a aby pri jeho používaní 
využil všetky jeho možnosti v súlade s uvedenými 
odporúčaniami. Tento návod na obsluhu obsahuje 
dôležité informácie o tom, ako bezpečne, profesio-
nálne a hospodárne obsluhovať stroj, ako zamedziť 
rizikám, ako ušetriť náklady na opravy, ako skrátiť 
časy prestojov a ako zvýšiť spoľahlivosť a predĺžiť 
životnosť stroja.
Okrem bezpečnostných predpisov uvedených v ná-
vode na obsluhu musíte dodržiavať tiež platné pred-
pisy, týkajúce sa prevádzky stroja vo vašej krajine. 
Uchovávajte návod na obsluhu stále v blízkosti stro-
ja a uložte ho do plastového obalu, aby bol chráne-
ný pred nečistotami a vlhkosťou. Prečítajte si návod 
na obsluhu pred každým použitím stroja a dôkladne 
dodržiavajte v ňom uvedené informácie. Stroj môžu 
obsluhovať iba osoby, ktoré boli riadne preškolené 
v jeho obsluhe a ktoré boli riadne informované o ri-
zikách spojených s jeho obsluhou. Pri obsluhe stroja 
musí byť splnený stanovený minimálny vek.

2. Usporiadanie (obr. 1)

Rozsah dodávky
1. Motor – hnacia jednotka
2. Prerezávacia píla
3. Nožnice na živé ploty
4. Motorová kosačka
5. Kosačka na trávu
6. Predná rukoväť
7. Spínač Stop 
8. „Poistka“ páčky škrtiacej klapky
9. Spúšťací kábel
10. Zásobník
11. Páčka škrtiacej klapky
12. Automatické olejové čerpadlo
13. Reťaz píly
14. Nôž reťazovej píly
15. Sekacia jednotka
16. Nastavovacia páka
17. Sekací nôž
18. Ochranný štít (motorová + strunová kosačka trá-

vy)

3. Rozsah dodávky

• Otvorte obal a vyberte opatrne zariadenie.
• Odstráňte obalový materiál a všetky baliace a/ale-

bo transportné svorky (ak sú nejaké).
• Skontrolujte, či boli dodané všetky položky.
• Prezrite zariadenie a príslušenstvo na transportné 

poškodenie. Prípadnú sťažnosť okamžite uplatni-
te u dodávateľa. Neskôr prijaté sťažnosti nebudú 
uznané.

• Ak je to možné, uschovajte obal do konca záručnej 
lehoty.

• Pred použitím zariadenia si prečítajte návod na ob-
sluhu a riadne sa s ním oboznámte.

• Potom ho zlikvidujte ekologickým spôsobom.
• Používajte iba originálne spotrebné a náhradné 

diely a príslušenstvo. Náhradné diely je možné ob-
jednať u špecializovaného predajcu.

• Pri objednaní uvádzajte naše katalógové čísla die-
lov a tiež typ a rok výroby zariadenia.

m Dôležité!
Zariadenie a obalový materiál nie sú hračky. Nene-
chávajte deti, aby sa hrali s plastikovými vakmi, fó-
liami alebo malými dielmi. Existuje nebezpečenstvo 
prehltnutia alebo udusenia!

Obr. 1 + 2
• Motor – hnacia jednotka
• Prerezávacia píla
• Nožnice na živé ploty
• Motorová kosačka
• Kosačka na trávu
• Kľúč na zapaľovaciu sviečku (19)
• Roztvorený kľúč (8 mm/10 mm) (20)
• Imbusový kľúč (veľkosť 4) (21)
• Imbusový kľúč (veľkosť 6) (22)
• 2× káblová príchytka (23)
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• Kombinovaný valec na olej/benzín (24)
• Remeň (25)
• Predná rukoväť
• 4 skrutky M5 × 35
• Kryt
• 4 matice M5

4. Stanovený spôsob použitia

Krovinorez (používajúci sekací nôž) je navrhnutý na 
sekanie mladých stromčekov, hrubej buriny
a porastu.
Strunová kosačka (používajúca cievku so sekacou 
strunou) je navrhnutá na kosenie trávy, trávnatých 
plôch a nízkej buriny.
Nožnice na živý plot sú vhodné na strihanie živých 
plotov, kríkov a krovín.
Prerezávač stromov poháňaný benzínovým motorom 
a namontovaný na tyči je navrhnutý na prerezávanie 
vetiev stromov. Nie je vhodný na rozsiahle rezanie, 
stínanie stromov alebo rezanie akýchkoľvek iných 
materiálov než dreva.
Návod na obsluhu dodaný výrobcom sa musí dodr-
žiavať, aby sa zaistilo správne používanie zariade-
nia. Akékoľvek použitie, ktoré nie je v tomto návode 
výslovne povolené, môže mať za následok poško-
denie zariadenia a uviesť používateľa do vážneho 
nebezpečenstva. Určite dodržiavajte obmedzenia 
uvedené v bezpečnostných pokynoch.

Uvedomte si, prosím, že toto zariadenie nie je určené 
na použitie v komerčnej, obchodnej alebo priemysel-
nej sfére. Ak sa toto zariadenie používa v komerčnej, 
obchodnej alebo priemyselnej sfére alebo na iné po-
dobné účely, naša záruka stráca platnosť.

Dôležité! V dôsledku vysokého rizika poranenia po-
užívateľa nesmie sa motorová kosačka používať na 
vykonávanie nasledujúcich prác: čistenie nečistôt 
a úlomkov z chodníkov alebo na sekanie odrezkov 
stromov alebo živých plotov. Obdobne benzínová 
motorová kosačka sa nesmie používať na zarovná-
vanie zvýšených oblastí, ako sú krtince. Z bezpeč-
nostných dôvodov sa nesmie benzínová motorová 
kosačka používať ako pohonná jednotka pre iné pra-
covné nástroje alebo súpravy nástrojov akéhokoľvek 
druhu.

Toto zariadenie sa môže používať iba na určený 
účel. Akékoľvek iné použitie sa považuje za ne-
správne použitie. Používateľ/obsluha, nie výrobca, 
je zodpovedný za akékoľvek škody alebo zranenia 
akéhokoľvek druhu spôsobené takýmto nesprávnym 
použitím.

Nedovolené použitie:
Osoby, ktoré sa neoboznámili s návodom na obslu-
hu, deti, mladí ľudia vo veku do 16 rokov a ďalej oso-
by, ktoré sú pod vplyvom alkoholu, drog alebo liekov, 
nesmú jednotku obsluhovať.

5. Dôležité informácie

Bezpečnostné pokyny
Pri preprave prístroja:
• Pri preprave prístroja vždy odstavte motor. 
• Motorový prístroj nikdy nenoste alebo neprepravuj-

te s bežiacim rezacím nástrojom. 
• Motorový prístroj noste len v pracovnom postoji: 
• Motorový prístroj na chrbte, ľavá ruka na prednej 

rukoväti a pravá ruka na ovládacej rukoväti (aj u 
ľavákov), rezací nástroj spustený na výšku podlahy. 

• Aby ste zabránili vytečeniu paliva, poškodeniam a 
poraneniam, musí sa prístroj pri preprave vo vo-
zidlách zaistiť proti preklopeniu. Kontrolujte tes-
nosť nádrže. Odporúčame nádrž pred prepravou 
vyprázdniť. 

• Pri odosielaní nádrž vyprázdnite v každom prípade. 
• Presvedčte sa, že žiadne osoby alebo zvieratá sa 

nenachádzajú v blízkosti pracovnej oblasti (mini-
málna vzdialenosť 15 m).
Kosená a odlietajúca tráva môže obsahovať cu-
dzie predmety, ako sú kamene. Ste zodpovední za 
bezpečnosť vo vašom pracovnom priestore, a ste 
zodpovední za zranenie osôb alebo vecné škody.

• Nie je dovolené spúšťať ani používať benzínový 
krovinorez v blízkosti osôb alebo zvierat.

• Nepoužívajte nástroj, keď ste unavení alebo roz-
rušení, alebo vaša reakčná schopnosť je znížená, 
keď ste pod vplyvom alkoholu alebo liekov. Ne-
pozornosť môže mať za následok ťažké zranenia.

• Používajte schválené ochranné okuliare. Používaj-
te schválenú ochranu sluchu. Používajte ochranné 
rukavice vysokej kvality.

• Používajte protišmykovú bezpečnostnú obuv vyso-
kej kvality s bezpečnostnou oceľovou špicou. Ni-
kdy neobsluhujte nástroj obutý v sandáloch alebo 
naboso.

• Pri práci v lese používajte vždy schválenú bezpeč-
nostnú helmu.

• Nenoste voľný odev alebo šperky. Na ochranu va-
šich nôh si oblečte dlhé nohavice. Noste bezpeč-
nostnú helmu pre dlhé vlasy. Voľný odev, šperky 
alebo dlhé vlasy sa môžu pohybujúcimi sa časťami 
zachytiť. Noste vhodný a trvanlivý tesný pracovný 
odev.

• Udržiavajte časti tela a odev v dostatočnej vzdia-
lenosti od sekacieho nástroja, keď spúšťate motor 
alebo ho udržiavate v chode.

• Zaistite, aby ste počas práce zaujali stabilnú a bez-
pečnú polohu. Nepohybujte sa s nástrojom dozadu 
z dôvodu nebezpečenstva zakopnutia.

• Nezaujímajte neprirodzený postoj.
• Ak sa benzínový sekací nôž prevádzkuje dlhé ho-

diny, môže to mať za následok v dôsledku vibrácií 
ťažkosti s krvným obehom (Raynaudova choroba). 
V tomto prípade je nemožné špecifikovať akúkoľvek 
dĺžku prevádzky, pretože sa môže líšiť od osoby k 
osobe. Tento úkaz môžu ovplyvňovať nasledujúce 
faktory: Ťažkosti s krvným obehom v rukách obslu-
hy, nízke vonkajšie teploty, dlhé hodiny prevádzky. 
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• Nikdy nenechávajte nástroj v mieste práce bez do-
hľadu. V prípade prerušenia práce uložte nástroj na 
bezpečnom mieste.

• Osoby pracujúce so zariadením sa nesmú rozpty-
ľovať, pretože môžu stratiť kontrolu nad nástrojom.

• Nikdy nepoužívajte nástroj v daždi, vo vlhkom ale-
bo mokrom prostredí, a neskladujte ho vonku.

• Ak nástroj zvlhol, počkajte pred opätovným použi-
tím, kým úplne nevyschne.

• Pred začatím práce sa odporúča skontrolo-
vať predmety, ktoré sa majú rezať, na mož-
né cudzie predmety a odstráňte ich. Ak na-
priek tomu narazíte počas rezania na cudzí 
predmet, vypnite nástroj a tento predmet odstráňte. 

• Ak je nástroj zablokovaný cudzím predmetom (ka-
mene, nahromadenou trávou), vypnite ho a od-
stráňte predmet pomocou tupého nástroja. Nikdy 
nepoužívajte prsty na odstránenie uviaznutých cu-
dzích predmetov, pretože to môže mať za následok 
vážne zranenia.

• Vždy udržiavajte bežiaci nástroj od vášho tela.
• Pozor: sekací nástroj sa stále otáča nejaký čas po 

vypnutí nástroja!
• Nepreťažujte motor a nepoužívajte nástroj na prá-

ce, na ktoré nie je navrhnutý.
• Vždy sa presvedčte, či ventilačné otvory nie sú za-

nesené nečistotami.
• Uložte nástroj na mieste, na ktoré nemajú prístup 

deti.
• Uložte nástroj na bezpečnom a suchom mieste.
• Skontrolujte motor po náraze na poškodenia alebo 

iné poškodenia.
• Udržiavajte časti tela a časti odevu v dostatočnej 

vzdialenosti od hlavy strunovej kosačky, keď spúš-
ťate motor alebo ho udržiavate v chode.

• Vždy majte na pamäti, že najmä pri kosení okrajov 
trávnika, môžu odlietavať od sekacej struny ukrytý 
štrk, kamene a nečistoty.

• Nikdy neprechádzajte cesty alebo chodníky so zap-
nutým nástrojom.

• Nikdy nekoste proti tvrdým predmetom, ako sú kame-
ne atď. Tým môžete predísť zraneniam a poškodeniu 
nástroja.

• Pri použití kovových rezných nástrojov hrozí v zá-
sade nebezpečenstvo spätného rázu, keď nástroj 
narazí na pevnú prekážku (kamene, stromy, koná-
re atď.). Zariadenie sa pri tom vymrští späť proti 
smeru otáčania.

• Nikdy nepoužívajte nástroj bez namontovaného 
krytu

• Dy nepoužívajte ruky na zastavenie sekacieho zariadenia.
• Vždy počkajte, kým sa samo nezastaví.
• Držte a veďte hlavu strunovej kosačky čo možno 

blízko pri zemi.
• Koste iba trávu rastúcu na zemi. Nekoste trávu v 

prasklinách stien, rastúcu na skalách atď.
• Vždy sa presvedčte, či sa na strunovej hlave, na 

ochrannom kryte alebo na motore nenahromadili 
žiadne predmety alebo iné úlomky.

• Používajte nástroj iba s namontovaným krytom.

Preto sa odporúča používať teplé ochranné ruka-
vice a robiť v pravidelných intervaloch prestávky.

• Výfukové plyny použitých spaľovacích motorov sú je-
dovaté a môžu mať, okrem iného, za následok udu-
senie. Nie je dovolené prevádzkovať benzínový rezací 
a sekací nástroj v uzatvorených alebo zle vetraných 
miestnostiach.

• Doplňujte benzínovú nádrž iba vo vonkajšom pro-
stredí alebo v dobre vetraných priestoroch.

• Benzín a benzínové výpary sú vysoko horľavé. 
Udržiavajte odstup od horľavých materiálov alebo 
od strojov zapálenia, ako sú sporáky alebo kachle.

• Pri doplňovaní paliva a pri obsluhe nástroja ne-
fajčite.

• Rozliaty benzín ihneď utrite.
• Spúšťajte benzínový sekací nástroj iba na mieste, 

ktoré je vzdialené od miesta doplňovania paliva.
• Vždy sa presvedčte, či je uzáver palivovej nádrže 

dobre uzatvorený. Skontrolujte na možné netes-
nosti.

• Nie je dovolené otvoriť uzáver nádrže alebo dopl-
ňovať benzín, ak je motor v chode alebo je horúci.

• Otvárajte uzáver palivovej nádrže pomaly, tak aby 
mohli benzínové výpary uniknúť.

• Zaistite, aby boli rukoväti suché, čisté a bez benzí-
nu zmiešaného s olejom.

• Nepoužívajte nástroj bez výfukovej rúrky a keď nie 
je kryt výfukovej rúrky riadne inštalovaný.

• Nedotýkajte sa výfukového potrubia, existuje ne-
bezpečenstvo popálenia.

• Používajte iba palivo odporúčané v návode. Ucho-
vávajte benzín iba v nádobách, ktoré sú pre toto 
navrhnuté, a skladujte ho na bezpečnom mieste.

• Pri sekaní na svahu stojte vždy pod sekacím ná-
strojom.

• Vždy sa presvedčte, že sa na strunovej hlave, na 
ochrannom kryte alebo na motore nenahromadili 
žiadne predmety alebo iné úlomky.

• Skôr ako nástroj položíte, tak ho vypnite.
• Nepoužívajte drôt alebo iný podobný predmet do 

strunovej cievky.
• Vždy pracujte pri dennom osvetlení alebo keď je 

plocha riadne osvetlená použitím osvetlenia.
• Pred každým použitím podrobte nástroj vizuálnej kon-

trole.
• Skontrolujte, či sú všetky skrutky a spojovacie diely 

riadne utiahnuté.
• Držte nástroj vždy oboma rukami.
• Pred každým použitím skontrolujte nástroj a jeho prv-

ky a kryty na poškodenie alebo opotrebenie, a v prí-
pade potreby ho nechajte opraviť. Nikdy nevyraďujte 
bezpečnostné a ochranné zariadenia z funkcie. Nepo-
užívajte nástroj, keď sú vidieť poškodenia alebo stopy 
opotrebenia.

• Udržiavajte nástroje čisté a plne funkčné, aby bola 
zaistená lepšia a bezpečnejšia práca.

• Počas práce vždy zachovajte bezpečnú vzdiale-
nosť medzi nástrojom a vaším telom.

• V prípade prerušenia práce alebo zmene miesta 
vždy nástroj vypnite; počkajte, kým sa sekacie ná-
stroje úplne nezastavia a vypnite motor.
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• Vždy dávajte pozor na smer padania častí, ktoré 
sa odrezávajú.

• Nikdy nezačínajte rezať špičkou lišty a nikdy ne-
režte špičkou lišty.

• Nebezpečenstvo spätného rázu! Vždy existuje ri-
ziko spätného rázu, keď sa špička lišty dostane 
do kontaktu s drevom alebo inými predmetmi. Toto 
má za následok nekontrolovateľný pohyb reťazo-
vej píly, a môže sa vrhnúť veľkou silou smerom k 
obsluhe.

• Nepoužívajte nástroj ako páku na posúvanie pred-
metov.

• Pri transporte a skladovaní vždy používajte kryt 
reťaze.

• Zaistite nástroj počas transportu, aby nemohlo 
dôjsť k strate paliva, poškodeniu alebo zraneniu 
osôb.

• Varovanie!
• Udržiavajte okoloidúcich v dostatočnej vzdialenos-

ti od bežiaceho zariadenia, ale nikdy nepracujte 
sami.

• Pracujte na dosluch od iných osôb pre prípad, že 
budete potrebovať pomoc.

• Zastavte motor ihneď, keď sa k vám niekto blíži.
• Zaistite, aby sa reťaz píly nedostala do kontaktu 

s cudzími predmetmi, ako sú kamene, oplotenie, 
klince a pod. Tieto predmety sa môžu vymrštiť a 
zraniť obsluhu alebo okoloidúcich alebo poškodiť 
reťazovú pílu.

• Národné špecifiká môžu obmedziť používanie pre-
rezávacej píly.

• Nepoužívajte zariadenie v dosahu 10 m od polo-
hy, z ktorej je možné dosiahnuť na káble vysoké-
ho napätia.

Pred prácou na vlastnom nástroji (napr. trans-
port, nastavenie, zmena príslušenstva, čistenie 
a údržba) odpojte klobúčik zapaľovacej sviečky!
Vždy okamžite namontujte prepravnú ochranu.

6. Technické údaje

RPMT330

Technické údaje
Sekacie údaje strunovej kosačky trávy

Záber struny mm 430
Priemer struny mm 2 x 2,4
Dĺžka sekacej struny m 4
Otáčky vyžínača max. min-1 5900

Sekacie údaje krovinorezu
Záber noža mm 255
Hrúbka noža mm 1,4
Počet zubov 3
Otáčky krovinorezu max. 
min-1 7200

Rezacie údaje nožníc na živý plot
Šírka strihu mm 24
Uhlové prestavenie vodiacej 
tyče ° +90°/0°/­75° (165°) 

Pracovná dĺžka mm 400
Max. rezné otáčky min-1 1550

• Vždy vypnite nástroj skôr, než ho položíte.
• Majte vždy na pamäti, že v oblasti sekacieho za-

riadenia určenej na odrezanie struny, existuje ne-
bezpečenstvo zranenia.

• UPOZORNENIE: Po vypnutí motora pokračuje se-
kací nástroj ešte niekoľko sekúnd v otáčaní.

• Položte nástroj iba vtedy, keď sa sekací nástroj 
úplne zastavil a motor je vypnutý.

• Ak je sekací nástroj poškodený, musí sa ihneď vy-
meniť.

• Vždy používajte iba originálnu strunu. Nikdy ne-
používajte kovový drôt namiesto nylonovej struny.

• Zariadenie a sekacie nástroje je nutné riadne kon-
trolovať a vykonávať pravidelne servis. Poškodenia 
sa musia opraviť v servisnom stredisku.

• Používajte iba príslušenstvo odporúčané výrob-
com.

• V žiadnom prípade nepoužívajte viacdielne kovové 
rezné nože, rezné nástroje s výkyvnými reťazami 
ani cepové nože.

• Nechávajte váš nástroj servisovať iba kvalifikova-
nými pracovníkmi a iba pri použití originálnych ná-
hradných dielov. Týmto sa zaistí, aby nástroj aj v 
budúcnosti pracoval bezpečne.

Zvyškové riziká
Vždy budú existovať zvyškové riziká, aj keď pou-
žívate toto zariadenie podľa pokynov. Nasledujúce 
nebezpečenstvá sa môžu objaviť v závislosti od kon-
štrukcie a dizajnu tohto výrobku.
• Nebezpečenstvo ohrozenia zdravia následkom ký-

vania rúk, ak sa zariadenie používa dlhý čas alebo 
keď sa zariadenie správne neprevádzkuje alebo 
neudržiava.

• Zranenie a poškodenie materiálu spôsobené vy-
mrštením príslušenstva nástroja, ktoré je neoča-
kávane vymrštené od zariadenia v dôsledku ná-
hleho poškodenia, opotrebenia alebo nesprávneho 
upevnenia.

• Varovanie! Tento nástroj vytvára počas prevádz-
ky elektromagnetické pole. Za určitých okolností 
môže toto pole pôsobiť na aktívne alebo pasívne 
lekárske implantáty. Pred použitím tohto zariade-
nia odporúčame, z dôvodu zníženia nebezpečen-
stva vážnych alebo smrteľných úrazov, osobám s 
lekárskymi implantátmi konzultovať s lekárom a 
výrobcom lekár

• Rez vždy začínajte s bežiacou pílovou reťazou. 
Rez veďte tak, aby píla neuviazla v dreve.

• Venujte zvláštnu pozornosť vetvám pod pnutím.
• Vždy vyťahujte nástroj z dreva za chodu reťaze 

píly.
• Nikdy nepracujte s nástrojom nad úrovňou ramien 

alebo iba jednou rukou.
• Vždy stojte na opačnej strane, než je smer pa-

dania. Na svahu stojte nad stromom, na ktorom 
budete rezať.

• Pri vykonávaní rezacích prác na strome, ktorý je 
umiestnený na svahu, vždy stojte bokom, nikdy ne-
pracujte zhora alebo zospodu.



85SK

7. Pred spustením zariadenia

Vždy pred použitím skontrolujte nasledujúce:  
• Či v palivovom systéme nie sú netesnosti.
• Či je zariadenie v perfektnom stave a či bezpeč-

nostné zariadenia a sekacie (rezacie) zariadenie 
sú kompletné.

• Či všetky skrutky sú riadne upevnené.
• Či sa všetky pohyblivé diely pohybujú plynulo.

Palivo a olej
Odporúčané palivá
Používajte iba zmes bezolovnatého benzínu a špeci-
álneho motorového oleja pre dvojtaktné motory. Na-
miešajte palivovú zmes, ako je uvedené v tabuľke 
zmiešavania paliva.

Dôležité: Nepoužívajte palivovú zmes, ktorá bola 
uložená dlhšie než 90 dní.

Dôležité: Nikdy nepoužívajte olej pre dvojtaktné mo-
tory s odporúčaným zmiešavacím pomerom 100:1. 
Záruka výrobcu sa stane neplatnou v prípade poško-
denia motora v dôsledku neadekvátneho mazania.

Dôležité: Používajte iba nádoby navrhnuté a schvá-
lené na účel transportu a skladovanie paliva.
Nalejte správne množstvá benzínu a oleja pre dvoj-
taktné motory do zmiešavacej fľaše (pozrite stupnicu 
natlačenú na fľaši). Potom fľašu riadne pretrepte.
Nikdy nepoužívajte olej pre štvortaktné motory alebo 
vodou chladené dvojtaktné motory. Môže to spôsobiť 
zanesenie zapaľovacej sviečky, blokovanie výfuko-
vého otvoru alebo viaznutie piestneho krúžku.
Palivová zmes, ktorá sa nepoužívala 1 mesiac alebo 
dlhšie, môže zaniesť karburátor a znemožniť správ-
nu funkciu motora. Nalejte zvyšné palivo do vzdu-
chotesnej nádoby a uložte ho do tmavej a chladnej 
miestnosti.

Tabuľka zmiešavania paliva
Zmiešavací postup: 40 dielov benzínu na 1 diel oleja
Príklad:
1 l   benzínu   :   0,025 l   oleja pre dvojtaktné motory
5 l   benzínu   :   0,125 l   oleja pre dvojtaktné motory

Varovanie! Dávajte pozor na emisie výfukových 
plynov.
Pred dolievaním paliva vždy vypnite motor. Nikdy 
nedoplňujte palivo do nástroja s bežiacim alebo 
príliš horúcim motorom. Dávajte pozor na požiar!
Tankujte len vonku alebo v dobre vetraných 
miestnostiach. Dbajte na to, aby sa do pôdy ne-
dostalo žiadne palivo alebo reťazový olej (ochra-
na životného prostredia). Používajte vhodnú 
podložku.

Rezacie údaje prerezávacej píly 
Dĺžka vodiacej koľajničky mm 305
Pracovná dĺžka mm 254

Typ vodiacej koľajničky Oregon 
100SDEA318

Rozstup pílovej reťaze 3/8"
Typ pílovej reťaze 91PJ040X
Hrúbka hnacích článkov " 1,27
Objem olejovej nádržky cm3 125

Hnacia jednotka
Zdvihový objem cm3 32,6
Max. výkon motora kW 0,9
Otáčky pri chode naprázdno 
min-1 3000 ±200

Objem palivovej nádrže cm3 900

Typ motora
Dvojtaktný motor 
chladený vzdu-

chom
Hmotnosť strunovej kosačky 
trávy kg 7,2

Hmotnosť krovinorezu kg 7,2
Hmotnosť prerezávacej píly 
kg 7,1
Hmotnosť nožníc na živý 
plot kg 7,7

Technické zmeny vyhradené!

Informácie týkajúce sa emisie hluku nameranej podľa 
príslušných noriem:
Akustický tlak LpA = 94 dB(A)
Akustický výkon LWA = 114 dB(A)
Neistota merania KPA = 3 dB(A)

Používajte upchávky uší.
Pôsobenie hluku môže mať za následok poškodenie 
sluchu.

Strunovej kosačky trávy:    Vibrácie Ahv = 4,8 m/s2

Krovinorezu:                       Vibrácie Ahv = 4,12 m/s2

Nožníc na živý plot:            Vibrácie Ahv = 4,77 m/s2

Prerezávacej píly:               Vibrácie Ahv = 4,32 m/s2

Neistota merania KPA = 1,5 m/s2

Redukujte vytváranie hluku a vibrácií na minimum!
• Používajte iba zariadenie, ktoré je v perfektnom 

stave.
• Vykonávajte údržbu a čistenie zariadenia pravidel-

ne.
• Prispôsobte spôsob práce zariadeniu.
• Nepreťažujte zariadenie.
• Nechajte zariadenie skontrolovať, ak je to potreb-

né.
• Vypnite zariadenie, ak ho nepoužívate.
• Používajte rukavice.

V týchto pokynoch na obsluhu sú miesta súvisia-
ce s vašou bezpečnosťou označené týmto sym-
bolom: m
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m Varovanie!
Pred použitím sa presvedčte, či sekací nôž bol na-
montovaný správne!

OBSLUHA
Pri práci so zariadením, ako je strunová kosačka trá-
vy alebo krovinorez, musí sa inštalovať pre režim 
sekacieho noža alebo režim sekacej struny vhodný 
plastový ochranný kryt, aby sa zamedzilo odlietava-
niu predmetov od zariadenia.
Integrovaný nôž (A) v ochrannom kryte sekacej 
struny automaticky odreže strunu na optimálnu dĺž-
ku. Obr. 18 (A)

5. Upevnenie popruhu. Obr. 13-17
• Kombinovaná benzínová kosačka trávy, prerezáva-

cia píla, krovinorez sa musia používať s popruhom.
• Vyvážte zariadenie pri vypnutom nástroji.
• Navlečte si ramenný popruh.
• Upravte dĺžku popruhu tak, aby sa karabína (k) 

nachádzala na šírku dlane pod pravým bedrom. 
Zaveste benzínový krovinorez na hák.

• Zaveste zariadenie.
• Ak zaujmete normálny pracovný postoj, nôž by sa 

mal dotýkať zeme v normálnej pracovnej polohe.
• Pritom je dôležité, aby bol benzínový krovinorez 

vždy riadne vyvážený.
• S cieľom prevádzky zaveste benzínový krovino-

rez do karabíny (k) závesného popruhu za chodu 
motora.
POZOR! V prípade núdze sa môže bezpečnostná 
západka (l) vytiahnuť z popruhov. Zariadenie sa 
potom ihneď odpojí od závesného popruhu (9) a 
spadne na zem.

6. Montáž nožníc na živý plot (obr. 40-42)
• Odskrutkujte skrutku (d), uveďte otvory (c) do jed-

nej osi a zaskrutkujte späť skrutku (d). 
• Nasaďte nožnice na živý plot (15) na spojovaciu 

tyč (3) tak, aby presne lícovali, ako je to zobrazené 
na obrázku 40. 

• Upnite ich skrutkou (a). 
• Nastavenie náklonu odblokovaním uzáveru (obr. 

41) 
• Nožnice na živý plot sa dajú nakloniť v uhle 0° až 

90° (obr.42). 

7. Namontovanie rezacej lišty a reťaze
   (obr. 43-45)
• Odoberte kryt reťazového kolieska (obr. 45/položka 

J) po odstránení upevňovacej matice (položka l). 
Nasaďte reťaz (položka F) podľa obrázka do dráž-
ky, ktorá prebieha okolo rezacej lišty (položka E).

• Dávajte pozor na vyrovnanie zubov reťaze (obr. 
44). Vložte rezaciu lištu podľa vyobrazenia na obr. 
44 do držiaka prevodovky.

• Položte reťaz okolo reťazového kolesa (položka 
H). Presvedčte sa, či zuby reťaze zaskočili bezpeč-
ne do reťazového kolesa. Rezacia lišta musí byť 
zavesená na napínacom čape reťaze (položka G). 

• Nasaďte kryt reťazového kolesa

8. Pripojenie a ovládanie

ZOSTAVENIE
Pri zostavovaní tohto zariadenia postupujte podľa 
vytlačených pokynov pre zostavovanie.

1.  Montáž rukoväti na zariadenie. Obr. 2-3
• Namontujte prednú rukoväť podľa zobrazenia na 

obr. 2.
• Zaistite, aby bol kolík vyrovnaný s otvorom. Utiah-

nite skrutky iba voľne, kým nedosiahnete nasta-
venie najpohodlnejšej pracovnej polohy. Predná 
rukoväť by mala byť vyrovnaná podľa zobrazenia 
na obr. 2+3, potom skrutky utiahnite.

2. Montáž hriadeľa. Obr. 4
• Vytiahnite aretačný kolík (a) a stlačte spodnú časť 

hriadeľa (b) dole, kým aretačný kolík nezapadne. 
Čap (a) je v správnej polohe, keď je úplne usade-
ný v otvore.

• Nakoniec riadne utiahnite ovládač (d).

3. Montáž bezpečnostného krytu. Obr. 5-7
• Upevnite bezpečnostný kryt pomocou kľúča na 

šesťhrany, ktorý je priložený ako štandardné prís-
lušenstvo na riadne dotiahnutie matíc. 

m  Varovanie! Zariadenie nikdy nepoužívajte bez 
ochrany!

4.  Montáž a demontáž sekacej hlavy
kosačky trávy/nylonovej strunovej hlavy. Obr. 
8-9

• Povoľte maticu.
Vyrovnajte dva otvory príruby a štítu, použite jeden 
skrutkovač na zaistenie príruby podľa obrázka do-
le a otáčajte nástrčkovým kľúčom v smere pohybu 
hodinových ručičiek. Matica sa uvoľní.

• Namontujte nylonovú strunovú hlavu.
Po uvoľnení matice odstráňte druhý štít. Stále 
držte prírubu, nasaďte nylonovú sekaciu hlavu na 
hriadeľ a otáčajte ňou proti smeru pohybu hodi-
nových ručičiek. Nylonová sekacia hlava je upev-
nená. Obr. 9

• Uvoľnenie nylonovej sekacej hlavy.
Pomocou skrutkovača podržte prírubu a potom 
otáčajte nylonovou sekacou hlavou v smere po-
hybu hodinových ručičiek; vymení sa.

Krovinorez/sekací nôž
• Montáž noža. Obr. 10­12

Po uvoľnení matice odoberte vonkajšiu prírubu, 
potom nasaďte nôž (17), vonkajšiu prírubu (17b), 
štít (17a) a maticu v poradí podľa obrázka dole. 
Dajte pozor, aby smer otáčania noža bol rovnaký 
ako na obrázku dole. Pomocou skrutkovača podrž-
te prírubu a utiahnite maticu proti smeru pohybu 
hodinových ručičiek. Presvedčte sa, či je matica 
dostatočne utiahnutá.

• Uvoľnenie noža. Podržte prírubu pomocou skrut-
kovača a povoľte maticu. Potom je možné nôž 
odobrať.
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Vypustenie benzínu Obr. 36
Nádrž vyprázdňujte len vonku alebo v dostatoč-
ne vetraných miestnostiach. Dbajte na to, aby sa 
do pôdy nedostalo žiadne palivo alebo reťazový 
olej (ochrana životného prostredia). Používajte 
vhodnú podložku.
• Podržte zbernú nádobu pod vypúšťacou zátkou 

paliva.
•  Odskrutkujte uzáver nádrže a odoberte ho.
• Nechajte palivo úplne vytiecť.
• Zaskrutkujte uzáver nádrže pevne rukou.

9. Spustite jednotku
Nespúšťajte jednotku, kým nebola kompletne zmon-
tovaná.

m Nebezpečenstvo poranenia!
Spúšťajte benzínový záhradný multifunkčný 
nástroj iba vtedy, keď bolo pripojené príslušen-
stvo! Odstráňte príslušné transportné ochrany 
a skontrolujte jednotku na riadny prevádzkový 
stav. Nikdy nepoužívajte poškodené, zle nasta-
vené alebo zle servisované alebo nekompletné a 
nie celkom bezpečne zmontované zariadenie.
Kontrola pred použitím!

Kontrola pred použitím!
• Skontrolujte bezpečný stav zariadenia:
• Skontrolujte zariadenie na netesnosti.
• Skontrolujte zariadenie na viditeľné poruchy.
• Skontrolujte, či všetky časti zariadenia boli bez-

pečne namontované.
• Skontrolujte, či všetky bezpečnostné zariadenia sú 

v riadnom stave.

Spúšťanie Obr. 17, 19-23
Ak bolo zariadenie správne nastavené, spustite mo-
tor nasledovne:
1. Nastavte spínač motora do polohy ZAPNUTÉ 

(ON). Obr. 20
2. Presuňte páčku sýtiča do polohy         Obr. 20
3. Stlačte palivové čerpadlo viac než 5­krát. Obr. 19
4. Zatiahnite za rukoväť lanka štartéra (9) 3­ až 

5­krát na naštartovanie motora. Obr. 21
Dôležité! Nikdy neklaďte nohu na hriadeľ ani na 
ňom nekľačte.

5. Počkajte chvíľu, nastavte páčku sýtiča do polohy. 
Obr. 22

6. Na štart rezacieho zariadenia stlačte dlaňou 
uvoľňovaciu páčku (8) a prstami plynovú páčku 
(11). Čím viac plynovú páčku stáčate, tým vyššie 
sú otáčky motora. Keď plynovú páčku pustíte, 
motor prejde znovu na voľnobeh a rezací nástroj 
sa zastaví. Obr.23 Rezací nástroj sa vo voľnobe-
hu nesmie otáčať alebo pohybovať! 

7. Ak sa vyskytnú problémy, ihneď prepnite spínač 
motora (7) na „0“, aby sa motor zastavil. Pozor, 
rezacie zariadenie sa môže ešte niekoľko sekúnd 
otáčať. Obr.23 

8. Ak sa vyskytne problém, vytiahnite kolík bezpeč-
nostného pásu a okamžite uvoľnite prístroj. Obr. 17 

Dôležité! Neuťahujte úplne upevňovaciu skrutku, 
kým ste nenastavili napnutie reťaze (pozrite kapi-
tolu 7.1).

Napnutie reťaze (obr. 45-48)
Dôležité! Pred vykonávaním akýchkoľvek kontrol 
alebo nastavení vždy vytiahnite zapaľovaciu sviečku.
• Uvoľnite upevňovaciu skrutku (položka l) reťazo-

vého kolesa o niekoľko otáčok (obr. 45).
• Upravte napnutie reťaze pomocou napínacej skrut-

ky reťaze (obr. 47/položka K). Otáčaním skrutky 
v smere pohybu hodinových ručičiek sa napnutie 
reťaze zvyšuje, otáčaním proti pohybu hodinových 
ručičiek sa napnutie reťaze znižuje. Reťaz je nap-
nutá správne, ak sa môže zdvihnúť približne 2 mm 
uprostred rezacej lišty (obr. 46).

• Utiahnite upevňovaciu skrutku krytu reťazového 
kolesa (obr. 48).

• Dôležité! Všetky články reťaze musia ležať riadne 
vo vodiacej drážke rezacej lišty.

Poznámky týkajúce sa napínania reťaze:
Aby bola zaistená bezpečná prevádzka, musí byť 
reťaz správne napnutá. Ak je možné reťaz zdvihnúť 
približne 2 mm uprostred rezacej lišty, je reťaz nap-
nutá ideálne. Počas rezania sa teplota reťaze zvy-
šuje a jej dĺžka sa mení. Preto je dôležité kontrolovať 
napnutie reťaze najmenej každých 10 minút, a podľa 
potreby ju opäť nastaviť. Toto platí najmä pre nové 
reťaze píly. Keď ste prácu ukončili, povoľte opäť re-
ťaz, pretože sa po ochladení skráti. Týmto sa predíde 
poškodeniu reťaze.

8. Plnenie paliva

m Nebezpečenstvo poranenia! Palivo je výbuš-
né!

Motor vypnite a nechajte vychladiť! 
Noste ochranné rukavice! 
Zabráňte kontaktu s pokožkou a očami! 
Bezpodmienečne dodržiavajte odsek „Bezpečnost-
ný pokyn“. 
• Zariadenie tankujte len vonku alebo v dostatočne 

vetraných miestnostiach. 
• Vyčistite okolie oblasti plnenia. Nečistoty v nádrži 

spôsobujú prevádzkové poruchy. 
• Pred naplnením do nádrže ešte raz potraste nádo-

bou so zmesou paliva. 
• Opatrne otvorte uzáver nádrže (B), aby sa mohol 

odbúrať prípadný pretlak. Obr. 19
• Zmes paliva opatrne naplňte po horný okraj plnia-

ceho hrdla.
• Znovu zatvorte uzáver nádrže (B). Skontrolujte, či 

je uzáver nádrže tesne zatvorený. 
• Vyčistite uzáver nádrže a okolie. 
• Skontrolujte, či nie sú nádrž a palivové potrubia 

netesné. 

Pred naštartovaním motora sa vzdiaľte aspoň tri 
metre od miesta tankovania. 
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• Pri použití kovových sekacích nástrojov existuje 
všeobecne nebezpečenstvo spätného rázu, ak ná-
stroj narazí na pevnú prekážku (kamene, stromy, 
vetvy atď.). Pritom je nástroj vrhnutý dozadu proti 
smeru otáčania.

• Pri sekaní podrastu a mladiny postupujte so seka-
cím nástrojom zhora.

• Pozor! Nôž dobieha! Nebrzdite nôž rukou.
• Držte nôž/rezaciu jednotku krovinorezu v bezpeč-

nej vzdialenosti od nôh.

UPOZORNENIE: Pri používaní tejto pracovnej tech-
niky buďte obzvlášť opatrní, pretože čím ďalej je se-
kací nástroj vzdialený od zeme, tým vyššie je riziko, 
že sekané predmety a časti budú vrhnuté bokom.

Práca so strunovou kosačkou trávy
• Používajte kazetu s plastovou strunou na čisté 

kosenie aj pri nerovných okrajoch, plotových stĺpi-
koch a stromoch.

• Opatrne posúvajte strunovú kosačku k prekážke, 
a na kosenie okolo prekážky používajte koniec 
struny. Ak sekacia struna príde do kontaktu s ka-
meňmi, stromami a stenou, struna sa opotrebí ale-
bo sa predčasne oddelí.

• Nikdy nevymieňajte nylonovú strunu za kovový 
drôt.NEBEZPEČENSTVO ZRANENIA

Automatické odvinutie struny (obr. 36)
Benzínová strunová kosačka sa dodáva s naplnenou 
strunovou kazetou.
Táto struna sa počas práce opotrebováva. Na odvi-
nutie struny silne zatlačte hlavou strunovej kazety o 
zem za chodu motora pracovnými otáčkami.
V dôsledku odstredivej sily sa struna automaticky od-
vinie. Nôž na kryte struny skráti sekaciu strunu na 
správnu dĺžku.

Práca s nožnicami na živý plot
• Nožnice na živý plot sa hodia na strihanie živých 

plotov, krovia a kríkov.
• Nožnice na živý plot držte obomi rukami v bezpeč-

nej vzdialenosti od tela.
• Maximálny priemer rezu závisí od druhu dreva, ve-

ku, obsahu vlhkosti a tvrdosti dreva.
• Pred rezaním živého plotu preto vždy nožnicami 

na konáre skráťte veľmi hrubé vetvy na príslušnú 
dĺžku.

• Nožnice na živý plot je možné vďaka ich obojstran-
ným nožom viesť dopredu a dozadu alebo kyvad-
lovými pohybmi z jednej strany na druhú.

• Najskôr strihajte bočné strany živého plotu a až 
potom hornú hranu.

• Živý plot strihajte zdola nahor.
• Živý plot strihajte do tvaru lichobežníka. To zabra-

ňuje holým miestam v spodnej časti živého plotu 
kvôli nedostatku svetla.

• Ak chcete rovnomerne pristrihnúť hornú hranu ži-
vého plotu, napnite smerovú šnúru po dĺžke živého 
plotu.

9. Na naštartovanie teplého motora môžete páčku 
sýtiča nechať v polohe „Teplý štart a práca“. 

Poznámka: Ak sa motor nenaštartuje ani po niekoľ-
kých pokusoch, prečítajte si kapitolu „Diagnostika a 
riešenie problémov motora“.

Poznámka: Vždy ťahajte za lanko štartéra priamo. 
Ak je vyťahované pod uhlom, potom na krúžok bude 
pôsobiť trenie. Výsledkom tohto trenia je, že sa lan-
ko rozstrapká a rýchlejšie sa opotrebí. Vždy rukoväť 
štartéra pridržiavajte pri navíjaní lanka späť. Po vy-
tiahnutí nenechávajte nikdy lanko skočiť späť.

Poznámka: Neštartujte motor vo vysokej tráve.

m Pozor: Ak bol motor vypnutý, sekacia jednotka 
pokračuje v chode niekoľko sekúnd. Preto sa nedotý-
kajte sekacej jednotky, kým sa úplne nezastaví!

9. Pracovné pokyny

Práca s krovinorezom/strunovou kosačkou trávy
• Keď pracujete s benzínovým krovinorezom prvý-

krát, oboznámte sa s obsluhou a ovládaním ben-
zínového sekacieho noža bez prevádzky motora.

• Konštrukcia benzínového krovinorezu umožňuje 
prácu iba na pravej strane tela používateľa.

• Držte benzínový krovinorez pevne oboma rukami 
za rukoväti.

• Pravou rukou držte ovládaciu rukoväť a ľavou ru-
kou rukoväť ručnej tyče.

• Vždy sa presvedčte, či sekací nástroj pokračuje po 
uvoľnení plynu v otáčaní iba krátko.

• Vždy tak, aby sekací nástroj sa neotáčal ďalej pri 
normálnych voľnobežných otáčkach motora a ne-
stlačenej páčke škrtiacej klapky. (pozri Údržba)

• Vždy pracujte pri vysokých otáčkach, tak docielite 
najlepšie výsledky sekania.

• Pohybujte benzínovým sekacím nožom horizontál-
ne ako s normálnou kosou sprava doľava a opäť 
späť. Výšku kosenia určujete podľa toho, ako vyso-
ko nástroj držíte. Fig. 39
Pozor: Zariadenie vždy uveďte späť do výcho-
diskovej polohy až pred rezaním ďalšej dráhy.

• Zastavte, keď narazíte na kameň alebo strom. Vyp-
nite motor a odstráňte zapaľovaciu sviečku. Potom 
prezrite benzínový krovinorez na poškodenie.

• Pozor: Pri práci v ťažkom teréne alebo na svahu 
buďte vždy mimoriadne opatrní. Koste vysokú trá-
vu postupne, aby ste jednotku nepreťažovali.

• Vždy noste bezpečnostné okuliare, používajte 
ochranu sluchu a bezpečnostnú helmu.

• Pohyb s krovinorezom a nožnicami na živý plot Po-
užívajte sekací nôž na prekliesnenie cez mladinu, 
podrast a mladé stromčeky (maximálny priemer 
kmeňa 2 cm) a vysokú trávu.
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Kontrola zásobovania olejom 
Vždy sa uistite, že správne funguje automatický ole-
jový systém. Vždy dbajte o to, aby bola olejová nádrž 
naplnená. 

Počas pílenia musia byť koľajnička a reťaz vždy 
dostatočne naolejované, aby sa znížilo trenie s vo-
diacou lištou. 
Vodiaca lišta a reťaz nesmú byť nikdy bez oleja. Keď 
používate suchú pílu alebo len s málo olejom, znižuje 
sa rezací výkon, skracuje sa životnosť vodiacej lišty, 
reťaz sa zatupí a koľajnička sa na základe prehriatia 
veľmi silne opotrebováva. Príliš málo oleja zbadáte 
podľa vznikajúceho dymu alebo sfarbenia koľajničky.
Na kontrolu mazania pílovej reťaze podržte reťazovú 
pílu s pílovou reťazou nad listom papiera a na pár se-
kúnd ju naplno zapnite. 
Na papieri je možné skontrolovať nastavené množ-
stvo oleja. Z pílovej reťaze sa musí vždy odstreďovať 
malé množstvo oleja. Po pár sekundách musí byť vi-
diteľná slabá olejová stopa.
Vždy prihliadajte na to, aby sa v nádrži oleja
nachádzalo dostatočné množstvo oleja pre mazanie 
pílovej reťaze.

Automatické mazanie reťazovej píly – jemné na-
stavenie obr. 49.
Pomocou skrutky (S) môžete zvýšiť alebo znížiť 
množstvo oleja. 
V smere hodinových ručičiek – množstvo oleja sa 
zníži (­)
Proti smeru hodinových ručičiek – množstvo oleja sa 
zvýši (+)

Opatrenia pri práci s pílou
Nikdy nestojte pod vetvou, ktorú chcete odrezať. Dá-
vajte zvláštny pozor pri práci s vetvami pod napätím 
a štiepajúcim sa drevom. Možné nebezpečenstvo 
zranenia spôsobované padajúcimi vetvami a vymr-
štením kusov dreva. Všeobecne sa odporúča nasta-
viť prerezávaciu pílu pod uhlom 60° k smeru.
Držte pílu počas rezania pevne oboma rukami a udr-
žiavajte rovnobežnú polohu a dobrú úroveň.
• Nikdy sa nepokúšajte používať nástroj jednou ru-

kou. Strata kontroly nad vaším nástrojom môže 
spôsobiť vážne alebo smrteľné zranenie. Nikdy 
nepracujte na rebríku, vetve stromu alebo iných 
nestabilných povrchoch.

• Nikdy nerežte hornou stranou alebo špičkou reza-
cej lišty.

• Zaistite, aby napnutie reťaze bolo vždy korektne 
nastavené.

• Používajte pri vedení zariadenia mierny tlak, ale 
nepreťažujte motor.

Vyčistite pracovný priestor pred rezaním prekážajú-
cich vetiev a porastu. Potom vytvorte oblasť ústupu, 
ďaleko od miesta, kam bude padať odrezaná vetva, 
a odstráňte tu všetky prekážky. Udržiavajte pracov-
ný priestor čistý, odstráňte ihneď odrezané vetvy. 
Venujte pozornosť vášmu stanovišťu, smeru vetra a 
možnému smeru pádu vetiev.

• Ak je nutné väčšie zrezanie, tak režte na viackrát.
• Zo živého plotu bezpodmienečne odstráňte cudzie 

telesá (napr. drôt), pretože by mohli poškodiť nože 
nožníc na živý plot.

• Pozor! Nože dobiehajú! Nebrzdite nože rukou.

Správny čas na rezanie:
• Listnatý živý plot: jún a október
• Ihličnatý živý plot: apríl a august
• Rýchlo rastúci živý plot: od mája cca každých 6 

týždňov

Dávajte pozor na vtáky v živom plote, ktoré sedia na 
vajciach. Rezanie živého plotu vtedy odložte alebo 
sa tomuto miestu vyhnite.

Nastavenie uhla
Nožnice na živý plot sa dajú natočením hlavy noža o 
+90° až ­75° prispôsobiť pracovným pomerom. Obr. 
42.
• Pozor! Nastavujte len pri vypnutom motore! 
• Stlačte obidve páčky a prestavte hlavu noža do po-

žadovanej polohy. Obr. 41 
• Pustite obidve páčky, kým nezapadnú do ozube-

nia. 
• Pred uvedením do prevádzky skontrolujte, či sú na-

stavovacie páčky správne zapadnuté. Obr. 42 

Naolejujte nože a nastavenie uhla vždy pred začatím 
práce ekologickým mazacím olejom. 
Aj počas práce nože pravidelne olejujte. 
Pozor! Olejujte len pri vypnutom motore!

UPOZORNENIE: Pri nesprávnom použití alebo pri 
zneužití môže dôjsť k poškodeniu krovinorezu a ťaž-
kým zraneniam z dôvodu vymrštenia kusov.

Aby bolo nebezpečenstvo úrazov minimalizované pri 
použití sekacieho noža, vezmite na vedomie nasle-
dujúce body:
• Nikdy nekoste kroviny alebo drevo s väčším prie-

merom než 2 cm.
• Zamedzte kontaktu s kovovými predmetmi, ka-

meňmi atď.
• Pravidelne kontrolujte sekací nôž na poškodenie. 

Nikdy nepokračujte v práci s poškodeným sekacím 
nožom.

• Ak je sekací nôž očividne tupý, je potrebné ho na-
brúsiť podľa pokynov. Ak je sekací nástroj očividne 
nevyvážený, je potrebné ho vymeniť.

Práca s prerezávacou pílou 

Mazanie pílovej reťaze a vodiacej lišty olejom 
Odporúča sa používať bežný olej na pílovú reťaz. 
• Odstráňte veko nádrže oleja. (obr. 47/L)) 
• Nádrž oleja reťazovej píly (obr. 47/M) naplňte do 80 

% olejom na pílovú reťaz. 
• Veko uzatvorte. 
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Zamedzenie spätnému rázu
Najlepšou ochranou je zamedzenie situáciám, ktoré 
spätný ráz spôsobujú.
1. Majte vždy na pamäti polohu hornej vodiacej lišty.
2. Zaistite, aby sa toto miesto nikdy nedostalo do 

kontaktu s predmetom. Režte takto čokoľvek. 
Buďte opatrní najmä v blízkosti drôtených plotov 
a malých, tvrdých hŕč, do ktorých sa môže reťaz 
ľahko zahryznúť.

3. Režte súčasne iba jednu vetvu.

Potiahnutie
K potiahnutiu dochádza, ak reťaz spodnou stranou 
náhle uviazne, pretože je zaseknutá alebo narazila 
na cudzí predmet v dreve. Reťaz potom zatiahne pí-
lu dopredu. K potiahnutiu však dochádza vtedy, keď 
reťaz nebeží plnou rýchlosťou pri kontakte s drevom.

Zamedzeniu potiahnutiu
Buďte si vedomí síl a situácií, ktoré môžu viesť k za-
blokovaniu reťaze na spodnej strane
lišty.
Vždy začnite rezať pri plnej rýchlosti reťaze.

Spätný skok
K spätnému skoku dochádza, ak reťaz na hornej 
strane lišty náhle uviazne, pretože je zovretá alebo 
narazí na cudzí predmet v dreve. Reťaz môže prudko 
posunúť pílu proti obsluhe. K spätnému skoku často 
dochádza, ak sa na rezanie používa horná lišta.

Zamedzenie spätnému skoku
Buďte si vedomí síl a situácií, ktoré môžu viesť k za-
blokovaniu reťaze na hornej strane lišty.
Nerežte viac než jednu vetvu súčasne.
Nenakláňajte lištu na stranu, keď ju vyťahujete z 
reznej medzery. V opačnom prípade môže dôjsť k 
zachyteniu reťaze.

10. Údržba

POZOR NA ZRANENIE: Pri práci na alebo okolo 
sekacích/rezných nástrojov používajte vždy ochran-
né rukavice. V prípade nepoužívania, prepravy alebo 
skladovania vždy namontujte na všetky rezacie ná-
stroje prepravnú ochranu.

Obr. 1 (14a, 15a, 17c)
Pred vykonávaním údržby alebo čistením vždy vyp-
nite motor a vytiahnite zapaľovaciu sviečku.
1. Nestriekajte na jednotku vodu. Poškodzuje motor.
2. Čistite jednotku pomocou handry, ručnej kefy atď.
3. Na čistenie plastových dielov použite vlhkú han-

dru. Nepoužívajte čistiace prostriedky, rozpúš-
ťadlá alebo ostré predmety.

4. Počas práce sa ovíja mokrá tráva a burina pod 
sekacím krytom okolo hnacieho hriadeľa. Od-
stráňte ju, v opačnom prípade sa motor prehreje, 
pretože dochádza k príliš veľkému treniu. obr. 37

Buďte pripravení, že padajúce vetvy môžu udrieť do-
zadu.
Umiestnite všetky ostatné nástroje a zariadenia do 
bezpečnej vzdialenosti od rezaných vetiev, ale nie do 
ústupového priestoru.

Vždy sledujte stav stromu.
Prehľadajte na zhnité a rozpadajúce sa miesta na ko-
reňoch a vetvách. Ak sú vnútri zhnité, môžu sa zlo-
miť a spadnúť nečakane počas rezania.
Môžu vás tiež zasiahnuť zlomené a vyschnuté vetvy, 
ktoré sa môžu uvoľniť trepaním a spadnúť na vás. Pri 
veľmi hrubých alebo ťažkých vetvách najprv urobte 
malý zárez pod vetvou, skôr ako začnete rezať zho-
ra, aby sa zamedzilo vylamovaniu.

Základná technika rezania
Ťažké vetvy sa ľahko pri rezaní lámu. Tieto vytrháva-
jú dlhé pruhy kôry z kmeňa, čo značne poškodzuje 
strom. Nasledujúca technika rezania môže podstat-
ne znížiť toto nebezpečenstvo:
• Odrežte najprv vetvu zhruba 10 cm od kmeňa.
• Nasaďte zhruba 15 cm od hornej základne ďalšie-

ho prierezu.
• Režte, kým sa vetva neodlomí. Neexistuje žiadne 

nebezpečenstvo poranenia kmeňa.
• Nakoniec odstráňte zvyšok čistým rezom pahýľa 

zhora.
• Takto je zaistené, aby poškodenie stromu bolo čo 

najmenšie. Odporúčame ďalej zamazať styčnú 
plochu štepárskym voskom.

Nebezpečenstvo z dôvodov spätných síl
Pri prevádzke reťaze píly vznikajú spätné sily. Sily, 
ktoré sú aplikované na drevo, pôsobia proti obsluhe. 
Tieto vznikajú, keď sa pohybujúca reťaz dostane do 
kontaktu s pevným predmetom, ako je vetva, alebo 
dôjde k zovretiu reťaze. Tieto sily môžu spôsobiť 
stratu kontroly a zranenie.
Pochopenie vzniku týchto síl môže prispieť k zame-
dzeniu naľakania a strate kontroly. Táto píla je kon-
štruovaná tak, aby spätné rázy neboli také znateľné 
ako pri tradičných reťazových pílach.
Vždy udržiavajte pevný úchop a riadnu rovnováhu, 
aby bol udržiavaný nástroj pod kontrolou.

Najobvyklejšími efektmi sú:
• spätný ráz
• potiahnutie,
• ústup

Spätný ráz
K spätnému rázu dochádza, keď pohybujúca sa re-
ťaz píly narazí hornou štvrtinou vodiacej lišty na pev-
ný predmet alebo dôjde k zovretiu reťaze.
Rezná sila vyvíjaná pílou na reťaz spôsobí rotačnú 
silu opačným smerom k dráhe reťaze. Toto má za ná-
sledok pohyb vodiacej lišty nahor.
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• Obrúste všetky 3 čepele noža plochým pilníkom a 
dbajte na to, aby ste zachovali uhol reznej hrany. 
(~25°) Brúste pilníkom iba jedným smerom. 

• Čepeľ vymeňte najneskôr po piatich preostreniach.
Pri silnom opotrebovaní alebo vyštiepených ostriach 
vymeňte nôž za nový. 
Nevyvážené čepele spôsobujú silné vibrovanie mo-
torovej kosy, v dôsledku čoho hrozí nebezpečenstvo 
poranenia!

Mazanie uhlovej prevodovky, krovinorez  
Obr. 8 (O)
Ošetrite tukom na báze lítia. Odmontujte skrutku a 
pridajte tuk, manuálne otáčajte stopku, kým nezačne 
vytekať tuk; a znova namontujte skrutku.
Pozor! Naplňte len trochu tuku. V žiadnom prípade 
ju nepreplňte. 

Výmena a čistenie zapaľovacej sviečky Obr. 30-
31
Skontrolujte vzduchovú medzeru zapaľovacej svieč-
ky najmenej raz ročne alebo keď motor zle štartu-
je. Správna medzera medzi kontaktmi zapaľovacej 
sviečky je 0,25“/0,63 mm.
• Počkajte, kým nedôjde k úplnému vychladnutiu 

motora.
• Odoberte klobúčik zapaľovacej sviečky a pomo-

cou dodaného kľúča na zapaľovaciu sviečku de-
montujte otáčaním zapaľovaciu sviečku.

• Keď je elektróda značne opotrebovaná alebo má 
silný povlak, je nutné zapaľovaciu sviečku vymeniť 
za ekvivalentnú sviečku.

• Silný povlak zapaľovacej sviečky môže byť spô-
sobený: Množstvo oleja v zmesi benzínu je príliš 
veľké, olej je zlej kvality, stará zmes benzínu alebo 
odpojený vzduchový filter.

• Zaskrutkujte zapaľovaciu sviečku rukou do závitu. 
(Zamedzte vzpriečeniu)

• Použite dodaný kľúč na zapaľovaciu sviečku na 
utiahnutie zapaľovacej sviečky.

• Ak použijete momentový kľúč, uťahovací moment 
predstavuje 12 – 15 Nm.

• Nasaďte konektor zapaľovacej sviečky správne na 
sviečku.

Čistenie vzduchového filtra Obr. 32 - 35
Znečistené vzduchové filtre znižujú výkon motora 
tým, že dodávajú príliš málo vzduchu do karburáto-
ra. Prach a peľ zanášajú póry filtra tvorené penovou 
plastickou hmotou. Preto sú nevyhnutné pravidelné 
kontroly.
• Uvoľnite kryt vzduchového filtra a vyberte molita-

novú vložku filtra.
• Aby sa zamedzilo spadnutiu predmetov do vzduš-

níka, nasaďte späť kryt vzduchového filtra.
• Umyte vložku filtra teplou mydlovou vodou, oplách-

nite ju a umožnite prirodzené vyschnutie.
Dôležité: Nikdy nečistite vzduchový filter benzí-
nom alebo horľavými rozpúšťadlami.

Aby nedochádzalo ku skráteniu životnosti motora, 
musí sa poškodený vzduchový filter vymeniť ihneď.

Pravidelné kontroly
Majte na mysli, že nasledujúce technické údaje sa 
vzťahujú na normálne používanie. Vzhľadom na 
okolnosti (dlhšie intervaly každodennej práce, vysta-
venie značnému prachu atď.) môžu byť špecifikova-
né intervaly príslušne skrátené. 
• Pred začiatkom práce, po naplnení nádrže, po ná-

raze alebo páde: Skontrolujte pevné uloženie rez-
ných nástrojov, všeobecná vizuálna kontrola trhlín 
a poškodení. Chybné alebo tupé rezné nástroje 
okamžite vymeňte, aj pri drobných trhlinách.

• Skontrolujte, či sekacie nástroje sú bezpečne usa-
dené, vykonajte všeobecnú vizuálnu kontrolu, na-
ostrite sekací nôž (ak je to nutné). 

• Týždenná kontrola:
Mazanie prevodu (ak je to nutné).

• Ak je to nutné: 
Dotiahnite prístupné upevňovacie skrutky a mati-
ce. Zamedzíte nadmernému opotrebeniu a poško-
deniu nástroja, ak dodržíte pokyny v tomto návode.

EVýmena strunovej cievky/sekacej struny 
(Obr. 24-29)
1. Stiahnite ochranné veko zo strunovej cievky (5) 

silným zatlačením medzi pridržiavacie kotúče.
2. Vyberte cievku spoločne so zvyškom struny a 

tlačnou pružinou.
3. Vyberte spotrebovanú cievku.
4. Vezmite novú strunovú cievku a vytiahnite 10 cm 

pri oboch strunách.
5. Teraz položte strunovú cievku (5) na kužeľovú 

pružinu a pretiahnite obe struny cez kruhové ko-
vové oká telesa strunovej cievky.

6. Potom položte kryt cievky na novú strunovú ciev-
ku (5). Otočte ho tak, aby dosky krytu cievky boli 
zatlačené pružinami do telesa strunovej cievky.

7. Teraz zatlačte na kryt cievky so strunovou ciev-
kou, kým nezapadne do telesa strunovej cievky.

8. Nôž (A) na ochrannom kryte (18) skráti sekaciu 
strunu na správnu dĺžku, keď sa motor opäť spus-
tí.

Brúsenie noža bezpečnostného krytu Obr. 18 (A)
Za nejaký čas môže dôjsť k otupeniu noža bezpeč-
nostného krytu.
• Keď toto spozorujete, odskrutkujte skrutku upevňu-

júcu nôž bezpečnostného krytu k bezpečnostné-
mu krytu.

• Upnite nôž do zveráka.
• Obrúste ostrie noža plochým pilníkom a dbajte na 

to, aby ste zachovali uhol reznej hrany. 
• Dôležité! Namontujte späť obojručný nôž.

Na konci sezóny kosenia trávy vždy naostrite reza-
cí nôž, alebo, ak je to nutné, vymeňte rezací nôž za 
nový. 

Brúsenie obojručného noža (17)
Pri malom otupení môžete ostria sami preostriť.
• Upevnite nôž do zveráka. 
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A = uhol pilovania
B = uhol bočnej doštičky
Uhol sa musí takisto dodržať pri všetkých nožoch.
V prípade nepravidelných uhlov reťaz takisto beží 
nepravidelne, rýchlo sa opotrebí a predčasne sa pre-
trhne.

Pretože tieto požiadavky môžu byť splnené v prípade 
dostatočného a pravidelného cviku:
• Používajte držiak pilníkov

Držiak pilníka sa musí používať v prípade ostre-
nia reťaze píly ručne. Správny uhol pilovania je na 
ňom vyznačený.

• Držte pilník vodorovne (v správnom uhle k vodia-
cej lište) a pilujte podľa uhlovej značky na držiaku 
pilníka. Podoprite držiak pilníka na hornej doske a 
hĺbkovej mierke.

• Pilujte. Nôž sa piluje vždy z vnútornej strany sme-
rom k vonkajšej strane.

• Pilník ostrí iba pri pohybe dopredu. Pri pohybe 
späť ho zdvihnite.

• Nedotýkajte sa pilníkom dynamických článkov.
• Otáčajte pravidelne pilník, aby sa zamedzilo jed-

nostrannému opotrebeniu.
• Odstráňte kus tvrdého dreva, ošetrite surové hra-

ny.

Všetky nože musia mať rovnakú dĺžku, v opačnom 
prípade budú takisto kolísať. Výsledkom je nepravi-
delná reťaz, a zvyšuje sa nebezpečenstvo jej pretrh-
nutia.

Mazanie prevodovky, odvetvovacia píla 
Prevodovku namažte každých 10 až 20 prevádz-
kových hodín. 
1. Nasaďte mazací lis na maznicu obr. 47 (Q). 
2. Zatlačte dovnútra trocha maziva. 
Pozor! Naplňte len trochu tuku. V žiadnom prípade 
ju nepreplňte. 

Skontrolujte, či sa na nožniciach na živý plot ne-
vyskytujú zjavné nedostatky ako: 
• voľné upevnenia, 
• opotrebované alebo poškodené konštrukčné diely, 
• ohnuté, zlomené alebo poškodené rezacie zaria-

denie, 
• správne namontované a neporušené kryty alebo 

ochranné zariadenia, 
• opotrebovanie, najmä preklzávanie rezacieho za-

riadenia. 

Poškodené alebo tupé rezacie nástroje ihneď vy-
meňte, aj keď ide len o nepatrné poškodenia. 

m Varovanie!
Nikdy neprevádzkujte motor bez namontovanej 
vložky vzduchového filtra.

Starostlivosť o vodiacu lištu
Otočte lištu zakaždým pri brúsení alebo výmene re-
ťaze. Týmto sa zamedzí jednostrannému opotrebe-
niu lišty, najmä jej hornej a spodnej časti.
Pravidelne čistite
1 = otvory na zásobovanie olejom
2 = priechody oleja
3 = drážku lišty

Vykonávanie servisu a ostrenie reťaze píly

Správne naostrená reťaz
Efektívna práca s reťazovou pílou je možná iba vte-
dy, ak je reťaz v dobrom stave a ostrá. Týmto sa tiež 
znižuje nebezpečenstvo spätného rázu. Reťaz môže 
naostriť ktorýkoľvek predajca. 
Nepokúšajte sa ostriť reťaz sami, ak nemáte potreb-
né špeciálne nástroje a skúsenosti. Správne naostre-
ný nôž prechádza drevom ľahko a vyžaduje iba veľmi 
malý tlak. Nepracujte s tupou alebo poškodenou 
reťazou. Zvyšuje fyzickú námahu, zväčšuje vibrácie 
a má za následok neuspokojivé výsledky a vyššie 
opotrebenie.

• Čistite reťaz.
• Kontrolujte ju.
• Ak je to nutné, vymeňte poškodené alebo opotre-

bené diely za náhradné diely, ktoré tvarom a veľko-
sťou zodpovedajú originálnym dielom.

• Ostrenie reťaze by mali vykonávať iba skúsení po-
užívatelia!

• Upozornenie. Nižšie sú uvedené uhol a rozmery. 
Ak nie je reťaz správne naostrená alebo hĺbka je 
príliš malá, existuje väčšie nebezpečenstvo spät-
ného efektu s následným zranením!

• Reťaz nemôže byť upevnená na vodiacu lištu. Pre-
to je najlepšie reťaz odobrať z lišty a potom ju na-
ostriť.

• Na brúsenie rozstupu reťaze zvoľte vhodné ostria-
ce nástroje. Pozrite „technické údaje“ týkajúce sa 
dovolených rozstupov reťazí.

 
Rozstup reťaze (napríklad 3/8“) je zvýraznený v zahĺ-
bení každého noža.
Pre reťazové píly používajte iba špeciálne pilníky! Iné 
pilníky majú nevhodný tvar a zlý úber.
Zvoľte pilník podľa priemeru rozstupu vašej reťaze. 
Zaistite, aby sa dodržal pri brúsení priemeru reťaze 
nasledujúci uhol.

3

2

1
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Náhradné diely/príslušenstvo 
Na rezacie súpravy, ktoré sú tu vypísané, môžete 
vždy použiť ochranné zariadenie dodávané so stro-
jom.

Vyžínač na trávu/krovinorez: 
Cievka Ø 430 7910700701
3­zubový nôž Ø 255 x 1,4 7910700702
Prepravná ochrana 3­zubového noža 3904801065
4­zubový nôž Ø 255 x 1,5 7910700705
Prepravná ochrana 4­zubového noža 3904801066
8­zubový nôž Ø 255 x 1,5 7910700711
Prepravná ochrana 8­zubového noža 3904801066
Ochranný štít pre vyžínač na trávu 3904801023
Odvetvovacia píla:
Pílová reťaz Oregon 91PJ040X 7910700704
Vodiaca lišta Oregon 100SDEA318 3904801037
Prepravná ochrana reťaze 3904801039
Predĺženie pre odvetvovaciu pílu 7910700710
Nožnice na živý plot: 
Nôž nožníc na živý plot 400 mm 7910700703
Prepravná ochrana noža 400 mm 3904801043

11. Skladovanie

Čistenie
• Udržiavajte rukoväti bez oleja, aby bolo zaistené 

bezpečné držanie.
• Čistite zariadenie podľa potreby mokrou handrou 

a, ak je to nutné, slabou umývacou kvapalinou.

m Dôležité!
• Pred akýmkoľvek čistením vždy vytiahnite zapaľo-

vaciu sviečku.
• Nikdy neponárajte zariadenie do vody alebo iných 

kvapalín s cieľom vyčistenia.
• Uložte benzínový záhradný viacúčelový nástroj na 

bezpečnom a suchom mieste mimo dosahu detí.

Skladovanie
Dôležité: Nikdy neukladajte zariadenie do skladu na 
dlhšie než 30 dní bez vykonania nasledujúcich kro-
kov.

Skladovanie zariadenia
Ak zamýšľate skladovať zariadenie na dlhšie než 
30 dní, zariadenie sa musí pripraviť nasledovne. V 
opačnom prípade sa palivo ponechané v karburáto-
re odparí a zanechá gumový sediment. Toto môže 
spôsobiť problémy pri štartovaní zariadenia a môže 
vyžadovať nákladnú opravu.
1 Pomaly otvorte uzáver palivovej nádrže, 

aby sa uvoľnil tlak, ktorý sa mohol vytvo-
riť v nádrži. Opatrne vyprázdnite nádrž.  
Nádrž vyprázdňujte len vonku alebo v dosta-
točne vetraných miestnostiach. Dbajte na to, 
aby sa do pôdy nedostalo žiadne palivo alebo 
reťazový olej (ochrana životného prostredia). 
Používajte vhodnú podložku. 

2 Odstráňte palivo z karburátora, naštartujte motor 
a nechajte ho bežať, kým sa sám nezastaví.

Mazanie prevodovky, nožnice na živý plot 
Prevodovku namažte každých 10 až 20 prevádz-
kových hodín. 
1. Nasaďte mazací lis na maznicu obr. 41 (P). 
2. Zatlačte dovnútra trocha maziva. 
Pozor! Naplňte len trochu tuku. V žiadnom prípade 
ju nepreplňte. 

Naolejujte rezacie zariadenie a nastavenie uhla eko-
logickým mazacím olejom.

Nastavenie otáčok naprázdno obr. 50
Keď rezacie zariadenie ďalej beží v chode naprázd-
no, musíte upraviť otáčky naprázdno.
1. Motor nechajte zahrievať 3 – 5 minút

(nie na vysokých otáčkach!).
2. Otočte nastavovaciu skrutku (S): 

v smere hodinových ručičiek
­­ otáčky naprázdno sa zvýšia (+)
proti smeru hodinových ručičiek
­­ otáčky naprázdno sa znížia (–)

Otáčky naprázdno sú 3000 min­1
Ak rezacie zariadenie napriek tomu naďalej ide v 
chode naprázdno, obráťte sa na výrobcu.
V žiadnom prípade s prístrojom ďalej nepracujte!

Používateľ je zodpovedný za všetky poškodenia 
spôsobené nedodržaním pokynov v tomto návo-
de. Toto takisto platí pre neautorizované úpravy 
nástroja, použitie neautorizovaných náhradných 
dielov, príslušenstva, pracovných nástrojov, 
nesúvisiace a nestanovené použitie, druhotné 
poškodenia v dôsledku použitia chybných kom-
ponentov.

Diely podliehajúce opotrebeniu
Aj pri používaní stanoveným spôsobom podliehajú 
niektoré prvky normálnemu opotrebeniu. Tieto sa 
musia vymeniť v závislosti od času používania. Tieto 
diely pozostávajú, okrem iného, zo sekacieho nástro-
ja a pridržiavacích kotúčov.

m Varovanie!
Používajte iba originálne diely a príslušenstvo výrob-
cu. V opačnom prípade sa môže znížiť výkon, môže 
dôjsť k poraneniam a môže zaniknúť záruka.

Dôležité pokyny v prípade zaslania zariadenia do 
servisného strediska:
Z bezpečnostných dôvodov dohliadnite na to, aby za-
riadenie bolo zaslané späť bez oleja a benzínu!

Objednávanie náhradných dielov
Pri objednávaní náhradných dielov uvádzajte, pro-
sím, nasledujúce údaje:
• Typ stroja
• Výrobné číslo zariadenia
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3 Nechajte motor vychladnúť (približne 5 minút).
4 Odstráňte zapaľovaciu sviečku 
5 Nalejte jednu čajovú lyžičku motorového oleja pre 

dvojtaktné motory do spaľovacej komory. Pomaly 
zatiahnite niekoľkokrát za štartovacie lanko a apli-
kujte vrstvu oleja na všetky vnútorné komponenty. 
Opäť namontujte zapaľovaciu sviečku.

Poznámka: Uložte zariadenie na suché miesto ďa-
leko od možných zdrojov zapálenia, ako sú napr. 
kachle, plynový bojler na vodu, plynová sušička atď.

Transport
Pri transporte zariadenia vyprázdnite benzínovú 
nádrž podľa popisu v kapitole 8 Vypúšťanie paliva. 
Očistite hrubé nečistoty zo zariadenia pomocou kefy 
alebo ručnej kefy.
Vždy namontujte na všetky rezné nástroje prepravnú 
ochranu. Obr. 1 (14a, 15a, 17a)
Aby ste zabránili poškodeniam a poraneniam, musí 
sa zariadenie pri preprave vo vozidlách zaistiť proti 
preklopeniu a posunutiu.

Opätovné uvedenie zariadenia do prevádzky
1 Odstráňte zapaľovaciu sviečku.
2 Prudko zatiahnite za lanko štartéra, aby sa zo 

spaľovacej komory odstránil nadbytočný olej.
3 Očistite zapaľovaciu sviečku a skontrolujte, 

či medzera elektród je správna alebo nasaďte 
novú zapaľovaciu sviečku so správnou medzerou 
elektród.

4 Pripravte zariadenie na prevádzku.

12. Likvidácia a recyklácia

Zariadenie sa dodáva v prepravnom obale, aby sa 
zamedzilo jeho poškodeniu počas transportu. Suro-
viny v tomto obale sa môžu opäť použiť alebo recyk-
lovať. Toto zariadenie a jeho príslušenstvo je vyrobe-
né z rôznych typov materiálov, ako sú kov a plasty. 
Poškodené súčasti sa musia likvidovať ako špeciálny 
odpad. Požiadajte o potrebné informácie autorizova-
ného predajcu alebo miestne úrady.

13. Riešenie problémov

Tabuľka nižšie obsahuje zoznam porúch a vysvetľu-
je, čo môžete urobiť na odstránenie tohto problému, 
ak vaše zariadenie prestane riadne pracovať. Ak 
problém stále pretrváva po vykonaní úkonov podľa 
zoznamu, kontaktujte, prosím, naše najbližšie servis-
né stredisko.
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Porucha Možná príčina Odstránenie poruchy
Zariadenie nie je možné 
naštartovať.

• Vzduchový filter je znečistený.
• Palivový filter je upchatý.
• Nedostatočný prívod paliva.
• Porucha v palivovom vedení.

• Spúšťacie zariadenie je chybné.
• Zablokovaný motor.

• Klobúčik zapaľovacej sviečky nie je 
nasadený.

• Nevzniká iskra.

• Motor je chybný.

• Karburátor je chybný

• Vyčistite/vymeňte vzduchový filter.
• Vyčistite alebo obnovte palivový filter.
• Doplňte palivo.
• Skontrolujte palivové vedenie na zlomenie 

alebo poškodenie.
• Kontaktujte servisné stredisko.
• Demontujte zapaľovaciu sviečku, vyčistite 

a vysušte ju; potom zatiahnite niekoľkokrát 
za štartovacie lanko opäť; inštalujte 
zapaľovaciu sviečku.

• Skontrolujte správnu polohu klobúčika 
zapaľovacej sviečky.

• Očistite zapaľovaciu sviečku alebo ju 
vymeňte, ak je to nutné.

• Skontrolujte zapaľovací kábel na 
poškodenie.

• Kontaktujte servisné stredisko.
Zariadenie sa spustí, ale 
opäť sa zastaví.

• Zlé nastavenie karburátora (voľnobežné 
otáčky).

• Kontaktujte servisné stredisko

Motor sa spustí, ale 
sekací nástroj sa zastaví.

• Sekací nástroj je zablokovaný.
• Vnútorná porucha (náhonový hriadeľ, 

prevodovka).
• Chybná spojka.

• Vypnite motor a odstráňte predmet.
• Kontaktujte servisné stredisko.

• Kontaktujte servisné stredisko.
Zariadenie pracuje 
prerušovane.

• Karburátor je nastavený nesprávne.
• Zapaľovacia sviečka je plná sadzí.

• Chybný spínač zapnutia/vypnutia.

• Kontaktujte servisné stredisko.
• Očistite zapaľovaciu sviečku alebo ju 

vymeňte.
• Kontaktujte servisné stredisko.

Dochádza k tvorbe dymu. • Zlá palivová zmes.

• Karburátor je nastavený nesprávne.

• Použite zmes benzínu a oleja pre 
dvojtaktné motory v pomere 40:1.

• Kontaktujte servisné stredisko.
Zariadenie nepracuje na 
plný výkon.

• Zariadenie je preťažené.
• Vzduchový filter je znečistený.
• Karburátor je nastavený nesprávne.
• Tlmič je zablokovaný.

• Nepoužívajte silu počas kosenia/rezania.
• Vyčistite vzduchový filter alebo ho vymeňte.
• Kontaktujte servisné stredisko.
• Skontrolujte výfuk.

Krovinorez nepracuje na 
plný výkon.

• Nože sú tupé alebo poškodené.
• Kosený materiál je príliš vysoký 

(preťaženie zariadenia).

• Naostrite alebo vymeňte nože.
• Koste trávu postupne.

Strunová kosačka trávy 
nepracuje na plný výkon.

• Sekacia struna je príliš krátka alebo 
poškodená.

• Zariadenie je preťažené, pretože tráva je 
príliš vysoká.

• Vytiahnite ďalej sekaciu strunu alebo ju 
vymeňte.

• Koste trávu postupne.

Sekaciu strunu nie je 
možné vytiahnuť.

• Cievka je prázdna. • Vymeňte cievku.

Prerezávacia píla nereže, 
dochádza k trhavému 
pohybu alebo vibráciám.

• Napnutie reťaze je príliš veľké.
• Reťaz je tupá.
• Reťaz je upevnená nesprávne.
• Reťaz je opotrebená.

• Skontrolujte a resetujte napnutie reťaze.
• Nechajte reťaz naostriť alebo ju vymeňte.
• Opäť upevnite reťaz.
• Vymeňte reťaz.

Reťaz píly sa zahrieva 
alebo mazanie reťaze 
nefunguje.

• V nádrži nie je olej.
• Vedenie oleja je upchaté.
• Napnutie reťaze je príliš veľké.
• Reťaz je tupá.

• Doplňte olej.
• Vyčistite olejové vedenie.
• Nastavte napnutie reťaze.
• Nechajte reťaz naostriť alebo ju vymeňte.
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Záznamy o servisných prehliadkach 
 
Servisná prehliadka sa vykonáva iba v autorizovanom servisnom stredisku, na náklady zákazníka. 

 

Dátum servisnej prehliadky 
Dátum nasledujúcej servisnej 

prehliadky 
Pečiatka servisu Vykonané práce 

    

    

    

    

    

    

 

 
Záznamy o záručných opravách 

 

Dátum prijatia Dátum opravy Pečiatka servisu 
Popis poruchy a vykonanej 

práce 

    

    

    

    

 

Zoznam autorizovaných servisných stredísk nájdete na www.garland.cz. 
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A készüléken található szimbólumok magyarázata
Üzembe helyezés előtt olvassa el a kezelési útmutatót és a biztonsági előírásokat, és mindig tartsa 
be azokat!

Figyelem! A benzin nagyon könnyen gyúlékony. Az üzemanyag közelében kerülje a dohányzást, a 
nyílt láng használatát vagy a szikrázást. 

Figyelmeztetés! Be nem tartása esetén életveszély, sérülésveszély vagy a szerszám károsodásá-
nak veszélye fordulhat elő

Figyelem: sérülésveszély!
Működő motor esetén tartsa távol a kezét és a lábát a késtől.

A gyerekeket, bámészkodókat és segítőket tartsa 15 m távolságra a fűkaszától!

Viseljen zárt cipőt!

Viseljen védősisakot, fülvédőt és védőszemüveget!

Viseljen védőkesztyűt!

Figyelem! A kipufogó és a motor egyéb alkatrészei működés közben felforrósodnak, ne érintse meg!

40:1 A betöltendő „benzin/olaj keverési arány“ szimbóluma a tanksapkán.

Figyelem! Sérülésveszély a szétrepülő tárgyak miatt

A termék megfelel a hatályos európai irányelveknek.

Figyeljen a visszacsapódásra!

B Figyeljen az elektromos vezetékekre! Tartson legalább 10 m távolságo

Fűszegélynyíró

Sövénynyíró

Fűkasza

Magassági ágnyeső

Garantált zajteljesítmény­szint

Tartály térfogata
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1. Bevezetés

GYÁRTÓ:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

TISZTELT VÁSÁRLÓ!
Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új 
készülékét használja.

KEDVES VÁSÁRLÓ!
A hatályban lévő termékfelelősségi törvény értelmé-
ben a berendezés gyártója nem vonható felelősségre 
a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkező 
károkért a következő esetekben:
• szakszerűtlen kezelés,
• a használati utasítások be nem tartása,
• harmadik személy által végzett, szakképzetlen ja-

vítások,
• nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,
• szakszerűtlen használat,
• az elektromos rendszer kiesése az elektromos elő-

írások, illetve a VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113 
szabályozások be nem tartása miatt.

JAVASLATOK:
Mielőtt a berendezést összeszerelné, és üzembe he-
lyezné olvassa el a használati útmutató teljes szöve-
gét.
Az üzemelési utasítások célja a készülékkel való is-
merkedésének megkönnyítése és a használati lehe-
tőségeinek megismertetése.
Az üzemelési utasítások fontos megjegyzéseket tar-
talmaz a készülék biztonságos, szakszerű és gaz-
daságos használatával kapcsolatosan, a veszélyek 
elkerülésére, a javítási költségek megspórolására, a 
kiesési idő csökkentésére, és a készülék megbízha-
tóságának és élettartamának növelésére.
A használati útmutatóba foglalt biztonsági utasítá-
sokon kívül mindenképpen be kell tartani a nemzeti 
érvényben lévő szabályozásokat a készülék üzeme-
lésével kapcsolatosan.
Az üzemelési utasításokat helyezze egy tiszta, 
műanyag mappába, hogy megóvja a szennyeződés-
től és a nedvességtől, és tárolja a készülék közelé-
ben. A munka elkezdése előtt minden gépkezelőnek 
el kell olvasnia az utasításokat és gondosan be kell 
tartania őket. Csak olyan személyek használhatják a 
készüléket, akiket kiképeztek a gép használatáról, és 
a lehetséges veszélyekről, illetve kockázatokról. Be 
kell tartani az előírt minimális kort.
A jelen üzemelési utasításokba foglalt biztonsági elő-
írások és a helyi országos különleges előírások ki-
egészítéseként be kell tartani az általánosan elismert 
műszaki előírásokat a fafeldolgozó szerszámgépek 
üzemelésekor.
Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyel-
men kívül hagyásából származó balesetekért és ká-
rokért nem vállalunk felelősséget.

2. A készülék leírása (1 ábra)

Szállított elemek
1. Motor meghajtóegység
2. Magassági ágnyeső
3. Sövénynyíró
4. Fűkasza
5. Fűszegélynyíró
6. Első fogantyú
7. Leállító kapcsoló 
8. Gázkar „reteszelése”
9. Berántó
10. Benzintartály
11. Gázkar
12. Automatikus olajszivattyú
13. Fűrészlánc
14. Láncfűrészlap
15. Vágóegység
16. Beállító kar
17. Vágókés
18. Védőpajzs (fűkasza + fűszegélynyíró)

3. Szállított elemek

• Nyissa ki a csomagolást és óvatosan vegye ki a 
készüléket.

• Távolítsa el a csomagolóanyagot, valamint a cso-
magolási / szállítási biztosításokat (ha vannak ilye-
nek).

• Ellenőrizze, hogy teljes­e a szállítmány.
• Ellenőrizze a készülék és a kiegészítő alkatrészek 

szállítás során keletkezett sérüléseit. Reklamáció 
esetén azonnal értesítse a beszállítót. Utólagos 
reklamációkat nem fogadunk el.

• Lehetősége szerint a garancia érvényességének 
leteltéig őrizze meg a csomagolást.

• Használat előtt ismerje meg a kezelési útmutató 
segítségével a készüléket.

• Ezt követően a kezelési útmutatót környezetbarát 
módon ártalmatlanítsa.

• Tartozékként és pótalkatrészként csak eredeti al-
katrészeket használjon. Pótalkatrészeket szakke-
reskedőjénél vásárolhat.

• A megrendeléseknél adja meg a cikkszámunkat, 
valamint a készülék típusát és gyártási évét.

m FIGYELEM
A készülék és a csomagolóanyag nem gyerekjáték! 
A gyerekek ne játsszanak a műanyag zacskókkal, 
fóliákkal és apró alkatrészekkel! Fennáll a lenyelés 
és fulladás veszélye!

1 + 2 ábra
• Motor meghajtóegység
• Magassági ágnyeső
• Sövénynyíró
• Fűkasza
• Fűszegélynyíró
• Gyertyakulcs (19)
• Villáskulcs (20)
• Imbuszkulcs 4­es méret (21)
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• Imbuszkulcs 6­os méret (22)
• Gyorskötöző (23)
• Olaj­benzin keverőflakon (24)
• Heveder (25)
• első fogantyú (2. ábra)
• 4 db csavar, M5 x 35 (2. ábra)
• Borítás (2. ábra)
• 4 db anya, M5 (2. ábra)

4. Rendeltetésszerűi használat

A fűkasza (a vágókés használatával) alkalmas vé-
konyszárú bozót, erős gyomnövények és aljnövény-
zet vágására.
A fűszegélynyíró (a szálorsó használata vágódamil-
lal) alkalmas gyep, füves területek és vékony gyom-
növények vágására.
A sövénynyíró sövények, bokrok és cserjefélék vá-
gására alkalmas.
A magassági ágnyeső fák ágainak levágására ké-
szült. A láncfűrész nem alkalmas fűrészelési mun-
kákra és fakivágásra, valamint a fától eltérő egyéb 
anyagok fűrészelésére.
A gyártó által mellékelt használati utasítás betartása 
a készülék rendeltetésszerű használatának feltétele. 
Az ebben a útmutatóban kifejezetten nem említett, 
egyéb célra való használat a készülék megrongáló-
dásához vezethet, és súlyos veszélyt jelent a készü-
lék használójára nézve. Feltétlenül vegye figyelembe 
a biztonsági utasítások korlátozásait.

Kerjuk vegye figyelembe, hogy a keszulekeink ren-
deltetesuk szerint nem az ipari, kezműipari vagy 
gyari hasznalatra lettek konstrualva. Nem vallalunk 
szavatossagot, ha a keszulek ipari, kezműipari vagy 
gyari uzemek teruleten valamint egyenertekű teve-
kenysegek teruleten van hasznalva.

Figyelem! A felhasználó testi épségének veszélyez-
tetése miatt a benzines többfunkciós kertigép nem 
használható a következő munkákra: járdák tisztításá-
ra és szecskázóként fa­ és sövénynyesedékek aprí-
tására. A benzines többfunkciós kertigépet továbbá 
nem szabad a talaj kitüremkedéseinek, pl. vakond-
túrásoknak az elegyengetésére használni. A benzi-
nes többfunkciós kertigépet biztonsági okokból nem 
szabad meghajtó berendezésként más munkaesz-
közökkel vagy bármilyen egyéb szerszámkészlettel 
használni.

A benzines többfunkciós kertigép csak rendeltetési 
céljaira használható. Minden ettől eltérő használat 
nem rendeltetésszerűnek minősül. Az ebből fakadó 
minden kárért és sérülésért nem a gyártó, hanem a 
felhasználó/kezelő viseli a felelősséget.

Ki nem használhatja a készüléket:
Olyan személyek, akik nem ismerik a kezelési útmu-
tatót, 16 éves kor alatti gyermekek, valamint olyan 
személyek, akik alkohol, kábítószer, gyógyszer ha-
tása alatt állnak, fáradtak vagy betegek.

5. Fontos utasítások

Biztonsági utasítások
A gép szállításakor
• Szállítás előtt mindig állítsa le a motort.
• A motoros készüléket soha ne vigye vagy szállítsa 

működő vágószerszámmal.
• A motoros készüléket csak munkatartásban vigye:
• A motoros készülék legyen a hátán, a bal keze az 

első fogantyún, a jobb keze a kezelőkaron (balke-
zeseknél is), a vágószerszámot pedig eressze le 
a talaj közelébe.

• Hogy megakadályozza az üzemanyag kifolyását, 
az ebből következő károkat és sérüléseket, a gé-
pet szállítás közben biztosítsa a járműben felbo-
rulás ellen. Ellenőrizze az üzemanyagtartály tömí-
tettségét. A tartályt ajánlott szállítás előtt kiüríteni.

• Elküldés esetén előbb minden esetben ki kell ürí-
teni a tartályt.

• Használaton kívül és szállítás közben mindig sze-
relje fel minden készülék esetén a késvédőt.

• Ügyeljen arra, hogy a munkaterület környezetében 
ne legyen senki vagy semmilyen állat sem (a legki-
sebb távolság 15 m). A levágott és felkavart fűben 
idegen anyagok, pl. kövek lehetnek. A munkaterü-
letén Ön viseli a felelősséget a biztonságért, és fe-
lelős a személyi sérülésekért vagy dologi károkért.

• A benzines többfunkciós kertigép nem indítható 
el és nem használható emberek vagy állatok kö-
zelében.

• Ne használja a készüléket, ha fáradt vagy szét-
szórt, illetve ha drog, alkohol vagy gyógyszerek 
hatása alatt áll. A figyelmetlenség súlyos sérülé-
seket okozhat.

• Használjon engedélyezett védőszemüveget. Hasz-
náljon engedélyezett hallásvédőt.

• Használjon jó minőségű védőkesztyűt.
• Használjon jó minőségű, acélbetétes és csúszás-

mentes munkavédelmi cipőt. Soha ne dolgozzon 
a készülékkel szandálban vagy esetleg mezítláb.

• Erdőirtási munkák közben feltétlenül viseljen en-
gedélyezett védősisakot.

• Ne viseljen túl bő ruházatot vagy ékszereket. Vi-
seljen hosszú nadrágot lábainak védelmére. Ha 
hosszú a haja, hordjon fejfedőt. Bő ruházat, éksze-
rek és hosszú haj a mozgó alkatrészekbe akadhat-
nak. Viseljen megfelelően szoros, testhez simuló 
munkaruhát.

• Tartsa távol a testrészeit és a ruhadarabjait a vágó-
szerszámtól, ha a motort beindítja vagy működteti.

• Munkavégzés közben ügyeljen arra, hogy stabilan 
és biztonságosan álljon. A botlásveszély miatt a 
készülékkel ne haladjon hátrafelé.

• Kerülje a nem megszokott testtartásokat.
• A benzines többfunkciós kertigép hosszabb hasz-

nálata esetén a rezgés vérkeringési zavarokat 
idézhet elő (az ujjak elfehérednek a vibráció mi-
att). A használat időtartamára nem adható meg 
egyértelmű előírás, mert az személyenként eltérő 
lehet. A következő tényezők befolyásolhatják ezt 
a jelenséget:
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• Munkavégzés közben tartsa a készüléket megfe-
lelő távolságra a testétől.

• A munka megszakításakor és a helyszín váltása-
kor mindig kapcsolja ki a készüléket, várja meg 
a vágószerszám leállását, és állítsa le a motort.

• A készüléket soha ne hagyja felügyelet nélkül a 
munkahelyen. A munka megszakításakor tárolja 
a készüléket egy biztonságos helyen.

• A készülékkel végzett munka közben ne hagyja 
elvonni a figyelmét. Ezáltal elveszítheti az ellenőr-
zést a szerszám felett. Soha ne használja a ké-
szüléket esőben, vizes vagy nedves körülmények 
között, és ne tárolja a szabadban.

• Amennyiben a készülék nedves lenne, várja meg, 
amíg teljesen megszárad, mielőtt újra használná.

• Kerülje a fémtárgyakkal, kövekkel stb. való érint-
kezést.

• Mielőtt megkezdené a munkát a géppel, vizsgálja 
át a munkaterületet idegen tárgyak után, és távo-
lítsa el azokat. Ha a vágás során mégis találna 
idegen anyagot, kapcsolja ki a készüléket, és tá-
volítsa el onnan.

• Amennyiben a fűszegélynyíró, a fűkasza vagy a 
magassági ágnyeső mégis elakad valamilyen ide-
gen tárgy miatt (kövek, fű felhalmozódása, ágak 
és egyebek), távolítsa el az akadályt egy tompa 
tárggyal. Soha ne vegye ki az idegen tárgyat az 
ujjaival. Ez súlyos sérüléseket okozhat. Használjon 
megfelelő védőkesztyűt.

• A járó motorú készüléket feltétlenül tartsa a tes-
tétől távol.

• Ne terhelje túl a gépet, és ne végezzen vele olyan 
munkát, amelyre nem alkalmas.

• Figyeljen arra, hogy a szellőzőnyílásokat soha ne 
takarja el szennyeződés.

• A készüléket gyerekektől távol kell tartani.
• A készüléket biztonságos és száraz helyen tárolja.
• Ha a gép nekiütődött valaminek, vagy más módon 

megsérült, ellenőrizze az állapotát.
• A motor beindítása közben, illetve ha már jár a 

motor, tartsa távol a testrészeit és a ruhadarabjait 
a szálfejtől.

• Különösen a fűszegély vágásakor, kavicsszegély 
vagy hasonló esetén ügyeljen arra, hogy a vágó-
szál köveket és földet repíthet ki. 

• Bekapcsolt készülékkel soha ne menjen át az ut-
cákon vagy utakon.

• Soha ne vágjon kemény tárgyakba, pl. kövekbe 
stb. Így elkerülheti a sérüléseket és a készülék ká-
rosodását.

• Fém vágószerszám használatakor alapvetően 
fennáll a visszacsapódás veszélye, ha a szerszám 
szilárd akadálynak (kő, fa, ágak stb.) ütközik. Ek-
kor a készülék a forgásiránnyal szemben vissza-
csapódik.

• Soha ne használja a készüléket védőberendezés 
nélkül.

• Soha ne állítsa le a kezével a vágóberendezést. 
Mindig várja meg, hogy magától leálljon.

• A szálfejet a lehető legközelebb vezesse a talaj-
hoz.

• A kezelő kezének vérkeringési zavarai, alacsony 
külső hőmérséklet, hosszú használati időtarta-
mok. Ezért ajánlott meleg munkakesztyűt viselni 
és rendszeresen munkaszünetet beiktatni.

• Mindig stabil és biztos helyzetben dolgozzon, áll-
jon szilárdan a lábán.

• A kifáradás megelőzése érdekében rendszeres idő-
közönként változtassa a munkavégzés testtartását.

• A belsőégésű motorok kipufogógázai mérgezőek, 
és többek között fulladást okozhatnak.

• A készüléket csak szabadban szabad üzembe he-
lyezni.

• Az üzemanyagtartályt csak a szabadban vagy 
elégségesen szellőztetett területen töltse fel.

• A benzin és a benzingőzök rendkívül gyúlékonyak. 
Tartsa távol a gépet gyúlékony anyagoktól és gyúj-
tóforrásoktól, pl. kályhától vagy tűzhelytől. A gép 
működtetése és üzemanyag betöltése közben ne 
dohányozzon. Az esetleg kifröccsent benzint azon-
nal törölje fel.

• A benzines többfunkciós kertigépet csak a tanko-
lás helyétől távolabb indítsa el.

• Ügyeljen arra, hogy az üzemanyagtartály fedele 
mindig jól le legyen zárva. Ügyeljen az esetleg elő-
forduló szivárgási helyekre.

• A motor működése közben vagy forró gép esetén 
a tartály zárját nem szabad kinyitni vagy üzem-
anyagot betölteni.

• A tartály zárját lassan nyissa ki, hogy a benzingő-
zök elillanhassanak.

• Figyeljen arra, hogy a markolatok szárazak, tisz-
ták legyenek és ne legyen rajtuk benzinkeverék.

• Ne használja az eszközt kipufogó és helyesen fel-
szerelt kipufogóvédő nélkül.

• Ne érjen a kipufogóhoz. Égési sérülések veszélye.
• Csak az útmutatóban ajánlott üzemanyagot hasz-

nálja.
• Benzint csak az erre szolgáló tartályokban tároljon 

egy biztonságos helyen.
• Ha a vágószerszámmal lejtőn dolgozik, mindig lej-

jebb álljon tőle.
• Mindig ügyeljen arra, hogy a szálfejbe, a védőbur-

kolatba vagy a motorba ne kerüljön idegen tárgy.
• A szálorsóban ne használjon drótot vagy hasonlót.
• Csak nappal, vagy megfelelő mesterséges megvi-

lágítás mellett dolgozzon.
• Minden használat előtt szemrevételezze a készü-

léket.
• Vizsgálja meg, hogy minden csavar és kötőelem 

szorosan meg van­e húzva.
• Mindig fogja erősen mindkét kezével a készüléket.
• Minden használat előtt ellenőrizze a készüléket, 

összetevőit és védőberendezéseit, nem sérültek 
vagy kopottak, és szükség esetén végeztesse el 
a szükséges javításokat. A biztonsági és védőbe-
rendezéseket soha ne iktassa ki. Ne használja a 
készüléket, ha sérüléseket vagy elhasználódási 
nyomokat tapasztal rajta.

• Tartsa tisztán és működőképesen a szerszámokat, 
hogy jobban és biztonságosabban dolgozhasson 
velük.
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• A készülékkel soha ne dolgozzon vállmagasság 
felett vagy egy kézzel.

• Soha ne álljon a lehulló vágott anyag alá. Ha lej-
tős terepen dolgozik, mindig a kivágandó fa fölötti 
részen helyezkedjen el.

• Lejtős terepen álló fát mindig oldalról fűrészeljen, 
sohasem felülről vagy alulról.

• Mindig figyeljen a levágott fadarabok esési irányá-
ra.

• Soha ne használja a síncsúcsot vágáshoz, és soha 
ne fűrészeljen a síncsúccsal

• Visszacsapás veszélye! Visszacsapás veszélye áll 
fenn mindig, ha a síncsúcs fához vagy más tárgy-
hoz ér. A láncfűrész emiatt irányíthatatlanná válik 
és nagy lendülettel csapódik vissza a kezelő felé.

• A gépet ne használja emelőként akadályok eltá-
volítására.

• Szállítás és tárolás közben mindig használja a 
láncvédőt.

• Szállítás közben biztosítsa a készüléket az üzem-
anyagvesztés, a károk vagy a sérülések elkerülé-
se érdekében.

• Figyelmeztetés!
• A járókelőket tartsa távol a működő készüléktől, 

viszont soha ne dolgozzon egyedül.
• Legyen hallótávolságon belül a többiektől arra az 

esetre, ha segítségre lenne szüksége.
• Azonnal kapcsolja ki a motort, ha valaki közele-

dik Önhöz.
• Gondoskodjon arról, hogy a fűrészlánc ne érint-

kezzen idegen tárgyakkal, pl. kövekkel, kerítések-
kel, szegekkel vagy hasonlókkal. Ezek a tárgyak 
elrepülhetnek és a használónak vagy a járókelők-
nek sérüléseket okozhatnak, ill. károsíthatják a fű-
részláncot.

• Nemzeti előírások korlátozhatják a magassági ág-
nyeső használatát.

• Ne használja a magassági ágnyesőt és a sövény-
nyírót olyan helyen, ahol 10 méteres körzetben 
fennáll a nagyfeszültségű vezetékekhez való hoz-
záérés veszélye.

A gyertyapipát a készüléken végzett minden 
munka előtt (szállítás, valamint felszerelési, át-
szerelési, tisztítási és karbantartási munkák) 
húzza le!
Mindig azonnal szerelje fel a szállításvédőt.

6. Technikai adatok

RPMT330

Műszaki adatok
A fűszegélynyíró vágási adatai

Vágási kör átmérője mm 430
Vágószál vastagsága mm 2 x 2,4
Vágószál hossza m 4
Fűszegélynyíró max. 
fordulatszáma min-1 5900

A fűkasza vágási adatai
Vágási kör átmérője mm 255
Vágólemez vastagsága mm 1,4

• Csak olyan füvet vágjon, amely a talajon nő. Nem 
szabad falrepedésekben vagy köveken növő fü-
vet vágni.

• Mindig ügyeljen arra, hogy a szálfejbe, a védőbur-
kolatba vagy a motorba ne kerüljön idegen tárgy.

• A készüléket csak védőberendezéssel használja.
• Mindig kapcsolja ki a készüléket, mielőtt leteszi.
• Ügyeljen a sérülésveszélyre a szál rövidítésére 

szolgáló vágóberendezés területén.
• FIGYELEM: A vágószerszám a gép kikapcsolása 

után még néhány másodpercig fut.
• Csak a vágószerszám leállása és a motor kikap-

csolása után tegye le a készüléket.
• A sérült vágószerszámot haladéktalanul cserélje 

ki egy újra.
• Mindig csak eredeti damilt használjon. A műanyag 

szál helyett soha ne használjon fémhuzalt.
• A készüléket és a vágószerszámokat rendszere-

sen és szakszerűen ellenőrizni kell és karban kell 
tartani. A sérüléseket szakszerviznek kell helyre-
állítania.

• Csak a gyártó által ajánlott tartozékokat használ-
jon. Lásd a Karbantartás / tartozékok szakaszt.

• Soha ne használjon több részből álló fém vágó-
kést, láncos vágófejet vagy kapakést.

• Csak képzett szakemberrel, eredeti pótalkatré-
szek használatával javíttassa a készüléket. Ezzel 
biztosítja a készülék biztonságos használatának 
megőrzését.

Maradék kockázatok
Fennmaradó kockázatok akkor is léteznek, ha az elő-
írásoknak megfelelően használja a készüléket. A ké-
szülék kialakításához és kiviteléhez kapcsolódóan 
az alábbi veszélyek jelentkezhetnek:
• A kéz­kar rezgésekből származó egészségkáro-

sodás, ha hosszabb ideig használja a készüléket, 
vagy ha nem megfelelően végzi az irányítást és a 
karbantartást.

• Sérülések és anyagi károk, amelyeket azok a szét-
szóródó szerszámtoldalékok okoznak, amelyek a 
hirtelen sérülés, kopás vagy a nem megfelelő fel-
helyezés miatt váratlanul elsodródnak az elektro-
mos szerszámból/szerszámtól.

• Figyelmeztetés! Ez a készülék üzem közben elekt-
romágneses mezőt hoz létre. Ez a mező bizonyos 
körülmények között negatív hatással lehet az aktív 
vagy passzív orvosi implantátumokra. A komoly és 
súlyos sérülések kockázatának elkerülése érde-
kében javasoljuk, hogy az orvosi implantátummal 
rendelkező személyek a készülék használata előtt 
keressék fel orvosukat és implantátumuk gyártóját.

• A vágást mindig mozgó fűrészlánccal kezdje meg. 
A vágást úgy vezesse, hogy a fűrész a fában ne 
akadjon el.

• Különösen ügyeljen a feszültség alatt lévő faágak-
ra.

• A gépet csak a fűrészlánc mozgása közben húz-
za ki a fából.
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7. Beüzemeltetés előtt

Minden üzembe helyezés előtt vizsgálja meg a ké-
szüléket az alábbi szempontok szerint: 
• az üzemanyagrendszer tömítettsége.
• a védőberendezések és a vágóberendezés kifo-

gástalan állapota és hiánytalansága.
• Az összes csavarozás stabil elhelyezkedését.
• Minden mozgó alkatrész könnyű mozgását.

Üzemanyag és olaj
Ajánlott üzemanyagok
Csak ólommentes normál benzin és speciális, két-
ütemű motorolaj keverékét használja.
Az üzemanyag­keveréket az üzemanyag keverési 
táblázata alapján keverje be.

Figyelem: Ne használjon olyan üzemanyag­keve-
réket, amelyet 90 napnál hosszabb ideig tároltak.

Figyelem: Ne használjon olyan 2­ütemű olajat, 
amelyhez 100:1 keverési arány ajánlott. A nem meg-
felelő kenés miatt bekövetkező motorkárok esetén a 
gyártó motorra adott garanciája megszűnik.

Figyelem: Az üzemanyag szállításához és tárolá-
sához csak erre a célra alkalmas és engedélyezett 
tartályt használjon.
Tegye a megfelelő mennyiségű benzint és 2­ütemű 
olajat a mellékelt keverőflakonba. Ezután alaposan 
rázza fel a flakont.

Soha ne használjon 4­ütemű motorokhoz vagy víz-
hűtéses 2­ütemű motorokhoz való olajat. Emiatt a 
gyújtógyertya elszennyeződhet, a füstgázrész eltö-
mődhet vagy a dugattyúgyűrű beragadhat.
Az olyan üzemanyag­keverék, amelyet egy hónap-
nál hosszabb ideje nem használtak fel, eltömítheti a 
porlasztót vagy csökkentheti a motor teljesítményét. 
A fel nem használt üzemanyagot töltse légmentesen 
záródó tartályba, és tárolja sötét, hűvös helyiségben.

Üzemanyag keverési táblázata
Keverési eljárás: 40 rész benzin 1 rész olajhoz
Példa:
1 l benzin :   0,025 l kétütemű olaj
5 l benzin :   0,125 l kétütemű olaj

Figyelmeztetés! Ügyeljen a kipufogógázra.
Tankolás előtt a motort mindig kapcsolja ki. So-
ha ne töltsön benzint a készülékbe, ha a motor 
jár, vagy még forró. Tűzveszély áll fenn!
Üzemanyagot csak a szabadban vagy megfelelő-
en szellőző helyiségben tankoljon. Ügyeljen arra, 
hogy ne jusson üzemanyag vagy lánckenő olaj a 
talajba (környezetvédelem). Használjon megfele-
lő alátétet.

Fogszám 3
Fűkasza max. fordulatszáma 
min-1 7200

A sövénynyíró vágási adatai
Vágási kör átmérője mm 24
Pajzs szögbeállítása ° +90°/0°/­75° (165°) 
Vágáshossz mm 400
Max. vágási sebesség min-1 1550

A magassági ágnyeső vágási adatai
Vezetősín hossza mm 305
Vágáshossz mm 254

Vezetősín típusa Oregon 
100SDEA318

Fűrészlánc osztása 3/8"
Fűrészlánc típusa 91PJ040X
Meghajtótagok vastagsága " 1,27
Az olajtartály térfogata cm3 125

Meghajtás
Lökettérfogat cm3 32,6
Motor névleges teljesítménye 
kW 0,9

Üresjárati fordulatszám min-1 3000 ±200

A benzintartály térfogata cm3 900

Motortípus 2­ütemű motor, 
léghűtéses

Fűszegélynyíró súlya kg 7,2
Fűkasza súlya kg 7,2
Magassági ágnyeső súlya kg 7,1
Sövénynyíró súlya kg 7,7

A műszaki változások jogát fenntartjuk!

Információk a vonatkozó szabványok szerint mért 
zajkibocsátási értékekhez:
Hangnyomás LpA = 94 dB(A)
Hangteljesítmény LWA = 114 dB(A)
Mérési bizonytalanság KPA = 3 dB(A)

Viseljen hallásvédőt.
A zaj halláskárosodást okozhat. 

Fűszegélynyíró: Rezgéskibocsátás A
hv

 = 4,8 m/s2

Fűkasza: Rezgéskibocsátás A
hv

 = 4,12 m/s2

Sövénynyíró: Rezgéskibocsátás A
hv

 = 4,77 m/s2

Magassági ágnyeső:
 Rezgéskibocsátás  A

hv
 = 4,32 m/s2

Mérési bizonytalanság  K
PA

 = 1,5 m/s2

Csökkentse minimális szintre a zajképződést és a 
vibrációt!
• Csak kifogástalan állapotban lévő eszközöket 

használjon.
• Rendszeresen végezze el a berendezés karbantar-

tását és tisztítását.
• Munkamódszerét igazítsa az eszközhöz.
• Ne terhelje túl a készüléket.
• Szükség szerint ellenőriztesse a készüléket.
• Kapcsolja ki a szerszámot, ha nem használja.
• Viseljen kesztyűt.

A jelen kezelési útmutatóban az Ön biztonságá-
val kapcsolatos helyeket ez a szimbólum jelöli: m
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m Figyelmeztetés!
Használat előtt győződjön meg arról, hogy a vágófej 
helyesen van felszerelve!

ÜZEMELTETÉS
Ha a készüléket fűszegélynyíróként és fűkaszaként 
használja, akkor a tárgyak kirepülésének megakadá-
lyozására fel kell szerelni a késes és damilos üzem-
módhoz tartozó műanyag védőburkolatot.
A damilos vágófejhez tartozó védőburkolatban elhe-
lyezett (A) kés automatikusan optimális hosszúságú-
ra vágja a szálat. 18. ábra (A)

5. Tegye fel a hevedert. 13 - 17. ábra
• A készüléket a tartóhevederrel kell használni.
• Először kikapcsolt állapotban egyensúlyozza ki a 

gépet.
• Tegye rá a tartóhevedert.
• Állítsa be a heveder hosszát úgy, hogy a karabi-

ner (k) kampója kb. egy tenyérnyivel a jobb csípő-
je alatt legyen. A benzines többfunkciós kertigé-
pet akassza rá a karabiner kampójára. A benzines 
többfunkciós kertigépet akassza rá a karabiner 
kampójára.

• Hagyja lengeni a gépet.
• A vágószerszámnak normál munkatartás esetén 

éppen a talajhoz kell érnie.
• Járó motor mellett akassza a készüléket a tartóhe-

veder karabinerének (k) kampójára.
• A tartóheveder biztosítónyelve

FIGYELEM! Vészhelyzetben meghúzható a tartó-
heveder (l) biztosítónyelve. A gép ekkor azonnal 
kioldódik, és a földre esik.

6. A sövénynyíró felszerelése (40 - 42. ábra)
• Távolítsa el a (d) csavart, hozza egy vonalba a (c) 

furatokat, majd csavarja be ismét a (d) csavart.
• A (15) sövénynyírót pontos illesztéssel helyezze fel 

a (3) összekötő rúdra a 40. ábra szerint.
• Szorítsa be az (a) csavarral.
• A dőlés beállítása a zár kioldásával (41. ábra)
• A sövénynyíró dőlése 0° és 90° között állítható (42. 

ábra).

7.  A vezetőlemez és a fűrészlánc felszerelése 
(43 - 45. ábra)

• Távolítsa el a lánckerék burkolatát (45. ábra / J) az 
(I) rögzítőanya meglazításával. Az (F) fűrészláncot 
az ábrázolt módon helyezze az (E) vezetőlemez 
körbefutó hornyába.

• Ügyeljen a lánc fogainak irányára (44. ábra). Ve-
zesse körbe a fűrészláncot a (H) lánckerék körül. 
Közben ügyeljen rá, hogy a fűrészlánc fogai bizto-
san belekapaszkodjanak a lánckerékbe.

• A vezetőlemezt a 44. ábrán látható módon helyez-
ze be a hajtóművön lévő befogóba. A vezetőlemezt 
be kell akasztani a (G) a láncfeszítő csapba.

• Tegye fel a lánckerék burkolatát.

8. Felépítés és kezelés

ÖSSZESZERELÉS
Ennek a gépnek az összeszerelésekor kérjük, köves-
se a megadott szerelési útmutatókat.

1.  Szerelje fel a fogantyút a gépre  
2-3 ábra

• Szerelje fel az első fogantyút a 2. ábra szerint.
• Figyeljen arra, hogy a csapot a furathoz igazítsa. A 

csavarokat még ne húzza meg, mielőtt a tartóhe-
vederekkel beállítaná a legkényelmesebb munka-
állást. Igazítsa be az első fogantyút a 2 + 3. ábrá-
kon látható módon, majd húzza meg a csavarokat.

2. A nyél felszerelése, 4. ábra
• Húzza ki az (a) reteszelő csapot, és nyomja lefelé 

a nyél alsó részét, míg a (b) reteszelő csap bekat-
tan. Az (a) csap akkor van megfelelő helyzetben, 
ha teljesen a furatban ül.

• Ezt követően húzza meg szorosan a (d) gombot.

3. Szerelje fel a védőburkolatot, 5 - 7. ábra
• Rögzítse a védőburkolatot a tartozékként szállított 

kulccsal; húzza meg szorosan a csavarokat.
m  Figyelmeztetés! Soha ne használja a gépet vé-

dőburkolat nélkül!

4.  A vágóeszközök fel- és leszerelése
Fűszegélynyíró / szálorsó, 8 - 9. ábra

• Lazítsa meg az anyacsavart.
Igazítsa be a karima és a burkolat mindkét fura-
tát. Tartsa meg a karimát egy csavarhúzóval, majd 
forgassa az imbuszkulcsot az óramutató járásával 
megegyező irányban; az anya kiold. Az anya meg-
lazításával távolítsa el a burkolatot.

• Rögzítse a damilos vágófejet.
Tartsa továbbra is szorosan a karimát, tegye a 
damilos vágófejet a nyélre, és forgassa az óramu-
tató járásával ellentétes irányba; a damilos vágófej 
rögzül. 9. ábra

• Oldja ki a damilos vágófejet.
Tartsa meg a karimát egy csavarhúzóval, majd for-
gassa a damilos vágófejet az óramutató járásával 
megegyező irányba; ekkor lecserélhető.

Fűkasza / vágókés
• Rögzítse a pengét. 10 ­ 12. ábra

Az anya kioldásával vegye le a külső karimát. Ezu-
tán igazítsa be a (17) pengét, a (17a) külső karimát, 
a (17b) borítást, és az anyát. Ügyeljen rá, hogy a 
penge forgásiránya egyezzen a rajta elhelyezett 
nyíllal. Tartsa meg a karimát egy csavarhúzóval, 
és húzza meg az anyát az óramutató járásával el-
lenkező irányban; ügyeljen rá, hogy az anya szo-
rosan meg legyen húzva.

• Oldja ki a pengét. Tartsa meg a karimát egy csa-
varhúzóval, majd lazítsa meg az anyát; ezután le 
tudja venni a pengét.

฀	
฀	
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• Ellenőrizze, nem tömítetlen­e a tartály vagy az 
üzemanyag­vezetékek.

A motor beindítása előtt legalább 3 méter távolságra 
távolodjon el a töltőhelytől. 

Benzin leengedése, 36. ábra
A tartályt csak a szabadban vagy jól szellőző 
helyiségben ürítse ki. Ügyeljen arra, hogy ne 
jusson üzemanyag vagy lánckenő olaj a talajba 
(környezetvédelem). Használjon megfelelő aláté-
tet.
• Tartson felfogó edényt a benzinleeresztő csavar 

alá.
• Csavarja le és távolítsa el a tanksapkát. 
• Engedje le teljesen a benzin/olaj keveréket.
• Húzza meg kézzel szorosan a tanksapkát.

9. A készülék elindítása
Ne indítsa el a készüléket, mielőtt teljesen összesze-
relné.

m Sérülésveszély
A benzines többfunkciós kertigépet csak akkor 
indítsa el, ha csatlakoztatva van hozzá valame-
lyik felszerelhető készülék! Vegye le a megfelelő 
szállításvédőt, majd vizsgálja meg, hogy a készü-
lék jó üzemállapotban van-e. Soha ne használjon 
sérült, rosszul beállított vagy rosszul karbantar-
tott, ill. nem teljesen és nem biztonságosan ösz-
szeszerelt készüléket.

Használat előtt ellenőrizzen!
• Ellenőrizze, hogy a készülék biztonságos állapot-

ban van-e:
• Ellenőrizze, hogy nincsenek­e szivárgások a ké-

szüléken.
• Ellenőrizze, hogy nincsenek­e látható károk a ké-

szüléken.
• Ellenőrizze, hogy a készülék minden alkatrésze 

biztonságosan van­e felszerelve.
• Ellenőrizze, hogy az összes biztonsági berende-

zés jó állapotban van­e.

Indítás, 17. és 19 - 23. ábra
Amennyiben a készüléket szabályosan összeszerel-
te, indítsa el a motort a következők szerint:
1. Nyomja a motor kapcsolóját a „Be” állásba. 20. 

ábra
2. Állítsa a szivatókart         helyzetbe. 20. ábra
3. Nyomja meg több, mint 5­ször a benzinszivattyút.    

19. ábra
4. A motor beindításához húzza meg a (9) berántó 

szerkezet fogantyúját 3 ­ 5 alkalommal. 21. ábra
FIGYELEM! Soha ne álljon vagy térdeljen a nyél-
re.

5. Ha a motor jár, várjon egy kicsit, majd állítsa visz-
sza a szivatókart. 22. ábra           . 22. ábra

6. A vágóberendezés indításához működtesse a 
tenyerével a (8) engedélyező kart és az ujjaival 
a (11) gázkart. Minél jobban lenyomja a gázkart, 
annál magasabb lesz a motor fordulatszáma. 

Figyelem! A rögzítőcsavart csak a lánc feszessé-
gének beállítása után (lásd a 7.1. pontot) húzza meg 
véglegesen.

A fűrészlánc megfeszítése (45 - 48. ábra)
Figyelem! Ellenőrzések és beállítási munkálatok 
előtt mindig húzza le a gyertyapipát.
• Néhány fordulattal lazítsa meg a lánckerék burko-

latának (I) rögzítőcsavarját (45. ábra).
• Állítsa be a láncfeszességet a láncfeszítő csavar-

ral (47. ábra / K). A csavart jobbra forgatva a lánc 
feszesebb, balra forgatva lazább lesz. A fűrészlánc 
feszessége akkor megfelelő, ha a láncot a veze-
tőlemez közepénél kb. 2 mm­re lehet megemelni 
(46. ábra).

• Húzza meg szorosan a lánckerék burkolatának 
rögzítőcsavarját (48. ábra).

• Figyelem! Az összes lánctagnak szabályosan a 
vezetőlemez terelőhornyában kell feküdnie.

Tudnivalók a lánc feszítésével kapcsolatban:
A fűrészláncot megfelelően feszesre kell állítani a 
biztonságos üzemelés érdekében. A láncfeszes-
ség akkor optimális, ha a fűrészláncot a vezetőle-
mez közepénél 2 mm­re lehet megemelni. Mivel a 
fűrészlánc fűrészelés közben felmelegszik, és emiatt 
a hosszúsága megváltozik, legalább 10 percenként 
ellenőrizze a láncfeszességet, és ha szükséges, vé-
gezze el a beállítást. 
Ez különösen érvényes az új fűrészláncokra. A mun-
ka befejezése után lazítsa meg a fűrészláncot, mert 
lehűlés közben csökken a hossza. Így megakadá-
lyozhatja a fűrészlánc károsodását.

8. Benzin feltöltése

m Sérülésveszély! A benzin robbanásveszélyes!

Kapcsolja ki a motort és hagyja lehűlni! 
Viseljen védőkesztyűt! 
Kerülje a bőrre és szembe kerülést! 
Feltétlenül vegye figyelembe a „Biztonsági utasítás” 
című szakaszt.
• A készüléket csak a szabadban vagy megfelelően 

szellőző helyiségben töltse fel. 
• Tisztítsa meg a betöltési terület környékét. A tar-

tályban lévő szennyeződések üzemzavarokat 
okoznak. 

• Az üzemanyag­keveréket tartalmazó edényt a tar-
tályba töltés előtt még egyszer rázza fel. 

• A benzintartály (B) kupakját óvatosan nyissa ki, 
hogy az esetleges túlnyomás fokozatosan szűn-
jön meg. 19. ábra

• Óvatosan töltse be az üzemanyag­keveréket a be-
töltőcsonk alsó széléig.

• Zárja vissza a benzintartály (B) kupakját. Győződ-
jön meg arról, hogy a benzintartály kupakja tömít-
ve zár­e. 

• Tisztítsa meg a benzintartály kupakját és környé-
két. 
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• Amennyiben munkavégzés közben kőnek vagy 
fának ütközik, állítsa le a motort, húzza ki a gyúj-
tógyertyadugaszt, majd vizsgálja meg a fűkaszát, 
hogy nem károsodott­e.

• Figyelem: Nehéz terepen és lejtőkön végzett 
munka közben mindig legyen rendkívül óvatos.  
Magas fű esetén fokozatosan vágja a füvet, hogy 
ne terhelje túl a készüléket. Először a hegyét vágja 
le, majd fokozatosan haladjon előre.

• Mindig viseljen védőszemüveget és fülvédőt, er-
dőirtási munkák közben pedig védősisakot.

• Bozót, vadnövényzet, fiatal faállomány (2 cm tör-
zsátmérőig) és magas fű kitermelése során.

• Fém vágószerszám használatakor alapvetően 
fennáll a visszacsapódás veszélye, ha a szerszám 
szilárd akadálynak (kő, fa, ágak stb.) ütközik. Ekkor 
a készülék a forgásiránnyal szemben visszacsapó-
dik.

• Vadnövényzet és bozót esetén „merítse“ be felülről 
a sövénynyírót. Ezáltal a vágott növényzet szecs-
kázódik

• Figyelem! A kés tovább forog! Ne fékezze le kéz-
zel a kést.

• Tartsa távol a fűkasza kését/ a vágóegységét a lá-
bától.

FIGYELEM: Ennél a munkavégzési technikánál kü-
lönös óvatossággal járjon el, mivel minél nagyobb a 
vágószerszám távolsága a talajtól, annál nagyobb a 
veszélye annak, hogy a vágott növényzet és az ide-
gen tárgyak oldalra repítődnek.

Pázsit nyírása fűszegélynyíróval
• Azért, hogy a szegélyek mentén, kerítésoszlopok-

nál és fák tövében is tiszta vágási képet érjen el, 
használja a szálorsót.

• A vágószálat óvatosan vezesse az akadályhoz, 
és a szál hegyével vágja körbe az akadályt. Ha a 
vágószál kővel, fával és fallal érintkezik, idő előtt 
kirojtosodik vagy eltörik.

• Soha ne cserélje a műanyag szálat fémhuzalra ­ 
sérülésveszély!

Vágószál-automatika (36. ábra)
A fűszegélynyírót feltöltött szálorsóval szállítjuk. A 
szál munka közben elhasználódik.
A szál utántöltéséhez nyomja a szálorsón lévő kiol-
dót erősen a talajra, miközben jár a motor.
A szálat automatikusan kiereszti a centrifugális erő. 
A védőburkolaton elhelyezett kés megfelelő hosszú-
ságúra vágja a vágószálat.

Munkavégzés a sövénynyíróval
• A sövénynyíró sövények, bokrok és cserjefélék vá-

gására alkalmas.
• Tartsa a sövénynyírót mindkét kezével biztonságos 

távolságra a testétől.
• A maximális vágási átmérő függ a fa fajtájától, a 

korától, a nedvességtartalmától és a keménységé-
től.

A gázkar elengedésekor a motor visszaáll az 
üresjáratra, és a vágószerszám leáll. 23. ábra A 
vágószerszám üresjáratban nem foroghat vagy 
mozoghat!

7. Amennyiben problémák adódnak, azonnal kap-
csolja a motor (7) kapcsolóját „0” állásba, hogy 
leállítsa a motort. Figyelem, a vágóberendezés 
néhány másodpercig még tovább foroghat. 23. 
ábra

8. Amennyiben probléma adódik, húzza meg a biz-
tonsági heveder biztosítónyelvét, és azonnal old-
ja ki a készüléket. 17. ábra

9. Meleg motornál történő indításhoz a szivatókart 
„Melegindítás és munkavégzés”      pozícióban 
hagyhatja. 

Megjegyzés: Ha többszöri próbálkozás után sem in-
dul be a motor, akkor olvassa el a „Hibaelhárítás a 
motoron” szakaszt.

Megjegyzés: Az indítózsinórt mindig egyenesen 
húzza ki. Ha ferdén húzza, súrlódás keletkezik a gyű-
rűn. A súrlódás következtében a zsinór sérül, és így 
gyorsabban elhasználódik. Tartsa kézben a berántó 
fogantyút, míg a zsinórt visszahúzza a szerkezet.
Soha ne hagyja, hogy a kihúzott zsinór vissza-
csapódjon.

Megjegyzés: Ne indítsa a motort magas fűben.

m Figyelem: A motor kikapcsolása után pár másod-
percig még tovább forog a vágóberendezés; ezért 
tartsa távol magát tőle, míg teljesen le nem állt!

9. Munkavégzési utasítások

Munkavégzés a benzines fűkaszával/szegély-
nyíróval
• Először ismerkedjen meg kikapcsolt készüléknél a 

kezeléssel és az irányítással, ha először dolgozik 
egy benzinmotoros fűkaszával.

• A benzinmotoros fűkasza úgy készült, hogy a kez-
elő kizárólag a teste jobb oldalán vezesse.

• Tartsa mindig erősen mindkét kezével a benzinmo-
toros fűkaszát a fogantyúknál.

• Jobb kezével tartsa a kezelőfogantyút, bal kezével 
pedig a rúd fogantyúját.

• Mindig ügyeljen arra, hogy a vágószerszám rövid 
ideig még tovább forog, ha elengedte a gázkart.

• Mindig ügyeljen a motor kifogástalan üresjárati 
működésére, hogy a vágószerszám ne forogjon, 
ha nincs lenyomva a gázkar. (lásd karbantartás)

• Mindig magas fordulatszámon dolgozzon, így ér-
heti el a legjobb eredményt a vágás során.

• A készüléket egyenletes íves mozgással vezesse 
balról jobbra és visszafelé. Azután vágja a követ-
kező menetet. 39. ábra
Figyelem: Először mindig vigye vissza a készülé-
ket a kiindulóhelyzetbe a következő menet vágása 
előtt.
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• Kerülje a fémtárgyakkal, kövekkel stb. való érintke-
zést.

• Rendszeresen ellenőrizze, nem sérült­e meg a sö-
vénynyíró. Soha ne használja tovább a sérült sö-
vénynyírót.

• Észlelhető tompulás esetén a sövénynyírót az 
előírások szerint meg kell éleztetni egy képzett 
szakemberrel. Észlelhető kiegyensúlyozatlanság 
esetén ki kell cserélni a sövénynyírót.

Munkavégzés a magassági ágnyesővel

A fűrészlánc és a vezetősín olajozása
Ehhez ajánlott a kereskedelmi forgalomban kapható 
fűrészlánc­olajat használni.
• Távolítsa el a az olajtartály fedelét. (47. ábra / L)
• Töltse fel a fűrészlánc olajtartályát (47. ábra / M) 

80%­ig fűrészlánc­olajjal.
• Zárja vissza a fedelet.

Az olajellátás ellenőrzése
Mindig győződjön meg arról, hogy az automatikus 
olajrendszer megfelelően működik. Mindig ügyeljen 
arra, hogy az olajtartály fel legyen töltve. 
A fűrészelési munkák közben a vezetősínnek és a 
fűrészláncnak mindig megfelelően olajozottnak kell 
lennie, hogy csökkentse a láncvezető lemezzel való 
súrlódást. 
A láncvezető lemez és a fűrészlánc soha nem ma-
radhat olajozás nélkül. Ha a láncfűrészt szárazon 
vagy túl kevés olajjal működteti, csökken a vágási 
teljesítmény, csökken a láncvezető lemez élettarta-
ma, a fűrészlánc gyorsan eltompul, és a vezetősín a 
túlmelegedés miatt nagyon erősen elhasználódik. A 
túl kevés olaj felismerhető a füstképződésről vagy a 
sín elszíneződéséről.
A fűrészlánc kenésének ellenőrzéséhez a láncfű-
részt a fűrészlánccal tartsa egy papírlap fölé, majd 
néhány percig működtesse teljes gázzal. 
A papíron a mindenkor beállított olajmennyiség elle-
nőrizhető.
A fűrészláncnak mindig ki kell csapnia egy kevés ola-
jat. Néhány másodperc elteltével vékony olajnyomnak 
kell megjelennie. Mindig ügyeljen arra, hogy az olaj-
tartályban legyen elég olaj a fűrészlánc kenéséhez.

Fűrészlánc automatikus kenése – finombeállítás, 
49. ábra
Az olajmennyiséget az (S) csavarral lehet csökkente-
ni vagy növelni. 
Az óra járásával megegyező irányban ­ az olajmeny-
nyiség csökken (­)
Az óra járásával ellentétes irányban ­ az olajmennyi-
ség nő (+)

Óvintézkedések fűrészelés közben
Soha ne álljon közvetlenül az alá az ág alá, amelyet 
fűrészelni szeretne. Nagyon nagy annak a veszélye, 
hogy az ág váratlanul lezuhan. Általában azt javasol-
juk, hogy az ágfűrészt az ággal 60°­os szöget bezár-
va használja.

• Ezért vágja a nagyon vastag ágakat a sövény 
nyírása előtt egy gallyazóollóval a megfelelő hosz-
szúságúra.

• A sövénynyíró a kétoldalú késével előre és hátra-
felé vagy ingamozgással egyik oldalról a másikra 
mozgatható.

• Először a sövény oldalait vágja le, majd a felső ol-
dalát.

• A sövényt alulról felfelé vágja.
• A sövényt trapéz formára vágja. Ez megakadá-

lyozza a sövény alsó részének felkopaszodását a 
fényhiány miatt.

• Feszítsen ki egy zsinórmértéket a sövény hossza 
mentén, ha a sövény felső oldalát egyenletesen 
szeretné levágni.

• Vágjon több menetben, ha erős visszavágásra van 
szükség.

• Feltétlenül távolítsa el az idegen anyagokat (pl. hu-
zalt) a sövényből, mivel azok a sövénynyíró kését 
károsíthatják.

• Figyelem! A kések a tovább forognak! Soha ne fé-
kezze le a kezével a késeket.

A megfelelő időpont a vágáshoz:
• Lombos sövény: Június és október
• Tűlevelű sövény: Április és augusztus
• Gyorsan növő sövény: májustól kb. 6 hetente

Ügyeljen a sövényben költő madarakra. Ebben az 
esetben halassza el a sövény megnyírását, vagy 
hagyja ki azt a részt.

Szögbeállítás
A sövénynyíró dőlése a késes fej megdöntésével 
+90° és ­75° között állítható be a munkavégzési vi-
szonyoknak megfelelően. 42. ábra
• Figyelem! Átállítást csak a motor leállítása után vé-

gezzen!
• Nyomja meg mindkét kart, és állítsa át a késes fe-

jet a kívánt pozícióba. 41. ábra
• Engedje fel mindkét kart, míg bekattannak a foga-

zatba.
• Üzembe helyezés előtt ellenőrizze, hogy az állító-

kar megfelelően bekattant­e. 42. ábra

Olajozza be a kést és a szögbeállítót minden mun-
kakezdés előtt környezetbarát kenőolajjal.
A kést a munkavégzés ideje alatt is rendszeresen 
olajozza.
Figyelem! Csak leállított motornál olajozzon!

FIGYELEM: A helytelen alkalmazás és a nem ren-
deltetésszerű használat károsíthatja a sövénynyírót, 
és az elrepülő alkatrészek miatt súlyos sérüléseket 
okozhat.

A sövénynyíró miatti balesetveszély csökkentése ér-
dekében tartsa be a következő pontokat:
• Soha ne vágjon 2 cm­nél nagyobb átmérőjű cser-

jéket és fákat.



108 HU

Ezek az erők a gép feletti uralom elvesztéséhez és 
sérülésekhez vezethetnek.
Ezen erők keletkezésének megértése segíthet Ön-
nek abban, hogy elkerülje a az ütközési nyomatékot 
és az ellenőrzés elvesztését.
Ez a fűrész úgy van kialakítva, hogy a visszaütő ha-
tások ne legyenek annyira erősek, mint a szokásos 
láncfűrészek esetében szokásos.
Ennek ellenére mindig fogja erősen és megfelelő 
alapzaton állva a fogantyút, hogy kétség esetén a 
szerszám feletti uralmat megőrizze.

A leggyakoribb hatások a következők:
• Visszacsapódás
• Visszalökés
• Visszahúzás

Visszacsapódás
Visszacsapódás akkor keletkezhet, ha a működő 
láncfűrész a vezetősín felső negyedénél egy szilárd 
akadályba ütközik vagy beszorul.
A lánc vágóereje a lánc mozgásával ellentétes irányú 
forgatóerőt gyakorol a fűrészre. Ez a vezetősín felfe-
lé irányuló mozgásához vezet.

Kerülje el a visszacsapódást
A legjobb védelem abban áll, hogy elkerüli azokat a 
helyzeteket, amelyek visszacsapódáshoz vezethet-
nek.
1. Mindig tartsa szemmel a felső vezetősín pozíci-

óját.
2. Ezek a helyek soha nem kerülhetnek kapcsolat-

ban semmilyen tárggyal. Ezzel ne vágjon semmit. 
Legyen különösen óvatos drótkerítések közelé-
ben, valamint kisebb, keményebb ágak vágása-
kor, amelyekben a láncok könnyen elakadhatnak.

3. Egyszerre mindig csak egy ágat vágjon.

Visszahúzás
Visszahúzás akkor keletkezik, ha a lánc a sín alsó 
oldalán hirtelen megszorul, mert elakadt vagy érint-
kezésbe került egy a fában lévő tárggyal. 
Ezután a lánc a fűrészt előrefelé húzza. Gyakori a 
visszahúzás, ha a lánc a fával való érintkezés köz-
ben nem teljes sebességgel működik.

Kerülje el a visszahúzást
Legyen tudatában azoknak az erőknek és szituáci-
óknak, amelyek a láncnak a sín alsó oldalához szo-
rulásához vezethetnek. 
A vágást mindig teljes sebességgel működő lánccal 
végezze.

Visszalökés
Visszalökés akkor keletkezik, ha a lánc a sín felső 
oldalán hirtelen megszorul, mert elakadt vagy érint-
kezésbe került egy a fában lévő tárggyal. A lánc ez-
után a fűrészt visszanyomhatja a kezelő felé. Akkor 
gyakoriak a visszalökések, ha a sín felső oldalát vá-
gáshoz használják.

Soha ne álljon közvetlenül az alá az ág alá, amelyet 
fűrészelni szeretne. Nagyon nagy annak a veszélye, 
hogy az ág váratlanul lezuhan. Általában azt javasol-
juk, hogy az ágfűrészt az ággal 60°­os szöget bezár-
va használja.
• Soha ne próbálja meg egy kézzel kezelni a készü-

léket. A szerszám fölötti ellenőrzés elvesztése a 
legsúlyosabb vagy akár halálos sérüléseket okoz-
hatja. Soha ne dolgozzon létrán, faágon vagy más 
bizonytalan alapon állva.

• A vastag ágakat ne egyetlen lépésben vágja le, ha-
nem mindig több lépésben.

• Vágáshoz fektesse rá a fűrészláncot az ágra.
• A készülék vezetéséhez fejtsen ki enyhe nyomást, 

de a motort ne erőltesse.
Vágás előtt mentesítse a munkaterületet a zavaró fa-
ágaktól és aljnövényzetet. Ezután gondoskodjon hát-
rálási területről távol attól a helytől, ahová a levágott 
ágak eshetnek, és ott távolítson el minden akadályt. 
Tartsa szabadon a munkaterületet, a leeső ágakat 
azonnal távolítsa el. Ügyeljen a saját álláshelyén a 
szélirányra és a faágak lehetséges esési irányára. 
Készüljön fel arra, hogy a leeső ágak visszapattan-
hatnak. Minden más szerszámot és készüléket he-
lyezzen el biztonságos távolságban a levágandó 
ágaktól, de ne a hátrálási területen.

Mindig figyelje meg a fa állapotát.
Keressen korhadást és rothadást a gyökerekben és 
az ágakban. Ha ezek belül korhadtak, akkor vágás 
közben váratlanul letörhetnek és leeshetnek.
Mindig figyelje a törött és elhalt ágakat, amelyek a 
rázkódás miatt meglazulhatnak és Önre eshetnek. 
Nagyon vastag vagy nehéz ágak esetén először ké-
szítsen egy kis bevágást az ág alsó oldalán, mielőtt 
felülről lefelé haladva dolgozni kezdene, hogy meg-
akadályozza a leszakadást.

Alapvető vágástechnika
A nehéz ágak fűrészelés közben könnyen letörnek 
és közben hosszú repedések indulnak el a törzstől, 
ami a fát tartósan károsítja. A következő vágástech-
nikával ez a kockázat jelentősen csökkenthető:
• Az ágat először fűrészelje be az alsó oldalán, a 

törzstől kb. 10 cm­re.
• Mintegy 15 cm távolságra a törzstől felülről is ejt-

sen újabb bevágást.
• Addig fűrészeljen, amíg az ág letörik. A törzsnél a 

kéregkárosodás veszélye most már nem áll fenn.
• Végül egy tiszta vágással felülről a törzs hosszá-

ban távolítsa el a megmaradt ágcsonkot.
• Hogy a fa károsodása a lehető legkisebb mértékű 

legyen, javasoljuk, hogy a vágás helyét lezárás-
ként faviasszal kenjék be.

Veszélyek visszaható erők miatt
Visszaható erők a fűrészlánc működésekor keletkez-
nek. Ekkor azok az erők, amelyeket a fára kell kifej-
teni, a kezelő irányában hatnak. Akkor keletkeznek 
ilyen erők, ha a futó lánc szilárd akadállyal, pl. egy 
ággal kerül kapcsolatba vagy beszorul.
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4. Fogja meg az új szálorsót és mindkét szálból 
húzzon ki 10 cm­t.

5. Ezután tegye fel az (5) szálorsót a kúposan 
szűkülő rugóra, majd mindkét szálat húzza át a 
szálorsó házán lévő szemeken.

6. Tegye fel az orsóburkolatot az új szálorsóra. Az 
orsót fordítsa el úgy, hogy az orsóburkolat kivá-
gásai egybe essenek a vágószálorsó házában 
lévő szemekkel.

7. Nyomja be az orsóburkolatot a szálorsóval együtt 
a vágószál házába annyira, hogy a helyére kat-
tanjon.

8. A (18) védőburkolaton elhelyezett (A) kés megfe-
lelő hosszúságúra vágja a vágószálat, amint be-
indítja a gépet.

A hosszbeállító kés élezése 18. ábra (A)
A vágókés idővel eltompul
• Ha tényleg ez a helyzet, oldja ki a csavarokat, me-

lyek a vágókést a védőburkolathoz rögzítik.
• A kést fogja be egy satuba.
• Egy lapos reszelővel élezze meg a kést, és ügyel-

jen arra, hogy a vágóél megfelelő szöge megma-
radjon.

• Fontos! Szerelje vissza a vágókést.

Cserélje ki vagy élezze meg a pengét a nyírási sze-
zon végén, ill. igény szerint.

A (17) vágókés élezése
Kisebb mértékű elhasználódás esetén a késeket sa-
ját maga is megélezheti.
• A kést fogja be egy satuba.
• Egy lapos reszelővel élezze meg a kés mindhárom 

pengéjét és ügyeljen arra, hogy a vágóél megfelelő 
szöge megmaradjon. (~25°) Az élezést csak egy 
irányban végezze.

• Legkésőbb öt utánélezést követően cserélje le a 
pengét.

Ha nagyon kopott, vagy kicsorbultak az élek, cserélje 
le a kést. Kiegyensúlyozatlan pengék a fűkasza erős 
rezgését okozzák; emiatt sérülésveszély áll fenn!

Fűkasza szöghajtóművének kenése 8. ábra (O)
Kezelje lítiumbázisú kenőzsírral. Távolítsa el a csa-
vart, töltsön be zsírt, majd kézzel forgassa a nyelet 
addig, míg ki nem lép a zsír; ezután tegye vissza a 
csavart.
Figyelem! Csak kevés zsírt töltsön be. Semmiképp 
se töltse túl.

Gyújtógyertya cseréje és tisztítása. 30 - 31. ábra
Évente legalább egyszer, vagy ha rendszeresen 
nehezen lehet elindítani a készüléket, ellenőrizze a 
gyertyahézagot. 
A gyújtónyelv és a gyújtásérintkező között a helyes 
távolság 0,63 mm/0,25”.
• Várja meg, amíg a motor teljesen kihűl.
• Húzza le a pipát a gyújtógyertyáról, majd csavarja 

ki a gyújtógyertyát a tartozékként mellékelt gyer-
tyakulccsal.

Kerülje el a visszalökést
Legyen tudatában azoknak az erőknek és szituáci-
óknak, amelyek a láncnak a sín felső oldalához szo-
rulásához vezethetnek. Egyszerre soha ne vágjon 
egynél több ágat. Ne döntse a sínt oldalra, ha kihúz-
za egy vágási résből, mert különben a lánc beszo-
rulhat.

10. Karbantartás

FIGYELEM: A vágószerszámon és akörül végzett 
minden munka közben mindig viseljen védőkesztyűt.
Használaton kívül, szállításkor vagy tároláskor min-
dig szereljen fel szállítási védelmet minden vágó-
szerszámra.
1. ábra (14a, 15a, 17c)
Karbantartási vagy tisztítási munkálatok végzése 
előtt mindig állítsa le a motort, és húzza le a gyer-
tyapipát.
1. A készüléket ne permetezze vízzel. Ez károsítja 

a motort.
2. Tisztítsa meg a készüléket egy kendővel, kézi ke-

fével stb.
3. A műanyag részek tisztításához nedves ruhada-

rabot használjon. Ne használjon tisztítószereket, 
oldószereket vagy hegyes tárgyakat.

4. Műszaki okok miatt munka közben nedves fű és 
gyomnövények tekeredhetnek a hajtótengely kö-
ré a vágásvédelem alatt. Távolítsa el ezt, külön-
ben a motor a nagy súrlódás miatt túlmelegszik. 
37. ábra

Rendszeres ellenőrzések
Vegye figyelembe, hogy a következő adatok normál 
használatra vonatkoznak. 
Bizonyos körülmények között (hosszú napi munka, 
erős porterhelés stb.) a megadott intervallumokat 
megfelelően le kell rövidíteni. 
• Munkakezdés előtt, a tartály feltöltését követően, 

a készülék ütődése vagy leesése után: Ellenőriz-
ze a vágószerszámok szilárd rögzítését, általános 
szemrevételezéssel ellenőrizze a repedéseket és 
a károkat. A sérült vagy tompa vágószerszámot 
azonnal cserélje le, akkor is, ha csak csekély haj-
szálrepedés látható rajta.

• Élezze meg a vágószerszámokat (szükség esetén 
is).

• Heti ellenőrzés:
Hajtóműkenés (igény szerint).

• Szükség esetén:  
A hozzáférhető rögzítőcsavarokat és anyákat húz-
za meg. Elkerülhető a túlzott mértékű kopás és a 
készülék károsodása, ha ennek a használati utasí-
tásnak az előírásait betartják.

A szálorsó/vágószál cseréje (24 - 29. ábra)
1. Az (5) szálorsó tartónyelveit erősen megnyomva 

húzza le róla a védőburkolatot.
2. Vegye le az orsót a maradék vágószállal és a ru-

góval együtt.
3. Távolítsa el az elhasznált orsót.
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• Tisztítsa meg a láncot.
• Ellenőrizze, nem tört­e el valamelyik tag, vagy nem 

sérült­e meg valamelyik szegecs.
• A lánc sérült vagy elhasználódott elemeit cserélje 

odaillő pótalkatrészekre, amelyeket szükség ese-
tén az eredeti alkatrészek alakjára és méretére kell 
reszelni.

• A fűrészlánc élezését csak tapasztalt felhasználó 
végezheti!

• Vegye figyelembe az alább megadott szögértéke-
ket és méretet. Ha a fűrészlánc nem megfelelően 
van megélezve, vagy ha a mélységi érték túl kicsi, 
akkor nagy a visszacsapódási hatások és az azok-
ból adódó sérülések kockázata! 

• A fűrészláncot nem lehet a vezetősínre rögzíteni. 
Ezért az a legjobb, ha a fűrészláncot leveszi a sín-
ről, és úgy élezi meg.

• Válasszon a lánc kiosztásának megfelelő élező-
szerszámot. 

A láncosztás (pl. 3/8”) minden kés mélységi méreté-
ben van megjelölve.
Fűrészláncokhoz csak speciális reszelőket használ-
jon!
Más reszelők nem megfelelő formát és nem megfe-
lelő csiszolást eredményeznek.
A reszelő átmérőjét a láncosztásnak megfelelően 
válassza ki. Ehhez a lánckés élezésekor feltétlenül 
figyelembe kell venni a következő szöget.

A = Reszelőszög
B = Az oldallemez szöge
A szöget ezenkívül minden késnél be kell tartani.
Nem egyforma szögek esetén a láncok szabálytala-
nul futnak, gyorsan elhasználódnak és idő előtt tönk-
remennek.

Mivel ezek a követelmények csak megfelelő és rend-
szeres gyakorlással teljesíthetők:
• Használjon reszelőtartót

Egy reszelőtartót a fűrészlánc élezésekor kézzel 
kell használni. A helyes reszelőszögeket be kell je-
lölni rajta.

• Tartsa a reszelőt vízszintesen (a vezetősínhez ké-
pest megfelelő szögben), és a reszelést a reszelő-
tartón lévő szögjelzésnek megfelelően végezze. A 
reszelőtartót támassza neki a felső lemeznek és a 
mélységmérőnek.

• A kést mindig belülről kifelé reszelje.
• A reszelő csak előrefelé haladás közben élez. Visz-

szafelé mozgás közben emelje fel a reszelőt.
• A reszelővel ne érintse meg a rögzítőhevedereket 

és a dinamikus tagokat.

• Ha az elektróda nagyon kopott vagy kormos, cse-
rélje a gyújtógyertyát azonos típusúra.

• A gyújtógyertya elkormozódásának lehetséges 
okai: Túl sok az olaj a keverékben, rossz minőségű 
az olaj, elöregedett a benzinkeverék, vagy eltömő-
dött a légszűrő.

• A gyújtógyertyát kézzel csavarja be teljesen a me-
netbe. Közben ügyeljen rá, hogy a gyújtógyertya 
ne kapjon ferdén a menetre.

• Húzza meg a gyújtógyertyát tartozékként mellékelt 
gyertyakulccsal.

• Nyomatékkulcs használata esetén a meghúzási 
nyomaték 12 ­ 15 Nm.

• Tegye fel a gyertyapipát rendesen a gyújtógyertyá-
ra.

Légszűrő tisztítása. 32 - 35. ábra
Ha szennyezett a légszűrő, kevesebb levegő jut a 
porlasztóba, és csökken a motor teljesítménye. A por 
és a pollen eltömi a légszűrő szivacs pórusait. Ezért 
a rendszeres ellenőrzés elengedhetetlen.
• Oldja ki a légszűrő fedelét, és távolítsa el a sziva-

csos szűrőbetétet.
• Tegye vissza a légszűrő fedelét, hogy ne eshes-

sen bele semmi a légcsatornába.
• Mossa ki a szűrőbetétet meleg, szappanos vízzel, 

öblítse ki, majd szárítsa meg a levegőn.
Figyelem: A levegőszűrőt soha ne tisztítsa ben-
zinnel vagy gyúlékony oldószerekkel.

Hogy a motor élettartama ne csökkenjen, a sérült le-
vegőszűrőt azonnal ki kell cserélni.

m Figyelmeztetés!
Soha ne működtesse a motort, ha a légszűrő 
nincs behelyezve.

A vezetősín ápolása
A sínt mindig fordítsa át, ha megélezte vagy kicserél-
te a fűrészláncot. Ezáltal elkerülheti a sín egyoldalú 
elhasználódását, különösen a hegyénél és az alsó 
oldalán.
Rendszeresen tisztítsa meg
1 = az olajszállító nyílást
2 = az olajcsatornát
3 = a sínek hornyait

A fűrészlánc karbantartása és élezése

A jól megélezett lánc
A jól megélezett lánc gond nélkül áthatol a fán, és 
ehhez csak csekély nyomóerő szükséges. Tompa 
vagy sérült fűrészlánccal ne dolgozzon. Ez fokozza a 
testi erőkifejtést, növeli a rázkódást és nem kielégítő 
eredményeket, valamint nagyobb mértékű elhaszná-
lódást okoz.

3

2

1



111HU

Minden olyan kárért, amely a jelen üzemeltetési 
utasításban szereplő előírások figyelmen kívül 
hagyása miatt következik be, kizárólag a hasz-
náló a felelős. Ez érvényes továbbá a készüléken 
végzett jogosulatlan változtatásokra, nem hite-
lesített pótalkatrészek, kiegészítő alkatrészek, 
munkaeszközök használatára, a rendeltetéstől 
eltérő és nem előírásszerű használatra, a hibás 
alkatrészek használata miatti következményes 
károkra.

Kopóalkatrészek
Bizonyos alkatrészek rendeltetésszerű használat 
mellett is ki vannak téve a kopásnak.
Ezeket a használat módjától és tartamától függően 
rendszeresen cserélni kell. Ezek közé tartozik többek 
között a vágószerszám és a rögzítőtárcsa is.

m Figyelmeztetés!
Csak a gyártó eredeti pótalkatrészeit és tartozékait 
használja. Ennek figyelmen kívül hagyása esetén a 
teljesítmény csökkenhet, sérülések fordulhatnak elő, 
és elvész a garancia. 

Fontos megjegyzés javítás esetén:
Ha javításra visszaküldi a készüléket, akkor ügyeljen 
arra, hogy a készüléket biztonsági okokból olaj és a 
benzin nélkül küldje be a szervizállomásra.

Pótalkatrész-rendelés
Pótalkatrész rendelése esetén a következő adatokat 
kell megadni:
• A készülék típusa
• A készülék cikkszáma

Pótalkatrészek / Tartozékok 
Az itt felsorolt vágószerszám­készletekkel mindig 
használható a géppel együtt szállított védőberende-
zés.

Fűszegélynyíró / Fűkasza:
Szálorsó Ø 430 7910700701
3­fogas kés Ø 255 x 1,4 7910700702
Szállításvédő, 3 fogas kés 3904801065
4­fogas kés Ø 255 x 1,4 7910700705
Szállításvédő, 4 fogas kés 3904801066
8­fogas kés Ø 255 x 1,4 7910700711
Szállításvédő, 8 fogas kés 3904801066
Fűkasza védőpajzs 3904801023
Magassági ágnyeső:
Oregon 91PJ040X fűrészlánc 7910700704
Oregon 100SDEA318 vezetősín 3904801037
Lánc szállításvédő 3904801039
Hosszabbító magassági ágnyesőhöz 7910700710
Sövénynyíró:
Sövénynyíró kés 400 mm 7910700703
Kés szállításvédő 400 mm 3904801043

• Az egyoldalú kopás elkerülése rendszeresen for-
dítsa tovább a reszelőt.

• Fogjon egy kemény fadarabot a vágóélek kipere-
mesedésének eltávolítására.

Minden késnek ugyanolyan hosszúnak kell lennie, 
mivel azok különböző magasságúak is.
Ezáltal a lánc szabálytalanul fut és fennáll a veszé-
lye, hogy tönkremegy.

Meghajtás kenése, magassági ágnyeső
Kenje a meghajtást 10 - 20 üzemóránként. 
1. Helyezze fel a zsírzóprést a zsírzócsonkra, 47. 

ábra (Q). 
2. Nyomjon be egy kis zsírt.
Figyelem! Csak kevés zsírt töltsön be. Semmiképp 
se töltse túl.

Ellenőrizze a sövénynyíró szemmel látható hiá-
nyosságait, például: 
• a laza rögzítéseket 
• a kopott vagy sérült alkatrészeket 
• az elhajlott, törött vagy sérült vágóberendezést
• a helyesen felszerelt és ép burkolatokat vagy vé-

dőberendezéseket. 
• a kopást, különösen a vágóberendezés siklásának 

játékát.

A sérült vagy tompa vágószerszámokat azonnal 
ki kell cserélni, akár csekély károsodások esetén 
is.

Meghajtás kenése, sövénynyíró
Kenje a meghajtást 10 - 20 üzemóránként.
1. Helyezze fel a zsírzóprést a zsírzócsonkra, 41. 

ábra (P). 
2. Nyomjon be egy kis zsírt.
Figyelem! Csak kevés zsírt töltsön be. Semmiképp 
se töltse túl.

Olajozza be a vágóberendezést és a szögbeállítót 
környezetbarát kenőolajjal.

Az üresjárati fordulatszám beállítása, 50. ábra
Ha a vágóberendezés üresjáratban tovább fut, akkor 
korrigálni kell az üresjárati fordulatszámot.
1. Hagyja a motort 3­5 percig felmelegedni

(ne járassa magas fordulaton!).
2. Fordítsa el az (S) beállítócsavart:

az óramutató járásával megegyező irányba
­­ az üresjárati fordulatszám emelkedik (+)
az óramutató járásával ellentétes irányba
­­ az üresjárati fordulatszám csökken (­)

Az üresjárati fordulatszám 3000 min­1
Forduljon a gyártóhoz, ha a biztonsági berendezés 
ennek ellenére üresjáratban tovább fut.
Semmi esetre se dolgozzon tovább a készülékkel!
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Ismételt üzembe helyezés
1 Vegye ki a gyújtógyertyát.
2 Húzza meg az indítókötelet, hogy a felesleges 

olajat eltávolítsa az égéskamrából.
3 Tisztítsa meg a gyújtógyertyát és ügyeljen a 

gyújtógyertyán az elektródák helyes távolságára; 
vagy tegyen be új gyújtógyertyát helyes elektróda 
távolsággal.

4 Készítse elő a fűrészt az üzemelésre.

12. Megsemmisítés és újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csomago-
lás nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy 
pedig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz. 
A készülék és annak a tartozékai különböző anya-
gokból állnak, mint például fémből és műanyagokból. 
Vigye a károsult alkatrészeket a különhulladék meg-
semmisítési helyhez. Érdeklődjön utánna a szaküz-
letben vagy a községi közigazgatásnál!

13. Hibaelhárítás

A következő táblázat bemutatja a hibák tüneteit, és 
ismerteti azok elhárításának módját arra az esetre, 
ha az Ön által vásárolt gép nem működik megfele-
lően. Ha a problémát így sem sikerül lokalizálni és 
orvosolni, forduljon a megfelelő szervizhez.

11. Tárolás

Tisztítás
• A markolatok legyenek olajmentesek, hogy mindig 

biztos fogást adjanak.
• Szükség esetén nedves kendővel, adott esetben 

lágy tisztítószerrel tisztítsa meg a készüléket.

m Figyelem!
• A gyújtógyertyadugaszt minden tisztítás előtt húz-

za le.
• A készüléket a tisztításhoz semmi esetre se merít-

se vízbe vagy más folyadékba.
• A készüléket biztonságos és száraz helyen őrizze 

úgy, hogy gyerekek ne férhessenek hozzá.

Tárolás
Vigyázat: A készüléket soha ne tárolja 30 napnál 
hosszabb ideig anélkül, hogy elvégezné az alábbi 
lépéseket:

A készülék raktározása
Ha a készüléket 30 napnál hosszabb ideig tárolja, 
akkor azt ehhez elő kell készíteni. Különben a por-
lasztóban lévő maradék üzemanyag elpárolog, és 
gumiszerű üledéket hagy maga után. Ez megnehezít-
heti a beindítást, ami kötelező javítási munkálatokat 
eredményezhet.
1 Lassan vegye le a tanksapkát, hogy a tank esetleges 

nyomását leeressze. Óvatosan ürítse ki a tankot.   
A tartályt csak a szabadban vagy jól szellőző 
helyiségben ürítse ki. Ügyeljen arra, hogy ne 
jusson üzemanyag vagy lánckenő olaj a talaj-
ba (környezetvédelem). Használjon megfelelő 
alátétet.

2 Indítsa be a motort és hagyja járni, amíg le nem 
áll, hogy a porlasztóból eltávolítsa az üzemanya-
got.

3 Hagyja lehűlni a motort (kb. 5 perc).
4 Vegye ki a gyújtógyertyát
5 Adjon 1 teáskanál tiszta 2­ütemű olajat az égés-

kamrába. Többször húzza meg az indítókötelet, 
hogy a belső alkatrészeket is bevonja. Ismét he-
lyezze be a gyújtógyertyát.

Megjegyzés: A készüléket száraz helyen raktároz-
za, lehetőleg a gyújtóforrásoktól, pl. tűzhelytől, gáz-
üzemű vízmelegítőtől, gázszárítótól stb. távol.

Szállítás
Ha a készüléket szállítani szeretné, ürítse ki az üzem-
anyagtartályt a 8. fejezetben leírtak szerint. A készü-
léket kefével vagy kézi seprűvel tisztítsa meg a durva 
szennyeződésektől.
Minden vágószerszámra szereljen fel szállításvédőt. 
1. ábra (14a, 15a, 17a)
Hogy megakadályozza a károsodásokat és a sérülé-
seket, a készüléket szállítás közben biztosítsa a jár-
műben felborulás ellen.
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Üzemzavar Lehetséges ok Elhárítás

A készülék nem indul be. • Elszennyeződött a levegőszűrő
• Eltömített üzemanyagszűrő

• Nincs üzemanyag­ellátás
• Hiba az üzemanyag­vezetékben

• Az indítóberendezés hibás
• A motor leállt

• A gyújtógyertyadugaszt ne tegye fel

• Nincs gyújtószikra

• A motor meghibásodott
• A porlasztó hibás

• Tisztítsa meg/cserélje ki a légszűrőt
• Tisztítsa ki vagy cserélje ki az üzemanyag-

szűrőt
• Tankoljon
• Ellenőrizze, hogy az üzemanyag­vezeték 

nincs­e megtörve vagy megsérülve
• Lépjen kapcsolatba a szervizzel.
• Vegye ki a gyújtógyertyát, tisztítsa meg és 

szárítsa meg, majd húzza meg többször az 
indítózsinórt; szerelje vissza a gyertyát

• Ellenőrizze a gyújtógyertyadugasz megfe-
lelő helyzetét

• A gyújtógyertyát tisztítsa meg, ill. cserélje 
ki

• Ellenőrizze a gyújtókábel sérüléseit
• Lépjen kapcsolatba a szervizzel

A készülék nem indul el 
és tönkremegy

• Helytelen karburátorbeállítás (üresjárati 
fordulatszám)

•  Lépjen kapcsolatba a szervizzel

A motor működik, a vá-
gószerszám mégis állva 
marad

• A vágószerszám elakadt
• Belső hiba (hajtótengely, hajtómű)
• A tengelykapcsoló hibás

• A motort kapcsolja ki és vegye ki a tárgyat
• Lépjen kapcsolatba a szervizzel
• Lépjen kapcsolatba a szervizzel

A készülék szaggatottan 
(akadozva) működik

• A porlasztó rosszul van beállítva
• A gyújtógyertya kormos
• A be­/kikapcsoló hibás

• Lépjen kapcsolatba a szervizzel
• A gyújtógyertya tisztítása vagy cseréje
• Lépjen kapcsolatba a szervizzel

Füstképződés • Hibás üzemanyag­keverő

• A porlasztó rosszul van beállítva

• Használjon kétütemű keveréket 40:1 keve-
rési arányban

• Lépjen kapcsolatba a szervizzel

A készülék nem működik 
teljes teljesítménnyel

• A gép túlterhelt

• A légszűrő szennyezett
• A porlasztó rosszul van beállítva
• A hangtompító eltömődött

• Fűnyírás/szegélynyírás közben ne alkal-
mazzon lenyomóerőt.

• Tisztítsa ki vagy cserélje ki a levegőszűrőt
• Lépjen kapcsolatba a szervizzel
• Ellenőrizze a kipufogót

A fűnyíró nem működik 
teljes teljesítménnyel

• A vágókés kopott vagy sérült
• A vágott növényzet túl magas (készü-

lék­túlterhelés)

• A vágókést éleztesse meg vagy cserélje ki
• A füvet fokozatosan vágja le

A fűszegélynyíró nem 
működik teljes teljesít-
ménnyel

• A vágószál túl rövid vagy sérült

• A készülék túlterhelt, mert a fű túl magas

• A vágószálat vezesse utána vagy cserélje 
ki

• A füvet fokozatosan vágja le

Vágószál utánpótlása 
akad

• A szálorsó üres • Cserélje ki a szálorsót

A magassági ágnyeső 
nem vág, szaggat vagy 
rezeg

• Túl nagy a láncfeszesség
• A lánc életlen
• A lánc hibásan van felszerelve
• A lánc elhasználódott

• A láncfeszesség ellenőrzése és beállítása
• Éleztesse meg vagy cserélje ki a láncot
• Szerelje be újra a láncot
• Cserélje ki a láncot

A fűrészlánc forró vagy 
a fűrészlánckenés nem 
működik

• Nincs olaj a tartályban
• Az olaj­tápvezeték eltömődött
• Túl nagy a láncfeszesség
• A lánc életlen

• Olaj feltöltése
• Olaj­tápvezeték tisztítása
• Állítsa be a láncfeszességet
• Éleztesse meg vagy cserélje ki a láncot
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scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69,  D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU­Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las 
normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop 
betrekking  hebbende EG­richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU­direk-
tiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU­direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU­irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU­direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU­smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama 
za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi 
 normelor UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек­тива 
на ЕС и норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

Ichenhausen, den 29.05.2018                          __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

First CE: 2016
Subject to change without notice

Documents registar: Stefan Hartinger
Günzburger Str. 69, D­89335 Ichenhausen

X 2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V

X

Annex VI
Noise: RPMT330: measured L

WA
 = 111,6 dB(A); guaranteed

L
WA

 = 114 dB(A)
Notified Body:  Intertek Testing Services Shanghai 
Notified Body No.:

X 2010/26/EC

Emission. No: e11*97/68SA*2012/46*3182*01

X 2006/42/EC 

Annex IV
Notified Body: Intertek Deutschland GmbH
Notified Body No.: 0905
Certificate No.: 11SHW0319­07

Standard references:

EN ISO 10517 : 2009+A:2013; EN ISO 11806-1:2011 ; EN ISO 11680-1:2011; EN ISO 14982 :2009 ;
ISO 22868:2011, EN ISO 3744:1995

Marke / Brand:    SCHEPPACH
Art.­Bezeichnung / Article name:   BENZIN MULTIFUNKTIONSGERÄT - RPMT330
      PETROL MULTI GARDEN TOOL - RPMT330
      MACHINE THERMIQUE MULTI-OUTILS - RPMT330
Art.-Nr. / Art. no.:    39048029914 

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 

Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 

CE - Déclaration de conformité
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Garantie DE

Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material­ oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche 
gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käu-
fer. Wandlungs­ und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind ausge-
schlossen. Das Sägeblatt ist ein Verschleißteil und von jeglichen Garantieansprüchen grundsätz-
lich ebenfalls ausgeschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buy-
erís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case of 
proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 
or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 

we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. The 
saw blade is a consumable item and explicitly excluded from any warranty.

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous­mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus. 
La lame est une pièce d’usure et est exclue de la garantie.

garanti DK

Synlige defekter skal meddeles inden 8 dage fra modtagelse af varen. Ellers er de buyerís ret krav 
på grund af sådanne defekter ugyldige. Vi garanterer for vores maskiner i tilfælde af en ordentlig 
behandling til tiden for den lovbestemte garantiperiode fra levering i sådan en måde, at vi uds-
kifte enhver maskindel gratis, som bevisligt bliver ubrugelig grundet defekt materiale eller fejl i 
fabrikation inden for en sådan periode . Med hensyn til dele, der ikke er fremstillet af os, at vi kun 

garanterer for så vidt som vi har ret til garantikrav mod de råvareleverandører. Omkostningerne til 
installation af de nye dele afholdes af køberen. Annullering af salg eller reduktion af købsprisen 
samt eventuelle andre erstatningskrav er udelukket. Savklingen er en forbrugsvare og udtrykkeligt 
udelukket fra garantien.

Garanti NO

Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material­ eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings­ og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Garanti SE

Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material­ och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal­delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal­ of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag­vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.

Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v rozsahu 
, v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli . Náklady na instalaci nového 
dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou vyloučené.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 
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